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1) bei 25 °C
2) entlang der Achse  

Auf dem Typenschild an der Gehäuseunterseite ist die
Seriennummer 

 

8

 

 Ihres Gerätes zur eindeutigen Identi-
fizierung angebracht.

Bitte die Bestellnummer Ihres Gerätes beachten, die
Handelsbezeichnungen einzelner Geräte können vari-
ieren.

Messwerte ermittelt entsprechend EN 60 745.

Der A-bewertete Schalldruckpegel des Gerätes ist ty-
pischerweise kleiner als 70 dB(A).

Das Gerät ist bestimmt zum Ermitteln und Überprüfen
von exakt waagrechten Höhenverläufen, senkrechten
Linien, Fluchtlinien und Lotpunkten.

Bitte klappen Sie die Ausklappseite mit der Darstellung
des Gerätes auf, und lassen Sie diese Seite aufge-
klappt, während Sie die Bedienungsanleitung lesen.

Die Nummerierung der Geräteelemente bezieht sich
auf die Darstellung des Gerätes auf der Grafikseite.

 

1

 

Lotkerben X-Achse

 

2

 

Gummifuß

 

3

 

Batteriefachdeckel

 

4

 

Arretierung Batteriefach

 

5

 

Lotkerben Y-Achse

 

6

 

Empfangsfeld für Fernbedienung

 

7

 

Akku-Pack

 

8

 

Seriennummer auf dem Typenschild

 

9

 

Buchse für Ladestecker

 

10

 

Stativaufnahme 5/8"

 

11

 

Gummibalg

 

12

 

Ausgang Laserstrahlung

 

13

 

Rotationskopf

 

14

 

Batterie-Ladestandsanzeige

 

15

 

Anzeige automatische Nivellierung 

 

„auto“

16

 

Anzeige manuelle Nivellierung 

 

„man“

17

 

Ein-Aus-Taste

 

18

 

Richtungstaste links

 19  Richtungstaste rechts 
20

 
Taste für Linienbetrieb und Wahl der Linienlänge

 

21

 

Taste für Rotationsbetrieb und Wahl der 
Rotationsgeschwindigkeit

 

22

 

Baulaser-Messlatte*

 

23

 

Laser-Sichtbrille

 

24

 

Wandhalter*

 

25

 

Messplatte mit Fuß

 

26

 

Deckenmessplatte*

 

27

 

Baustativ*

 

28

 

Hochleistungsempfänger mit Halterung*

 

29

 

Fernbedienung*

 

30

 

Ladegerät*

 

31

 

Koffer

 

* Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört teil-
weise nicht zum Lieferumfang.

 

Gerätekennwerte

 

Baulaser BL 130I
PROFESSIONAL

 

Bestellnummer 0 601 096 4..

Arbeitsbereich

 

1)

 

ohne Empfänger
mit Empfänger

bis ca. 60 m
bis ca.130 m

Nivelliergenauigkeit

 

1) 2)

 

<±0,1 mm/m

Selbstnivellierbereich typisch ±8 % (±5°)

Nivellierzeit typisch 30 s

Rotationsgeschwindigkeit 10/50/200/600 min

 

-1

 

Betriebstemperatur –10 ... +50 °C

Lagertemperatur –20 ... +70 °C

Lasertyp 635 nm, <1 mW

Laserklasse 2

Ø Laserstrahl am Gerät

 

1)

 

ca. 5 mm

Stativanschluss 
(horizontal und vertikal)

5/8"

Akkus

Batterien

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Betriebsdauer ca.
NiMH-Akkus
AlMn-Batterien

30 h
40 h

Gewicht einschließlich 
Batterien ca. 2,7 kg

Schutzart IP 54 (staub- und 
spritzwasserge-
schützt)

 

Geräuschinformation

Bestimmungsgemäßer Gebrauch

Geräteelemente
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Gefahrloses Arbeiten mit dem Ge-
rät ist nur möglich, wenn Sie die
Bedienungsanleitung und die Si-
cherheitshinweise vollständig le-
sen und die darin enthaltenen An-
weisungen strikt befolgen.

 

Laserstrahlung Laserklasse 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
gemäß EN 60825-1:2001

Nicht in den Laserstrahl blicken.

 

Laserstrahl nicht auf Personen
oder Tiere richten.

 

Wegen des gebündelten Laserstrahls
auch auf den Strahlengang in größerer
Entfernung achten.

 

�

 

Die Laser-Sichtbrille (Zubehör) ist keine Schutzbrille
gegen Laserstrahlung. Nicht als Schutzbrille gegen
Sonnenstrahlung und nicht im Straßenverkehr ver-
wenden.

 

�

 

Kinder dürfen das Gerät nur unter Aufsicht Erwach-
sener benutzen.

 

�

 

Warnschild am Gerät nicht entfernen.

 

�

 

Reparatur nur von einem Bosch-Kundendienst
durchführen lassen. Gerät nie selbst öffnen.

 

�

 

Bosch kann nur dann eine einwandfreie Funktion
des Gerätes zusichern, wenn das für dieses Gerät
vorgesehene Original-Zubehör verwendet wird.

 

�

 

Vermeiden Sie heftige Stöße oder Stürze. Nach
starken äußeren Einwirkungen auf das Gerät: Vor
dem Weiterarbeiten immer eine Genauigkeitsüber-
prüfung durchführen (siehe Abschnitt 

 

Nivellier-
genauigkeit

 

).

 

�

 

Gerät nicht ins Wasser tauchen.

 

�

 

Gerät nicht extremen Temperaturen und Tempera-
turschwankungen aussetzen (z.B. nicht im Auto
liegen lassen).

 

�

 

Wird das Gerät längere Zeit nicht benutzt, müssen
die Batterien herausgenommen werden (Gefahr
von Selbstentladung und Korrosion).

 

Akku-Pack aufladen

 

Vor dem ersten Betrieb den mitgelieferten Akku-Pack

 

7

 

 aufladen. Der Akku-Pack kann im Gerät aufgeladen
werden, aber ausschließlich mit dem Ladegerät 

 

30

 

.

Den Ladestecker des Ladegerätes 

 

30

 

 in die Buchse 

 

9

 

stecken und das Ladegerät an das Stromnetz an-
schließen (gegebenenfalls Adapter benutzen). Am La-
degerät 

 

30

 

 leuchtet die rote Anzeige. Das Aufladen
des leeren Akku-Packs benötigt ca. 10 Stunden.

 

➨

 

Das Ladegerät 

 

30

 

 nie ohne eingelegten Akku-
Pack 

 

7

 

 anschließen!

Der Ladevorgang wird nicht automatisch beendet,
deshalb nach erfolgter Ladung Ladegerät vom Netz
trennen. Ladegerät 

 

30

 

 und Akku-Pack 

 

7

 

 sind aber
überladesicher.

Ein neuer oder längere Zeit nicht verwendeter Akku
bringt erst nach ca. 5 Lade- und Entladezyklen seine
volle Leistung.

 

Akku-Pack nachladen

 

Akkus nicht nach jedem Gebrauch nachladen, da
sonst ihre Kapazität verringert wird. Den Akku-Pack
nachladen, wenn die Batterie-Ladestandsanzeige 

 

14

 

blinkt bzw. dauerhaft leuchtet.

Um die maximale Kapazität zu erhalten, sollte der
Akku-Pack gelegentlich vollständig entladen werden.
Dazu das Gerät längere Zeit eingeschaltet lassen.

Bei leerem Akku-Pack 

 

7

 

 kann das Gerät auch über
das Ladegerät 

 

30

 

 betrieben werden, wenn dieses an
das Stromnetz angeschlossen ist. Dazu das Gerät
ausschalten, den Akku-Pack ca. 5 min laden und das
Gerät mit angeschlossenem Ladegerät wieder ein-
schalten.

 Akku-Pack wechseln  
Der mitgelieferte Akku-Pack 

 
7

 
 kann gegen Fremd-Ak-

kus oder Alkali-Mangan-Batterien getauscht werden.

Zum Entnehmen des Akku-Packs die Arretierung 

 

4

 

des Batteriefaches in Stellung  drehen und den Bat-
teriefachdeckel 

 

3

 

 abnehmen. Entweder neuen Akku-
Pack, Fremd-Akkus oder Batterien einsetzen. Beim
Einsetzen auf richtige Polung achten.

Batterien immer komplett ersetzen. Nur Batterien ei-
nes Herstellers mit gleicher Kapazität verwenden.

Eine Sicherung garantiert, dass ausschließlich der
Akku-Pack 

 

7

 

 im Gerät geladen werden kann. Fremd-
Akkus müssen außerhalb des Gerätes aufgeladen
werden.

 

Zu Ihrer Sicherheit

Geräteschutz  

Akkus laden/wechseln
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Das Gerät in Horizontal- oder Vertikallage auf einer
stabilen Unterlage aufstellen, auf einem Stativ 27 oder
am Wandhalter 24 (Zubehör) montieren.

Horizontallage

Vertikallage

Ein-Aus-Schalten
� Nicht in den Laserstrahl blicken.

� Laserstrahl nicht auf Personen oder Tiere richten.

Zum Einschalten Ein-Aus-Taste 17 drücken. Die An-
zeigen 14, 15 und 16 leuchten für 3 Sekunden. Das
Gerät beginnt sofort mit der automatischen Nivellie-
rung (siehe Nivellierautomatik). Während der Nivellie-
rung blinken der Laserstrahl und die Anzeige für die
automatische Nivellierung „auto“ 15 einmal pro Se-
kunde.

Mit den Betriebsarten-Tasten 20, 21, 18 oder 19 kann
bereits während der Einnivellierung die Betriebsart
festgelegt werden (siehe Betriebsarten anwenden). In
diesem Fall läuft das Gerät während der Nivellierung
zur Bestätigung der Eingabe 3 Sekunden in der ge-
wählten Betriebsart. Nach Abschluss der Nivellierung
wird die Funktion in der festgelegten Betriebsart fort-
gesetzt.

Das Gerät ist einnivelliert, wenn der Laserstrahl und die
Anzeige „auto“ 15 dauernd leuchten.

Zum Ausschalten Ein-Aus-Taste 17 erneut drücken.

Bei Überschreiten der höchstzulässigen Betriebstem-
peratur von 50 °C schaltet sich der Laserstrahl zum
Schutz der Laserdiode automatisch ab. Nach dem
Abkühlen ist das Gerät wieder betriebsbereit und kann
erneut eingeschaltet werden.

Übersicht
Punktbetrieb
In dieser Betriebsart wird die höchste
Sichtbarkeit des Laserstrahls er-
reicht. Sie dient z.B. zum einfachen
Übertragen von Höhen oder zum
Überprüfen von Fluchten.

Linienbetrieb – Standardlinie
In dieser Betriebsart bewegt sich der
Laserstrahl in einem begrenzten Ar-
beitsbereich. Dadurch ist die Sicht-
barkeit des Laserstrahls gegenüber
dem Rotationsbetrieb erhöht. Es kön-
nen vier Öffnungswinkel mit vier Rota-
tionsgeschwindigkeiten gewählt wer-
den.

Linienbetrieb – programmierbare
Linie
Im Gegensatz zur Standardlinie las-
sen sich Anfangs- und Endpunkt der
Linie beliebig festlegen.

Rotationsbetrieb
Der Rotationsbetrieb ist besonders
empfehlenswert bei Einsatz eines
Empfängers 28 (Zubehör). Es können
vier Rotationsgeschwindigkeiten ge-
wählt werden.

Alle Betriebsarten sind in Horizontal- und Vertikallage
des Gerätes möglich.

Bei Horizontallage des Gerätes kann der Laserpunkt
bzw. die Laserlinie durch Drücken der Richtungstas-
ten rechts 19 bzw. links 18 schrittweise um 360° ge-
dreht werden.

Bei Vertikallage des Gerätes kann der Laserpunkt,
die Laserlinie bzw. die Rotationsebene zum einfachen
Fluchten oder parallelen Ausrichten mit den Rich-
tungstasten rechts 19 bzw. links 18 feinjustiert wer-
den. Dies ist allerdings nur in einem begrenzten Be-
reich (±8 % der jeweiligen Entfernung nach rechts
oder links) möglich.

Längeres Drücken der Richtungstasten rechts 19
bzw. links 18 beschleunigt die Bewegung von Laser-
punkt bzw. Laserlinie.

Betriebsarten anwenden
➨ Beim Drücken der Bedientasten kann das Gerät

aus der Nivellierung gebracht werden, so dass die
Rotation kurzzeitig stoppt. Durch den Einsatz ei-
ner Fernbedienung 29 (Zubehör) kann dieser Ef-
fekt vermieden werden.

Punktbetrieb
Nach jedem Einschalten befindet sich das Gerät im
Punktbetrieb. 
Der Laserstrahl kann durch Drehen des Rotationskop-
fes 13 von Hand und/oder durch Drücken der Rich-
tungstasten rechts 19 bzw. links 18 auf die gewünsch-
te Stelle gerichtet werden.

Linienbetrieb – Standardlinie
Zum Wechsel in den Linienbetrieb Taste 20 drücken.
Das Gerät startet mit einem Öffnungswinkel von 4°
und der geringsten Rotationsgeschwindigkeit. Erneu-
tes Drücken der Taste 20 vergrößert den Öffnungs-
winkel über 45° und 90° bis auf 180° und erhöht
gleichzeitig die Rotationsgeschwindigkeit bei jeder
Stufe. Wird die Taste 20 nochmals gedrückt, wechselt
das Gerät zurück in den Punktbetrieb.

Der Öffnungswinkel der Laserlinie kann mit Hilfe der
Fernbedienung 29 (Zubehör) verkleinert oder vergrö-
ßert werden.

➨ Aufgrund der Fliehkraft kann der Laser geringfügig
über die Endpunkte der Linie hinausschwingen.

Inbetriebnahme

Betriebsarten
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Linienbetrieb – programmierbare Linie
Anfangs- und Endpunkt der Laserlinie können beliebig
festgelegt werden. Dazu zuerst Punktbetrieb einstel-
len. Dann die Taste für Linienbetrieb 20 drücken und
gedrückt halten, den Rotationskopf 13 einmalig vom
Anfangspunkt der gewünschten Linie zum Endpunkt
drehen und die Taste 20 loslassen.

Der Öffnungswinkel der Laserlinie kann mit Hilfe der
Fernbedienung 29 (Zubehör) verkleinert oder vergrö-
ßert werden.

➨ Aufgrund der Fliehkraft kann der Laser geringfügig
über die Endpunkte der Linie hinausschwingen.

Rotationsbetrieb
Zum Wechsel in den Rotationsbetrieb Taste 21 drü-
cken. Das Gerät startet mit der höchsten Rotationsge-
schwindigkeit. Erneutes Drücken der Taste 21 vermin-
dert die Geschwindigkeit in vier Stufen bis zum
Stillstand (Punktbetrieb).
Beim Arbeiten mit dem Empfänger 28 empfiehlt sich
die höchste Rotationsgeschwindigkeit.
Zur besseren Sichtbarkeit des Laserstrahls bei Arbei-
ten ohne Empfänger die Rotationsgeschwindigkeit
verringern oder die Laser-Sichtbrille 23 verwenden.

Nivellierautomatik
Das Gerät erkennt nach dem Einschalten Horizontal-
bzw. Vertikallage selbstständig. Zum Wechsel zwi-
schen der horizontalen und vertikalen Lage das Gerät
ausschalten, neu positionieren und wieder einschal-
ten.

Nach dem Einschalten überprüft das Gerät die waage-
rechte bzw. senkrechte Lage und gleicht Unebenhei-
ten innerhalb des Selbstnivellierbereiches von ca. 8 %
(±0,8 m/10 m) automatisch aus.

Steht das Gerät nach dem Einschalten oder nach einer
Lageveränderung mehr als 8 % schief, ist das Einnivel-
lieren nicht mehr möglich. Solange die Trittsicherung
nicht aktiviert wurde (siehe Trittsicherung), ertönt in
diesem Fall ein Warnton, der Rotor wird gestoppt, der
Laserstrahl schaltet ab und die Anzeigen „auto“ 15
sowie „man“ 16 blinken einmal pro Sekunde. Dann
das Gerät ausschalten, neu ausrichten und wieder ein-
schalten.

Ist das Gerät einnivelliert, überprüft es ständig die
waagerechte bzw. senkrechte Lage. Lageveränderun-
gen des Gerätes führen zu folgenden Reaktionen:

Kleine Lageveränderungen
Kleine Lageveränderungen werden innerhalb von
5 Sekunden ausgeglichen. Die gewählte Betriebsart
wird nicht unterbrochen. Erschütterungen des Bau-
grundes oder Windeinflüsse werden damit automa-
tisch kompensiert.

Große Lageveränderungen
Kann das Gerät nicht innerhalb von 5 Sekunden einni-
velliert werden, dann wird zur Vermeidung von Fehl-
messungen während des Nivelliervorganges der Rotor
gestoppt, der Laserstrahl und die Anzeige „auto“ 15
blinken einmal pro Sekunde.

Trittsicherung
Das Gerät besitzt eine Trittsicherung, die bei größeren
Lageveränderungen (>30 mm/10 m) das Einnivellieren
auf veränderter Höhe und damit Höhenfehler verhin-
dert. Die Trittsicherung wird 30 s nach jedem Tasten-
druck oder Nivelliervorgang automatisch eingeschal-
tet. Bei aktivierter Trittsicherung blinkt die Anzeige
„auto“ 15 einmal pro 4 Sekunden.

Bei einer Lageveränderung von >30 mm auf 10 m ver-
sucht das Gerät zuerst, diese auszugleichen. Dann er-
tönt ein Warnton, der Rotor wird gestoppt, der Laser
schaltet ab und die Anzeige „man“ 16 blinkt zweimal
pro Sekunde. In diesem Fall Gerät aus- und wieder
einschalten. Danach die Höhe überprüfen bzw. korri-
gieren.

Nivellierautomatik abschalten
Um das Gerät in beliebigen Schräglagen zu betreiben
(siehe Neigungen antragen), muss die Nivellierautoma-
tik abgeschaltet werden. Das ist nur über die Fernbe-
dienung 29 (Zubehör) möglich. Bei abgeschalteter Ni-
vellierautomatik blinkt die Anzeige „man“ 16 einmal
pro Sekunde.

➨ Lageveränderungen des Gerätes werden bei ab-
geschalteter Nivellierautomatik nicht erkannt.

Einachsiger Neigungsbetrieb
Wird das Gerät in Horizontallage betrieben, kann die
Nivellierautomatik mit Hilfe der Fernbedienung 29 (Zu-
behör) für die Y-Achse abgeschaltet werden. In der X-
Achse wird das Gerät weiter automatisch einnivelliert.

Die X-Achse des Gerätes verbindet die beiden Lotker-
ben 1 am unteren Gehäuserand, die Y-Achse läuft
durch die beiden Lotkerben 5.

Der einachsige Neigungsbetrieb kann nur über die
Fernbedienung 29 (Zubehör) eingeschaltet werden.
Bei einachsigem Neigungsbetrieb blinken die beiden
Anzeigen „auto“ 15 und „man“ 16 einmal pro Sekun-
de.

Nivellierautomatik
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Genauigkeitseinflüsse
Den größten Einfluss übt die Umgebungstemperatur
aus. Besonders vom Boden nach oben verlaufende
Temperaturunterschiede können den Laserstrahl ab-
lenken.

Die Abweichungen fallen ab ca. 20 m Entfernung ins
Gewicht und können in 100 m durchaus das Zwei- bis
Vierfache der Abweichung bei 20 m betragen.

Da die Temperaturschichtung in Bodennähe am größ-
ten ist, sollte ab 20 m Entfernung immer mit Stativ
gearbeitet werden. Das Gerät außerdem immer in der
Mitte der Arbeitsfläche aufstellen.

Genauigkeitsüberprüfung des Gerätes
Neben äußeren Einflüssen können auch gerätespezifi-
sche Einflüsse zu Abweichungen führen. Deshalb vor
jedem Arbeitsbeginn die Genauigkeit des Gerätes
überprüfen.

Dazu wird eine freie Messstrecke von 20 m auf festem
Grund zwischen zwei Wänden A und B benötigt. Es
muss eine Umschlagsmessung in Horizontallage über
beide Achsen X und Y (jeweils positiv und negativ)
durchgeführt werden (4 komplette Messvorgänge).

– Gerät in Horizontallage auf einen festen, ebenen
Untergrund oder auf ein Stativ (Zubehör) nahe der
Wand A stellen und einschalten.

– Nach dem Nivellieren den Laserstrahl im Punktbe-
trieb auf die nahe Wand A richten. Die Punktmitte
des Laserstrahls an der Wand markieren (I).

– Das Gerät um 180° drehen, einnivellieren lassen
und die Punktmitte des Laserstrahls an der ent-
fernten Wand B markieren (II).

– Das Gerät – ohne es zu drehen – nahe der Wand
B platzieren, einschalten und einnivellieren lassen.

– Das Gerät in der Höhe so ausrichten (mit Hilfe des
Stativs oder gegebenenfalls durch Unterlegen),
dass die Punktmitte des Laserstrahls genau den
zuvor markierten Punkt II auf der Wand B trifft.

– Das Gerät um 180° drehen, ohne die Höhe zu ver-
ändern, einnivellieren lassen und die Punktmitte
des Laserstrahls auf der Wand A markieren (III).

– Die Differenz d der beiden markierten Punkte I
und III auf der Wand A ergibt die tatsächliche Ge-
räteabweichung für die gemessene Achse.

Den Messvorgang für die anderen drei Achsen wieder-
holen. Dazu das Gerät für den Beginn des Messvor-
gangs um jeweils 90° drehen.

Auf der Messstrecke von 2 x 20 m = 40 m darf die
Abweichung ±4 mm betragen. Die höchste und die
tiefste Markierung dürfen folglich 8 mm auseinander
liegen.

Sollte das Gerät die maximale Abweichung bei einem
der vier Messvorgänge überschreiten, ist es dem
Bosch-Kundendienst zuzuführen.

Nivelliergenauigkeit
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Arbeiten mit der Messplatte
Mit Hilfe der Messplatte 25 kann der Laserstrahl auf
den Boden bzw. die Laserhöhe auf die Wand übertra-
gen werden.

Mit dem Nullfeld und der Skala kann der Versatz zur
gewünschten Höhe gemessen und an anderer Stelle
wieder angetragen werden. Damit entfällt das exakte
Einstellen des Gerätes auf die zu übertragende Höhe.

➨ Immer nur die Mitte des Laserpunktes zum Mar-
kieren verwenden, da sich die Größe des Punktes
mit der Entfernung ändert.

Die Messplatte besitzt eine Reflexbeschichtung zur
besseren Sichtbarkeit des Laserstrahls in größerer
Entfernung bzw. bei starkem Sonneneinfall.
Die Helligkeitsverstärkung ist nur vom Gerät aus zu er-
kennen, deshalb mit dem Auge entlang des Laser-
strahls zum Messort (Messplatte) blicken.

Messlatte (Zubehör)
Für Arbeiten im freien Gelände, zum Prüfen von Eben-
heiten bzw. dem Antragen von Gefällen, empfiehlt sich
die Verwendung der Messlatte 22 zusammen mit dem
Empfänger 28.

Auf der Messlatte 22 (Zubehör) ist oben eine relative
Millimeterskala (±50 cm) aufgetragen.
Deren Nullhöhe (90–210 cm) kann unten am Auszug
vorgewählt werden. Damit lassen sich Abweichungen
von der Sollhöhe direkt ablesen.

Laser-Sichtbrille
Die Laser-Sichtbrille filtert das Umgebungslicht aus.
Dadurch erscheint das rote Licht des Lasers für das
Auge heller.
� Die Laser-Sichtbrille (Zubehör) ist keine Schutzbrille

gegen Laserstrahlung. Nicht als Schutzbrille gegen
Sonnenstrahlung und nicht im Straßenverkehr ver-
wenden.

Arbeiten mit Stativ (Zubehör)
Das Gerät verfügt über jeweils eine 5/8"-Stativaufnah-
me 10 für Horizontal- und Vertikalbetrieb.

Bei einem Stativ 27 mit Millimeterskala am Auszug
kann der Höhenversatz direkt eingestellt werden.

Betrieb mit Wandhalter (Zubehör)
Für Arbeiten, die über der Auszugshöhe von Stativen
liegen, kann das Gerät mittels Wandhalter 24 betrie-
ben werden. Zur Montage den Wandhalter 24 an der
Wand befestigen.

Meterriss/Höhenpunkt übertragen
Das Gerät in Horizontallage auf eine feste Unterlage
stellen oder Stativ 27 verwenden.

Arbeiten mit Stativ: Den Laserstrahl auf die gewünsch-
te Höhe ausrichten. Rotationsbetrieb wählen oder im
Punktbetrieb die Höhe durch Drehen des Rotations-
kopfes 13 von Hand übertragen.

Arbeiten ohne Stativ: Die Höhendifferenz zwischen La-
serstrahl und Höhenlinie am Referenzpunkt mit Hilfe
der Messplatte 25 ermitteln, Rotationskopf 13 zum
Zielort drehen und die gemessene Höhendifferenz
übertragen.

Parallele Ausrichtung
Sollen rechte Winkel angezeichnet oder Zwischen-
wände ausgerichtet werden, ist der Laserstrahl paral-
lel, d.h. im gleichen Abstand zu einer Bezugslinie (z.B.
Wand, Dehnfuge), auszurichten.

Dazu das Gerät in Vertikallage aufstellen und so posi-
tionieren, dass der Strahl in etwa parallel zur Bezugsli-
nie verläuft.

Für die genaue Positionierung direkt am Gerät den Ab-
stand zwischen Laserstrahl und Wand mit Hilfe der
Messplatte 25 messen. Dann in möglichst großer Ent-
fernung vom Gerät den Abstand zwischen Laserstrahl
und Wand erneut messen. Den Laserstrahl mit Hilfe
der Richtungstasten rechts 19 bzw. links 18 so einstel-
len, dass er den gleichen Abstand zur Wand hat wie
bei der Messung direkt am Gerät.

Arbeitshinweise

Arbeitsbeispiele

A

B

C
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Rechten Winkel antragen
Sollen rechte Winkel angezeichnet werden, ist der La-
serstrahl in Vertikallage parallel zur Bezugslinie (Flie-
senkante, Wand) auszurichten. Der rechte Winkel wird
durch den umgelenkten variablen Laserstrahl ange-
zeigt.

Senkrechten antragen
Das Gerät in Vertikallage, z.B. vor einer Wand, aufstel-
len und Laserpunkt/Laserlinie auf die Stelle ausrich-
ten, an der die Senkrechte angetragen/angezeichnet
werden soll. Linien- oder Rotationsbetrieb wählen und
Senkrechte antragen/anzeichnen.

Vertikale Ebene anzeigen (Zwischenwand, 
Fugenschnitt)

Das Gerät in Vertikallage so aufstellen, dass der Laser-
punkt genau auf die Bezugslinie, z.B. die Zwischen-
wand, fällt. Dann den Laserstrahl parallel zur Bezugs-
wand ausrichten. Punkt- oder Rotationsbetrieb
wählen und Strahlpunkte anzeichnen.

Bodenpunkt an Decke übertragen (Lot)
Zum exakten Ausrichten des Lotstrahls (Laser) über
dem Bodenpunkt befinden sich am unteren Gehäuse-
rand Lotkerben. Dazu zwei rechtwinklige Hilfslinien

(Fadenkreuz) durch den Bodenpunkt anreißen und
das Gerät mittels Lotkerben ausrichten.
Der Laserursprung befindet sich direkt über dem hori-
zontalen und in Höhe des vertikalen Stativanschlus-
ses. Bei Verwendung eines Stativs 27 (Zubehör) kann
ein Lot an der Stativbefestigungsschraube angebracht
und damit der Laser an einem Bodenpunkt ausgerich-
tet werden.

Neigungen antragen
Zum Antragen von Neigungen muss die Nivellierauto-
matik mit Hilfe der Fernbedienung 29 (Zubehör) abge-
schaltet werden (siehe Nivellierautomatik abschalten).
Danach kann das Gerät in beliebiger Schräglage auf-
gestellt werden.
Zum Antragen einer schrägen Linie, z.B. an einer
Wand, den Laserstrahl durch einseitiges Unterlegen
des Gerätes bzw. Einstellen des Stativs 27 (Zubehör)
parallel zur gewünschten Schräge ausrichten.
Innerhalb des Selbstnivellierbereiches von 8 % kann
die Neigung auch mit Hilfe der Fernbedienung 29 (Zu-
behör) eingestellt werden.
Zum Antragen von Neigungen nur in einer Achsrich-
tung (z.B. Fußbodengefälle) den einachsigen Nei-
gungsbetrieb wählen (siehe Einachsiger Neigungsbe-
trieb). In diesem Fall Gerät mit der Y-Achse parallel zur
Gefällerichtung ausrichten.

 1x/1 s  Blinkfrequenz (z.B. einmal in einer Sekunde)
       ❍  Funktion gestoppt
       �  Dauerbetrieb

* bei Linien- und Rotationsbetrieb

D

E

F

G

H

Übersicht der Geräteanzeigen
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Einschalten des Gerätes �  
(Dauer 3 s)

�  
(Dauer 3 s)

�  
(Dauer 3 s)

Ein- oder Nachnivellierung 1x/s ❍ 1x/s

Selbstnivellierbereich überschritten ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Gerät einnivelliert und betriebsbereit � � 

Trittsicherung eingeschaltet 1x/4 s

Trittsicherung ausgelöst ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Nivellierautomatik abgeschaltet 1x/s

Einachsiger Neigungsbetrieb aktiviert 1x/s 1x/s

Batteriespannung gering 1x/2 s

Batterie leer � 
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Gummifuß 2 (3 Stück)  . . . . . . . . . . . . 1 609 203 588
Batteriefachdeckel 3  . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M02
Schutzkappe 
für den Rotationskopf 13 . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Akku-Pack 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Laserausgang regelmäßig mit Hilfe von Wattestäb-
chen reinigen. Auf Fusseln achten.

� Gerät stets sauber halten.

Verschmutzungen mit feuchtem, weichem Tuch abwi-
schen. Keine scharfen Reinigungs- oder Lösemittel
verwenden.

Sollte das Gerät trotz sorgfältiger Herstell- und Prüf-
verfahren einmal ausfallen, ist die Reparatur von einer
autorisierten Kundendienststelle für Bosch-Elektro-
werkzeuge ausführen zu lassen.

Bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen bitte
unbedingt die 10-stellige Bestellnummer laut Typen-
schild des Gerätes angeben.

Rohstoffrückgewinnung statt Müllentsorgung
Gerät, Zubehör und Verpackung sollten einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Diese Anleitung ist aus chlorfrei gefertigtem Recycling-
Papier hergestellt.

Zum sortenreinen Recycling sind Kunststoffteile ge-
kennzeichnet.

Verbrauchte Akkus/Batterien nicht in den Hausmüll,
ins Feuer oder ins Wasser werfen, sondern – den gel-
tenden gesetzlichen Bestimmungen entsprechend –
umweltgerecht entsorgen.

In Deutschland sind nicht mehr gebrauchsfähige Ge-
räte zum Recycling beim Handel abzugeben oder
(ausreichend frankiert) direkt einzuschicken an:

Recyclingzentrum Elektrowerkzeuge
Osteroder Landstr. 3
37589 Kalefeld

Explosionszeichnungen und Informationen zu Ersatz-
teilen finden Sie unter: www.bosch-pt.com.

www.powertool-portal.de, das Internetportal für
Handwerker und Heimwerker

www.ewbc.de, der Informationspool für Handwerk
und Ausbildung

Deutschland
Robert Bosch GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge
Zur Luhne 2
37589 Kalefeld

✆ Service:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01 80/3 35 54 99
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 49 (0) 55 53/20 22 37
✆ Kundenberater: . . . . . . . . . . . . . 01 80/3 33 57 99

Österreich
ABE Service GmbH
Jochen-Rindt-Straße 1
1232 Wien

✆ Service:. . . . . . . . . . . . . . . . . . +43 (0)1/61 03 80
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +43 (0)1/61 03 84 91
✆ Kundenberater: . . . . . . . . +43 (0)1/7 97 22 30 66
E-Mail: abe@abe-service.co.at

Schweiz
✆ Service:. . . . . . . . . . . . . . . . . +41 (0)1/847 16 16
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +41 (0)1/847 16 57
✆ Kundenberater  . . . . . . . . . . . . . .  0 800 55 11 55

Weitere Informationen zu Bosch-Messwerkzeugen fin-
den Sie unter www.bosch-imt.com.

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses
Produkt mit den folgenden Normen oder normativen
Dokumenten übereinstimmt: EN 61 000-6-1 und
EN 61 000-6-3 (Messgeräte) bzw. EN 60 335 (Akku-
Ladegeräte) gemäß den Bestimmungen der Richtlinien
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Änderungen vorbehalten

Ersatzteile

Wartung und Reinigung

Umweltschutz

Service und Kundenberater

Konformitätserklärung

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) at 25 °C
2) along the axis

The serial number 8 for positive identification of your
unit is located on the nameplate on the underside of
the case.

Please observe the order number of your unit. The
trade names of the individual units may vary.

Measured values determined according to EN 60 745.

Typically, the A-weighted sound pressure level of the
product is less than 70 dB(A).

The unit is intended for projecting and checking pre-
cise horizontal planes, vertical lines, alignment lines
and plumb points.

Please open the foldout page with the illustration of the
tool and leave it open while you read these operating
instructions.

The numbering of the product elements refers to the
illustration of the unit on the graphic page.

1 Plumb notches, X-axis

2 Rubber foot

3 Battery compartment cover

4 Battery compartment latch

5 Plumb notches, Y-axis

6 Receiving field for remote control

7 Battery-pack

8 Serial number on the nameplate

9 Socket for charging plug

10 Tripod receptacle 5/8"

11 Rubber bellows

12 Laser beam exit

13 Rotation head

14 Battery charged state indicator

15 Automatic levelling “auto” indicator

16 Manual levelling “man” indicator

17 On/off button

18 Left direction button

19 Right direction button

20 Button for line operation and selection of the line 
length

21 Button for rotation operation and selection of the 
rotational speed

22 Construction laser measuring rod*

23 Laser viewing glasses

24 Wall mount*

25 Measuring plate with foot

26 Ceiling measuring plate*

27 Tripod*

28 High-performance receiver with holder*

29 Remote control*

30 Charging unit*

31 Carrying Case
* Not all the accessories illustrated or described are in-
cluded in standard delivery.

Product Specifications

Construction Laser BL 130I
PROFESSIONAL

Part number 0 601 096 4..

Working range1)

  Without receiver
  With receiver

To approx. 60 m
To approx.130 m

Levelling accuracy1) 2) <±0.1 mm/m

Self-levelling range, typically ±8 % (±5°)

Levelling time, typically 30 s

Rotational speed 10/50/200/600 RPM

Operating temperature –10 ... +50 °C

Storage temperature –20 ... +70 °C

Laser type 635 nm, <1 mW

Laser class 2

Laser beam diameter 
at the unit1) Approx. 5 mm

Tripod connection 
(horizontal and vertical)

5/8"

Rechargeable batteries

Batteries

4 x 1.2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1.5 V LR20 (D)

Operating time approx.
  NiMH rechargeable batteries
  AlMn batteries

30 h
40 h

Weight including batteries 
approx. 2.7 kg

Protection type IP 54 
(dust and splash wa-
ter protected)

Noise Information

Intended Use

Product Elements
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Working safely with this unit is pos-
sible only when the operating and
safety information are read com-
pletely and the instructions con-
tained therein are strictly followed.

Laser radiation of laser class 2
625–645 nm, <1.0 mW, 
according to EN 60825-1:2001

Do not look into the laser beam.

Do not point the laser beam at per-
sons or animals. 

Because of the narrow concentration
of the laser beam, also pay attention to
where the laser beam is pointed at
longer distances.

� The laser viewing glasses (accessory) are not pro-
tective glasses against laser radiation. Do not use
them as protective glasses against strong sun light
or in traffic.

� Children may use the unit only under the supervi-
sion of adults.

� Do not remove the warning sign from the unit.

� Have repairs carried out only by a Bosch After-
Sales Service. Never open the unit yourself.

� Bosch is able to ensure flawless functioning of the
unit only if the original accessories intended for it
are used.

� Avoid heavy shocks or falls. After heavy exterior in-
fluences on the unit, always perform a precision
check before continuing work (see Section Level-
ling Accuracy).

� Do not immerse the unit in water.

� Do not expose the unit to extreme temperatures
and temperature variations (e.g., do not leave in
vehicles).

� If the unit is not used for a long period, the batteries
must be removed (danger of self-discharge and
corrosion).

Charging the Battery Pack
Before the first operation, charge the battery pack 7
provided. The battery pack can be charged in the unit
only with the charging unit 30 supplied.

Insert the charging plug of the charging unit 30 into
the socket 9 and connect the charging unit to the
power mains (use an adapter if necessary). On the
charging unit 30, the red indicator lights. The charging
of the empty battery pack takes approx. 10 hours.

➨ Never connect the charging unit 30 without the
battery pack 7 inserted!

The charging process is not automatically ended,
therefore unplug the charging unit from the mains after
successful charging. The charging unit 30 and the bat-
tery pack 7 are protected against overloading.

A new battery or a battery that has not been used for
a longer time produces full power only after approxi-
mately five charge/discharge cycles.

Recharging the Battery Pack
Do not recharge the batteries after each use, other-
wise their capacity will be reduced. Recharge the bat-
tery pack when the battery charging indicator 14
blinks or lights continuously.

To maintain the maximum capacity, the battery pack
should be completely discharged from time to time.
For this purpose, leave the unit switched on for a long-
er time.

When the battery pack 7 is empty, the unit can be op-
erated from the charging unit 30 when it is connected
to the power mains. For this purpose, switch off the
unit, charge the battery pack for approx. 5 min and
switch the unit on again with the charging unit con-
nected.

Changing the Battery Pack
The battery pack 7 supplied can be replaced with oth-
er rechargeable batteries or with alkali-manganese-
batteries.

To remove the battery pack, turn the latch 4 of the bat-
tery compartment to the  position and remove the
battery compartment cover 3. Insert either a new bat-
tery pack, other rechargeable batteries or normal bat-
teries. Pay attention to correct polarisation when in-
serting.

Always replace the complete set of battery.  Use only
batteries of a single manufacturer with the same ca-
pacity.

A safety feature ensures that only the battery pack 7
can be charged in the unit. Other rechargeable batter-
ies must be charged outside the unit.

For Your Safety

Protection of the Unit

Charging/Replacing the Batteries
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Place the unit in the horizontal or vertical position on a
stable base, on a tripod 27 or mount in a wall holder
24 (accessory).

Horizontal Position

Vertical Position

Switching On/Off
� Do not look into the laser beam.

� Do not point the laser beam at persons or animals. 

To switch on, press the on/off button 17. The indica-
tors 14, 15 and 16 light for 3 seconds. The unit begins
immediately with automatic levelling (see Automatic
Levelling). During the levelling, the laser beam and the
indicator for automatic levelling “auto” 15 blinks once
per second.

With the operating mode buttons 20, 21, 18 or 19, the
operating mode can already be selected during the
levelling (see Using the Operating Modes). In this case,
the unit runs for 3 seconds during the levelling in the
selected operating mode to confirm the entry. After the
conclusion of the levelling, the function in the selected
operating mode is continued.

The unit is levelled when the laser beam and the
“auto” indicator 15 light continuously.

To switch off, press the on/off button 17 again.

When the maximum allowed operating temperature of
50 °C is exceeded, the laser beam automatically
switches off in order to protect the laser diode. After
cooling, the unit is again ready for operation and can
be switched on again.

Overview
Point operation
In this operating mode, the highest
visibility of the laser beam is achieved.
It serves, for example, for the simple
transferring of heights or for checking
alignments.

Line Operation – Standard Line
In this operating mode, the laser
beam moves in a limited working ar-
ea. In this manner, the visibility of the
laser beam is increased as compared
to the rotation mode. Four aperture
angles with four rotational speeds
can be selected.

Line Operation – Programmable
Line
As opposed to the standard lines, the
start and end points of the line can be
set to any position.

Rotation operation
The rotation mode is especially rec-
ommended when a receiver 28 is
used (accessory). Four rotational
speeds can be selected.

All operating modes are possible in the horizontal and
vertical position of the unit.

In the horizontal position of the unit, the laser point
or the laser line can be rotated by 360° in steps by
pressing the right 19 or the left 18 direction buttons.

In the vertical position of the unit, the laser point, the
laser line or the rotating plane for simple or parallel
alignment can be finely adjusted with the right 19 or
the left 18 direction buttons. However, this is possible
only within a limited range (±8 % of the respective dis-
tance to the right or left).

Longer pressing of the right 19 or the left 18 direction
buttons accelerates the movement of the laser point or
laser line.

Using the Operating Modes
➨ When pressing the operating buttons, the levelling

of the unit can be disturbed so that the rotation
temporarily stops. With the use of the remote con-
trol 29 (accessory), this effect can be avoided.

Point operation
After switching on, the unit is in the point mode of op-
eration.
The laser beam can be aimed at the desired location
by turning the rotation head 13 by hand and/or by
pressing the right 19 or the left 18 direction buttons.

Line Operation – Standard Line
To change to line operation, press the button 20. The
unit starts with an aperture angle of 4° and the lowest
rotational speed. Repeated pressing of the button 20
increases the aperture angle to 45° and then 90° to fi-
nally 180° and at the same time increases the rotation-
al speed with each step. If the button 20 is pressed
again, the unit switches back to point operation.

The aperture angle of the laser line can be increased
or decreased with the aid of the remote control 29 (ac-
cessory).

➨ As a result of inertia, the laser can swing some-
what beyond the end points of the line.

Putting into Operation

Operating Modes
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Line Operation – Programmable Line
The beginning and end points of the laser line can be
set to any position. For this purpose, first select point
operation. Then press the button for line operation 20
and hold depressed, turn the rotation head 13 one
time from the beginning point to the end point of the
desire line and then release the button 20.

The aperture angle of the laser line can be increased
or decreased with the aid of the remote control 29 (ac-
cessory).

➨ As a result of inertia, the laser can swing some-
what beyond the end points of the line.

Rotation operation
To change to rotation operation, press the button 21.
The unit starts with the highest rotational speed. Re-
peated pressing of the button 21 decreases the speed
in four steps until it comes to a standstill (point opera-
tion).
When working with the receiver 28, the highest rota-
tional speed is recommended.
For better visibility of the laser beam when working
without a receiver, reduce the rotational speed or use
the laser viewing glasses 23.

Automatic Levelling
After switching on, the unit detects by itself if it is in the
horizontal or vertical position. To change between the
horizontal and vertical positions, switch off the unit,
reposition and switch the unit on again.

After switching on, the unit checks the horizontal or
vertical position and compensates automatically for in-
clinations within the self-levelling range of approx. 8 %
(±0.8 m/10 m).

If the unit is inclined by more than 8 % after switching
on or after a change of position, the levelling is no long-
er possible. In this case and if the kick safety feature
has not been activated (see Kick Sensor), a warning
tone sounds, the rotor is stopped, the laser beam is
switched off and the indicators “auto” 15 as well as
“man” 16 blink once per second. Then switch off the
unit, realign and switch on again.

If the unit is levelled, it continuously checks the hori-
zontal or vertical position. Position changes of the unit
lead to the following reactions:

Small Position Changes
Small position changes are compensated within
5 seconds. The selected mode of operation is not in-
terrupted. Earth tremors at the construction site or
wind influences are thereby automatically compensat-
ed.

Large Position Changes
If the unit cannot level itself within 5 seconds, the rotor
is stopped during the levelling process to prevent erro-
neous measurement and the laser beam and the
“auto” indicator 15 blink once per second.

Kick Sensor
The unit is equipped with a kick safety feature that, for
large position changes (>30 mm/10 m), prevents the
levelling at a changed height and thereby height errors.
The kick safety feature is automatically switched on
30 s after each button pressing or levelling process.
When the kick safety feature is activated, the “auto”
indicator 15 blinks every 4 seconds.

For a position change of more than 30 mm at 10 m,
the unit first attempts to compensate for it.  Then a
warning tone sounds, the rotor is stopped, the laser
switches off and the “man” indicator 16 blinks twice
per second.  In this case, switch the unit off and on
again.  Then check the height and correct as neces-
sary.

Switching Off the Automatic Levelling
To operate the unit in an inclined position (see Marking
Inclines), the automatic levelling must be switched off.
This is possible only via the remote control 29 (acces-
sory). With the automatic levelling switched off, the
“man” indicator 16 blinks once per second.

➨ Position changes of the unit with the automatic
levelling switched off are not detected.

Single Axis Inclined Operation
If the unit is operated in the horizontal position, the au-
tomatic levelling for the Y-axis can be switched off with
the aid of the remote control 29 (accessory). In the X-
axis, the unit continues to be automatically levelled.

The X-axis of the unit is a line connecting the two
plumb notches 1 on the bottom edge of the housing,
the Y-axis runs through the two plumb notches 5.

The single axis inclined operation can be switched on
only via the remote control 29 (accessory). For single
axis inclined operation, the two indicators “auto” 15
and “man” 16 blink once per second.

Automatic Levelling
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Influences on the Accuracy
The largest influence is exerted by the ambient tem-
perature. Especially temperature differences occurring
from the ground upwards can deflect the laser beam.

The deviations are significant at a distance of approx.
20 m and can double or quadruple at a distance of
100 m.

Since the temperature gradient near the floor is the
greatest, a tripod should always be used when work-
ing at distances over 20 m. In addition, the unit
should always be set up in the middle of the working
area.

Accuracy Check of the Unit
In addition to external influences, specific unit influenc-
es can also lead to deviations. Therefore, check the
accuracy of the unit each time before beginning work.

For this purpose, a unobstructed measuring path of
20 m on firm ground between two walls A and B is
necessary. A transit measurement in the horizontal po-
sition over both X and Y axes (each positive and neg-
ative) must be performed (four complete measurement
procedures).

– Place the unit in the horizontal position on a firm,
level base or on a tripod (accessory) near the wall
A and switch on.

– After the levelling, aim the laser beam in point op-
eration at the near wall A. Mark the middle point of
the laser beam on the wall (I).

– Turn the unit by 180°, let it level and mark the mid-
dle point of the laser beam on the distant wall B
(II).

– Place the unit – without turning it – near the wall B,
switch on and allow to level.

– Adjust the unit in height (with the aid of the tripod
or by placing an object underneath) so that the
middle point of the laser beam is exactly at the
previously marked point II on the wall B.

– Turn the unit by  180° without changing the height,
allow to level and mark the middle point of the la-
ser beam on the wall A (III).

– The difference d between the two marked points I
and III on the wall A gives the actual unit deviation
for the measured axis.

Repeat the measurement procedure for the other
three axes. For this purpose, turn the unit by 90° each
time before beginning the measurement procedure.

For the measured distance of 2 x 20 m = 40 m, a de-
viation of  ±4 mm is acceptable. Therefore, the highest
and the lowest marks may be 8 mm apart.

Should the unit exceed the maximum deviation for one
of the four measurement procedures, it is to be takes
to the Bosch customer service.

Levelling Accuracy
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Working with the Measuring Plate
With the aid of the measuring plate 25, the laser beam
can be transferred to the floor or the laser height to the
wall.

With the zero field and the scale, the offset to the de-
sired height can be measured and marked at other lo-
cations. In this manner, the exact placement of the unit
at the height to be transferred is not necessary.

➨ Always use the middle of the laser point for mark-
ing since the size of the point changes with the
distance.

The measuring plate has a reflective coating for better
visibility of the laser beam at longer distances or in
strong sunlight.
The brightness intensification can be detected only
from the unit, therefore sight with the eye along the la-
ser beam to the measured location (measuring plate).

Measuring Rod (accessory)
For outdoor work such as for checking surface even-
ness or marking inclines, it is recommended to use the
measuring rod 22 together with the receiver 28.

On the measuring rod 22 (accessory), a relative milli-
metre scale (±50 cm) is applied at the top.
Its zero height (90–210 cm) can be selected on the ex-
tension. In this manner, deviations from the reference
height can be read off directly.

Laser Viewing Glasses
The laser viewing glasses filter out the ambient light.
As a result, the red light of the laser appears brighter
to the eye.
� The laser viewing glasses (accessory) are not pro-

tective glasses against laser radiation. Do not use
them as protective glasses against strong sun light
or in traffic.

Working with a Tripod (Accessory)
The unit has a 5/8" tripod connection 10 for each of
the horizontal and vertical operating positions.

For tripods 27 with a millimetre scale on the extension,
the height offset can be set directly.

Operation with Wall Mount (Accessory)
For work exceeding the extension height of tripods,
the unit can be operated with the wall mount 24. At-
tach the wall mount 24 to the wall.

Projecting Horizontal Heights/Points
Place the unit in the horizontal position on a firm base
or use a tripod 27.

Working with a tripod: Adjust the laser beam to the de-
sired height. Select rotation operation or transfer the
height by hand in point operation by turning the rota-
tion head 13.

Working without a tripod: Determine the height differ-
ence between the laser beam and the height line at the
reference point with the aid of the measuring plate 25,
turn the rotation head 13 to the target location and
transfer the measured height difference.

Parallel Alignment
In case right angles are to be indicated or partitions are
to be aligned ,the laser beam is to be aligned parallel,
i.e. equidistant to a reference line (e.g. wall, expansion
joint).

For this purpose, place the unit in the vertical position
and align so that the beam runs approximately parallel
to the reference line.

For the exact positioning, measure directly at the unit
the distance between the laser beam and the wall with
the measuring plate 25. Then at the longest distance
possible away from the unit, measure the distance
again between the laser beam and the wall. Adjust the
laser beam with the aid of the right 19 or left 18 direc-
tion buttons so that it has the same distance to the wall
as that measured directly at the unit.

Working Instructions

Working Examples

A

B

C
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Marking Right Angles
If right angles are to be marked, the laser beam is to
be aligned in the vertical position parallel to the refer-
ence line (tile edge, wall). The right angle is indicated
by the deflected variable laser beam.

Marking Plumb Lines
Place the unit in the vertical position, e.g., in front of a
wall and aim the laser point/laser line at the location on
which the vertical is to be indicated/marked. Select
line or rotation operation and indicate/mark the verti-
cal.

Indicating Vertical Planes (Partitions, Joint 
Cuts)

Place the unit in the vertical position so that the laser
point falls exactly on the reference line, e.g., the parti-
tion. Then align the laser beam parallel to the reference
wall. Select point or rotation operation and mark the
beam points.

Projecting a Floor Point to the Ceiling 
(Plumb)

For exact alignment of the plumb beam (laser) over the
floor point, plumb notches are located at the lower
edge of the housing. For this purpose, mark two right-
angle lines (crosshairs) through the floor point and
align the unit with the plumb notches.

The laser source is located directly over the horizontals
and at the height of the vertical tripod connection. With
the use of a tripod 27 (accessory), a plumb line can be
attached to the tripod attachment screw and thereby
the laser aligned to a point on the floor.

Marking Inclines
For the marking of an incline, the automatic levelling
must be switched off with the aid of the remote control
29 (accessory) (see Switching Off the Automatic Lev-
elling). The unit can then be placed in any inclined po-
sition.

For the marking of an inclined line, e.g. on a wall, align
the laser beam by means of a object placed under one
side or by adjusting the tripod 27 (accessory) parallel
to the desired incline.

Within the self-levelling range of 8 %, the inclination
can also be set with the aid of the remote control 29
(accessory).

For the marking of inclination in only one axis direction
(e.g., floor slope), select the single axis inclined opera-
tion (see Single Axis Inclined Operation). In this case,
align the unit with the Y-axis parallel to the slope direc-
tion.

 1x/1 s  Blink frequency (e.g. once per second)
       ❍  Function stopped
       �  Continuous operation

* For line and rotation operation

D

E

F

G

H

Summary of the Unit Indications

La
se

r 
B

ea
m

La
se

r 
R

ot
at

io
n*

W
ar

n 
To

ne

Switching on of the unit �  
(Duration 3 s)

�  
(Duration 3 s)

�  
(Duration 3 s)

Levelling or re-levelling 1x/s ❍ 1x/s

Self-levelling range exceeded ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Unit levelled and ready for operation � � 

Kick sensor switched on 1x/4 s

Kick sensor activated ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Automatic levelling switched off 1x/s

Single axis levelling operation activated 1x/s 1x/s

Battery voltage low 1x/2 s

Batteries empty � 

bl130i_bu_1609929F17_t.fm  Seite 7  Montag, 21. April 2008  4:22 16



English–81 609 929 F17  •  (04.05) T

Rubber foot 2 (3 pieces)  . . . . . . . . . . 1 609 203 588
Battery compartment cover 3  . . . . . . 1 609 203 M02
Protective cap 
for the rotation head 13 . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Battery-pack 7. . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Clean the laser exit regularly using cotton swabs.
Watch for fuzz residue.

� Always keep the unit clean.

Wipe off dirt with a damp, soft cloth.  Do not use ag-
gressive cleaning agents or solvents.

If the unit should fail despite the care taken in manu-
facture and testing, repair should be carried out by an
authorised customer services agent for Bosch power
tools.

For all correspondence and spare parts orders, always
include the 10-digit order number of the unit.

Recycle raw materials instead of 
disposing as waste.
The unit, accessories and packaging
should be sorted for environment-
friendly recycling.

These instructions are printed on recy-
cled paper manufactured without chlo-
rine.

The plastic components are labeled for categorized
recycling.

Do not throw used batteries into household waste, fire
or water, but rather – according to the applicable legal
regulations – dispose of in an environmentally friendly
manner.

Exploded views and information on spare parts can be
found under: www.bosch-pt.com.

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham-Uxbridge
Middlesex UB 9 5HJ

✆ Service . . . . . . . . . . . . . . .+44 (0) 18 95/83 87 82
✆ Advice line. . . . . . . . . . . . .+44 (0) 18 95/83 87 91
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .+44 (0) 18 95/83 87 89

Ireland
Beaver Distribution Ltd.
Greenhills Road
Tallaght-Dublin 24

✆ Service . . . . . . . . . . . . . . . . + 353 (0)1/414 9400
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . + 353 (0)1/459 8030

Australia
Robert Bosch Australia L.t.d.
RBAU/SBT2
1555 Centre Road
P.O. Box 66 Clayton
3168 Clayton/Victoria

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +61 (0)1/800 804 777
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +61 (0)1/800 819 520
www.bosch.com.au
E-Mail: CustomerSupportSPT@au.bosch.com

New Zealand
Robert Bosch Limited
14-16 Constellation Drive
Mairangi Bay
Auckland
New Zealand

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +64 (0)9/47 86 158
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +64 (0)9/47 82 914

Further information on Bosch measuring instruments
can be found at www.bosch-imt.com.

We declare under our sole responsibility that this prod-
uct is in conformity with the following standards or
standardization documents: EN 61 000-6-1 and
EN 61 000-6-3 (Measuring Instruments) or EN 60 335
(Battery Charging Unit) according to the provisions of
the directives 73/23/EEC, 89/336/EEC, 98/37/EC.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Specifications subject to change without notice

Replacement Parts

Maintenance and Cleaning

Environmental Protection

Service and Customer Advice

Declaration of Conformity

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) à 25 °C
2) le long de l’axe

Le numéro de série 8 de votre appareil est précisé sur
la plaque signalétique apposée sur la face inférieure du
carter.

Faire attention au numéro de référence de l’appareil.
Les désignations commerciales des différents appa-
reils peuvent varier.

Valeurs de mesures obtenues conformément à la nor-
me européenne 60 745.

La mesure réelle (A) du niveau sonore de l’outil est in-
férieur à 70 dB(A).

L’appareil est conçu pour la détermination et le con-
trôle de tracés en hauteur parfaitement horizontaux,
de lignes verticales, d’alignements et de points
d’aplomb.

Dépliez le volet sur lequel l’appareil est représenté de
manière graphique. Laissez le volet déplié pendant la
lecture de la présente notice d’utilisation.

La numérotation des éléments de l’appareil se rappor-
te aux figures représentant l’appareil sur la page des
graphiques.

1 Entailles d’aplomb sens X
2 Pied en caoutchouc
3 Couvercle du logement des piles
4 Ergot de verrouillage du couvercle du comparti-

ment des piles
5 Entailles d’aplomb sens Y
6 Zone de réception pour télécommande
7 Kit d’accus
8 Numéro de série sur la plaque signalétique
9 Douille pour fiche de charge

10 Fixation de trépied 5/8"
11 Soufflet en caoutchouc
12 Sortie du faisceau laser
13 Tête de rotation
14 Indicateur du niveau de charge des piles
15 Affichage nivellement automatique « auto »
16 Affichage nivellement manuel « man »
17 Interrupteur Marche/Arrêt
18 Touche direction à gauche
19 Touche direction à droite
20 Touche pour service traçage de lignes et choix de 

la longueur de ligne
21 Touche pour service de rotation et choix de la 

vitesse de rotation
22 Platine de mesure pour laser de chantier*
23 Lunettes de vision du faisceau laser
24 Fixation murale*
25 Platine de mesure avec pied
26 Platine de mesure pour plafond*
27 Trépied de chantier*
28 Récepteur performant avec fixation*
29 Télécommande*
30 Chargeur*
31 Coffre
* Les accessoires reproduits ou décrits ne sont pas tous
compris dans les fournitures.

Caractéristiques techniques

Laser de chantier BL 130I
PROFESSIONAL

Référence 0 601 096 4..

Portée1)

  sans récepteur
  avec récepteur

jusqu’à 60 m env.
jusqu’à 130 m env.

Précision de nivellement1) 2) <±0,1 mm/m

Plage typique de nivellement 
automatique ±8 % (±5°)

Temps typique de nivellement 30 s

Vitesse de rotation 10/50/200/600 min-1

Température de service –10 ... +50 °C

Température de stockage –20 ... +70 °C

Diode laser 635 nm, <1 mW

Classe laser 2

Ø faisceau laser au 
niveau de l’appareil1) 5 mm env.

Raccord de trépied 
(horizontal et vertical)

5/8"

Accus

Piles

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Autonomie de fonctionnement 
(approx.)
  Accus NiMH
  Piles alcalines au manganèse

30 h
40 h

Poids (avec piles) env. 2,7 kg

Classe de protection IP 54 (étanche à la 
poussière et aux 
projections d’eau)

Bruits

Utilisation conforme

Eléments de l’appareil
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Pour travailler sans risque avec cet
appareil, lire intégralement au
préalable les instructions de servi-
ce et les remarques concernant la
sécurité. Respecter scrupuleuse-
ment les indications et les consi-
gnes qui y sont données. 

Faisceau laser classe laser 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
suivant EN 60825-1:2001

Ne pas regarder dans le faisceau laser.

Ne pas diriger le faisceau laser vers
des personnes ou des animaux.

Etant donné que le faisceau laser est
focalisé, surveiller l’itinéraire du fais-
ceau même sur des distances plus im-
portantes.

� Les lunettes de vision du faisceau laser (accessoi-
re) ne constituent pas une protection contre les
faisceaux laser. Ne pas les utiliser comme lunettes
de protection contre les rayons du soleil et ne pas
les utiliser au volant d’un véhicule.

� Les enfants ne doivent utiliser l’appareil que sous la
surveillance d’un adulte.

� Ne pas enlever la plaque d’avertissement se trou-
vant sur l’appareil.

� Ne faire effectuer les travaux de réparation que par
un service après-vente Bosch. Ne jamais ouvrir
l’appareil soi-même.

� Bosch ne peut garantir un fonctionnement impec-
cable que si les accessoires Bosch d’origine pré-
vus pour cet appareil sont utilisés.

� Eviter les chocs ou les chutes. Lorsque l’appareil a
été soumis à de fortes influences extérieures : ef-
fectuer toujours un contrôle de précision avant de
continuer le travail (voir chapitre Précision de nivel-
lement).

� Ne pas immerger ou laisser tomber l’appareil dans
l’eau.

� Ne pas exposer l’appareil à des températures et à
des variations de températures extrêmes (par
exemple ne pas le laisser dans la voiture).

� Lorsque l’appareil reste inutilisé pour une période
assez longue, extraire les piles (risque, sinon, de
décharge et de corrosion).

Charger le kit d’accus
Avant la première mise en service, le kit d’accus 7
fourni avec l’appareil doit être chargé. Il est possible de
charger le kit d’accus dans l’appareil, cependant uni-
quement avec le chargeur 30.

Introduire la fiche de charge du chargeur 30 dans la
douille 9 et brancher le chargeur sur le réseau de cou-
rant électrique (le cas échéant, utiliser un adaptateur).
Le voyant rouge sur le chargeur 30 s’allume. Le pro-
cessus de charge de le kit d’accus déchargé dure
10 heures env.

➨ Ne jamais brancher le chargeur 30 sans que le kit
d’accus 7 soit monté !

Le processus de charge ne s’arrête pas
automatiquement ; donc, une fois le processus de
charge terminé, débrancher le chargeur du réseau. Le
chargeur 30 ainsi que le kit d’accus 7 ne peuvent ce-
pendant pas être surchargés.

Un accu neuf ou qui n’a pas été utilisée pour une pé-
riode assez longue n’atteint sa pleine puissance
qu’après environ 5 cycles de charge et de décharge.

Recharger le kit d’accus
Ne pas recharger les accus après chaque utilisation,
sinon la capacité diminue. Recharger le kit d’accus
lorsque l’indicateur du niveau de charge des piles 14
clignote ou qu’il est constamment allumé.

Afin d’obtenir la capacité d’accu maximale, il est re-
commandé de décharger complètement le kit d’accus
de temps en temps. Pour cela, laisser l’appareil en
fonctionnement pendant un certain temps.

Au cas où le kit d’accus 7 serait déchargée, il est pos-
sible de faire fonctionner l’appareil par l’intermédiaire
du chargeur 30 lorsque celui-ci est branché sur le
réseau de courant électrique. Pour cela, mettre l’ap-
pareil hors fonctionnement, charger le kit d’accus pen-
dant 5 minutes env. et remettre l’appareil en fonction-
nement avec le chargeur branché sur celui-ci.

Remplacer le kit d’accus
Le kit d’accus 7 fourni avec l’appareil peut être rem-
placé par des accus d’une autre marque ou par des
piles alcalines au manganèse.

Pour sortir le kit d’accus, tourner le verrouillage 4 du
couvercle du compartiment des piles, le mettre en po-
sition  et enlever le couvercle 3. Monter soit un nou-
veau kit d’accus, soit des accus d’une autre marque
ou des piles. Faire attention à la polarité.

Toujours remplacer le jeu de piles complet. Utiliser
toujours un jeu homogène de piles (fabricant et capa-
cité identiques).

Un dispositif de sécurité assure que seul le kit d’accus
7 peut être chargé dans l’appareil. Les accus d’une
autre marque doivent être chargés en dehors de l’ap-
pareil.

Pour votre sécurité

Protection de l’appareil

Charger/remplacer les accus
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Monter l’appareil en position horizontale ou verticale
sur un support stable, sur un trépied 27 ou sur la fixa-
tion murale 24 (accessoire).

Position horizontale

Position verticale

Mise en fonctionnement/Arrêt
� Ne pas regarder dans le faisceau laser.

� Ne pas diriger le faisceau laser vers des personnes
ou des animaux.

Pour mettre l’appareil en fonctionnement, appuyer
sur l’interrupteur Marche/Arrêt 17. Les affichages 14,
15 et 16 s’allument pendant 3 secondes. L’appareil
commence immédiatement le nivellement automati-
que (voir Nivellement automatique). Durant le nivelle-
ment, le faisceau laser et l’affichage pour le nivellement
automatique « auto » 15 clignotent une fois par se-
conde.

Les touches 20, 21, 18 ou 19 permettent de sélec-
tionner le mode de service même durant le processus
de nivellement (voir Choix du mode de service). Dans
ce cas-là, lors du nivellement, l’appareil travaille dans
le mode de service sélectionné pendant 3 secondes
afin de confirmer le choix. Une fois le nivellement ter-
miné, le travail continue dans le mode de service sé-
lectionné.

Le nivellement de l’appareil est terminé lorsque le fais-
ceau laser et l’affichage « auto » 15 restent constam-
ment allumés.

Pour mettre l’appareil hors fonctionnement, ap-
puyer de nouveau sur l’interrupteur Marche/Arrêt 17.

Afin de protéger la diode laser, le faisceau laser est
automatiquement arrêté lorsque la température de
service maximale admissible de 50 °C est dépassée.
Une fois l’appareil refroidi, il est de nouveau prêt à être
mis en service, et il est donc possible de le remettre en
fonctionnement de nouveau.

Vue globale
Service de marquage des points
Dans ce mode de service, on obtient
la meilleure visibilité du faisceau laser.
Ce mode de service est utilisé p.ex.
pour le simple report des hauteurs ou
pour le contrôle de tracés en hauteur
parfaitement horizontaux.

Service traçage de lignes – Ligne
standard
Dans ce mode de service, le faisceau
laser se déplace dans une plage de
travail limitée. De ce fait, la visibilité du
faisceau laser se trouve accrue par
rapport au service de rotation. Il est
possible de choisir entre quatre an-
gles d’ouverture avec quatre vitesses
de rotation.

Service traçage de lignes – Ligne
programmable
Contrairement à la ligne standard, il
est possible de déterminer librement
le point de départ et le point final de la
ligne.

Service de rotation
Le service de rotation est particuliè-
rement recommandé en cas d’utilisa-
tion d’un récepteur 28 (accessoire). Il
est possible de choisir entre quatre
vitesses de rotation.

Tous les modes de service sont possibles que l’appa-
reil soit en position horizontale ou en position verticale.

En position horizontale, le point laser et/ou la ligne
laser peut être tourné(e) progressivement de 360°
lorsqu’on appuie sur les touches direction à gauche
18 ou direction à droite 19.

En position verticale, il est possible, à l’aide des tou-
ches direction à gauche 18 ou direction à droite 19,
d’ajuster avec précision le point laser, la ligne laser
et/ou le plan de rotation pour un simple alignement ou
pour un ajustage en parallèle. Ceci cependant n’est
possible que dans une plage restreinte (±8 % de la
distance en question vers la droite ou vers la gauche).

Le mouvement du point laser et/ou de la ligne laser est
accéléré lorsqu’on appuie plus longtemps sur les tou-
ches direction à gauche 18 ou direction à droite 19.

Mise en service Modes de fonctionnement
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Choix du mode de service
➨ Lorsqu’on appuie sur les touches de commande,

il se peut que l’appareil soit dénivelé de sorte que
la rotation s’arrête pour une courte durée. L’utili-
sation d’une télécommande 29 (accessoire) per-
met d’éviter cet effet.

Service de marquage des points
Après chaque mise en fonctionnement, l’appareil se
trouve en mode de service de marquage des points.
Tourner la tête de rotation 13 manuellement et/ou en
appuyant sur les touches direction à gauche 18 ou di-
rection à droite 19 afin d’ajuster le faisceau laser sur
l’endroit désiré.

Service traçage de lignes – Ligne standard
Afin de commuter en service traçage de lignes, ap-
puyer sur la touche 20. L’appareil démarre avec un an-
gle d’ouverture de 4° et avec la plus faible vitesse de
rotation. Lorsqu’on appuie de nouveau sur la touche
20, l’angle d’ouverture s’agrandit jusqu’à 180° en pas-
sant par 45° et 90°, et en même temps, la vitesse de
rotation augmente à chaque niveau. Si l’on appuie en-
core une fois sur la touche 20, l’appareil commute en
service de marquage des points.

Il est possible d’agrandir ou de réduire l’angle d’ouver-
ture de la ligne laser à l’aide de la télécommande 29
(accessoire).

➨ En raison de la force centrifuge, le laser peut dé-
passer légèrement les points finaux de la ligne.

Service traçage de lignes – Ligne 
programmable

Il est possible de déterminer librement le point de dé-
part et le point final de la ligne. Pour cela, régler
d’abord sur service de marquage des points. Puis ap-
puyer sur la touche pour service traçage de lignes 20
et la maintenir appuyée, tourner en une fois la tête de
rotation 13 du point de départ de la ligne souhaitée
jusqu’au point final et relâcher la touche 20.

Il est possible d’agrandir ou de réduire l’angle d’ouver-
ture de la ligne laser à l’aide de la télécommande 29
(accessoire).

➨ En raison de la force centrifuge, le laser peut dé-
passer légèrement les points finaux de la ligne.

Service de rotation
Afin de commuter en service de rotation, appuyer sur
la touche 21. L’appareil démarre avec la vitesse de ro-
tation maximale. A chaque fois qu’on appuie sur la
touche 21, la vitesse de rotation se réduit en quatre
étapes jusqu’à l’arrêt total (service de marquage des
points).
Lors du travail avec le récepteur 28, il est recommandé
de travailler avec la vitesse de rotation la plus élevée.
Afin d’augmenter la visibilité du faisceau laser lors des
travaux sans récepteur, réduire la vitesse de rotation
ou utiliser les lunettes de vision du faisceau laser 23.

Nivellement automatique
Après la mise en fonctionnement, l’appareil détecte
automatiquement la position horizontale ou verticale.
Pour passer d’une position à l’autre, arrêter l’appareil,
le repositionner et le remettre en fonctionnement.

Après avoir été mis en fonctionnement, l’appareil
contrôle la position horizontale ou verticale et com-
pense automatiquement les inégalités à l’intérieur de la
plage de nivellement automatique de 8 % env.
(±0,8 m/10 m).

Au cas où l’appareil serait incliné de plus de 8 % après
avoir été mis en fonctionnement ou après une modifi-
cation de position, le nivellement n’est plus possible.
Tant que la protection de dénivellement n’est pas ac-
tivée (voir Protection de dénivellement), un signal se
fait alors entendre, le rotor est arrêté, le faisceau laser
s’éteint et les affichages « auto » 15 et « man » 16 cli-
gnotent une fois par seconde. Mettre alors l’appareil
hors fonctionnement, le repositionner et le remettre en
fonctionnement.

Lorsque l’appareil est nivelé, il contrôle constamment
la position horizontale ou verticale. Des modifications
de position de l’appareil provoquent les réactions
suivantes :

Petites modifications de position
Les petites modifications de position sont compen-
sées en 5 secondes. Le mode de service sélectionné
n’est pas interrompu. Les vibrations du terrain ou les
influences du vent sont ainsi compensées automati-
quement.

Modifications importantes de position
Au cas où l’appareil ne pourrait pas être nivelé pen-
dant les 5 secondes, le rotor est arrêté afin d’éviter
des mesures erronées durant le processus de nivelle-
ment, le faisceau laser et l’affichage « auto » 15 cli-
gnotent une fois par seconde.

Protection de dénivellement
L’appareil dispose d’une protection de dénivellement
empêchant, en cas de modifications importantes de
position (>30 mm/10 m), le nivellement sur une hau-
teur modifiée, évitant ainsi des erreurs de hauteur. La
protection de dénivellement se met automatiquement
en marche au bout de 30 s après chaque processus
de nivellement ou lorsqu’on a appuyé sur une touche
quelconque. Lorsque la protection de dénivellement
est activée, l’affichage « auto » 15 clignote une fois
toutes les 4 secondes.

En cas de modification de position de >30 mm sur
10 m, l’appareil essaie d’abord de compenser celle-ci.
Un signal se fait entendre, le rotor est arrêté, le fais-
ceau laser s’éteint et l’affichage « man » 16 clignote
deux fois par seconde. Dans ce cas-là, arrêter l’appa-
reil et le remettre en fonctionnement. Puis contrôler
et/ou corriger la hauteur.

Nivellement automatique
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Mettre hors fonctionnement le nivellement 
automatique
Afin de faire fonctionner l’appareil dans une position in-
clinée quelconque (voir Traçage des lignes inclinées),
le nivellement automatique doit être mis hors fonction-
nement. Ceci n’est possible qu’au moyen de la télé-
commande 29 (accessoire). Lorsque le nivellement
automatique est mis hors fonctionnement, l’affichage
« man » 16 clignote une fois par seconde.

➨ Les modifications de position de l’appareil ne sont
pas détectées lorsque le nivellement automatique
est mis hors fonctionnement.

Service d’inclinaison dans un sens
Si l’appareil fonctionne en position horizontale, le nivel-
lement automatique pour le sens Y peut être mis hors
fonctionnement à l’aide de la télécommande 29 (ac-
cessoire). Dans le sens X, l’appareil continue le nivelle-
ment automatique.

Le sens X de l’appareil relie les deux entailles d’aplomb
1 se trouvant sur le bord inférieur du carter, le sens Y
passe par les deux entailles d’aplomb 5.

Le service d’inclinaison dans un sens ne peut être mis
en fonctionnement que par la télécommande 29 (ac-
cessoire). Lors du service d’inclinaison dans un sens,
les deux affichages « auto » 15 et « man » 16 cligno-
tent une fois par seconde.

Influences sur la précision
C’est la température ambiante qui exerce la plus gran-
de influence. Ce sont notamment les différences de
température entre le sol et la hauteur de travail qui
peuvent faire dévier le faisceau laser.

Ces déviations commencent à avoir de l’importance à
partir d’une distance de 20 m env. et, à une distance
de 100 m, elles peuvent atteindre de deux à quatre
fois la déviation à 20 m.

Etant donné que l’étagement des températures est à
son maximum à proximité du sol, travailler toujours, si
possible, avec un trépied à partir d’une distance de
20 m. Par ailleurs, monter toujours l’appareil au milieu
de la surface de travail.

Contrôle de la précision de l’appareil
Outre les influences extérieures, des caractéristiques
spécifiques à l’appareil peuvent entraîner de légères
divergences. Avant de commencer tout travail, contrô-
ler donc la précision de l’appareil.

Pour ce contrôle, on nécessite une distance dégagée
de 20 m sur un sol stable entre deux murs A et B. Il
faut effectuer un mesurage d’inversion dans la position
horizontale dans les deux sens X et Y (pour les deux
en positif et négatif) (en tout 4 mesurages complets).

– Poser l’appareil en position horizontale sur un
support plan et stable ou sur un trépied (accessoi-
re) près du mur A et le mettre en fonctionnement.

– Une fois le nivellement terminé, diriger le faisceau
laser en mode de service de marquage des points
sur le mur A. Marquer le milieu du point du fais-
ceau laser sur un mur (I).

– Tourner l’appareil de 180°, le laisser effectuer le ni-
vellement automatique et marquer le milieu du
point du faisceau laser sur le mur opposé B (II).

– Positionner l’appareil – sans pour autant le
tourner – près du mur B, le mettre en fonctionne-
ment et le laisser effectuer le nivellement automa-
tique.

– Ajuster l’appareil en hauteur (à l’aide du trépied
ou, le cas échéant, par des cales appropriées) de
sorte que le milieu du point du faisceau laser tou-
che le point II sur le mur B tracé auparavant.

Précision de nivellement
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– Tourner l’appareil de 180° sans en modifier la hau-
teur, le laisser effectuer le nivellement automatique
et marquer le milieu du point du faisceau laser sur
le mur A (III).

– L’écart d entre les deux points I et III marqué sur
le mur A indique la divergence de précision réelle
de l’appareil pour le sens mesuré.

Répéter le mesurage pour les trois autres sens. Pour
cela, tourner l’appareil à chaque fois de 90° avant de
commencer le mesurage.

Pour une distance à mesurer de 2 x 20 m = 40 m, la
divergence de précision peut être de ±4 mm. En con-
séquence, l’écart entre le marquage supérieur et le
marquage inférieur peut être de 8 mm.

Si l’appareil dépasse la divergence maximale de préci-
sion pour un des quatre mesurages, l’envoyer au ser-
vice après-vente Bosch.

Travail avec la platine de mesure
A l’aide de la platine de mesure 25, il est possible de
reporter le faisceau laser sur le sol ou de reporter la
hauteur du laser sur le mur.

Le champ zéro et la graduation permettent de mesurer
l’écart par rapport à la hauteur souhaitée et de la re-
porter sur un autre endroit. Il n’est donc pas nécessai-
re d’ajuster l’appareil précisément sur la hauteur à re-
porter.

➨ N’utiliser toujours que le milieu du point laser pour
le marquage, étant donné que la taille du point
change avec la distance.

La platine de mesure dispose d’un revêtement réflec-
teur pour améliorer la visibilité du faisceau laser à une
distance plus importante ou en cas d’un fort ensoleille-
ment.
L’augmentation de la luminosité n’est visible qu’à par-
tir de l’appareil, donc suivre du regard le faisceau laser
vers l’endroit de mesure (platine de mesure).

Platine de mesure (accessoire)
Lors de travaux en extérieur, pour le contrôle de pla-
néité ou le marquage des inclinaisons, il est recom-
mandé d’utiliser la platine de mesure 22 en combinai-
son avec le récepteur 28.

Sur la platine de mesure 22 (accessoire) il y a en haut
une graduation relative en millimètre (±50 cm).
La hauteur zéro (90–210 cm) peut être sélectionnée
en bas sur la partie télescopique. Il est ainsi possible
de lire directement les écarts par rapport à la hauteur
nominale.

Lunettes de vision du faisceau laser
Les lunettes de vision du faisceau laser filtrent la lumiè-
re environnante ce qui améliore la visibilité de la lumiè-
re rouge du laser (pour l’œil humain).
� Les lunettes de vision du faisceau laser (accessoi-

re) ne constituent pas une protection contre les
faisceaux laser. Ne pas les utiliser comme lunettes
de protection contre les rayons du soleil et ne pas
les utiliser au volant d’un véhicule.

Travail avec le trépied (accessoire)
L’appareil dispose de raccords de trépied 5/8" 10
pour une utilisation horizontale et verticale.

Dans un trépied 27 muni d’une graduation en millimè-
tres sur la colonne télescopique l’écart en hauteur
peut être réglé directement.

Service avec fixation murale (Accessoire)
Pour les travaux dont la hauteur est supérieure à la
hauteur télescopique des trépieds, l’appareil peut être
utilisé au moyen de la fixation murale 24. Pour le mon-
tage, fixer la fixation murale 24 sur le mur.

Instructions d’utilisation

A
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Report de tracés et de points
Monter l’appareil en position horizontale sur un sup-
port stable ou utiliser le trépied 27.

Travail avec le trépied : Aligner le faisceau laser sur la
hauteur désirée. Choisir le service de rotation ou re-
porter manuellement la hauteur, en service de mar-
quage des points, en tournant la tête de rotation 13.

Travail sans trépied : Au niveau du point de référence,
déterminer la différence en hauteur entre le faisceau la-
ser et la ligne de hauteur à l’aide de la platine de me-
sure 25, tourner la tête de rotation 13 en direction de
la cible et reporter la différence de hauteur mesurée.

Réalisation ou détermination 
d’alignements

Lorsqu’il s’agit de tracer des angles droits ou installer
des cloisons, diriger le faisceau laser parallèlement,
c’est-à-dire à la même distance par rapport à la ligne
de référence (p.ex. mur, joint de carrelage).

Pour cela, mettre l’appareil en position verticale et le
positionner de façon à ce que le faisceau laser soit di-
rigé à peu près en parallèle à la ligne de référence.

Pour le positionnement exact, mesurer directement
sur l’appareil la distance entre le faisceau laser et le
mur à l’aide de la platine de mesure 25. Puis, à une
distance la plus grande possible par rapport à l’appa-
reil, mesurer à nouveau la distance entre le faisceau la-
ser et le mur. Régler le faisceau laser à l’aide des tou-
ches direction à gauche 18 ou direction à droite 19 de
sorte qu’il ait la même distance par rapport au mur que
dans la mesure effectuée directement sur l’appareil.

Traçage des angles droits
Lorsqu’il s’agit de tracer des angles droits, diriger le
faisceau laser en position verticale parallèlement à la li-
gne de référence (p.ex. bord de carreaux, mur). L’an-
gle droit est indiqué par le faisceau laser variable dévié.

Traçage des lignes verticales
Placer l’appareil en position verticale, par exemple de-
vant un mur et aligner le point laser/ la ligne laser sur
l’endroit où la ligne verticale doit être tracée. Choisir le
mode de service de traçage des lignes ou de rotation
et tracer la ligne verticale.

Traçage d’un plan vertical 
(cloison, alignement de joints)

Placer l’appareil en position verticale de sorte que le
point laser coïncide avec la ligne de référence, p.ex.
avec la cloison. Puis diriger le faisceau laser parallèle-
ment au mur de référence. Choisir le mode de service
de marquage des points ou de rotation et tracer les
points du faisceau.

Traçage d’un point du sol sur le plafond 
(d’aplomb)

Afin d’aligner exactement le faisceau d’aplomb (laser)
au-dessus du point du sol, il y a des entailles d’aplomb
se trouvant sur le bord inférieur du carter. Pour cela,
tracer deux lignes auxiliaires perpendiculaires (réticule)
à travers le point du sol et aligner l’appareil par l’inter-
médiaire des entailles d’aplomb.

L’origine du faisceau laser se trouve directement au-
dessus du raccord de trépied horizontal et au niveau
du raccord de trépied vertical. En cas d’utilisation d’un
trépied 27 (accessoire), il est possible de fixer un fil à
plomb à la vis de fixation du trépied et de diriger ainsi
le laser sur un point du sol.

Traçage des lignes inclinées
Pour le traçage des lignes inclinées, le nivellement
automatique doit être mis hors fonctionnement à l’aide
de la télécommande 29 (accessoire) (voir Mettre hors
fonctionnement le nivellement automatique). Ensuite, il
est possible de positionner l’appareil dans une posi-
tion inclinée quelconque.

Pour le traçage des lignes inclinées p.ex. sur un mur,
diriger le faisceau laser parallèlement à la position incli-
née souhaitée en relevant d’un côté l’appareil ou en
réglant le trépied 27 (accessoire).

A l’intérieur de la plage de nivellement automatique de
8 %, il est également possible de régler l’inclinaison à
l’aide de la télécommande 29 (accessoire).

Pour le traçage des lignes inclinées dans un seul sens
(p.ex. inclinaison du sol), choisir le service d’inclinaison
dans un sens (voir Service d’inclinaison dans un sens).
Dans ce cas-là, positionner l’appareil en sens Y paral-
lèlement au sens de l’inclinaison.

Exemples d’utilisation

B

C

D

E

F

G

H
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 1x/1 s  Fréquence de clignotement 
             (p.ex. une fois par seconde)
       ❍  Fonction arrêtée
       �  Service permanent

* pour service de traçage des lignes ou de rotation

Pied en caoutchouc 2 (3 pièces) . . . . 1 609 203 588
Couvercle du logement des piles 3  . . 1 609 203 M02
Capot de protection 
pour la tête de rotation 13 . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Kit d’accus 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

A l’aide de cotons-tiges, nettoyer la sortie du faisceau
laser à intervalles réguliers. Faire attention aux petits
poils.

� Tenir toujours l’appareil propre.

Essuyer les salissures avec un chiffon doux et humide.
Ne pas utiliser de produits de nettoyage ni de solvant
agressifs.

Si, malgré tous les soins apportés à la fabrication et au
contrôle de l’appareil, celui-ci devait avoir un défaut, la
réparation ne doit être confiée qu’à une station de ser-
vice après-vente pour outillage Bosch agréée.

Pour toute demande de renseignement ou commande
de pièces de rechange, nous préciser impérativement
le numéro de référence à dix chiffres se trouvant sur la
plaque signalétique de l’appareil.

Vue globale des affichages de l’appareil

Fa
is

ce
au

 la
se

r

R
ot

at
io

n 
du

 la
se

r*

S
ig

na
l 

ac
ou

st
iq

ue

Mise en fonctionnement de l’appareil �  
(Durée 3 s)

�  
(Durée 3 s)

�  
(Durée 3 s)

Nivellement automatique ou nivellement ultérieur 1x/s ❍ 1x/s

Dépassement de la plage de nivellement automatique ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Appareil nivelé et prêt à fonctionner � � 

Protection de dénivellement mise en fonctionnement 1x/4 s

La protection de dénivellement a réagie ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Nivellement automatique mis hors fonctionnement 1x/s

Service d’inclinaison dans un sens activé 1x/s 1x/s

Tension de la pile faible 1x/2 s

Pile déchargée � 

Pièces de rechange Maintenance et nettoyage
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Récupération des matières premières plutôt 
qu’élimination des déchets
Les appareils, comme d’ailleurs leurs accessoires et
emballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie
de recyclage appropriée.

Ce manuel d’instructions a été fabriqué à partir d’un
papier recyclé blanchi en l’absence de chlore.

Nos pièces plastiques ont ainsi été marquées en vue
d’un recyclage sélectif des différents matériaux.

Ne pas jeter les accus ou les piles usagées dans une
poubelle aux ordures ménagères, dans un feu ou dans
l’eau. S’en débarrasser conformément aux disposi-
tions légales en vigueur en respectant l’environne-
ment.

Vous trouverez des vues éclatées ainsi que des infor-
mations concernant les pièces de rechange sous :
www.bosch-pt.com.

France
Information par Minitel 11
Nom : Bosch Outillage
Localité : Saint Ouen
Département : 93

Robert Bosch France S.A.
Service Après-vente Outillage
B.P. 67-50, Rue Ardoin
93402 St. Ouen Cedex

✆ Service conseil client . . . . . . . . . . . 0143 11 90 02
    Numéro Vert . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 05 50 51

Belgique
✆ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .+32 (0)2/525 51 43
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .+32 (0)2/525 54 20
E-mail: Outillage.Gereedschappen@be.bosch.com

Suisse
✆ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +41 (0)1/847 16 16
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .+41 (0)1/847 16 57
✆ Service conseil client . . . . . . . . . .  0 800 55 11 55

Vous trouverez d’autres informations sur les instru-
ments de mesure sous www.bosch-imt.com.

Nous déclarons sous notre propre responsabilité que
ce produit est en conformité avec les normes ou do-
cuments normalisés : 
EN 61 000-6-1 ou EN 61 000-6-3 (instruments de
mesure) et EN 60 335 (chargeurs d’accumulateurs),
conformément aux termes des réglementations
73/23/CEE, 89/336/CEE, 98/37/CE.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Sous réserve de modifications

Instructions de protection 
de l’environnement

Service Après-Vente

Déclaration de conformité

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) a 25 °C
2) a lo largo del eje

Sobre la placa de características en la base del apara-
to va marcado el número de serie 8 de su aparato, que
permite identificarlo de forma unívoca.

Preste atención al nº de pedido de su aparato. Las de-
nominaciones comerciales en ciertos aparatos pue-
den variar.

Determinación de los valores de medición según nor-
ma EN 60 745.

El nivel de la presión de sonido típico del aparato de-
terminado con un filtro A es menor de 70 dB(A).

El aparato ha sido proyectado para determinar y con-
trolar con exactitud niveles horizontales, líneas per-
pendiculares, alineaciones y puntos de plomada.

Despliegue la solapa con la representación del apara-
to y manténgala abierta mientras lee estas instruccio-
nes de manejo.

La numeración de los elementos del aparato está re-
ferida a su imagen en la página ilustrada.

1 Muescas de plomada eje X

2 Pies de goma

3 Tapa del alojamiento de las pilas

4 Enclavamiento de la tapa de las pilas

5 Muescas de plomada eje Y

6 Ventana receptora para mando a distancia

7 Bloque acumulador

8 Número de serie en la placa de características

9 Conector hembra para conector del cargador

10 Fijación para trípode 5/8"

11 Fuelle de goma

12 Salida del rayo láser

13 Cabezal giratorio

14 Indicador del estado de carga

15 Indicador de nivelado automático “auto”

16 Indicador de nivelado manual “man”

17 Tecla de conexión/desconexión

18 Tecla de giro a izquierdas

19 Tecla de giro a derechas

20 Tecla para operación lineal y selección de la 
longitud de la línea

21 Tecla para operación con rotación y selección de 
la velocidad de rotación

22 Escala de nivelación para láser de construcción*

23 Gafas para láser

24 Soporte mural*

25 Placa de medición con pie

26 Placa de medición para techos*

27 Trípode*

28 Receptor de alto rendimiento con soporte*

29 Mando a distancia*

30 Cargador*

31 Maletín
* Los accesorios ilustrados o descritos pueden no
corresponder al material suministrado de serie con el
aparato.

Características técnicas

Láser de construcción BL 130I
PROFESSIONAL

Número de pedido 0 601 096 4..

Margen de trabajo1)

sin receptor
con receptor

hasta aprox. 60 m
hasta aprox.130 m

Precisión de nivelación1) 2) <±0,1 mm/m

Margen de autonivelado 
típico ±8 % (±5°)

Tiempo de nivelado típico 30 s

Velocidad de rotación 10/50/200/600 min-1

Temperatura de operación –10 ... +50 °C

Temperatura de almacenaje –20 ... +70 °C

Tipo de láser 635 nm, <1 mW

Láser clase 2

Ø del rayo láser en el 
aparato1) aprox. 5 mm

Fijación para trípode 
(horizontal y vertical)

5/8"

Acumuladores

Pilas

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Autonomía aprox.
Acumuladores NiMH
Pilas AlMn

30 h
40 h

Peso con pilas, aprox. 2,7 kg

Tipo de protección IP 54 (protegido 
contra polvo y salpi-
caduras de agua)

Información sobre ruido

Utilización reglamentaria

Elementos del aparato
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Vd. solamente puede trabajar sin
peligro con el aparato si lee ínte-
gramente las instrucciones de ma-
nejo y las indicaciones de seguri-
dad, ateniéndose estrictamente a
las indicaciones allí comprendidas.

Radiación láser de la clase 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
según EN 60825-1:2001

No mirar hacia el rayo láser.

No dirigir el rayo láser contra per-
sonas o animales.

Debido a la alta concentración del rayo
láser deberá considerarse también la
trayectoria del haz al cubrir grandes
distancias.

� Las gafas para láser (accesorio especial) no son
unas gafas de protección contra radiación láser.
No emplear las gafas como gafas de sol ni para
conducir.

� Los niños deberán emplear el aparato únicamente
bajo la supervisión de un adulto.

� No desprender la placa de aviso del aparato.

� Solamente haga reparar el aparato en un servicio
técnico Bosch. Jamás abra el aparato por su pro-
pia cuenta.

� Bosch solamente puede garantizar el funciona-
miento correcto del aparato si se utilizan los acce-
sorios originales previstos.

� Evite las sacudidas o caídas fuertes. En caso de
haber sido sometido exteriormente a unas solicita-
ciones fuertes: antes de continuar trabajando con
el aparato efectuar siempre primeramente una
comprobación de la precisión (ver apartado Pre-
cisión de nivelación).

� No sumergir el aparato en agua.

� No exponer el aparato ni a temperaturas extremas
ni a variaciones bruscas de temperatura (p.ej. no
dejarlo en el coche).

� Si tiene previsto no utilizar el aparato durante un
tiempo prolongado, deberán sacarse las pilas (au-
todescarga y riesgo de corrosión).

Carga del bloque acumulador
Antes de la primera puesta en marcha cargar el bloque
acumulador 7 adjunto. Éste puede cargarse en el apa-
rato, debiéndose emplear exclusivamente el cargador
30.

Insertar el conector macho del cargador 30 en el co-
nector hembra 9 y conectar a la red el cargador (dado
el caso, a través de un adaptador). El piloto rojo del
cargador 30 se enciende. Para cargar un acumulador
vacío se requieren aprox. 10 horas.

➨ ¡Jamás conectar el cargador 30 sin estar montado
el acumulador 7!

El proceso de carga no finaliza automáticamente, por
ello, una vez cargado el acumulador, desconectar el
cargador de la red. El cargador 30 y el bloque acumu-
lador 7 están protegidos contra una sobrecarga.

Un acumulador nuevo o que no haya sido usado du-
rante largo tiempo alcanza su plena potencia después
de aprox. 5 ciclos de carga y descarga.

Recarga del bloque acumulador
No recargar los acumuladores después de cada uso,
ya que ello merma su capacidad. Recargar el bloque
acumulador si el indicador del estado de carga 14 par-
padea o está permanentemente encendido.

Para mantener la capacidad máxima deberá descar-
garse completamente, de vez en cuando, el bloque
acumulador. Para ello, mantener conectado el aparato
el tiempo que sea necesario.

Si el bloque acumulador 7 estuviese completamente
descargado es posible también alimentar el aparato a
través del cargador 30 si se dispone de una toma de
corriente en el lugar de trabajo. Para ello, desconectar
el aparato para cargar el bloque acumulador 5 min,
aprox., y conectar entonces el aparato dejando en-
chufado el cargador.

Sustitución del bloque acumulador
El bloque acumulador 7 suministrado puede sustituir-
se por acumuladores de otra marca o por pilas alcali-
nas-manganeso.

Para extraer el bloque de acumuladores girar el encla-
vamiento 4 del alojamiento de los acumuladores a la
posición  y retirar la tapa 3. Introducir el bloque acu-
mulador nuevo, acumuladores de otra marca, o las pi-
las. Observar que la polaridad sea correcta.

Sustituir siempre todas las pilas. Solamente usar pilas
de un mismo fabricante y capacidad.

El seguro que incorpora el aparato permite que tan
sólo pueda recargarse dentro del aparato el bloque
acumulador 7. Los acumuladores de otra marca tie-
nen que cargarse fuera del aparato.

Para su seguridad

Protección del aparato

Carga y cambio de los 
acumuladores
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Colocar el aparato en posición horizontal o vertical so-
bre una base de asiento firme, montarlo en un trípode
27, o bien en el soporte mural 24 (accesorio especial).

Posición horizontal

Posición vertical

Conexión y desconexión
� No mirar hacia el rayo láser.

� No dirigir el rayo láser contra personas o animales.

Para conectarlo pulsar la tecla de conexión/ desco-
nexión 17. Los indicadores 14, 15 y 16 se encienden
durante 3 segundos. El aparato comienza inmediata-
mente con el proceso de nivelado automático (ver Ni-
velación automática). Durante el proceso de nivelado
parpadean el rayo láser y el indicador de nivelado au-
tomático “auto” 15 una vez por segundo.

Las teclas para los modos de operación 20, 21, 18 ó
19 permiten ajustar la modalidad deseada incluso du-
rante el proceso de nivelado (ver Aplicación de los mo-
dos de operación). En estos casos, el nivelado se rea-
liza dejando trabajar el aparato unos 3 segundos en el
modo de operación seleccionado, manteniéndose
esta modalidad tras finalizar el proceso de nivelado.

El aparato se encuentra nivelado si el rayo láser y el indi-
cador “auto” 15 están permanentemente encendidos.

Para desconectarlo pulsar nuevamente la tecla de
conexión/desconexión 17.

En caso de rebasar la temperatura de operación máxi-
ma de 50 °C se desconecta automáticamente el rayo
láser para proteger el diodo láser. Una vez que se ha
enfriado, puede conectarse el aparato nuevamente y
seguir trabajando con él.

Resumen
Operación puntual
Este modo de operación permite la
mayor perceptibilidad del rayo láser.
Se emplea p.ej. para trazar alturas o
controlar alineaciones.

Operación lineal – uso estándar
En este modo de operación el rayo lá-
ser efectúa un movimiento giratorio
oscilante de recorrido limitado. En
esta modalidad se percibe con mayor
intensidad el rayo láser que al operar
con rotación. Pueden seleccionarse
cuatro ángulos de apertura con cuatro
velocidades de rotación diferentes.

Operación lineal – líneas progra-
madas
A diferencia del uso estándar puede
fijarse aquí discrecionalmente el pun-
to inicial y final de la línea.

Operación con rotación
La operación con rotación es espe-
cialmente recomendable en combi-
nación con el receptor 28 (accesorio
especial). Pueden fijarse cuatro velo-
cidades de rotación diferentes.

Todos los modos de operación pueden aplicarse con
el aparato colocado en posición horizontal o vertical.

Con el aparato en posición horizontal puede girarse
en pequeños pasos el haz o la línea láser, hasta 360°,
pulsando las teclas de giro a derechas 19 ó a izquier-
das 18.

Con el aparato en posición vertical es posible alinear
o colocar paralelamente a un punto de forma sencilla
y exacta  el haz o la línea del láser, o bien del plano de
rotación, con las teclas de giro a derechas 19 ó iz-
quierdas 18. Sin embargo, esto solamente es posible
dentro de un margen limitado (±8 % de la separación,
hacia la derecha o izquierda).

Al mantener pulsadas prolongadamente las teclas de
giro a derechas 19 ó a izquierdas 18 se incrementa la
velocidad de giro del punto o línea del láser.

Aplicación de los modos de operación
➨ Al pulsar las teclas de manejo del aparato puede

ocurrir que éste llegue a desnivelarse, en cuyo
caso se interrumpe brevemente el movimiento de
rotación. Este problema no se presenta aplicando
un mando a distancia 29 (accesorio especial).

Operación puntual
Al conectar el aparato se activa siempre el modo de
operación por puntos.
El rayo láser puede orientarse contra el punto deseado
girando el cabezal 13 a mano, o bien, pulsando las te-
clas de giro a derechas 19 ó a izquierdas 18.

Operación lineal – uso estándar
Para activar la operación lineal pulsar la tecla 20. El
aparato comienza a trabajar con un ángulo de apertu-
ra de 4° y la velocidad de rotación mínima. Con cada
pulsación de la tecla 20 se va incrementando el ángulo
a 45°, 90° y 180° y se va aumentando además la ve-
locidad de rotación en cada etapa. Si se pulsa nueva-
mente la tecla 20 se cambia el aparato a la operación
por puntos.

El ángulo de apertura de la línea láser puede abrirse o
cerrarse con el mando a distancia 29 (accesorio espe-
cial).

➨ Por efecto de la fuerza centrífuga puede ocurrir
que el haz del láser sobrepase ligeramente los
puntos extremos de la línea.

Puesta en funcionamiento

Modos de operación
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Operación lineal – líneas programadas
El comienzo y el final de la línea láser pueden fijarse
discrecionalmente. Para ello deberá seleccionarse pri-
mero la operación por puntos. Seguidamente pulsar la
tecla para la operación lineal 20 y mantenerla presio-
nada, girar una sola vez el cabezal giratorio 13 desde
el comienzo hasta el final de la línea deseada, y soltar
la tecla 20.

El ángulo de apertura de la línea láser puede abrirse o
cerrarse con el mando a distancia 29 (accesorio espe-
cial).

➨ Por efecto de la fuerza centrífuga puede ocurrir
que el haz del láser sobrepase ligeramente los
puntos extremos de la línea.

Operación con rotación
Para seleccionar la operación con rotación pulsar la
tecla 21. El aparato comienza trabajar a la velocidad
de rotación máxima. A medida que se va pulsando la
tecla 21 se va reduciendo la velocidad de rotación en
cuatro etapas hasta cesar el movimiento (operación
por puntos).
Al trabajar con el receptor 28 se recomienda emplear
la velocidad de rotación máxima.
Para hacer más perceptible el rayo láser al operar sin
receptor, reducir la velocidad de rotación, o emplear
las gafas para láser 23.

Nivelación automática
Tras la conexión del aparato éste detecta automática-
mente si se encuentra en la posición horizontal o ver-
tical. Para cambiar de una posición a otra, desconec-
tar aparato, reposicionarlo, y volverlo a conectar.

Al conectar el aparato, éste controla primero si se en-
cuentra en la posición horizontal o vertical, y compen-
sa automáticamente posibles desniveles, siempre que
se encuentren dentro del margen de autonivelado de
aprox. 8 % (±0,8 m/10 m).

Si después de la conexión, o un cambio de posición
del aparato, éste tuviese inclinación superior a un 8 %,
no es posible que el aparato se nivele de forma
automática. Si no se ha activado el detector de varia-
ciones de altura (ver Detector de variaciones de altu-
ra), se emite una señal acústica, se detiene el rotor, se
desconecta el rayo láser, y los indicadores “auto” 15
y “man” 16 parpadean una vez por segundo. En este
caso desconectar el aparato, volverlo a nivelar, y co-
nectarlo.

Si se ha nivelado el aparato éste detecta continua-
mente las posibles variaciones de nivel en las posicio-
nes horizontal o vertical. Las variaciones de nivel del
aparato hacen que éste reaccione de la siguiente ma-
nera:

Ligeras variaciones de nivel
Las variaciones de nivel pequeñas son compensadas
dentro de 5 segundos. El modo de operación selec-
cionado sigue activo. Las pequeñas trepidaciones del
firme o ráfagas de viento moderadas se compensan
así automáticamente.

Grandes variaciones de nivel
Si el aparato no pudiese nivelarse dentro de
5 segundos, se detiene el rotor durante el proceso de
nivelado y el rayo láser y el indicador “auto” 15 parpa-
dean una vez por segundo para evitar que se realicen
mediciones erróneas.

Detector de variaciones de altura
El aparato dispone de un detector de variaciones de
altura que no permite renivelar el aparato si el cambio
de altura es excesivo (>30 mm/10 m). El detector de
variaciones de altura se conecta automáticamente du-
rante 30 s siempre que se pulse una tecla o se efectúe
un nivelado. Si el detector de variaciones de altura
está activo parpadea 4 por segundo el indicador
“auto” 15.

Si la variación de altura es >30 mm en 10 m, el apara-
to intenta primero corregirla. Seguidamente se emite
una señal acústica, se detiene el rotor, se desconecta
el láser y el indicador “man” 16 parpadea dos veces
por segundo. En este caso desconectar y conectar el
aparato. A continuación controlar y corregir la altura si
procede.

Desconexión de la nivelación automática
Para poder trabajar inclinando el aparato discrecional-
mente (ver Trazado de inclinaciones), es necesario
desactivar la nivelación automática. Esto solamente es
posible con el mando a distancia 29 (accesorio espe-
cial). Si la nivelación automática está inactiva el indica-
dor “man” 16 parpadea una vez por segundo.

➨ Con la nivelación automática inactiva no se detec-
tan las variaciones de posición del aparato.

Operación de inclinación monoaxial
Si el aparato está trabajando en la posición horizontal,
puede desactivarse la nivelación automática para el
eje Y con el mando a distancia 29 (accesorio especial).
En el eje X se sigue nivelando automáticamente el
aparato.

El eje X del aparato coincide con ambas muescas de
plomada 1 en el borde inferior de la carcasa, y el eje Y
con ambas muescas de plomada 5.

La operación de inclinación monoaxial solamente pue-
de activarse con el mando a distancia 29 (accesorio
especial). En este caso parpadean una vez por segun-
do ambos indicadores “auto” 15 y “man” 16.

Nivelación automática
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Factores que afectan a la precisión
La influencia más fuerte la tiene la temperatura ambiente.
Especialmente las variaciones de temperatura que pu-
dieran existir a diferentes alturas respecto al suelo pue-
den provocar la desviación del rayo láser.
Las desviaciones resultan apreciables a partir de unas
distancias de aprox. 20 m y en distancias de 100 m pue-
den suponer desde el doble hasta el cuádruple de la des-
viación obtenida a 20 m.
Ya que la variaciones de temperatura son mayores en la
proximidad del suelo se recomienda trabajar siempre con
trípode en distancias superiores a 20 m. Colocar ade-
más el aparato siempre en el centro del área de trabajo.

Comprobación de la precisión del aparato
Además de las influencias externas, también aquellas
propias del aparato pueden provocar ciertos errores
de medición. Por ello, siempre controlar primero la pre-
cisión del aparato cada vez que vaya a trabajar con él.
Para ello se requiere un tramo de medición sin obstá-
culos de 20 m sobre un firme consistente situado en-
tre dos paredes A y B. Debe realizarse una medición
combinada en la posición horizontal para ambos ejes
X e Y (positiva y negativa, respectivamente, o sea 4
procesos de medición completos).
– Colocar el aparato en posición horizontal cerca de

la pared A sobre un firme consistente y plano, o
sobre un trípode (accesorio especial), y conectarlo.

– Una vez nivelado el aparato, proyectar el rayo lá-
ser en el modo de operación por puntos contra la
pared A, que está situada más cerca. Marcar en
la pared el centro del haz del láser (I).

– Girar 180° el aparato, esperar que se autonivele y
marcar el centro del haz del láser en la pared B si-
tuada a mayor distancia (II).

– Reposicionar el aparato – sin girar el cabezal –
cerca de la pared B, conectarlo, y esperar a que
se autonivele.

– Variar el nivel de altura del aparato (con el trípode
o bien calzándolo) de manera que el centro del
haz incida exactamente contra el punto II marca-
do previamente en la pared B.

– Girar 180° el aparato sin variar la altura, dejar que
se autonivele y marcar el centro del haz en la pa-
red A (III).

– La diferencia d entre ambos puntos I y III marca-
dos sobre la pared A corresponde a la desviación
real del aparato para el eje medido.

Repetir el procedimiento de medida para los otros tres
ejes. Para ello, antes de comenzar la medición girar
90° el aparato en cada caso.

La desviación admisible para un tramo de medición de
2 x 20 m = 40 m es de ±4 mm. La diferencia entre la
marca más alta y más baja puede ser por lo tanto de
8 mm.

Si el aparato llegase a exceder la tolerancia máxima en
uno de los cuatro procesos de medición deberá acu-
dirse a un servicio técnico Bosch.

Precisión de nivelación
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Aplicación de la placa de medición
Con la placa de medición 25 puede transferirse la po-
sición del rayo láser contra el suelo, o bien, el nivel de
altura del láser sobre una pared.

Con el espacio existente en el punto de cero y la es-
cala, puede medirse la diferencia existente respecto a
la altura deseada y transferirse así a otro punto. De
esta manera no se requiere ajustar exactamente el
aparato a la altura deseada.

➨ Siempre emplear el centro del haz del láser para
marcar un punto, ya que el tamaño de éste varía
con la distancia.

La placa de medición dispone de un recubrimiento re-
flectante que hace más perceptible el rayo láser a dis-
tancias más grandes, o si el sol es intenso.
La mayor intensidad luminosa solamente puede perci-
birse desde el aparato, por ello, mirar a lo largo del
rayo láser hacia el punto de medición (placa de medi-
ción).

Escala de nivelación (accesorio)
Para controlar la horizontalidad o trazar desniveles en
terrenos, se recomienda utilizar la escala 22 junto con
el receptor 28.

En la parte superior de la escala de nivelación 22 (ac-
cesorio) va marcada una escala relativa milimétrica
(±50 cm).
La altura del punto de cero (90–210 cm) puede ajus-
tarse desde abajo con la barra de extensión. De esta
manera pueden leerse directamente las desviaciones
respecto a la altura nominal.

Gafas para láser
Las gafas para láser filtran la luz del entorno permitien-
do ver mejor la luz roja del láser.
� Las gafas para láser (accesorio especial) no son

unas gafas de protección contra radiación láser.
No emplear las gafas como gafas de sol ni para
conducir.

Cómo trabajar con el trípode (accesorio)
El aparato puede montarse horizontal y verticalmente
en un trípode con las roscas de 5/8" correspondientes
10.

En los trípodes 27 con una escala milimétrica en la ba-
rra de extensión puede ajustarse directamente la dife-
rencia de altura.

Operación con soporte mural (accesorio)
Para realizar mediciones a un nivel superior al alcanza-
ble con el trípode, puede montarse el aparato en un
soporte mural 24. Para ello debe fijarse el soporte 24
a la pared.

Transferencia de un nivel de altura
Colocar el aparato horizontalmente sobre una base de
asiento estable o emplear el trípode 27.

Con trípode: ajustar el rayo láser a la altura deseada.
Seleccionar la operación con rotación o trazar el nivel
de altura de los puntos girando a mano el cabezal gi-
ratorio 13.

Sin trípode: determinar la diferencia en altura entre el
rayo láser y la línea de altura en el punto de referencia
con la placa de medición 25, orientar el cabezal gira-
torio 13 hacia el punto deseado, y transferir la diferen-
cia en altura medida.

Alineación paralela
Si se desean trazar ángulos rectos o se quieren alinear
tabiques, deberá posicionarse el rayo láser paralela-
mente, o sea, a igual distancia respecto a una línea de
referencia (p.ej. una pared, junta de dilatación).

Para ello colocar el aparato verticalmente de manera
que el haz quede aproximadamente paralelo a la línea
de referencia.

Para posicionarlo exactamente medir directamente en
el aparato la separación entre el rayo láser y la pared
con la placa de medición 25. Seguidamente medir
nuevamente a una distancia lo más grande posible del
aparato la separación entre el rayo láser y la pared.
Ajustar el rayo láser con las teclas de giro a derechas
19 ó a izquierdas 18 de manera que la separación res-
pecto a la pared sea la misma que aquella medida di-
rectamente en el aparato.

Indicaciones de trabajo

Ejemplos de aplicación

A

B

C
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Trazado de un ángulo recto
En caso de querer trazar ángulos rectos deberá orien-
tarse el rayo láser vertical paralelamente a la línea de re-
ferencia (borde de los azulejos, pared). El ángulo recto
lo indica el rayo láser correspondientemente desviado.

Trazado de líneas de plomada
Colocar el aparato en posición vertical, p.ej. frente a
una pared, y proyectar el punto o línea del láser contra
el punto sobre el que se quiere trazar la línea perpen-
dicular. Seleccionar la modalidad por líneas o por ro-
tación y trazar la perpendicular.

Trazado de planos verticales 
(tabiques, juntas)

Colocar el aparato en posición vertical de manera que
el punto del láser incida exactamente sobre la línea de
referencia, p.ej. un tabique. A continuación orientar el
rayo láser paralelamente a la pared de referencia. Se-
leccionar la modalidad por puntos o rotación e ir mar-
cando la posición del láser en diversos puntos.

Transferencia al techo de un punto en el 
suelo (plomada)

Para poder alinear de forma exacta el rayo de plomada
(láser) por encima del punto en el suelo existen unas
muescas de plomada en la parte inferior de la carcasa.
Para ello deben trazarse dos líneas perpendiculares
entre sí (en forma de cruz) en el punto del suelo para

permitir posicionar el aparato con las muescas de plo-
mada.

El origen del rayo láser se encuentra directamente en-
cima de la conexión horizontal al trípode y a la altura
de la conexión vertical del mismo. En caso de emplear
un trípode 27 (accesorio especial) puede fijarse una
plomada al tornillo de sujeción del trípode y hacer co-
incidir el láser con un punto del suelo.

Trazado de inclinaciones
Para trazar inclinaciones es necesario desactivar la ni-
velación automática con el mando a distancia 29 (ac-
cesorio especial) (ver Desconexión de la nivelación au-
tomática). A continuación puede inclinarse el aparato
discrecionalmente.

Para trazar una línea inclinada, p.ej. en una pared, cal-
zar el aparato a un lado o ajustar el trípode 27 (acce-
sorio especial) convenientemente para obtener la incli-
nación deseada, cuidando que el rayo láser quede
paralelo a la pared.

Dentro del margen de autonivelado de 8 % puede
ajustarse también la inclinación con ayuda del mando
a distancia 29 (accesorio especial).

Para trazar inclinaciones en un sólo eje (p.ej. desnive-
les en firmes) seleccionar la operación de inclinación
monoaxial (ver Operación de inclinación monoaxial).
En este caso orientar el eje Y del aparato paralela-
mente al sentido de inclinación.

1x/1 s frecuencia de parpadeo 
            (p.ej. una vez por segundo)
      ❍ Desactivación
      � Régimen de servicio continuo

* en operación lineal y con rotación

D

E

F

G

H

Resumen de indicaciones en el aparato

R
ay

o 
lá

se
r

R
ot

ac
ió

n 
de

l 
lá

se
r*

S
eñ

al
 

ac
ús

tic
a

Conexión del aparato � (dura-
ción 3 s)

� (dura-
ción 3 s)

� (dura-
ción 3 s)

Nivelado o corrección del nivelado 1x/s ❍ 1x/s

Se ha excedido el margen de autonivelado ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Aparato nivelado y en disposición de funcionamiento � � 

Detector de variaciones de altura activo 1x/4 s

Se ha disparado el detector de variaciones de altura ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Nivelación automática inactiva 1x/s

Operación de inclinación monoaxial activa 1x/s 1x/s

Tensión del acumulador demasiado baja 1x/2 s

Acumulador descargado � 
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Pies de goma 2 (3 unidades) . . . . . . . 1 609 203 588
Tapa del alojamiento de las pilas 3  . . 1 609 203 M02
Tapa protectora 
del cabezal giratorio 13 . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Bloque acumulador 7  . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Limpiar periódicamente el orificio de salida del láser
con un bastoncillo de algodón. Prestar atención a que
no queden motas.

� Mantener el aparato siempre limpio.

Limpiarlo con un paño suave y húmedo. No usar de-
tergentes agresivos ni disolvente.

Si a pesar del cuidadoso proceso de fabricación y
control el aparato sufriera un fallo, la reparación debe-
rá encargarse a un punto de Servicio Técnico autori-
zado para herramientas eléctricas Bosch.

Siempre que efectúe una consulta o solicite piezas de
repuesto, es imprescindible indicar siempre el número
de pedido de 10 cifras.

Recuperación de materias pri-
mas en lugar de producir desper-
dicios.
El aparato, los accesorios y el embalaje
debieran someterse a un proceso de
recuperación que respete el medio am-
biente.

Estas instrucciones se han impreso sobre papel reci-
clado sin la utilización de cloro.

Para efectuar un reciclaje selectivo se han identificado
las piezas de plástico.

No tirar los acumuladores/pilas agotados a la basura,
al fuego, o al agua. Eliminarlos de forma ecológica de
acuerdo a las disposiciones vigentes.

Los dibujos de despiece e informaciones sobre las
piezas de repuesto las encontrará en internet bajo:
www.bosch-pt.com.

España
Robert Bosch España, S.A.
Departamento de ventas 
Herramientas Eléctricas
C/Hermanos García Noblejas, 19
28037 Madrid

✆ Asesoramiento al cliente . . . . .  + 34 901 11 66 97
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 34 91 327 98 63

Venezuela
Robert Bosch S.A.
Final Calle Vargas. Edf. Centro Berimer P.B.
Boleita Norte
Caracas 107

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +58 (0)2/207 45 11

México
Robert Bosch S.A. de C.V.

✆ Interior: . . . . . . . . . . . . . .  +52 (0)1/800 250 3648
✆ D.F.: . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +52 (0)1/5662 8785
E-Mail: arturo.fernandez@mx.bosch.com

Argentina
Robert Bosch Argentina S.A.
Córdoba 5160
1414 Buenos Aires (Capital Federal)
Atención al Cliente

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +54 (0)810/555 2020
E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com

Perú
Autorex Peruana S.A.
República de Panamá 4045,
Lima 34

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +51 (0)1/475-5453
E-Mail: vhe@autorex.com.pe

Chile
EMASA S.A.
Irarrázaval 259 – Ñuñoa
Santiago

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +56 (0)2/520 3100
E-Mail: emasa@emasa.cl

Más informaciones sobre aparatos de medida Bosch
las encuentra en internet bajo www.bosch-imt.com.

Declaramos bajo nuestra sola responsabilidad que
este producto está en conformidad con las normas o
documentos normalizados siguientes: 
EN 61 000-6-1 y EN 61 000-6-3 (aparatos de medi-
da), o bien, EN 60 335 (cargadores de acumuladores),
de acuerdo con las regulaciones 73/23/CEE,
89/336/CEE, 98/37/CE.
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Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Reservado el derecho de modificaciones técnicas

Piezas de repuesto

Mantenimiento y limpieza

Protección del medio ambiente

Asesoramiento y asistencia al 
cliente

Declaración de conformidad

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) a 25 °C
2) ao longo do eixo

No logotipo sobre o lado inferior do aparelho encon-
tra-se o número de série 8 do seu aparelho, para uma
identificação correcta.

Por favor observar o número de encomenda da sua
máquina. A designação comercial de diversas máqui-
nas pode variar.

Valores de medida de acordo com EN 60 745.

O nível de pressão acústica avaliado A do aparelho é
tipicamente inferior a 70 dB(A).

O aparelho é destinado para averiguar e controlar per-
cursos de altura horizontais, linhas verticais, linhas de
alinhamento e pontos de prumo com precisão.

Por favor abra a página basculante com a ilustração
do aparelho e deixe esta página aberta enquanto esti-
ver lendo a instrução de serviço.

A numeração dos elementos do aparelho refere-se à
apresentação do aparelho na página de gráficos.

1 Ranhura de prumo do eixo X

2 Pé de borracha

3 Tampa de compartimento da pilha

4 Travamento do compartimento da pilha

5 Ranhura de prumo eixo Y

6 Campo de recepção para o comando remoto

7 Acumulador

8 N° de série no logotipo

9 Tomada para ficha de carregamento

10 Admissão de tripé 5/8"

11 Fole de borracha

12 Saída do raio laser

13 Cabeça de rotação

14 Indicação do nível de carga da pilha

15 Indicação de nivelamento automático “auto”

16 Indicação de nivelamento manual “man”

17 Tecla de ligar-desligar

18 Tecla de direcção esquerda

19 Tecla de direcção direita

20 Tecla para o funcionamento linear e selecção do 
comprimento da linha

21 Tecla para o funcionamento de rotação e 
selecção da velocidade de rotação

22 Placa de medição de raio laser*

23 Óculos de visualização de raio laser

24 Suporte de parede*

25 Placa de medição com pé

26 Placa de medir tectos*

27 Tripé de construção*

28 Receptor de alta capacidade com suporte*

29 Comando remoto*

30 Carregador*

31 Mala
* Acessórios ilustrados ou descritos não estão total-
mente abrangidos no fornecimento.

Dados técnicos do aparelho

Laser de construção BL 130I
PROFESSIONAL

N° de encomenda 0 601 096 4..

Faixa de trabalho1)

sem receptor
com receptor

até aprox. 60 m
até aprox. 130 m

Exactidão de nivelamento1) 2) <±0,1 mm/m

Faixa de auto-nivelamento 
típico ±8 % (±5°)

Tempo de nivelamento típico 30 s

Velocidade de rotação 10/50/200/600 min-1

Temperatura de funciona-
mento –10 ... +50 °C

Temperatura de armazena-
mento –20 ... +70 °C

Tipo de laser 635 nm, <1 mW

Classe de laser 2

Ø do raio laser no aparelho1) aprox. 5 mm

Conexão do tripé 
(horizontal e vertical)

5/8"

Acumuladores

Pilhas

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Período de funcionamento 
aprox.

Acumuladores NiMH
Pilhas AlMn

30 h
40 h

Peso inclusive pilhas aprox. 2,7 kg

Tipo de protecção IP 54 (protegido 
contra pó e respingo 
de água)

Informação sobre ruídos

Utilização conforme as disposições

Elementos do aparelho
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Um trabalho seguro com o apare-
lho só é possível após ter lido aten-
tamente as instruções de serviço e
as indicações de segurança e após
observar rigorosamente as indica-
ções nelas contidas. 

Raios laser da classe de laser 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
conforme EN 60825-1:2001

Não olhar directamente no raio laser.

Não apontar o raio laser em direc-
ção de pessoas ou animais.

Devido ao raio laser em feixe, também
deverá observar o percurso do raio em
maiores distâncias.

� O óculos de visualização de raio laser (acessório)
não é um óculos de protecção contra irradiação la-
ser. Não utilize-o como óculos de protecção con-
tra irradiação solar e não utilize no trânsito rodovi-
ário.

� Crianças só devem utilizar este aparelho sob a vi-
gilância de adultos.

� Não retirar a placa de advertência do aparelho.

� Reparações só devem ser executadas por uma ofi-
cina de serviço Bosch. Jamais abrir pessoalmente
o aparelho.

� A Bosch só pode assegurar um funcionamento
perfeito do aparelho, se para este aparelho foram
utilizados acessórios originais previstos para tal.

� Evite fortes golpes e quedas. Após graves influêci-
as externas sobre o aparelho: Antes de continuar a
trabalhar, deverá sempre realizar um controle de
exactidão (veja trecho Exactidão de nivelamento).

� Não mergulhar o aparelho na água.

� O aparelho não deve ser exposto à temperaturas
extremas e à oscilações de temperatura (p.ex. não
deve deixá-lo no automóvel).

� Se o aparelho não for utilizado durante muito tem-
po, deverá retirar as pilhas (risco de auto-descarre-
gamento e corrosão).

Carregar acumulador
Antes de colocar o aparelho em funcionamento pela
primeira vez, deverá carregar o acumulador 7 forneci-
do. O acumulador pode ser carregado no aparelho,
mas exclusivamente com o carregador 30.

Introduzir a ficha do carregamento do carregador 30
na tomada 9 e conectar o carregador à rede eléctrica
(se necessário usar um adaptador). No carregador 30
ilumina-se uma indicação vermelha. São necessárias
aprox. 10 horas para carregar o acumulador.

➨ Jamais ligar o carregador 30 sem o acumulador 7
introduzido!

O processo de carga não é terminado automatica-
mente, portanto deverá separar o carregador da rede
após concluido o processo de carga. O carregador 30
e o acumulador 7 são no entanto protegidos contra
sobrecarga.

Um acumulador novo ou um que não foi utilizado por
muito tempo, apenas alcança a sua plena potência
após aprox. 5 ciclos de carga e descarga.

Carregar o acumulador
Não carregar os acumuladores após cada utilização,
pois isto reduziria a sua capacidade. Recarregar o
acumulador, se a indicação do estado de carga da pi-
lha 14 piscar ou iluminar-se permanentemente.

Para manter a máxima capacidade, é necessário que
de quando em quando o acumulador seja comleta-
mente descarregado. Para isto deverá deixar o apare-
lho ligado por tempo prolongado.

O aparelho também pode ser operado através do car-
regador 30, mesmo se o acumulador 7 estiver vazio.
Para isto deverá desligar o aparelho, carregar o acu-
mulador durante aprox. 5 min e ligar o aparelho nova-
mente com o carregador conectado.

Substituir o acumulador
O acumulador fornecido 7 pode ser substituido por
acumuladores alheios ou por pilhas de mangano alca-
lino.

Para retirar o acumulador do travamento 4 do com-
partimento da pilha, deverá girar para a posição  e
retirar a tampa do compartimento da pilha 3. Colocar
o novo acumulador, acumuladores alheios ou pilhas.
Observar a polarização correcta ao introduzir.

Sempre substituir todas as pilhas. Apenas utilizar pi-
lhas de uma só marca e com a mesma capacidade.

Um fusível garante, que no aparelho só possa ser car-
regado o acumulador 7. Acumuladores alheios devem
ser carregados fora do aparelho.

Para sua segurança

Protecção do aparelho

Carregar/substituir acumuladores
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Colocar o aparelho em posição horizontal ou vertical
sobre uma base firme, sobre um tripé 27 ou montar no
suporte de parede 24 (acessório).

Posição horizontal

Posição vertical

Ligar e desligar
� Não olhar directamente no raio laser.

� Não apontar o raio laser em direcção de pessoas
ou animais.

Para ligar, deverá pressionar a tecla 17. As indicações
14, 15 e 16 iluminam-se por 3 segundos. O aparelho
começa imediatamente com o nivelamento automáti-
co (veja Automatismo de nivelamento). Durante o nive-
lamento piscam o raio laser e a indicação para o nive-
lamento automático “auto” 15 uma vez por segundo.
Com as teclas de tipo de funcionamento 20, 21, 18
our 19 é possível determinar o tipo de funcionamento
durante o processo de nivelamento (veja Aplicar tipos
de funcionamento). Neste caso o aparelho funciona
como confirmação, 3 segundos no tipo de funciona-
mento seleccionado durante o nivelamento. Após ter-
minar o nivelamento a operação é continuada no tipo
de funcionamento determinado.
O aparelho está nivelado, se o raio laser e a indicação
“auto” 15 estiverem permanentemente ligadas.
Para desligar, deverá pressionar a tecla de ligar-des-
ligar 17.
Ultrapassando a máxima temperatura de funciona-
mento admissível de 50 °C o raio laser desliga-se au-
tomaticamente como protecção do diodo do laser.
Após o arrefecimento, o aparelho está novamente
pronto para funcionar e pode ser ligado novamente.

Vista geral
Funcionamento pontual
Neste tipo de funcionamento é alcan-
çada a maior visibilidade do raio la-
ser. Esta serve por exemplo para
uma transmissão simples de alturas
ou para o controle de alinhamentos.

Funcionamento de linha – linha
padronizada
Neste tipo de funcionamento o raio
laser se movimenta numa faixa de
trabalho limitada. Desta forma é ele-
vada a visibilidade do raio laser em
relação ao funcionamento de rota-
ção. Podem ser seleccionados qua-
tro ângulos de abertura com quatro
velocidades de rotação.

Funcionamento de linha – linha
programada
Ao contrário da linha padronizada, é
possível determinar como desejar o
ponto inicial e final da linha. 

Funcionamento de rotação
O funcionamento de rotação é princi-
palmente recomendável no caso de
aplicação de um receptor 28 (aces-
sório). Podem ser seleccionadas
quatro velocidades de rotação. 

Na posição horizontal e vertical do aparelho são pos-
síveis todos os tipos de funcionamento.

Na posição horizontal do aparelho, o ponto de laser
ou a linha de laser pode ser girada passo a passo por
360°, pressionando a tecla de direcção direita 19 ou
esquerda 18.

Na posição vertical o ponto de laser, a linha de laser,
o nível de rotação pode ser ajustado para um alinha-
mento ou ajuste paralelo com as teclas de direcção di-
reita 19 ou esquerda 18. Isto no entanto só é possível
numa faixa limitada (±8 % da respectiva distância,
para a direita ou para a esquerda).

Pressionando por mais tempo a tecla de direcção di-
reita 19 ou esquerda 18, acelera o movimento do pon-
to de laser ou da linha de laser.

Aplicar tipos de funcionamento
➨ Ao pressionar as teclas de funcionamento, o apa-

relho pode ser retirado do nivelamento, de modo
que a rotação pára por instantes. Com um contro-
le remoto 29 (acessório) é possível evitar este efei-
to.

Funcionamento pontual
Sempre que ligar o aparelho, este estará no funciona-
mento de ponto.
O raio laser pode ser apontado para o local desejado,
girando a cabeça de rotação 13 com a mão e/ou
pressionando a tecla de direcção direita 19 ou esquer-
da 18.

Funcionamento de linha – linha padronizada
Para mudar para o funcionamento de linha, deverá
pressionar a tecla 20. O aparelho começa com um ân-
gulo de abertura de 4° e a mais baixa velocidade de ro-
tação. Pressionando novamente a tecla 20 aumenta-
se o ângulo de abertura de 45° e 90° até 180° e au-
menta ao mesmo tempo a velocidade de rotação com
cada nível. Pressionando novamente a tecla 20, o apa-
relho muda de volta para o funcionamento de ponto.

O ângulo de abertura da linha de laser pode ser redu-
zido ou aumentado com auxilio do comando remoto
29 (acessório).

➨ Devido á força centrífuga, o laser pode oscilar mi-
nimamente além dos pontos finais da linha.

Colocação em funcionamento

Tipos de funcionamento
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Funcionamento de linha – linha programada
O ponto inicial e o final da linha de laser podem ser de-
terminados como desejar. Para isto deverá primeira-
mente ajustar o funcionamento de ponto. Em seguida
pressionar a tecla para funcionamento de linha 20 e
mantê-la pressionada, girar uma vez o botão de rota-
ção 13 do ponto inicial da linha desejada até o ponto
final e soltar a tecla 20.

O ângulo de abertura da linha de laser pode ser redu-
zido ou aumentado com auxilio do comando remoto
29 (acessório).

➨ Devido á força centrífuga, o laser pode oscilar mi-
nimamente além dos pontos finais da linha.

Funcionamento de rotação
Para mudar para o funcionamento de rotação deverá
pressionar a tecla 21. O aparelho começa com a mais
alta velocidade de rotação. Pressionando novamente
a tecla 21 reduz a velocidade em quatro níveis até pa-
rar (funcinamento de ponto).
Ao trabalhar com o receptor 28, recomenda-se a má-
xima velocidade de rotação.
Para a melhor visibilidade do raio laser durante o tra-
balho sem receptor, deverá reduzir a velocidade de
rotação ou utilizar o óculos de visualização de raio la-
ser 23.

Automatismo de nivelamento
Após ser ligado, o aparelho reconhece automatica-
mente a posição horizontal ou vertical. Para comutar
entre a posição horizontal ou vertical do aparelho, de-
verá desligá-lo, reposicioná-lo e ligá-lo novamente.

Após ser ligado, o aparelho controla a posição hori-
zontal ou vertical e compensa automaticamente des-
níveis dentro da faixa de auto-nivelamento de aprox.
8 % (±0,8 m/10 m).

Se após ser ligado ou após uma mudança de posição
o aparelho estiver torto por mais de 8 %, não será
mais possível nivelá-lo. Enquanto a protecção contra
passos não estiver activada (veja Protecção contra
passos), soa neste caso um sinal de advertência, o ro-
tor é parado, o raio laser é desligado e as indicações
“auto” 15 e “man” 16 piscam uma vez por segundo.
Em seguida deverá desligar o aparelho, alinhá-lo no-
vamente e religar o aparelho.

Logo que o aparelho estiver alinhado, ele controlará
continuamente a posição horizontal ou vertical. Altera-
ções de posição levam às seguintes reacções:

Pequenas alterações de posição
Pequenas alterações de posição são compensadas
dentro de 5 segundos. O tipo de funcionamento se-
leccionado não é interrompido. Trepidações do solo
de construção ou influências do vento são portanto
compensadas automaticamente.

Maiores alterações de posição
Se o aparelho não puder ser nivelado dentro de
5 segundos, o rotor é parado durante o processo de
nivelamento para evitar erros de medição e a indica-
ção “auto” 15 pisca uma vez por segundo.

Protecção contra passos
O aparelho possui uma protecção contra passos, que
no caso de maiores alterações de posição
(>30 mm/10 m) evita o nivelamento numa altura alte-
rada e portanto erros de altura. A protecção contra
passos é automaticamente ligada após 30 segundos
após cada pressão de tecla ou processo de nivela-
mento. Com a protecção contra passos ligada, a indi-
cação “auto” 15 pisca uma vez em cada 4 segundos.

No caso de uma alteração de posição >30 mm dentro
de 10 m, o aparelho tenta primeiramente compensá-
la. Em seguida soa um som de advertência, o rotor é
parado, o laser é desligado e a indicação “man” 16
pisca duas vezes por segundo. Neste caso deverá li-
gar e desligar novamente o aparelho. Em seguida de-
verá controlar ou corrigir a altura.

Desligar o automatismo de nivelamento
Para poder operar o aparelho em diversas posições
inclinadas (veja Marcar inclinações), é necessário des-
ligar o automatismo de nivelamento. Isto só é possível
através do comando remoto 29 (acessório). Quando o
automatismo de nivelamento está desligado, a indica-
ção “man” 16 pisca uma vez por segundo.

➨ Alterações de posição do aparelho não são reco-
nhecidas quando o aparelho estiver desligado.

Funcionamento inclinado de um eixo
Se o aparelho for operado na posição horizontal, será
possível desligar o automatismo de nivelamento com
o comando remoto 29 (acessório) para o eixo Y. O
aparelho continua a nivelar automaticamente no eixo
X.

O eixo X do aparelho liga ambas as ranhuras de pru-
mo 1 no canto inferior da carcaça, o eixo Y passa por
ambas as ranhuras de prumo 5.

O funcionamento inclinado de um eixo só pode ser li-
gado através do comando remoto 29 (acessório). No
funcionamento inclinado de um eixo, as indicações
“auto” 15 e “man” 16 piscam uma vez por segundo.

Automatismo de nivelamento
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Influências de exactidão
A temperatura ambiente exerce a maior influência.
Principalmente divergências de temperatura de per-
correm de cima para baixo podem mudar o rumo do
raio laser.
As divergências são agravantes a partir de aprox.
20 m e podem facilmente, no caso de 100 m, ser
duas ou quatro vezes mais alta do que a divergência
para uma medição de 20 m.

Como a estratificação de ar é maior perto do chão,
deveria sempre ser trabalhado com o tripé a partir da
distância de 20 m. Além disto o aparelho deve sem-
pre ser colocado no centro da área de trabalho.

Controle de exactidão do aparelho
Além das influências externas, também é possível que
influências específicas do aparelho levem à divergên-
cias. Por isto deverá controlar a precisão do aparelho
antes de iniciar o trabalho.

Para isto é necessário um percurso de medição livre
de 20 m sobre solo firme entre duas paredes A e B.
Deve ser realizada uma medição de retorno por am-
bos os eixos X e Y (respectivamente positivo e negati-
vo) (4 medições completas).

– Colocar o aparelho na posição horizontal sobre
solo firme e plano ou sobre um tripé (acessório)
perto da parede A e ligá-lo.

– Após nivelar, deverá apontar o raio laser no funci-
onamento de ponto para a parede próxima A.
Marcar o centro do ponto do raio laser na parede
(I).

– Girar o aparelho por 180°, permitir o nivelmento e
marcar o centro do ponto do raio laser na parede
afastada B (II).

– Colocar o aparelho – sem girá-lo – perto da pare-
de B, ligá-lo e permitir o nivelamento.

– Alinhar a altura do aparelho (com auxílio do tripé
ou se necessário com um calço), de modo que o
centro do ponto do raio laser atinja exactamente
o ponto II marcado anteriormente na parede B.

– Girar o aparelho por 180°, sem alterar a altura,
permitir o nivelamento e marcar o centro do ponto
do raio laser sobre a parede A (III).

– A diferença d de ambos os pontos I e III marca-
dos sobre a parede A é a divergência real do apa-
relho para o eixo medido.

Repetir o processo de medição para os outros três ei-
xos. Para iniciar o processo de medição deverá girar
o aparelho por respectivamente 90°.

No percurso de medição de 2 x 20 m = 40 m, a diver-
gência só deverá ser de ±4 mm. Portanto a marcação
mais alta e a mais baixa não devem estar afastadas
uma da outra por mais de 8 mm.

Se o aparelho ultrapassar a máxima divergência num
dos quatro processos de medição, deverá ser levado
a um serviço pós venda Bosch.

Exactidão de nivelamento
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Trabalhar com a placa de medição
Com auxílio da placa de medição 25 o raio laser pode
transferir a distância para o chão ou a altura para a pa-
rede.

Com o campo zero e a escala, é possível medir a di-
ferença em relação à altura desejada e marcar nova-
mente em outro lugar. Desta forma não é necessário
ajustar exactamente o aparelho à altura a ser transfe-
rida.

➨ Sempre usar o centro do ponto do raio laser para
marcar, pois o tamanho do ponto muda com a
distância.

A placa de medição possui uma camada de reflexo
que proporciona a melhor visibilidade do raio laser em
maiores distâncias ou no caso de forte incidência so-
lar.
O reforço de claridade só pde ser reconhecido pelo
aparelho, portanto deverá olhar ao longo do raio laser
até o local de medição (placa de medição).

Placa de medição (acessório)
Para trabalhos em áreas livres, para controlar nivela-
mentos ou para marcar declives, recomenda-se a uti-
lização de uma barra de medição 22 juntamente com
o receptor 28.

Sobre a placa de medição 22 (acessório), encontra-se
uma escala de milímetros relativa (±50 cm).
A altura zero (90–210 cm) pode ser pré-seleccionada
no curso. Desta maneira à possível ler directamente as
divergências em relação à altura teórica.

Óculos de visualização de raio laser
O óculos de visão de laser fitra a luz ambiental. Desta
maneira a luz vermelha do laser torna-se mais clara
para o olho.
� O óculos de visualização de raio laser (acessório)

não é um óculos de protecção contra irradiação la-
ser. Não utilize-o como óculos de protecção con-
tra irradiação solar e não utilize no trânsito rodovi-
ário.

Trabalhar com o tripé (acessório)
O aparelho possui uma admissão de tripé de 5/8" 10
para o funcionamento horizontal e vertical.

No caso de um tripé 27 com escala em milímetros no
curso, à possível ajustar directamente o deslocamen-
to de altura.

Funcionamento com suporte de parede
(acessório)

Para trabalhos que se encontram acima da altura má-
xima de tripés, é possível operar o aparelho com um
suporte de parede 24. Para a montagem, deverá fixar
o suporte de parede 24 na parede.

Transferir linha métrica/ponto de altura
Colocar o aparelho na posição horizontal sobre uma
base firme ou utilizar o tripé 27.

Trabalhar com tripé: Alinhar o raio laser na altura de-
sejada. Seleccionar o funcionamento de rotação ou
transferir no funcionamento de ponto a altura girando
manualmente a cabeça de rotação 13.

Trabalhar sem tripé: Averiguar a diferença de altura
entre o raio laser e a linha de altura no ponto de refe-
rência com auxílio da placa de medição 25, girar a ca-
beça de rotação 13 até o local de destino e transferir
a diferença de altura medida.

Alinhamento paralelo
Se desejar desenhar ângulos rectos ou paredes inter-
mediárias, o raio laser deverá ser alinhado paralela-
mente, ou seja na mesma distância a uma linha de re-
ferência (p.ex. parede, junta de dilatação).

Para isto deverá colocar o aparelho na posição vertical
e posicioná-lo de modo que o raio percorra aproxima-
damente paralelo à linha de referência.

Para um posicionamento exacto, deverá medir direc-
tamente no aparelho a distância entre o raio laser e a
parede com auxílio da placa de medição 25. Em se-
guida medir com a maior distância possível em rela-
ção ao aparelho a distância entre o raio laser e a pa-
rede. Ajustar o raio laser com auxílio das teclas de
direcção direita 19 ou esquerda 18, de modo que te-
nha a mesma distância em relação à parede como na
medição directa no aparelho.

Instruções para o trabalho

Exemplos de trabalho

A

B

C
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Marcar um ângulo recto
Se desejar marcar ângulos rectos, o raio laser deverá
ser alinhado na posição vertical em relação à linha de
referência (canto do ladrilho, parede). O ângulo recto
é indicado pelo raio laser desviado.

Marcar as verticais
Colocar o aparelho na posição vertical, p.ex. na frente
de uma parede, e alinhar o raio laser/linha do laser em
relação ao local, no que deseja marcar a vertical. Se-
leccionar o funcionamento de linha ou de rotação e
marcar a vertical.

Indicar nível vertical 
(parede intermediária, corte de arestas)

Colocar o aparelho na posição vertical, de modo que
o ponto de laser atinja exactamente a linha de referên-
cia, p.ex. a parede intermediária. Em seguida deverá
alinhar o raio laser paralelamente à parede dereferên-
cia. Seleccionar o funcionamento de ponto ou de ro-
tação e marcar os pontos do raio.

Transferir um ponto do solo para o tecto 
(prumo)

Para um alinhamento exacto o raio de prumo (Laser)
sobre o ponto do solo, encontramse ranhuras de pru-
mo no canto inferior da carcaça. Para isto deverá tra-
çar duas linhas de auxílio perpendiculares (formando

uma cruz) passando pelo ponto no solo e alinhar o
aparelho através de ranhuras de prumo.

A origem do laser encontra-se directamente sobre a
conexão horizontal do tripé e na altura da conexão
vertical do tripé. Utilizando um tripé 27 (acessório) é
possível aplicar um prumo no parafuso de fixação do
tripé e com isto alinhar o laser a um ponto do chão.

Marcar inclinação
Para marcar inclinações, é necessário que o automa-
tismo de nivelamento seja desligado com auxílio do
controle remoto 29 (acessório) (veja Desligar o auto-
matismo de nivelamento). Em seguida é possível colo-
car o aparelho em qualquer posição inclinada.

Para marcar uma linha inclinada, p.ex. numa parede,
o raio laser deve ser alinhado paralelamente à inclina-
ção desejada, colocando um calço de um só lado do
aparelho ou ajustando o tripé 27 (acessório).

Dentro da faixa de nivelamento de 8 % é possível ajus-
tar a inclinação também com auxílio do comando re-
moto 29 (acessório).

Para marcar inclinações em apenas uma direcção de
eixo (p.ex. declive do solo), deverá seleccionar o fun-
cionamento inclinado de um eixo (veja Funcionamento
inclinado de um eixo). Neste caso deverá alinhar o
aparelho com o eixo Y paralelamente ao sentido do
declive.

 1x/1 s  de frequêcia de piscar (p.ex. uma vez por 
             segundo)
       ❍  Função foi parada
       �  Funcionamento permanente

* No funcionamento de linha e de rotação

D

E

F

G

H

Vista geral das indicações do aparelho

R
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S
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Ligar o aparelho � (Período 
de 3 s)

� (Período 
de 3 s)

� (Período 
de 3 s)

Nivelamento e renivelamento 1x/s ❍ 1x/s

Faixa de auto-nivelamento foi ultrapassada ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Aparelho nivelado e pronto para funcionar � � 

Protecção contra passos ligada 1x/4 s

Protecção contra passos foi accionada ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Automatismo de nivelamento desligado 1x/s

Funcionamento inclinado de um eixo está activado 1x/s 1x/s

Tensão da pilha demasiadamente baixa 1x/2 s

Pilha vazia � 
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Pé de borracha 2 (3 unidades)  . . . . . . 1 609 203 588
Tampa de compartimento da pilha 3. .1 609 203 M02
Tampa de protecção 
para a cabeça de rotação 13  . . . . . . .1 609 203 M03
Acumulador 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 609 203 M04

Limpar regularmente a saída de raio laser com coto-
netes. Preste atenção com fiapos.

� Manter o aparelho sempre limpo.

Limpar sujidades com um pano úmido e macio. Não
utilize produtos de limpeza abrasivos e ácidos ou sol-
ventes.

Caso o aparelho venha a apresentar falhas, apesar de
cuidadosos processos de fabricação e de controlo de
qualidade, deve ser reparado em um serviço técnico
autorizado para aparelhos eléctricos Bosch.

No caso de informações e encomendas de acessórios
indique por favor sem falta o número de encomenda
de 10 algarismos do aparelho.

Reciclagem de matérias primas em vez de eli-
minação de lixo
Recomenda-se sujeitar o aparelho, os acessórios e a
embalagem a uma reutilização ecológica.

Estas instruções foram manufacturadas com papel re-
ciclável isento de cloro.

Para efeitos de uma reciclagem específica, as peças
de plástico dispõem de uma respectiva marcação.

Não jogar acumuladores/pilhas esgotados no lixo do-
méstico, no fogo ou na água, mas eliminálos ecologi-
camente conforme as directivas legais vigentes.

Desenhos e informações a respeito das peças so-
bressalentes encontram-se em: 
www.bosch-pt.com.

Portugal
Robert Bosch LDA
Avenida Infante D. Henrique
Lotes 2E-3E
1800 Lisboa

✆ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  + 351 21/8 50 00 00
Fax . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +351 21/8 51 10 96

Brasil
Robert Bosch Ltda.
Caixa postal 1195
13065-900 Campinas

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800/70 45446
E-Mail: sac@bosch-sac.com.br

Demais informações sobre ferramentas de medição
Bosch encontram-se em www.bosch-imt.com.

Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade
que este producto cumpre as seguintes normas ou
documentos normativos: 
EN 61 000-6-1 e EN 61 000-6-3 (aparelhos de medi-
ção) ou EN 60 335 (carregadores de acumulador), de
acordo com as disposições das directivas
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Reservado o direito a modificações

Peças sobressalentes

Manutenção e limpeza

Protecção do meio-ambiente

Serviço

Declaração de conformidade

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) a 25 °C
2) lungo l’asse

Sulla targhetta di costruzione applicata sul lato inferio-
re del corpo dello strumento si trova il numero di serie
8 che permette un’inequivocabile identificazione del
Vostro strumento.

Si prega di tenere sempre in considerazione il codice
d’ordine del Vostro strumento. Le descrizioni com-
merciali dei singoli strumenti possono variare.

Valori misurati conformemente alla norma EN 60 745.

La misurazione A del livello di pressione acustica di un
utensile è di norma inferiore a 70 dB(A).

Lo strumento è idoneo per il rilevamento ed il controllo
di proiezioni di altezze perfettamente orizzontali, trac-
ciature di verticali, allineamenti e punti di filo a piombo.

Si prega di aprire il risvolto di copertina su cui si trova
raffigurata schematicamente lo strumento e lasciarla
aperta mentre si legge il manuale delle Istruzioni per
l’uso.

La numerazione degli elementi dello strumento si rife-
risce all’illustrazione dello strumento che si trova sulla
pagina con la rappresentazione grafica.

1 Tacca verticale asse X
2 Piedino di gomma
3 Coperchio del vano batterie
4 Bloccaggio vano batterie
5 Tacca verticale asse Y
6 Campo di ricezione per telecomando
7 Pacchetto di batterie ricaricabili
8 Numero di serie sulla targhetta di costruzione
9 Presa per la spina di ricarica

10 Attacco treppiede 5/8"
11 Mantice in gomma
12 Uscita radiazione laser
13 Testa di rotazione
14 Indicatore del livello di carica della batteria
15 Indicatore livellamento automatico «auto»
16 Indicatore livellamento manuale «man»
17 Tasto inserimento-disinserimento
18 Tasto di direzione sinistra
19 Tasto di direzione destra
20 Tasto per proiezioni del raggio lineare e selezione 

della lunghezza di raggio lineare
21 Tasto per rotazione e selezione della velocità di 

rotazione
22 Asta metrica telescopica*
23 Occhiali per la visualizzazione del laser
24 Supporto a parete*
25 Piastra di riscontro con piedino
26 Piastra di riscontro soffitti/controsoffitti*
27 Treppiede*
28 Ricevitore ad alta prestazione con supporto*
29 Telecomando*
30 Caricatore*
31 Valigetta
* Accessori illustrati o descritti che non fanno necessa-
riamente parte del volume di consegna.

Dati tecnici

Livella laser BL 130I
PROFESSIONAL

Codice di ordinazione 0 601 096 4..

Campo di misura1)

senza ricevitore
con ricevitore

fino a ca. 60 m
fino a ca. 130 m

Precisione di livellamento1) 2) <±0,1 mm/m

Campo di autolivellamento 
tipico ±8 % (±5°)

Tempo di autolivellamento 
tipico 30 s

Velocità di rotazione 10/50/200/600 min-1

Temperatura di esercizio –10 ... +50 °C

Temperatura di magazzi-
naggio –20 ... +70 °C

Fonte laser 635 nm, <1 mW

Classe laser 2

Ø del raggio laser allo 
strumento1) ca. 5 mm

Attacco treppiede 
(orizzontale e verticale)

5/8"

Batterie ricaricabili

Batterie non ricaricabili

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Autonomia ca.
Batteria al NiMH
Batterie AlMn

30 h
40 h

Peso compreso batterie ca. 2,7 kg

Tipo di protezione IP 54 (protetto contro 
la polvere e gli spruzzi 
dell’acqua)

Informazione sulla rumorosità

Uso conforme alle norme

Elementi dello strumento
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E’ possibile lavorare con lo stru-
mento senza incorrere in pericoli
soltanto dopo aver letto completa-
mente le istruzioni per l’uso, l’opu-
scolo avvertenze per la sicurezza e
seguendo rigorosamente le istru-
zioni in esse contenute. 

Radiazione laser, classe laser 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
conforme alla norma EN 60825-1:2001

Non guardare il raggio.

Non puntare mai il raggio laser né
su altre persone né su animali.

Per via della concentrazione del raggio
laser fare attenzione anche al passaggio
del raggio in caso di lunghe distanze.

� Gli occhiali per la visualizzazione del laser (acces-
sorio opzionale) non sono occhiali di protezione
contro la radiazione laser. Non utilizzarli quindi
come occhiali di protezione contro le radiazioni so-
lari né quando si é alla guida di veicoli su strada.

� Minorenni possono utilizzare lo strumento soltanto
in presenza e sotto la guida di maggiorenni.

� Non togliere la targhetta di indicazione di pericolo
applicata allo strumento.

� Eventuali riparazioni possono essere eseguite
esclusivamente da un Servizio Clienti Bosch. Mai
aprire lo strumento personalmente.

� La Bosch può garantire un perfetto funzionamento
dello strumento soltanto se vengono utilizzati ac-
cessori originali specificatamente previsti per que-
sto strumento.

� Evitare urti forti oppure cadute. In caso che lo stru-
mento dovesse aver subito forti influenze esterne:
Prima di rimettere in funzione lo strumento, esegui-
re sempre un controllo della precisione (cfr. para-
grafo Precisione di livellamento).

� Non immergere lo strumento nell’acqua.

� Non esporre lo strumento ad estreme temperature
e sbalzi di temperatura (p.es. non lasciarlo in mac-
china).

� Le batterie devono essere estratte dal rispettivo
vano in caso che lo strumento non dovesse essere
utilizzato per lunghi periodi di tempo (pericolo di au-
toscarica e corrosione).

Ricarica del pacchetto di batterie ricaricabili
Prima di mettere lo strumento la prima volta in funzio-
ne, ricaricare il pacchetto di batterie ricaricabili 7 forni-
to in dotazione. Il pacchetto di batterie ricaricabili può
essere ricaricato nello strumento utilizzando però
esclusivamente il caricatore 30.
Inserire la spina di ricarica del caricatore 30 nella presa
9 e collegare il caricatore alla rete di alimentazione (se
il caso, utilizzare un adattatore). Al caricatore 30 è ac-
cesa la spia rossa. L’operazione di ricarica del pac-
chetto scarico di batterie ricaricabili richiede ca. 10 ore.
➨ Mai collegare il caricatore 30 senza che vi sia ap-

plicato il pacchetto di batterie ricaricabili 7!
L’operazione di ricarica non si conclude automatica-
mente. Per questo motivo, una volta terminata l’opera-
zione di ricarica scollegare il caricabatterie dall’alimen-
tazione di rete. Il caricatore 30 ed il pacchetto di batterie
ricaricabili 7 sono al contrario a prova di sovraccarico.
Una batteria che non sia stata utilizzata per un lungo
periodo di tempo arriva a portare la sua piena presta-
zione solo dopo ca. 5 cicli di ricarica e scarica.

Ricarica del pacchetto di batterie ricaricabili
Non ricaricare le batterie ricaricabili ogni volta dopo
aver utilizzato lo strumento perché in questo modo se
ne riduce la capacità di autonomia. Ricaricare il pac-
chetto di batterie ricaricabili quando l’indicatore del li-
vello di carica della batteria 14 lampeggia oppure resta
costantemente acceso.
Per poter garantire la massima capacità di autonomia
occasionalmente si dovrebbe scaricare completamen-
te il pacchetto di batterie ricaricabili. A tal fine, lasciare
acceso lo strumento per maggiori periodi di tempo.
In caso di pacchetto di batterie ricaricabili 7 scarico è
possibile utilizzare lo strumento anche mediante il cari-
cabatteria 30 che sia collegato alla rete di alimentazio-
ne. A tal fine, spegnere lo strumento, caricare il pac-
chetto di batterie ricaricabili per ca. 5 min ed accendere
nuovamente lo strumento con il caricatore collegato.

Sostituzione del pacchetto di batterie ricaricabili
Il pacchetto di batterie ricaricabili 7 fornito a corredo
può essere sostituito con batterie di altra fabbricazione
oppure con batterie alcaline al manganese.
Per estrarre il pacchetto batterie ricaricabili, ruotare il
bloccaggio 4 del vano batterie in posizione  e ri-
muovere il coperchio del vano batterie 3. Applicarvi un
nuovo pacchetto di batterie ricaricabili, batterie di altra
fabbricazione oppure semplici batterie. Inserendo le
batterie fare attenzione alla giusta polarizzazione.
Sostituire sempre tutte le batterie. Utilizzare batterie di
un solo produttore e che abbiano la stessa capacità di
autonomia.
Una sicurezza ha la funzione di garantire che esclusiva-
mente il pacchetto di batterie ricaricabili 7 possa essere
ricaricato nello strumento. Le batterie di altra fabbrica-
zione devono essere ricaricate al di fuori dello strumento.

Per la Vostra sicurezza

Protezione dello strumento 

Caricare/sostituire le batterie
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Mettere lo strumento in posizione orizzontale oppure
in posizione verticale su una base resistente e montar-
lo su un treppiedi 27 oppure ad un supporto a parete
24 (accessorio opzionale).

Posizione
orizzontale

Posizione verticale

Avviare ed arrestare
� Non guardare il raggio.
� Non puntare mai il raggio laser né su altre persone

né su animali.
Per accendere premere il tasto inserimento-disinseri-
mento 17. Gli indicatori 14, 15 e 16 si illuminano per
3 secondi. Lo strumento inizia immediatamente con il li-
vellamento automatico (vedere Sistema di autolivella-
mento). Durante l’operazione di livellamento il raggio laser
e l’indicatore per il livellamento automatico «auto» 15
lampeggiano a ritmo alternato una volta al secondo.
Operando con i tasti per il modo operativo 20, 21, 18
oppure 19 è possibile determinare il modo operativo
già durante l’operazione di livellamento (vedere Utilizzo
dei modi operativi ). In questo caso, durante l’operazio-
ne di livellamento, a conferma dell’impostazione 3, lo
strumento continua ad operare ancora per tre secondi
nel modo operativo selezionato. Una volta terminata
l’operazione di livellamento la funzione continua ad es-
sere attiva nel modo operativo determinato.
Lo strumento è stato messo a livello quando il raggio laser
e l’indicatore «auto» 15 sono illuminati continuamente.
Per spegnere premere di nuovo il tasto inserimento-
disinserimento 17.
Superando la temperatura massima d’esercizio am-
messa, pari a 50 °C, lo strumento si disinserisce auto-
maticamente a protezione del diodo al laser. Una volta
raffreddato, lo strumento è di nuovo pronto per l’eser-
cizio e può essere quindi nuovamente inserito.

Sommario
Funzionamento puntiforme
In questo modo operativo si raggiun-
ge la massima visibilità del raggio la-
ser. Essa è prevista p.es. per la sem-
plice proiezione di altezze oppure per
il controllo di linee.
Funzionamento con raggio 
lineare – raggio lineare standard
In questo modo operativo il raggio la-
ser si muove entro un campo operati-
vo delimitato. In questo funzionamen-
to si aumenta la visibilità del raggio
laser rispetto a quella che si ha nella

funzione di rotazione. È possibile selezionare quattro
angoli di apertura con quattro velocità di rotazione.

Funzionamento con raggio linea-
re – raggio lineare programmabile
Contrariamente al raggio lineare stan-
dard è possibile fissare liberamente il
punto iniziale ed il punto finale della
corsa del raggio laser.

Funzionamento rotatorio
La funzione di rotazione è particolar-
mente consigliata in caso di applica-
zione di un ricevitore 28 (accessorio
opzionale). Possibilità di selezionare
quattro velocità di rotazione.

Tutte le funzioni sono possibili sia in posizione orizzon-
tale che in quella verticale dello strumento.
In caso di posizione orizzontale dello strumento,
premendo il tasto di direzione destra 19 oppure sini-
stro 18, il punto laser oppure il raggio lineare può es-
sere girato gradualmente di 360°.
In caso di posizione verticale dello strumento, operando
con i tasti di direzione destro 19 oppure sinistro 18 è pos-
sibile eseguire registrazioni di precisione del raggio lineare
oppure del piano di rotazione per allineamenti semplici op-
pure per un allineamento parallelo. Questa operazione è
comunque possibile solo in un campo limitato (±8 % della
rispettiva distanza verso destra oppure verso sinistra).
Premendo a lungo i tasti di direzione destra 19 oppure
sinistra 18 si accelera il movimento del punto laser op-
pure del raggio lineare.

Utilizzo dei modi operativi
➨ Premendo i tasti di comando è possibile che si

sposti lo strumento dalla posizione di livellamento
implicando una breve interruzione della rotazione.
Utilizzando un telecomando 29 (accessorio opzio-
nale) è possibile evitare tale inconveniente.

Funzionamento puntiforme
Ogni volta che si accende lo strumento, questo si tro-
va nella funzione di raggio puntiforme.
Il raggio laser può essere diretto sul punto che si desi-
dera ruotando la testa di rotazione 13 manualmente
e/oppure premendo il tasto di direzione destra 19 op-
pure sinistra 18.

Funzionamento con raggio lineare – 
raggio lineare standard

Per passare al funzionamento con raggio lineare, pre-
mere il tasto 20. Lo strumento si attiva con un angolo
di apertura di 4° e la più bassa velocità di rotazione.
Premendo nuovamente il tasto 20 si ingrandisce l’an-
golo di apertura oltre 45° e 90° fino a 180° e si aumen-
ta contemporaneamente la velocità di rotazione ad
ogni livello. Premendo nuovamente il tasto 20, lo stru-
mento torna indietro alla funzione di raggio puntiforme.
L’angolo di apertura del raggio lineare può essere ri-
dotto oppure aumentato mediante il telecomando 29
(accessorio opzionale).
➨ Per via della forza centrifuga è possibile che il rag-

gio laser arrivi ad oscillare leggermente oltre il pun-
to finale della linea.

Messa in servizio

Modalità di esercizio
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Funzionamento con raggio lineare – 
raggio lineare programmabile

Il punto iniziale ed il punto finale della corsa del raggio
laser lineare possono essere determinati liberamente.
A tal fine impostare prima un raggio puntiforme. Pre-
mere dunque il tasto per proiezioni del raggio lineare
20 e tenerlo premuto, ruotare la testa di rotazione 13
una sola volta dal punto iniziale della linea che si desi-
dera e rilasciare il tasto 20.

L’angolo di apertura del raggio lineare può essere ri-
dotto oppure aumentato mediante il telecomando 29
(accessorio opzionale).

➨ Per via della forza centrifuga è possibile che il rag-
gio laser arrivi ad oscillare leggermente oltre il pun-
to finale della linea.

Funzionamento rotatorio
Per passare alla funzione di rotazione, premere il tasto
21. Lo strumento si attiva con la massima velocità di
rotazione. Premendo nuovamente il tasto 21, la velo-
cità può essere ridotta di quattro livelli fino a fermarsi
completamente (raggio puntiforme).
In caso di impiego con il ricevitore 28 si consiglia la
massima velocità di rotazione.
In caso di lavori senza ricevitore, per una migliore visi-
bilità del raggio laser, ridurre la velocità di rotazione op-
pure utilizzare occhiali visori per raggio laser 23.

Sistema di autolivellamento
Subito dopo la messa in funzione dell’apparecchio,
questo riconosce automaticamente se si trova in posi-
zione orizzontale oppure in posizione verticale. Per
passare dalla posizione orizzontale a quella verticale,
spegnere lo strumento, metterlo nella nuova posizione
e riaccenderlo.

Subito dopo la messa in funzione dello strumento,
questo verifica la posizione orizzontale oppure vertica-
le compensando automaticamente irregolarità entro il
campo di autolivellamento di ca. 8 % (±0,8 m/10 m).

Se subito dopo la messa in funzione oppure in seguito
ad uno spostamento della posizione lo strumento do-
vesse trovarsi in posizione non conforme per oltre
l’8 %, non sarà più possibile eseguire l’operazione di
livellazione. Fino a quando non sarà stato attivato il di-
spositivo di sicurezza (vedere Dispositivo di sicurezza),
se si emette un avviso acustico, si ferma il rotore, il
raggio laser si disinserisce e le visualizzazioni «auto»
15 nonché «man» 16 lampeggiano a ritmo alternato
una volta al secondo. Spegnere quindi lo strumento,
mettere nuovamente a livello e riaccenderlo.

Quando lo strumento è a livello controlla costantemen-
te la posizione orizzontale oppure verticale. I cambia-

menti della posizione dello strumento comportano le
seguenti reazioni:

Minori spostamenti dello strumento
Piccoli cambiamenti della posizione vengono compen-
sati entro 5 secondi. La modalità d’esercizio selezionata
non viene interrotta Gli urti contro la base di appoggio
vengono in questo modo compensati automaticamente.

Maggiori spostamenti dello strumento
Se non dovesse essere possibile mettere a livello lo
strumento entro 5 secondi, al fine di evitare errori di
misurazione durante l’operazione di livellamento del
rotore, il raggio laser e la visualizzazione «auto» 15 s’il-
luminano ad intermittenza una volta al secondo.

Dispositivo di sicurezza
Lo strumento è dotato di un dispositivo di sicurezza
che in caso di maggiori spostamenti dello strumento
(>30 mm/10 m) è in grado di impedire che venga ese-
guita un’operazione di livellamento su un’altra altezza
e quindi errori di livello. Il dispositivo di sicurezza si ac-
cende automaticamente 30 s dopo ogni pressione di
tasto oppure dopo ogni operazione di livellamento. In
caso di dispositivo di sicurezza attivato la visualizzazio-
ne «auto» 15 lampeggia una volta ogni 4 secondi.
In caso di uno spostamento maggiore di >30 mm su
10 m lo strumento tenta prima di compensare tali dif-
ferenze. In questo caso si emette un avviso acustico,
il rotore si ferma, il raggio laser si disinserisce e la vi-
sualizzazione «man» 16 lampeggia due volte al secon-
do. In questo caso. spegnere lo strumento e riaccen-
derlo di nuovo. Una volta conclusa questa operazione,
controllare l’altezza oppure correggerla.

Disinserimento del sistema di autolivellamento
Per poter utilizzare lo strumento in variabili posizioni
oblique (vedere Tracciamento di inclinazioni ) si deve
disinserire il sistema di autolivellamento. Ciò è possibi-
le solo ed esclusivamente attraverso un telecomando
29 (accessorio opzionale). In caso di sistema di autoli-
vellamento disattivato la visualizzazione «man» 16
lampeggia una volta al secondo.
➨ Quando il sistema di autolivellamento è disinserito lo

strumento non rileva cambiamenti della posizione.

Funzionamento in inclinazione ad un solo asse
Quando si utilizza lo strumento in posizione orizzontale
è possibile disinserire il sistema di autolivellamento uti-
lizzando il telecomando 29 (accessorio opzionale) per
l’asse Y. Nell’asse X lo strumento continua ad eseguire
automaticamente l’operazione di livellamento.
L’asse X dello strumento collega le due tacche verticali 1
che si trovano al bordo inferiore del corpo dello strumen-
to, l’asse Y scorre attraverso le due tacche verticali 5.
Il funzionamento in inclinazione ad un solo asse può
essere attivato soltanto attraverso un telecomando 29
(accessorio opzionale). In caso di funzionamento in in-
clinazione a un solo asse le due visualizzazioni «auto»
15 e «man» 16 lampeggiano a ritmo alternato una vol-
ta al secondo.

Sistema di autolivellamento
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Fattori che influenzano la precisione
L’influenza maggiore è dovuta alla temperatura del
luogo di installazione. In modo particolare a disturbare
le funzioni del laser sono le differenze di temperatura
che dal pavimento si sviluppano verso l’alto.
Le variazioni diventano rilevanti a partire da ca. 20 m di
distanza. In caso di una distanza di 100 m il valore del-
la variazione può raggiungere senz’altro valori che
vanno dal doppio fino al quadruplo rispetto a quello
della variazione che si ha con una distanza di 20 m.
Dato che la stratificazione della temperatura nella vici-
nanza del pavimento è al massimo, a oltre una di-
stanza di 20 m si dovrebbe operare sempre utilizzan-
do il treppiede. Posizionare inoltre lo strumento
sempre nel centro della superficie di lavoro.

Controllo della precisione dell’apparecchio
Come causa di errori di allineamento, oltre ad influenze
esterne vi possono essere anche influenze legate allo
strumento stesso. Per questo motivo, prima di iniziare a
lavorare, controllare ogni volta il livello di precisione dello
strumento.

A tal fine tra due pareti A e B è necessario avere un tratto
di misura libero di 20 m su una base solida. Deve essere
eseguita una misurazione di rotazione in posizione oriz-
zontale attraverso le due assi X e Y (rispettivamente po-
sitivo e negativo) (4 complete operazioni di misurazione).

– Mettere lo strumento vicino alla parete A in posizio-
ne orizzontale su una base dura, piana oppure su
un treppiede (accessorio opzionale) ed accenderlo.

– Una volta eseguita l’operazione di livellamento, di-
rigere il raggio laser a raggio puntiforme sulla vici-
na parete A. Contrassegnare il centro del punto
del raggio laser alla parete (I).

– Ruotare lo strumento di 180°, far eseguire l’opera-
zione di livellamento e marcare il centro del punto
del raggio laser alla parete lontana B (II).

– Posizionare lo strumento – senza girarlo – nelle vi-
cinanze della parete B, metterlo in funzione ed
eseguire l’operazione di livellazione.

– Mettere lo strumento a livello perpendicolarmente
in modo tale (mediante treppiede oppure se ne-
cessario utilizzando appositi supporti) che il centro
del punto del raggio laser arrivi a colpire precisa-
mente il punto II precedentemente marcato sulla
parete B.

– Ruotare lo strumento di 180° senza modificare
l’altezza, eseguire l’operazione di livellamento e
marcare il centro del punto del raggio laser sulla
parete A (III).

– Dalla differenza d dei due punti marcati I e III sulla
parete A risulta l’effettiva deviazione dello stru-
mento relativa all’asse misurata.

Ripetere l’operazione di misurazione per gli altri tre as-
si. A tal fine, per l’inizio dell’operazione di misurazione
ruotare lo strumento rispettivamente di 90°.

Sul tratto di misura di 2 x 20 m = 40 m la deviazione
ammessa può essere di ±4 mm. La più alta e la più
bassa marcatura possono quindi avere una divergen-
za di 8 mm.

Se nel corso di una delle quattro operazioni di misura-
zione lo strumento dovesse superare la divergenza
massima, portare lo strumento presso una delle sta-
zioni Servizio Clienti Bosch.

Precisione di livellamento
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Lavorare con la piastra di riscontro
Utilizzando la piastra di riscontro 25 è possibile tra-
smettere il raggio laser sul pavimento oppure l’altezza
del raggio laser sulla parete.

Con il campo zero e la scala è possibile misurare la
sfalsatura rispetto all’altezza desiderata per poi ritrac-
ciarla su un altro punto. In questo modo viene a man-
care la registrazione esatta dello strumento sull’altezza
che si vuole trasmettere.
➨ Per la marcatura utilizzare sempre il centro del

punto laser perché la dimensione del punto cam-
bia con la lontananza.

La piastra di riscontro è dotata di un rivestimento riflet-
tente che permette una migliore visibilità del raggio la-
ser a lunghe distanze oppure in caso di forti luminosità
solari.
L’aumento della luminosità può essere percepito sol-
tanto guardando dallo strumento. Per questo motivo,
dirigere lo sguardo lungo il raggio laser verso il punto
di misura (piastra di riscontro).

Asta metrica telescopica (accessorio opzionale)
Per operazioni all’aperto, per il controllo di superfici
piane oppure per tracciare pendenze, si consiglia di
utilizzare il triplometro 22 in combinazione con il ricevi-
tore 28.

Sull’asta metrica telescopica 22 (accessorio opziona-
le) si trova applicata una scala millimetrica relativa
(±50 cm).
L’altezza zero (90–210 cm) può essere preselezionata
sotto l’asta metrica telescopica. In questo modo è possi-
bile rilevare direttamente differenze dall’altezza nominale.

Occhiali per la visualizzazione del laser
Gli occhiali per la visualizzazione del laser filtrano la
luce ambientale. In questo modo la luce rossa del laser
appare più chiara per gli occhi.
� Gli occhiali per la visualizzazione del laser (acces-

sorio opzionale) non sono occhiali di protezione
contro la radiazione laser. Non utilizzarli quindi
come occhiali di protezione contro le radiazioni so-
lari né quando si é alla guida di veicoli su strada.

Lavorare con il treppiede (accessorio opzionale)
Lo strumento dispone rispettivamente di un attacco
treppiede 5/8" 10 per il funzionamento in posizione
orizzontale e verticale.

In caso di treppiede 27 munito di scala millimetrica
sull’asta metrica telescopica è possibile impostare di-
rettamente l’altezza.

Uso con supporto a parete
(Accessorio opzionale)

Per lavori ad altezze superiori a quella raggiungibile estra-
endo al massimo il treppiede, lo strumento può essere
utilizzato ricorrendo ad un supporto da parete 24. Per il
montaggio, fissare alla parete il supporto a parete 24.

Tracciare proiezioni di altezze
Mettere lo strumento in posizione orizzontale su una
base solida oppure utilizzare il treppiede 27.

Lavorare con il treppiede: Allineare il raggio laser all’al-
tezza desiderata. Selezionare la funzione di rotazione
oppure trasmettere con la funzione a raggio puntiforme
l’altezza ruotando manualmente la testa di rotazione 13.

Lavorare senza il treppiede: Utilizzando la piastra di ri-
scontro 25 rilevare al punto di riferimento la differenza
di altezza tra il raggio laser e la linea dell’altezza, girare
la testa di rotazione 13 rispetto al punto di destinazio-
ne e trasmettere la differenza di altezza misurata.

Allineamento in posizione parallela
Volendo tracciare angoli retti oppure volendo allineare
pareti intermedie, il raggio laser deve essere allineato
parallelamente, cioè alla stessa distanza rispetto ad
una linea di riferimento (p.es. parete, giunto fuga).

A tal fine, mettere lo strumento in posizione verticale e
posizionarlo in modo tale che il raggio scorra parallela-
mente alla linea di riferimento.

Per un preciso posizionamento misurare direttamente
all’apparecchio la distanza tra il raggio laser e la parete
utilizzando la piastra di riscontro 25. Quindi, partendo
da una maggiore distanza possibile dallo strumento,
misurare nuovamente la distanza tra il raggio laser e la
parete. Operando con il tasto di direzione destra 19
oppure sinistro 18 registrare il raggio laser in modo tale
che abbia la stessa distanza rispetto alla parete come
nel caso della misurazione eseguita direttamente allo
strumento.

Istruzioni per il lavoro

Esempi di lavoro

A

B

C
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Tracciamento dell’angolo retto
In caso si vogliano tracciare angoli retti, allineare il rag-
gio laser in posizione verticale parallelamente alla linea
di riferimento (bordo di piastrelle, parete). L’angolo ret-
to viene visualizzato attraverso il deviato raggio laser
variabile.

Tracciatura di una verticale
Installare lo strumento in posizione verticale p.es. da-
vanti ad una parete e puntare il raggio lineare o punti-
forme sul punto attraverso cui si desidera tracciare o
segnare la linea verticale. Selezionare il funzionamento
con raggio lineare oppure la rotazione automatica e
tracciare/segnare la linea perpendicolare.

Determinazione di un piano verticale 
(parete divisoria, percorso di una fuga)

Posizionare lo strumento in posizione verticale in
modo tale che il punto laser venga a cadere precisa-
mente sulla linea di riferimento, p.es. la parete diviso-
ria. Allineare il raggio laser parallelamente alla parete di
riferimento. Selezionare il raggio puntiforme oppure la
rotazione automatica e marcare i punti determinati.

Tracciamento della verticale di un punto 
del pavimento al soffitto (filo a piombo a 
salire)

Per un’esatta regolazione del raggio a piombo (laser)
sul punto del pavimento, alla parte inferiore dello stru-
mento si hanno a disposizione delle tacche verticali. A
tal fine, tracciare due linee ausiliarie perpendicolari (cro-

ce di collimazione) attraverso il punto del pavimento e
regolare lo strumento utilizzando le tacche verticali.
L’origine del raggio laser si trova direttamente sopra
l’attacco orizzontale del treppiede ed all’altezza del
treppiede verticale. Utilizzando un treppiede 27 (ac-
cessorio opzionale) è possibile applicare un filo a
piombo alla vite di fissaggio del treppiede ed allineare
quindi il raggio laser ad un punto del pavimento.

Tracciamento di inclinazioni
Per tracciare inclinazioni è necessario disinserire il si-
stema di autolivellamento mediante il telecomando 29
(accessorio opzionale) (vedere Disinserimento del si-
stema di autolivellamento). Una volta conclusa questa
operazione è possibile posizionare lo strumento in una
posizione obliqua facoltativa.
Per tracciare una linea obliqua, p.es. ad una parete,
regolare il raggio laser parallelamente all’inclinazione
che si desidera mettendo dei supporti sotto uno dei
piedi dello strumento oppure regolando il treppiede 27
(accessorio opzionale).
Entro il campo di autolivellamento dell’ 8 % è possibile
regolare la pendenza anche utilizzando il telecomando
29 (accessorio opzionale).
Per tracciare inclinazioni solo in una direzione dell’asse
(p.es. inclinazione del pavimento), selezionare la fun-
zione in inclinazione ad un solo asse (vedere Funziona-
mento in inclinazione ad un solo asse). In questo caso,
allineare lo strumento con l’asse Y parallelamente alla
direzione della pendenza.

1x/1 s  frequenza dell’intermittenza (p.es. una volta al 
            secondo)
      ❍  Funzione interrotta
      �  Funzionamento continuo

* in caso di funzionamento a raggio lineare e rotazione
  automatica

D

E

F

G

H

Sommario degli indicatori dello strumento
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o 
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o

Accendere lo strumento �  
(durata 3 s)

�  
(durata 3 s)

�  
(durata 3 s)

Livellamento oppure fase di rilivellamento 1x/s ❍ 1x/s
Campo di autolivellamento superato ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s
Strumento messo a livello e pronto per l’esercizio � � 
Dispositivo di sicurezza in funzione 1x/4 s
Dispositivo di sicurezza scattato ❍ ❍ 8x/s 2x/s
Disattivazione del sistema di autolivellamento 1x/s
Funzionamento in inclinazione a un solo asse attivato 1x/s 1x/s
Bassa tensione di batteria 1x/2 s
Batteria scarica � 
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Piedino di gomma 2 (3 pezzi) . . . . . . . 1 609 203 588
Coperchio del vano batterie 3  . . . . . . 1 609 203 M02
Coperchio di protezione 
per la testa di rotazione 13  . . . . . . . . 1 609 203 M03
Pacchetto di batterie ricaricabili 7  . . . 1 609 203 M04

Pulire regolarmente l’uscita del raggio laser utilizzando
bastoncini ovattati. Attenzione alla formazione di pelu-
ria.

� Mantenere lo strumento sempre pulito.

Pulire lo strumento con un panno umido e morbido.
Non utilizzare né detergenti, né solventi aggressivi.

Se nonostante gli accurati procedimenti di produzione
e di controllo lo strumento dovesse guastarsi, la ripa-
razione va fatta effettuare da un punto di assistenza
autorizzato per gli elettroutensili Bosch.

Comunicare sempre il codice di ordinazione a 10 cifre
dello strumento in caso di richieste o di ordinazione di
pezzi di ricambio.

Recupero di materie prime, piuttosto che 
smaltimento di rifiuti
Strumento, accessori ed imballaggio dovrebbero es-
sere inviati ad una riutilizzazione ecologica.

Queste istruzioni sono stampate su carta riciclata
sbiancata senza cloro.

I componenti in plastica sono contrassegnati per il rici-
claggio selezionato.

Non buttare le batterie scariche né tra i rifiuti domestici,
né nel fuoco né nell’acqua ma smaltirle in maniera eco-
logica –conformemente alle vigenti norme legislative–.

Per prendere visione dei disegni in vista esplosa e delle
informazioni relative ai pezzi di ricambio consultare il
sito: www.bosch-pt.com.

Italia
Robert Bosch S.p.A.
Via Giovanni da Udine, 15
20156 Milano

✆ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +39 02/36 96 26 63
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +39 02/36 96 26 62
✆ Filo diretto con Bosch:  . . . . . +39 02/36 96 23 14
www.Bosch.it

Svizzera
✆ Servizio:  . . . . . . . . . . . . . . . . +41 (0)1/847 16 16
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +41 (0)1/847 16 57
✆ Consulente per la clientela: . . . . . . 0 800 55 11 55

Ulteriori informazioni relative a strumenti di misurazio-
ne Bosch si trovano nel sito www.bosch-imt.com.

Assumendone la piena responsabilità, dichiariamo che
il prodotto è conforme alle seguenti normative ed ai re-
lativi documenti: EN 61 000-6-1 e EN 61 000-6-3
(strumenti di misurazione) oppure EN 60 335 (carica-
tori batteria), in base alle prescrizioni delle direttive
73/23/CEE, 89/336/CEE, 98/37/CE.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Con riserva di modifiche

Pezzi di ricambio

Manutenzione e pulizia

Avvertenze per la protezione 
dell’ambiente

Servizio post-vendita

Dichiarazione di conformità

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) bij 25 °C
2) langs de as

Op het typeplaatje aan de onderzijde van de behuizing
is het serienummer 8 van het apparaat aangebracht
voor eenduidige identificatie.

Let op het bestelnummer van het apparaat. De han-
delsbenamingen van sommige apparaten kunnen af-
wijken.

Meetwaarden vastgesteld volgens EN 60 745.

Kenmerkend is dat het A-gewaardeerde geluids-
drukniveau van het apparaat lager is dan 70 dB(A).

Het apparaat is bestemd voor het meten en controle-
ren van nauwkeurig waterpas verlopende hoogtelij-
nen, verticale lijnen, vluchtlijnen en loodpunten.

Vouw de uitvouwbare pagina met de afbeelding van
het apparaat open en laat deze pagina opengevouwen
terwijl u de gebruiksaanwijzing leest.

De onderdelen van het apparaat zijn genummerd zoals
op de afbeelding van het apparaat op de pagina met
afbeeldingen.

1 Loodinkepingen X-as

2 Rubber voet

3 Deksel batterijvak

4 Vergrendeling batterijvak

5 Loodinkepingen Y-as

6 Ontvangstveld voor afstandsbediening

7 Accupack

8 Serienummer op het typeplaatje

9 Contactbus voor oplaadstekker

10 Statiefopname 5/8"

11 Rubber balg

12 Uitgang laserstraal

13 Rotatiekop

14 Indicatie van batterijoplaadstand

15 Indicatie automatisch waterpassen „auto”

16 Indicatie handmatig waterpassen „man”

17 Aan/uit-knop

18 Richtingtoets links

19 Richtingtoets rechts

20 Toets voor lijnfunctie en keuze van de lijnsnelheid

21 Toets voor rotatiefunctie en keuze van de 
rotatiesnelheid

22 Meetlat*

23 Laserbril

24 Wandhouder*

25 Meetplaat met voet

26 Plafondmeetplaat*

27 Bouwstatief*

28 Hogecapaciteitsontvanger met houder*

29 Afstandsbediening*

30 Oplaadapparaat*

31 Opbergkoffer
* Afgebeeld en beschreven toebehoren wordt niet altijd
standaard meegeleverd.

Technische gegevens

Bouwlaser BL 130I
PROFESSIONAL

Bestelnummer 0 601 096 4..

Werkbereik1)

zonder ontvanger
met ontvanger

tot ca. 60 m
tot ca.130 m

Waterpasnauwkeurigheid1) 2) <±0,1 mm/m

Zelfwaterpasbereik 
(karakteristiek) ±8 % (±5°)

Waterpastijd (karakteristiek) 30 s

Rotatiesnelheid 10/50/200/600 min-1

Gebruikstemperatuur –10 ... +50 °C

Bewaartemperatuur –20 ... +70 °C

Lasertype 635 nm, <1 mW

Laserklasse 2

Ø laserstraal bij het apparaat1) ca. 5 mm

Statiefaansluiting 
(horizontaal en verticaal)

5/8"

Accu’s

Batterijen

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Gebruiksduur ca.
NiMH-accu’s
AlMn-batterijen

30 uur
40 uur

Gewicht inclusief batterijen ca. 2,7 kg

Isolatiesoort IP 54 (stof- en spat-
waterbescherming)

Informatie over geluid

Gebruik volgens bestemming

Onderdelen van het apparaat 

bl130i_bu_1609929F17_t.fm  Seite 1  Montag, 21. April 2008  4:22 16



Nederlands–21 609 929 F17  •  (04.05) T

Veilig werken met het apparaat is
alleen mogelijk indien u de ge-
bruiksaanwijzing en de veiligheids-
voorschriften volledig leest en de
daarin gegeven voorschriften strikt
opvolgt.

Laserstralen laserklasse 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
volgens EN 60825-1:2001

Kijk niet in de laserstraal.

Richt de laserstraal niet op perso-
nen of dieren.

Let vanwege de gebundelde laserstraal
ook op het stralingstraject over een
grotere afstand.

� De laserbril (toebehoren) is geen beschermingsbril
tegen laserstralen. Gebruik de bril niet als bescher-
mingsbril tegen zonnestralen en niet in het verkeer.

� Kinderen mogen het apparaat alleen onder toe-
zicht van volwassenen gebruiken.

� Verwijder de waarschuwingssticker niet van het
apparaat.

� Laat een reparatie alleen uitvoeren door de Bosch-
klantenservice. Open het apparaat nooit zelf.

� Bosch kan een juiste werking van het apparaat uit-
sluitend waarborgen wanneer voor dit apparaat
bedoeld origineel toebehoren wordt gebruikt.

� Voorkom heftige schokken of vallen. Na sterke in-
werkingen van buitenaf op het apparaat: voer altijd
een nauwkeurigheidscontrole uit voordat u verder
werkt (zie het gedeelte Waterpasnauwkeurigheid).

� Dompel het apparaat niet in water.

� Stel het apparaat niet bloot aan buitengewone
temperaturen of temperatuurschommelingen (laat
het bijvoorbeeld niet in de auto liggen).

� Wanneer het gereedschap langdurig niet wordt ge-
bruikt, moeten de batterijen worden verwijderd (ge-
vaar voor zelfontlading en corrosie).

Accupack opladen
Laad voor het eerste gebruik het meegeleverde accu-
pack 7 op. Het accupack kan in het apparaat worden
opgeladen, maar alleen met het oplaadapparaat 30.

Steek de oplaadstekker van het oplaadapparaat 30 in
de contactbus 9 en sluit het oplaadapparaat aan op
het stroomnet (gebruik indien nodig de adapter). Op
het oplaadapparaat 30 gaat de rode indicatie branden.
Het opladen van het lege accupack duurt ca. 10 uur.

➨ Sluit het oplaadapparaat 30 nooit aan als er geen
accupack 7 is geplaatst.

Het opladen wordt niet automatisch beëindigd. Ver-
breek daarom na het opladen de verbinding van het
oplaadapparaat met het stroomnet. Het oplaadappa-
raat 30 en het accupack 7 zijn echter beveiligd tegen
overmatig opladen.

Een nieuwe of lang niet gebruikte accu levert pas na
ca. 5 oplaad- en ontlaadcycli zijn volledige capaciteit.

Accupack opnieuw opladen
Laad de accu’s niet na elk gebruik opnieuw op, aan-
gezien anders hun capaciteit wordt verminderd. Laad
het accupack op als de indicatie van de batterijoplaad-
stand 14 knippert of permanent brandt.

U dient het accupack af en toe volledig te ontladen om
de maximale capaciteit in stand te houden. Laat daar-
voor het apparaat langdurig ingeschakeld.

Als het accupack 7 leeg is, kunt u het apparaat ook
met het oplaadapparaat 30 gebruiken, indien dit op
het stroomnet is aangesloten. Schakel daarvoor het
apparaat uit, laad het accupack ca. 5 minuten op en
schakel het apparaat met het aangesloten oplaadap-
paraat weer in.

Accupack vervangen
Het meegeleverde accupack 7 kunt u vervangen door
een accu van een andere fabrikant of door alkaliman-
gaanbatterijen.

Als u het accupack wilt verwijderen, draait u de ver-
grendeling 4 van het batterijvak in de stand  en ver-
wijdert u het deksel 3 van het batterijvak. Plaats een
nieuw accupack, een accu van een andere fabrikant of
batterijen. Let bij de plaatsing op de juiste poolaanslui-
ting.

Vervang altijd alle batterijen tegelijk. Gebruik alleen
batterijen van hetzelfde merk en met dezelfde capaci-
teit.

Door een beveiliging wordt gewaarborgd dat uitslui-
tend het accupack 7 in het apparaat kan worden op-
geladen. Een accu van een andere fabrikant moet bui-
ten het apparaat worden opgeladen.

Voor uw veiligheid

Bescherming van het apparaat 

Accu’s opladen of vervangen
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Plaats het apparaat horizontaal of verticaal op een sta-
biele ondergrond, of monteer het op een statief 27 of
op de wandhouder 24 (toebehoren).

Horizontale stand

Verticale stand

In- en uitschakelen
� Kijk niet in de laserstraal.

� Richt de laserstraal niet op personen of dieren.

Druk op de aan/uit-schakelaar 17 als u het apparaat
wilt inschakelen. De indicaties 14, 15 en 16 branden
gedurende 3 seconden. Het apparaat begint meteen
met automatisch waterpassen (zie Automatisch wa-
terpassen). Tijdens het waterpassen knipperen de la-
serstraal en de indicatie voor automatisch waterpas-
sen „auto” 15 eenmaal per seconde.

Met de functietoetsen 20, 21, 18 en 19 kunt u al tij-
dens het vooraf waterpassen de functie vastleggen
(zie Functies gebruiken). In dit geval werkt het appa-
raat tijdens het waterpassen ter bevestiging van de in-
gevoerde keuze gedurende 3 seconden in de gekozen
functie. Na het waterpassen werkt het apparaat verder
in de vastgelegde functie.

Het apparaat is vooraf waterpas als de laserstraal en
de indicatie „auto” 15 permanent branden.

Druk opnieuw op de aan/uit-schakelaar 17 als u het
apparaat wilt uitschakelen.

Wanneer de maximale bedrijfstemperatuur van 50 °C
wordt overschreden, wordt de laserstraal automatisch
uitgeschakeld om de laserdiode te beschermen. Na
het afkoelen is het apparaat weer gereed voor gebruik
en kan het opnieuw worden ingeschakeld.

Overzicht
Puntfunctie
In deze functie wordt de beste zicht-
baarheid van de laserstraal bereikt.
Deze dient bijvoorbeeld voor het een-
voudig overbrengen van hoogtelijnen
of voor het controleren van rooilijnen.

Lijnfunctie met standaardlijn
In deze functie beweegt de laserstraal
in een beperkt werkbereik. Daardoor
is de zichtbaarheid van de laserstraal
in vergelijking met de rotatiefunctie
groter. U kunt vier openingshoeken
met vier rotatiesnelheden kiezen.

Lijnfunctie met programmeerbare
lijn
Met een programmeerbare lijn kunt u,
anders dan bij een standaardlijn, het
begin- en eindpunt van de lijn naar
wens vastleggen.

Rotatiefunctie
De rotatiefunctie is in het bijzonder
aan te raden bij het gebruik van een
ontvanger 28 (toebehoren). U kunt
kiezen uit vier rotatiesnelheden.

Alle functies zijn in de horizontale en in de verticale
stand van het apparaat mogelijk.

Bij de horizontale stand van het apparaat kunt u de
laserpunt of de laserlijn door het indrukken van de rich-
tingtoetsen rechts 19 en links 18 stapsgewijs 360°
draaien.

Bij de verticale stand van het apparaat kunt u de la-
serpunt, de laserlijn of het rotatievlak voor het eenvou-
dig in één lijn brengen of parallel uitlijnen met de rich-
tingtoetsen rechts 19 en links 18 fijn afstellen. Dit kan
echter slechts in een beperkt bereik (±8 % van de des-
betreffende afstand naar rechts of naar links).

Als u de richtingtoetsen rechts 19 of links 18 langer in-
drukt, versnelt u de beweging van de laserpunt of de
laserlijn.

Functies gebruiken
➨ Als u de bedieningstoetsen indrukt, kan het appa-

raat uit de waterpasstand worden gebracht, zodat
de rotatie voor korte tijd stopt. Door het gebruik
van een afstandsbediening 29 (toebehoren) kunt u
dit effect voorkomen.

Puntfunctie
Als u het apparaat inschakelt, bevindt het zich altijd in
de puntfunctie.
Richt de laserstraal op de gewenste plaats door de ro-
tatiekop 13 met de hand te draaien of de richtingtoet-
sen rechts 19 of links 18 in te drukken.

Lijnfunctie met standaardlijn
Druk op de toets 20 om naar de lijnfunctie te gaan. Het
apparaat start met een openingshoek van 4° en de
laagste rotatiesnelheid. Als u opnieuw op de toets 20
drukt, vergroot u de openingshoek via 45° en 90° tot
180° en verhoogt u tegelijkertijd de rotatiesnelheid bij
elke stand. Als u de toets 20 nogmaals indrukt, keert
het apparaat terug naar de puntfunctie.

De openingshoek van de laserlijn kunt u met de af-
standsbediening 29 (toebehoren) verkleinen of vergro-
ten.

➨ Vanwege de centrifugaalkracht kan de laser in ge-
ringe mate voorbij de eindpunten van de lijn bewe-
gen.

Ingebruikneming

Functies
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Lijnfunctie met programmeerbare lijn
De begin- en eindpunten van de laserlijn kunt u naar
wens vastleggen. Stel daarvoor eerst de puntfunctie
in. Druk vervolgens op de toets voor de lijnfunctie 20,
houd deze ingedrukt, draai vervolgens de rotatiekop
13 eenmalig van het beginpunt van de gewenste lijn
naar het eindpunt en laat de toets 20 los.

De openingshoek van de laserlijn kunt u met de af-
standsbediening 29 (toebehoren) verkleinen of vergro-
ten.

➨ Vanwege de centrifugaalkracht kan de laser in ge-
ringe mate voorbij de eindpunten van de lijn bewe-
gen.

Rotatiefunctie
Druk op de toets 21 om naar de rotatiefunctie te gaan.
Het apparaat start met de hoogste rotatiesnelheid. Als
u opnieuw op de toets 21 drukt, neemt de snelheid in
vier stappen af tot aan stilstand (puntfunctie).
Tijdens werkzaamheden met de ontvanger 28 wordt
de hoogste rotatiesnelheid geadviseerd.
Voor een betere zichtbaarheid van de laserstraal bij
werkzaamheden zonder de ontvanger kunt u de rota-
tiesnelheid verminderen of de laserbril 23 gebruiken.

Automatisch waterpassen
Het apparaat herkent na het inschakelen automatisch
de horizontale of verticale stand. Als u wilt wisselen
tussen de horizontale en de verticale stand, schakelt u
het apparaat uit, positioneert u het opnieuw en scha-
kelt u het weer in.

Na het inschakelen controleer het apparaat de hori-
zontale of verticale positie en compenseert het onef-
fenheden binnen het zelfwaterpasbereik van ca. 8 %
(±0,8 m/10 m) automatisch.

Als het apparaat na het inschakelen of na een positie-
verandering meer dan 8 % schuin staat, is vooraf wa-
terpassen niet meer mogelijk. Zolang de trapbeveili-
ging niet is geactiveerd (zie Trapbeveiliging), klinkt in
dit geval een waarschuwingssignaal. De laserstraal
wordt uitgeschakeld en de indicaties „auto” 15 en
„man” 16 knipperen eenmaal per seconde. Schakel
vervolgens het apparaat uit, stel het opnieuw af en
schakel het weer in.

Als het apparaat vooraf waterpas is, controleert het
voortdurend de horizontale of verticale positie. Positie-
veranderingen van het apparaat hebben de volgende
reacties tot gevolg:

Kleine positieveranderingen
Kleine positieveranderingen worden binnen 5 secon-
den gecompenseerd. De gekozen gebruiksmodus
wordt niet onderbroken. Trillingen van de bouwgrond
en windinvloeden worden automatisch gecompen-
seerd.

Grote positieveranderingen
Als vooraf waterpassen van het apparaat niet binnen
5 seconden mogelijk is, wordt ter voorkoming van
foutmetingen tijdens het waterpassen de rotor ge-
stopt. De laserstraal en de indicatie „auto” 15 knippe-
ren eenmaal per seconde.

Trapbeveiliging
Het apparaat heeft een trapbeveiliging. Deze voor-
komt bij grote positieveranderingen (>30 mm/10 m)
vooraf waterpassen op veranderde hoogte en daar-
mee hoogtefouten. De trapbeveiliging wordt automa-
tisch ingeschakeld 30 seconden nadat op een toets is
gedrukt of nadat het waterpassen heeft plaatsgevon-
den. Als de trapbeveiliging is geactiveerd, knippert de
indicatie „auto” 15 eenmaal per 4 seconden.

Bij een positieverandering van >30 mm per 10 m pro-
beert het apparaat eerst deze verandering te compen-
seren. Vervolgens klinkt een waarschuwingssignaal.
De rotor wordt gestopt, de laser wordt uitgeschakeld
en de indicatie „man” 16 knippert tweemaal per se-
conde. Schakel in dit geval het apparaat uit en weer in.
Controleer vervolgens de hoogte en corrigeer deze in-
dien nodig.

Automatisch waterpassen uitschakelen
Als u het apparaat in willekeurige schuine standen wilt
gebruiken (zie Hellingen aantekenen), moet automa-
tisch waterpassen worden uitgeschakeld. Dat is alleen
mogelijk via de afstandsbediening 29 (toebehoren). Als
automatisch waterpassen is uitgeschakeld, knippert
de indicatie „man” 16 eenmaal per seconde.

➨ Positieveranderingen van het apparaat worden
niet herkend als automatisch waterpassen is uit-
geschakeld.

Hellingen meten met één as
Als het apparaat in de horizontale stand wordt ge-
bruikt, kan het automatisch waterpassen met de af-
standsbediening 29 (toebehoren) voor de Y-as wor-
den uitgeschakeld. In de X-as wordt het apparaat nog
steeds automatisch vooraf gewaterpast.

De X-as van het apparaat doorsnijdt de twee loodinke-
pingen 1 voor de X-as aan de onderkant van de behui-
zing, de Y-as loopt door de twee loodinkepingen 5
voor de Y-as.

Het meten van hellingen met één as kan alleen worden
ingeschakeld met de afstandsbediening 29 (toebeho-
ren). Bij het meten van hellingen met één as knipperen
beide indicaties „auto” 15 en „man” 16 eenmaal per
seconde.

Automatisch waterpassen
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Invloeden op de nauwkeurigheid
De grootste invloed oefent de omgevingstemperatuur
uit. Vooral vanaf de grond naar boven verlopende tem-
peratuurverschillen kunnen de laserstraal doen afbuigen.
De afwijkingen zijn relevant vanaf een afstand van ca.
20 m en kunnen op 100 m zelfs het twee- tot viervou-
dige van de afwijking bij 20 m bedragen.
Gezien het optreden van temperatuurverschillen vlak-
bij de vloer dient er bij een afstand van 20 m of
meer altijd met een statief te worden gewerkt. Het ap-
paraat moet bovendien altijd in het midden van het
werkoppervlak worden opgesteld.

Nauwkeurigheidscontrole van het apparaat
Behalve externe invloeden kunnen ook apparaatspeci-
fieke invloeden tot afwijkingen leiden. Controleer daar-
om altijd voor het begin van de werkzaamheden de
nauwkeurigheid van het apparaat.
Daarvoor is een vrij meettraject van 20 m op een sta-
biele ondergrond tussen twee muren A en B vereist. Er
moet een omslagmeting in horizontale positie over bei-
de assen X en Y (zowel positief als negatief) plaatsvin-
den (vier complete metingen).
– Plaats het apparaat in horizontale stand op een sta-

biele en vlakke ondergrond of op een statief (toebe-
horen) dichtbij muur A en schakel het apparaat in.

– Richt na het waterpassen de laserstraal in de
puntfunctie op de dichtbijgelegen muur A. Mar-
keer het midden van de punt van de laserstraal op
de muur (I).

– Draai het apparaat 180°, laat het vooraf waterpas-
sen en markeer het midden van de punt van de la-
serstraal op de muur B, die het verst verwijderd is
(II).

– Plaats het apparaat, zonder het te draaien, dichtbij
muur B en laat het vooraf waterpassen.

– Stel het apparaat in hoogte zo af (met het statief of
indien nodig door er iets onder te leggen) dat het
midden van de punt van de laserstraal precies de
eerder gemarkeerde punt II op muur B raakt.

– Draai het apparaat 180° zonder de hoogte te ver-
anderen, laat het vooraf waterpassen en markeer
het midden van de punt van de laserstraal op
muur A (III).

– Het verschil d van beide gemarkeerde punten I en
III op muur A geeft de feitelijke afwijking van het
apparaat voor de gemeten as aan.

Herhaal de meting voor de andere drie assen. Draai
daarvoor het apparaat voor het begin van de meting
telkens 90°.

Op het meettraject van 2 x 20 m = 40 m mag de afwij-
king ±4 mm bedragen. De hoogste en de laagste mar-
kering mogen daarom 8 mm uiteenliggen.

Indien het apparaat de maximale afwijking bij een van
de vier metingen overschrijdt, dient het naar de
Bosch-klantenservice te worden verzonden.

Waterpasnauwkeurigheid
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Werkzaamheden met de meetplaat
Met de meetplaat 25 kan de laserstraal op de vloer of
de laserhoogte op de muur worden overgebracht.

Met het nulveld en de schaalverdeling kan de verplaat-
sing ten opzichte van de gewenste hoogte worden ge-
meten en op een andere plaats weer worden aangete-
kend. Daarmee vervalt het nauwkeurig instellen van
het apparaat op de over te brengen hoogte.

➨ Gebruik altijd alleen het midden van de laserpunt
voor het markeren, omdat de grootte van de punt
verandert met de afstand.

De meetplaat heeft een reflecterende laag voor een
betere zichtbaarheid van de laserstraal op een grotere
afstand of bij fel zonlicht.
De helderheidversterking is alleen vanuit het apparaat
zichtbaar. Kijk daarom met het oog langs de laser-
straal naar de te meten plaats (meetplaat).

Meetlat (toebehoren)
Voor werkzaamheden buitenshuis, het controleren
van egaliteit of het aantekenen van verval wordt het
gebruik van de meetlat 22 samen met de ontvanger 28
geadviseerd.

Op de meetlat 22 (toebehoren) is aan de bovenzijde
een relatieve millimeterschaalverdeling (±50 cm) aan-
gegeven.
De bijbehorende nulhoogte (90–210 cm) kan aan de
onderzijde worden ingesteld. Daarmee kunnen afwij-
kingen van de gewenste hoogte rechtstreeks worden
afgelezen.

Laserbril
De laserbril filtert het omgevingslicht. Daardoor schijnt
het rode licht van de laser voor het oog helderder.
� De laserbril (toebehoren) is geen beschermingsbril

tegen laserstralen. Gebruik de bril niet als bescher-
mingsbril tegen zonnestralen en niet in het verkeer.

Werkzaamheden met statief (toebehoren)
Het apparaat heeft twee 5/8"-statiefopnames 10, een
voor horizontaal gebruik en een voor verticaal gebruik.

Bij een statief 27 met millimeterschaalverdeling kan het
hoogteverschil rechtstreeks worden ingesteld.

Gebruik met muurhouder (toebehoren)
Voor werkzaamheden boven de uittrekhoogte van sta-
tieven kan het apparaat worden gebruikt met een
muurhouder 24. Bevestig de muurhouder 24 aan de
muur.

Meterlijn of hoogtepunt overbrengen
Plaats het apparaat in de horizontale stand op een ste-
vige ondergrond of gebruik het statief 27.

Werkzaamheden met statief: Stel de laserstraal af op
de gewenste hoogte. Kies de rotatiefunctie of breng in
de puntfunctie de hoogte over door de rotatiekop 13
handmatig te draaien.

Werkzaamheden zonder statief: Meet het hoogtever-
schil tussen de laserstraal en de hoogtelijn bij het refe-
rentiepunt met behulp van de meetplaat 25. Draai de
rotatiekop 13 naar de plaats van het doel en breng het
gemeten hoogteverschil over.

Parallelle uitrichting
Als u rechte hoeken wilt aantekenen of tussenmuren
wilt uitrichten, moet de laserstraal parallel, dus op de-
zelfde afstand tot een referentielijn (muur of uitzettings-
voeg) worden uitgericht.

Stel het apparaat daarvoor verticaal op en plaats het
zo dat de straal ongeveer parallel aan de referentielijn
loopt.

Meet voor de nauwkeurige positionering de afstand
tussen laserstraal en muur met de meetplaat 25 vlakbij
het apparaat. Meet vervolgens de afstand tussen la-
serstraal en muur opnieuw op een grote afstand van
het apparaat. Stel de laserstraal met de richtingtoet-
sen rechts 19 en links 18 zo in, dat deze dezelfde af-
stand tot de muur heeft als bij de meting vlakbij het ap-
paraat.

Tips voor de werkzaamheden

Werkvoorbeelden

A

B

C

bl130i_bu_1609929F17_t.fm  Seite 6  Montag, 21. April 2008  4:22 16



Nederlands–71 609 929 F17  •  (04.05) T

Rechte hoek aantekenen
Als rechte hoeken worden aangetekend, moet de la-
serstraal in de verticale stand parallel aan de referen-
tielijn (tegelrand of muur) worden uitgericht. De rechte
hoek wordt aangegeven door de omgekeerde varia-
bele laserstraal.

Verticale lijnen aantekenen
Plaats het apparaat verticaal, bijvoorbeeld voor een
muur, en richt de laserpunt of laserlijn uit op de plaats
waar de verticale lijn moet worden afgebeeld of aange-
tekend. Kies de lijn- of rotatiefunctie en beeld de verti-
cale lijn af of teken deze aan.

Verticaal vlak weergeven 
(tussenmuur, voegensnede)

Stel het apparaat in de verticale stand zo op dat de la-
serpunt nauwkeurig op de referentielijn valt, bijvoor-
beeld de tussenmuur. Richt vervolgens de laserstraal
parallel aan de referentiemuur uit. Kies de punt- of ro-
tatiefunctie en teken de straalpunten aan.

Bodempunt op plafond overbrengen 
(loodpunt)

Voor het nauwkeurig uitrichten van de loodstraal (laser)
boven het bodempunt bevinden zich loodinkepingen
aan de onderste rand van het huis. Teken daarvoor twee
haakse hulplijnen (draadkruis) door het bodempunt aan
en richt het apparaat met de loodinkepingen uit.

De oorsprong van de laser bevindt zich vlak boven de
horizontale lijn ter hoogte van de verticale statiefaan-
sluiting. Bij gebruik van een statief 27 (toebehoren) kan
een lood aan de bevestigingsschroef van het statief
worden aangebracht. Daarmee kan de laser op een
bodempunt worden uitgericht.

Hellingen aantekenen
Voor het aantekenen van hellingen moet automatisch
waterpassen worden uitgeschakeld met de afstands-
bediening 29 (toebehoren), (zie Automatisch water-
passen uitschakelen). Vervolgens kan het apparaat in
een willekeurige schuine stand worden geplaatst.

Als u een schuine lijn wilt aantekenen, bijvoorbeeld op
een muur, dient u de laserstraal parallel aan de ge-
wenste schuinte af te stellen door aan één zijde iets
onder het apparaat te leggen of door instelling van het
statief 27 (toebehoren).

Binnen het zelfwaterpasbereik van 8 % kunt u de hel-
ling ook met de afstandsbediening 29 (toebehoren) in-
stellen.

Kies voor het aantekenen van hellingen in slechts één
asrichting (bijvoorbeeld een aflopende vloer) het meten
van hellingen met één as (zie Hellingen meten met één
as). Richt in dit geval het apparaat met de Y-as parallel
aan de aflooprichting uit.

 1x/1 s  Knipperfrequentie 
             (bijvoorbeeld eenmaal per seconde)
       ❍  Functie gestopt
       �  Continufunctie

* Bij lijn- en rotatiefunctie

D

E

F

G

H

Overzicht van de indicaties van het apparaat
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Apparaat inschakelen �  
(duur 3 s)

�  
(duur 3 s)

�  
(duur 3 s)

Waterpassen vooraf of achteraf 1x/s ❍ 1x/s

Zelfwaterpasbereik overschreden ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Apparaat vooraf waterpas en gereed voor gebruik � � 

Trapbeveiliging ingeschakeld 1x/4 s

Trapbeveiliging geactiveerd ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Automatisch waterpassen uitgeschakeld 1x/s

Hellingen meten met één as geactiveerd 1x/s 1x/s

Batterijspanning gering 1x/2 s

Batterij leeg � 
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Rubber voet 2 (3 stuks) . . . . . . . . . . . 1 609 203 588
Deksel batterijvak 3 . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M02
Beschermdop 
voor de rotatiekop 13  . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Accupack 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Reinig de laseruitgang regelmatig met een watten-
staafje. Let op pluisjes.

� Houd het apparaat altijd schoon.

Verwijder vuil met een vochtige, zachte doek. Gebruik
geen scherpe reinigings- of oplosmiddelen.

Mocht het apparaat ondanks zeer zorgvuldige fabrica-
ge- en testmethoden toch defect raken, dient de repa-
ratie door een erkende servicewerkplaats voor Bosch
elektrisch gereedschap te worden uitgevoerd.

Vermeld bij al uw vragen en bij bestellingen van ver-
vangingsonderdelen het bestelnummer van 10 cijfers
van het apparaat.

Terugwinnen van grondstoffen in plaats van 
het weggooien van afval
Apparaat, toebehoren en verpakking dienen op een
voor het milieu verantwoorde manier te worden herge-
bruikt.

Deze gebruiksaanwijzing is vervaardigd van chloorvrij
gebleekt kringlooppapier.

De kunststof delen zijn gekenmerkt om ze per soort te
kunnen recyclen.

Werp lege accu’s en batterijen niet bij het huisvuil, in
het vuur of in het water, maar voer ze af volgens de
geldende voorschriften. Breng ze bijvoorbeeld naar
een inzamelplaats.

Explosietekeningen en informatie over vervangings-
onderdelen vindt u op: www.bosch-pt.com.

Nederland
✆ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +31 (0)23/56 56 613
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  +31 (0)23/56 56 621
E-mail: Gereedschappen@nl.bosch.com

België
✆ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +32 (0)2/525 51 43
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +32 (0)2/525 54 20
E-mail: Outillage.Gereedschappen@be.bosch.com

Meer informatie over Bosch-meetgereedschappen
vindt u op www.bosch-imt.com.

Wij verklaren op eigen verantwoording dat dit product
voldoet aan de volgende normen en normatieve docu-
menten: EN 61 000-6-1 en EN 61 000-6-3 (meetge-
reedschappen) resp. EN 60 335 (accu-oplaadappara-
ten) volgens de bepalingen van de richtlijnen
73/23/EWG, 89/336/EWG en 98/37/EG.
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Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Wijzigingen voorbehouden

Vervangingsonderdelen

Onderhoud en reiniging

Milieubescherming

Technische dienst en 
klantenservice

Conformiteitsverklaring

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) ved 25 °C
2) langs med aksen

Måleværktøjets serienummer 8 ses på typeskiltet på
undersiden af måleværktøjet.

Vær opmærksom på måleværktøjets bestillingsnum-
mer. Handelsbetegnelserne for de enkelte måleværk-
tøjer kan variere.

Måleværdier beregnes iht. EN 60 745.

Værktøjets A-vurderede lydtrykniveau er typisk mindre
end 70 dB(A).

Værktøjet er beregnet til at måle og kontrollere nøjag-
tigt vandrette højderids, lodrette linier, flugtlinier og
lodpunkter.

Klap venligst foldesiden med illustration af måleværk-
tøjet ud og lad denne side være foldet ud, mens du læ-
ser betjeningsvejledningen.

Nummereringen af måleværktøjets enkelte dele refere-
rer til illustrationen på illustrationssiden.

1 Loddekærv X-akse

2 Gummifod

3 Låg til batterirum

4 Lås (låsepal) batterirum

5 Loddekærv Y-akse

6 Modtagerfelt til fjernbetjening

7 Akku-pack

8 Serienummer på typeskiltet

9 Bøsning til ladestik

10 Stativgevind 5/8"

11 Gummibælg

12 Udgang laserstråling

13 Rotationshoved

14 Lampe – batteriets ladestand

15 Lampe – automatisk nivellering „auto“

16 Lampe – manuel nivellering „man“

17 Start-stop-kontakt

18 Retningstaste venstre

19 Retningstaste højre

20 Taste til linjedrift og valg af linjelængde

21 Taste til rotationsdrift og valg af rotationshastighed

22 Nivelleringslaser-målestadie*

23 Laser-sigtbriller

24 Vægholder*

25 Måleplade med fod

26 Loftsmåleplade*

27 Byggestativ*

28 Højkapacitetsmodtager med holder*

29 Fjernbetjening*

30 Ladeaggregat*

31 Kuffert
* Illustreret eller beskrevet tilbehør er kun delvis medle-
veret.

Tekniske data

Bygningslaser BL 130I
PROFESSIONAL

Bestillingsnummer 0 601 096 4..

Arbejdsområde1)

uden modtager
med modtager

indtil ca. 60 m
indtil ca.130 m

Nivelleringspræcision1) 2) <±0,1 mm/m

Selvnivelleringsområde typisk ±8 % (±5°)

Nivelleringstid typisk 30 s

Rotationshastighed 10/50/200/600 min-1

Driftstemperatur –10 ... +50 °C

Opbevaringstemperatur –20 ... +70 °C

Laserdiode 635 nm, <1 mW

Laserklasse 2

Ø laserstråle på værktøjet1) ca. 5 mm

Stativtilslutning 
(vandret og lodret)

5/8"

Akkuer

Batterier

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Driftstid ca.
NiMH-akkuer
AlMn-batterier

30 h
40 h

Vægt inkl. batterier ca. 2,7 kg

Tæthedsgrad IP 54 (støvtæt og 
beskyttet mod vand i 
stråleform)

Støjinformation

Foreskrevet anvendelse

Måleværktøjets elementer
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Sikkert arbejde med måleværktøjet
er kun muligt, hvis du før brug læ-
ser betjeningsvejledningen og sik-
kerhedsforskrifterne helt igennem
og overholder anvisningerne heri.

Laserstråling laserklasse 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
efter EN 60825-1:2001

Kig ikke ind i laserstrålen.

Ret ikke laserstrålen mod personer
eller dyr.

Hold øje med strålens retning ved stør-
re afstande, da laserstrålen er meget
koncentreret.

� Laser-sigtbrillerne (tilbehør) er ikke beregnet til at
beskytte øjnene mod laserstrålen. De er hverken
beregnet til at beskytte mod solstråler eller til at bli-
ve benyttet i trafikken.

� Børn må kun benytte måleværktøjet under opsyn af
voksne.

� Fjern ikke advarselsskiltet på måleværktøjet.

� Reparationer må kun gennemføres af et autoriseret
Bosch serviceværksted. Måleværktøjet må aldrig
demonteres.

� Bosch kan kun sikre en korrekt funktion, hvis der
benyttes originalt tilbehør.

� Undgå voldsomme stød eller fald. Hvis måleværk-
tøjet udsættes for stærke, udvendige påvirkninger:
Gennemfør altid en nøjagtighedskontrol, før der ar-
bejdes videre med måleværktøjet (se afsnit Nivelle-
ringspræcision).

� Dyp aldrig værktøjet i vand.

� Måleværktøjet må ikke udsættes for ekstreme tem-
peraturer og temperaturudsving (f.eks. må måle-
værktøjet ikke efterlades i bilen).

� Tag batterierne ud, hvis måleværktøjet er ubenyttet
i længere tid (fare for selvafladning og korrosion).

Akku-pack oplades
Oplad den medleverede akku-pack 7, før den benyt-
tes første gang. Akku-pack kan oplades i værktøjet,
men udelukkende med ladeaggregatet 30.

Sæt ladeaggregatets stik 30 i bøsningen 9 og slut her-
efter ladeaggregatet til nettet (brug en adapter, hvis
det er nødvendigt). På ladeaggregatet 30 lyser den
røde lampe. Den tomme akku-pack oplades på ca.
10 timer.

➨ Tilslut aldrig ladeaggregatet 30, hvis der ikke er
lagt nogen akku-pack 7 i!

Ladeaggregatet skal afbrydes fra nettet, når opladnin-
gen er færdig, da opladningen ikke afsluttes automa-
tisk. Ladeaggregat 30 og akku-pack 7 er sikret mod
overladning.

Et nyt batteri eller et batteri, som ikke har været benyt-
tet i længere tid, yder først fuld kapacitet efter ca.
5 opladninger og afladninger.

Akku-Pack efterlades
Akkuer skal ikke efterlades efter hver brug, da deres
kapacitet ellers forringes. Efterlad akku-pack, når lam-
pe til visning af batteriets ladetilstand 14 blinker eller ly-
ser konstant.

For at bevare den maksimale kapacitet bør akku-pack
aflades helt en gang imellem. Dette gøres ved at lade
laseren være tændt i længere tid.

Er akku-pack 7 tom, kan værktøjet også drives med
ladeaggregatet 30, hvis dette er sluttet til strømnettet.
Dette gøres ved at slukke for værktøjet, oplade akku-
pack i ca. 5 min. og tænde for værktøjet igen med til-
sluttet ladeaggregat.

Akku-Pack udskiftes
Den medleverede akku-pack 7 kan erstattes af frem-
mede akkuer eller alkali-mangan-batterier.

Akku-pack tages ud ved at dreje låsen 4 på batteri-
rummet hen på  og tage låget 3 af batterirummet.
Herefter isættes en ny akku-pack, fremmede akkuer
eller batterier. Sørg for rigtig poling.

Udskift altid alle batterierne på en gang. De anvendte
batterier skal have den samme kapacitet og stamme
fra den samme fabrikant.

En sikring garanterer, at det kun er muligt at oplade
akku-pack 7 i værktøjet. Fremmede akkuer skal opla-
des uden for værktøjet.

For din egen
sikkerheds skyld

Beskyttelse af måleværktøjet 

Opladning/udskiftning af akkuer
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Stil værktøjet vandret eller lodret på et stabilt underlag
eller montér det på et stativ 27 eller på vægholderen
24 (tilbehør).

Vandret

Lodret

Tænd og sluk
� Kig ikke ind i laserstrålen.

� Ret ikke laserstrålen mod personer eller dyr.

Værktøjet tændes ved at trykke på start-stop-kontak-
ten 17. Lamperne 14, 15 og 16 lyser i 3 sekunder.
Værktøjet går straks i gang med den automatiske ni-
vellering (se Nivelleringsautomatik). Under nivelleringen
blinker laserstrålen og lampen til visning af automatisk
nivellering „auto“ 15 en gang i sekundet.

Med funktionstasterne 20, 21, 18 eller 19 kan funktio-
nen fastlægges allerede under nivelleringen (se Anven-
delse af funktioner). I dette tilfælde går værktøjet i
3 sekunder i den valgte funktion under nivelleringen for
at bekræfte det indtastede. Når nivelleringen er færdig,
fortsættes funktionen i den fastlagte funktion.

Måleværktøjet er indnivelleret, når laserstrålen og lam-
pen „auto“ 15 lyser hele tiden.

Værktøjet slukkes ved at trykke på start-stop-kontak-
ten 17 igen.

Hvis den max. tilladte driftstemperatur på 50 °C over-
skrides, slukkes laseren automatisk for at beskytte la-
serdioden. Når laseren er afkølet, er den igen driftsklar.

Oversigt
Punktfunktion
I denne funktion opnås den højeste
synlighed af laserstrålen. Den benyt-
tes f.eks. til nem overførsel af højder
eller til kontrol af lige linjer.

Linjedrift – standardlinje
I denne funktion bevæger laseren sig
kun i et begrænset arbejdsområde.
Derved er laserstrålen mere synlig
end i rotationsfunktionen. Der kan
vælges fire åbningsvinkler med fire ro-
tationshastigheder.

Linjefunktion – programmerbar
linje
Start- og slutpunkt kan fastlægges
efter ønske i modsætning til stan-
dardlinjen.

Rotationsfunktion
Rotationsdriften kan især anbefales,
når der benyttes en modtager 28 (til-
behør). Der kan vælges mellem 4 ro-
tationshastigheder.

Alle funktioner er mulige, både når måleværktøjet står
vandret og lodret.

Står måleværktøjet vandret, kan laserpunktet eller la-
serlinjen drejes skridtvis 360° ved at trykke på ret-
ningstasterne højre 19 eller venstre 18.

Står måleværktøjet lodret, kan laserpunktet, laserlin-
jen eller rotationsniveauet justeres med retningstaster-
ne højre 19 eller venstre 18, hvis de skal finjusteres el-
ler indstilles parallelt. Dette er dog kun muligt i et
begrænset område (±8 % af den pågældende afstand
mod højre eller venstre).

Trykker man længere på retningstasterne højre 19 eller
venstre 18, øges bevægelsen fra laserpunkt eller laser-
linje.

Anvendelse af funktioner
➨ Når der trykkes på betjeningstasterne, kan måle-

værktøjet bringes ud af nivelleringen, så rotationen
stopper et kort øjeblik. Denne effekt kan undgås
ved at benytte en fjernbetjening 29 (tilbehør).

Punktfunktion
Måleværktøjet befinder sig altid i punktfunktion, når
det tændes.
Laserstrålen kan rettes mod det ønskede sted ved at
dreje på rotationshovedet 13 med hånden og/eller ved
at trykke på retningstasterne højre 19 eller venstre 18.

Linjedrift – standardlinje
Der skifte stil linjefunktionen ved at trykke på tasten 20.
Måleværktøjet starter med en åbningsvinkel på 4° og
den laveste rotationshastighed. Et fornyet tryk på ta-
sten 20 øger åbningsvinklen over 45° og 90° til 180°
og øger samtidigt rotationshastigheden ved hvert trin.
Trykkes der på tasten 20 en gang til, springer måle-
værktøjet tilbage til punktfunktionen.

Laserlinjens åbningsvinkel kan reduceres eller øges
ved hjælp af fjernbetjeningen 29 (tilbehør).

➨ Centrifugalkraften gør, at laseren kan svinge en
smule hen over linjens endepunkter.

Ibrugtagning

Funktioner
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Linjefunktion – programmerbar linje
Laserlinjens start- og slutpunkt kan fastlægges efter
ønske. Dette kræver dog, at punktfunktionen er indstil-
let. Tryk på tasten for linjefunktion 20 og hold den ne-
de, drej rotationshovedet 13 en gang fra startpunktet
af den ønskede linje til slutpunktet og slip tasten 20.

Laserlinjens åbningsvinkel kan reduceres eller øges
ved hjælp af fjernbetjeningen 29 (tilbehør).

➨ Centrifugalkraften gør, at laseren kan svinge en
smule hen over linjens endepunkter.

Rotationsfunktion
Der skifte stil rotationsfunktionen ved at trykke på ta-
sten 21. Måleværktøjet starter med den største rotati-
onshastighed. Et fornyet tryk på tasten 21 medfører, at
hastigheden reduceres i fire trin, indtil måleværktøjet
står helt stille (punktfunktion).
Når der arbejdes med modtageren 28, anbefales det
at arbejde med højeste rotationshastighed.
For bedre at kunne se laserstrålen når der arbejdes
uden modtager reduceres rotationshastigheden eller
der benyttes et par laser-briller 23.

Nivelleringsautomatik
Måleværktøjet erkender automatisk vandret- og lodret
position, når det tændes. Der skiftes mellem vandret
og lodret position ved at slukke for måleværktøjet, po-
sitionere det på ny og tænde for det igen.

Når måleværktøjet er blevet tændt, kontrollerer det
den vandrette eller lodrette position og udligner auto-
matisk ujævnheder inden for selvnivelleringsområdet
på ca. 8 % (±0,8 m/10 m).

Står måleværktøjet mere end 8 % skævt efter det er
blevet tændt eller efter en ændring af positionen, er
indnivelleringen ikke mere mulig. Så længe trædesik-
ringen ikke er blevet aktiveret (se Trædesikring), høres
i dette tilfælde en advarselstone, rotoren stopper, la-
serstrålen slukker og lamperne „auto“ 15 og „man“
16 blinker en gang i sekundet. Sluk for måleværktøjet,
indstil det og tænd for det igen.

Når måleværktøjet er indnivelleret, kontrollerer det den
vandrette eller lodrette position hele tiden. En ændring
af måleværktøjets position fører til følgende reaktioner:

Små positionsændringer
Smål positionsændringer udlignes i løbet af 5 sekun-
der. Den valgte funktion afbrydes ikke. Vibrationer fra
byggegrunden eller vinden kompenseres automatisk.

Store positionsændringer
Kan måleværktøjet ikke indnivelleres i løbet af 5 sekun-
der, stoppes rotoren for at undgå fejlmålinger under ni-
velleringsprocessen, laserstrålen og lampen „auto“
15 blinker en gang i sekundet.

Trædesikring
Måleværktøjet er udstyret med en trædesikring, der
forhindrer indnivellering på ændret højde og dermed
højdefejl i forbindelse med større positionsændringer
(>30 mm/10 m). Trædesikringen tændes automatisk
30 s efter hvert tastetryk eller nivelleringsproces. Når
trædesikringen er aktiveret, blinker lampen „auto“ 15
en gang hvert 4. sekund.

Ændres positionen fra >30 mm til 10 m, forsøger må-
leværktøjet først at udligne denne. Så høres et advar-
selssignal, rotoren stopper, måleværktøjet slukker og
lampen „man“ 16 blinker to gange i sekundet. I dette
tilfælde slukkes og tændes maskinen igen. Herefter
kontrolleres og korrigeres højden.

Slukning af nivelleringsautomatik
Skal måleværktøjet benyttes i en hvilken som helst
skrå position (se Opmærkning af hældninger), skal ni-
velleringsautomatikken slukkes. Det er kun mulig via
fjernbetjeningen 29 (tilbehør). Er nivelleringsautomatik-
ken slukket, blinker lampen „man“ 16 en gang i se-
kundet.

➨ En ændring af måleværkøtjets position registreres
ikke, hvis nivelleringsautomatikken er slukket.

Enakset hældningsfunktion
Benyttes måleværktøjet i vandret position, kan nivelle-
ringsautomatikken slukkes for Y-aksen ved hjælp af
fjernbetjeningen 29 (tilbehør). I X-aksen indnivelleres
måleværktøjet automatisk.

Måleværktøjets X-akse forbinder de to loddekærver 1
på den nederste kant på huset, Y-aksen løber igen-
nem de to loddekærve 5.

Den enaksede hældningsfunktion kan kun tændes via
fjernbetjeningen 29 (tilbehør). Under den enaksede
hældningsfunktion blinker de to lamper „auto“ 15 og
„man“ 16 en gang i sekundet.

Nivelleringsautomatik
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Påvirkning af målenøjagtighed
Måleværktøjets målenøjagtighed påvirkes fremfor alt
af omgivelsestemperaturen. Især temperaturforskelle
der forløber fra gulvet og opad kan distrahere laser-
strålen.

Afvigelserne er af betydning efter ca. 20 m afstand og
kan op til 100 m komme til at udgøre to til fire gange
så meget af den afvigelsen, der kan konstateres ved
20 m.

Da temperaturlagene er størst i nærheden af gulvet,
bør der fra 20 m afstand altid arbejdes med stativ.
Apparatet skal desuden altid opstilles i midten af ar-
bejdsfladen.

Kontrol af måleværktøjets nøjagtighed
Ud over ydre påvirkninger kan også værktøjsspecifikke
påvirkninger føre til afvigelser. Derfor skal måleværktø-
jets nøjagtighed altid kontrolleres, før det tages i brug.

Hertil er der brug for en fri målestrækning på 20 m på
fast grund mellem to vægge A og B. Der skakl gen-
nemføres en omslagsmåling i vandret position via de
to akser X og Y (positiv og negativ) (4 komplette målin-
ger).

– Stil måleværktøjet vandret på en fast, lige grund
eller på et stativ (tilbehør) i nærheden af væggen A
og tænd for det.

– Efter nivelleringen rettes laserstrålen i punktfunkti-
on mod den nærliggende væg A. Markér laser-
strålens punktmidte på væggen (I).

– Drej måleværktøjet 180°, indnivelleér det og mar-
kér laserstrålens punktmidte på den fjerntliggende
væg B (II).

– Placér måleværktøjet – uden at det drejes – i nær-
heden af væggen B, tænd for det og indnivellér
det.

– Indstil måleværktøjet i højden på en sådan måde
(ved hjælp af stativet eller i givet fald ved at lægge
noget ind under), at laserstrålens punktmidte nøj-
agtigt rammer det tidligere markerede punkt II på
væggen B.

– Drej måleværktøjet 180°, uden at højden ændres,
indnivelleér det og markér laserstrålens punktmid-
te på væggen A (III).

– Forskellen d mellem de to markerede punkter I og
III på væggen A er måleværktøjets faktiske afvi-
gelse for den målte akse.

Gentag målingen for de andre tre akser. Drej måle-
værktøjet 90° før hver ny måling.

På målestrækningen 2 x 20 m = 40 m kan afvigelsen
være ±4 mm. Afstanden mellem den højeste og dybe-
ste markering kan være 8 mm.

Skulle måleværktøjet overskride den maks. afvigelse
under en af de fire målinger, sendes det til Bosch-kun-
deservice.

Nivelleringspræcision
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Arbejde med målepladen
Ved hjælp af målepladen 25 kan laserstrålen overføres
til gulvet eller laserhøjden til væggen.

Med nulfeltet og skalaen kan forskydningen til den øn-
skede højde måles og overføres til et andet sted. Der-
med bortfalder den nøjagtige indstilling af måleværktø-
jet til den højde, der skal overføres.

➨ Brug altid kun midten af laserpunktet til at marke-
re, da punktets størrelse ændrer sig i takt med af-
standen.

Målepladen er forsynet med en refleksbelægning, som
gør det nemmere at se laserstrålen ved større afstand
eller hvis solen er meget stærk.
Lysstyrkeforstærkningen kan kun ses ud fra laseren.
Af den grund skal blikket altid rettes mod målestedet
langs med laserstrålen (måleplade).

Bygningslasermålestok (tilbehør)
Til udendørsarbejde – kontrol af jævnt og ujævnt ter-
ræn samt måling af skråninger – anbefales det at be-
nytte bygningslasermålestokken 22 sammen med
modtageren 28.

På stadiet 22 (tilbehør) findes øverst en relativ millime-
ter-skala (±50 cm).
Skalaens nulhøjde (90–210 cm) kan forvælges nederst
på udtrækket. Dette gør det muligt direkte at aflæse
afvigelser fra den ønskede højde.

Laser-sigtbriller
Laser-sigtbrillerne udfiltrerer omgivelseslyset. Derved
fremkommer laserens røde lys lysere for øjnene.
� Laser-sigtbrillerne (tilbehør) er ikke beregnet til at

beskytte øjnene mod laserstrålen. De er hverken
beregnet til at beskytte mod solstråler eller til at bli-
ve benyttet i trafikken.

Arbejde med stativ (tilbehør)
Måleværktøjet er udstyret med en 5/8"-stativholder 10
til vandret og lodret funktion.

Ved et stativ 27 med millimeterskala ved udtrækket
kan højdeforskydningen indstilles direkte.

Brug af bygningslaser med vægholder
(tilbehør)

Ved arbejde, der skal udføres så højt oppe at det ikke
kan udføres med stativ i udtrukket tilstand, benyttes en
vægholder 24. Vægholderen 24 fastgøres på væggen.

Overførsel af meterrids/højdepunkt
Stil måleværktøjet vandret på et fast underlag eller
brug stativet 27.

Arbejde med stativ: Indstil laserstrålen i den ønskede
højde. Vælg rotatationsdrift eller overfør højden i
punktfunktion ved at dreje på rotationshovedet 13
med hånden.

Arbejde uden stativ: Beregn højdeforskellen mellem la-
serstråle og højdelinje på referencepunktet ved hjælp
af målepladen 25, drej rotationshovedet 13 hen imod
målet og overfør den målte højdeforskel.

Paralleljustering
Skal lige vinkler opmærkes eller mellemvægge indstil-
les, er det nødvendigt at indstille laserstrålen parallelt
dvs. i samme afstand til referencelinjen (f.eks. væg,
ekspansionsfuge).

Opstil måleværktøjet i lodret position og positionér det,
så strålen forløber ca. parallelt med referencelinjen.

Den nøjagtige positionering direkte på måleværktøjet
fastlægges ved at måle afstanden mellem laserstråle
og væg ved hjælp af målepladen 25. Mål herefter i så
stor afstand som mulig fra måleværktøjet afstanden
mellem laserstråle og væg. Indstil laserstrålen ved
hjælp af retningstasterne højre 19 eller venstre 18 på
en sådan måde, at den har den samme afstand til
væggen som under målingen direkte på måleværktø-
jet.

Arbejdshenvisninger

Arbejdseksempler

A

B

C
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Opmærkning af lige vinkel
Hvis man ønsker at opmærke lige vinkler, indstilles la-
serstrålen i lodret position parallelt med referencelinien
(flisekant, væg). Den lige vinkel vises med den ombø-
jede, variable laserstråle.

Opmærkning af lodret linie
Opstil måleværktøjet lodret (f.eks. foran en væg) og
indstil laserpunktet/laserlinjen på det sted, hvor den
lodrette linje skal markeres/forløbe. Vælg linje- eller ro-
tationsfunktionen og opmærk den lodrette linie.

Visning af lodret niveau 
(mellemvæg, fugesnit)

Opstil måleværktøjet lodret, så laserpunktet falder nøj-
agtigt på referencelinien (f.eks. mellemvæggen). Jus-
tér laserstrålen parallelt til referencevæggen. Vælg
punkt- eller rotationsdriften og opmærk strålepunkter-
ne.

Overførsel af punkt fra gulv til loft (lod)
Lodstrålen (laser) indstilles nøjagtigt over gulvpunktet
ved hjælp af lodkærve, der findes nederst på husets
kant. Træk to retvinklede hjælpelinier (trådkors) gen-
nem gulvpunktet og indstil laseren ved hjælp af lod-
kærvene.

Laserstrålens udgang befinder sig direkte over den
vandrette og på højde med den lodrette stativtilslut-
ning. Benyttes et stativ 27 (tilbehør), kan et lod anbrin-
ges på stativfastgørelsesskruen, hvorefter laseren kan
rettes mod et punkt på jorden.

Opmærkning af hældninger
Til opmærkning af hældninger slukkes nivellerings-
automatikken ved hjælp af fjernbetjeningen 29 (tilbe-
hør) (se Slukning af nivellieringsautomatik). Herefter
kan måleværktøjet opstilles i en hvilken som helst skrå
position.

Til opmærkning af en skrå linje, f.eks. på en væg, ind-
stilles laserstrålen parallelt med den ønskede skrå po-
sition ved at lægge noget under den ene side af måle-
værktøjet eller indstille stativet 27 (tilbehør).

Inden for selvnivelleringsområdet på 8 % kan hældnin-
gen også indstilles ved hjælp af fjernbetjeningen 29 (til-
behør).

Ønsker man kun at opmærke hældninger i en akseret-
ning (f.eks. gulvhældning) vælges den enaksede
hældningsfunktion (se Enakset hældningsfunktion). I
dette tilfælde indstilles måleværktøjet med Y-aksen
parallelt med hældningsretningen.

1x/1 s  blinkfrekvens (f.eks. en gang i sekundet)
      ❍  Funktion stoppet
      �  Kontinuerlig drift

* Ved linje- og rotationsfunktion

D

E

F

G

H

Oversigt over måleværktøjets lamper

La
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A
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-
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Tænd for måleværktøjet �  
(varighed 3 s)

�  
(varighed 3 s)

�  
(varighed 3 s)

Ind- eller efternivellering 1x/s ❍ 1x/s

Selvnivelleringsområde overskredet ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Måleværktøj indnivelleret og driftklart � � 

Trædesikring tændt 1x/4 s

Trædesikring udløst ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Nivelleringsautomatik slukket 1x/s

Enakset hældningsfunktion aktiveret 1x/s 1x/s

Lav batterispænding 1x/2 s

Batteri tom � 
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Gummifod 2 (3 stk.) . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 588
Låg til batterirum 3. . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M02
Beskyttelseskappe 
til rotationshovedet 13 . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Akku-pack 7  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Rengør laserudgangen regelmæssigt med vattepinde.
Fjern evt. fnug.

� Måleværktojet skal altid holdes rent.

Fjern snavs med en fugtig, blød klud. Benyt ikke skrap-
pe rengørings- eller opløsningsmidler.

Skulle måleværktøjet trods omhyggelig fabrikation og
kontrol engang holde op at fungere, skal reparationen
udføres af et autoriseret serviceværksted for Bosch-
elektroværktøj.

Det 10-cifrede bestillingsnummer for måleværktøjet
skal altid angives ved forespørgsler og bestilling af
reservedele.

Genbrug af råstoffer i stedet for bortskaffelse 
af affald
Måleværktøj, tilbehør og emballage skal genbruges på
en miljøvenlig måde.

Denne vejledning er skrevet på klorfrit genbrugspapir.

Kunststofdele er markeret for at garantere en rensor-
teret recycling.

Gamle akkuer/batterier må ikke smides ud sammen
med det almindelige husholdningsaffald, ej heller
brændes eller smides i vandet men skal bortskaffes
miljøvenligt iht. gældende lovbestemmelser.

Reservedelstegninger og informationer om reserve-
dele findes under: www.bosch-pt.com.

Bosch Service Center for el-værktøj
Telegrafvej 3
2750 Ballerup

✆ Service . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +45 44 89 88 55
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +45 44 89 87 55
✆ Teknisk vejledning . . . . . . . . . . . . +45 44 89 88 56
✆ Den direkte linie. . . . . . . . . . . . . . +45 44 68 35 60

Yderligere informationer vedr. måleværktøj fra Bosch
kan du finde under www.bosch-imt.com.

Vi erklærer under almindeligt ansvar, at dette produkt
er i overensstemmelse med følgende standarder eller
normative dokumenter: EN 61 000-6-1 og
EN 61 000-6-3 (måleapparater) eller EN 60 335
(akku-ladeaggregater), iht. bestemmelserne i direkti-
verne 73/23/EØF, 89/336/EØF, 98/37/EF.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Ret til ændringer forbeholdes

Reservedele

Vedligeholdelse og rengøring

Miljøbeskyttelse

Service og kunderådgiver

EU-overensstemmelses-
erklæring

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) vid 25 °C
2) längs axeln

För entydig identifiering av aktuellt mätverktyg finns på
mätverktygets undre sida en typskylt med serienum-
mer 8.

Kontrollera mätverktygets artikelnummer. Handels-
beteckningarna för enskilda mätverktyg kan variera.

Mätvärdena har tagits fram baserande på EN 60 745.

A-värdet av mätverktygets ljudnivå är lägre än
70 dB(A).

Bygglasern är avsedd för uträkning och kontroll av
exakt vågräta höjdplan, lodräta linjer, fluktlinjer och
lodpunkter.

Fäll upp sidan med illustration av mätverktyget och håll
sidan uppfälld när du läser bruksanvisningen.

Numreringen av komponenterna hänvisar till illustra-
tion på grafiksidan.

1 Lodspår X-axeln

2 Gummifot

3 Lock till batterifack

4 Spärr för batterifacket

5 Lodspår Y-axeln

6 Mottagningsfält för fjärrkontroll

7 Batterimodul

8 Serienummer på typskylten

9 Hylsdon för laddstickkontakt

10 Stativfäste 5/8"

11 Gummibälg

12 Utgång laserstrålning

13 Rotationshuvud

14 Indikator för batteriets laddningstillstånd

15 Indikator automatisk nivellering ”auto”

16 Indikator manuell nivellering ”man”

17 Till-Från-knapp

18 Riktningsknapp vänster

19 Riktningsknapp höger

20 Knapp för linjefunktion och val av linjelängd

21 Knapp för rotationsfunktion och val av 
rotationshastighet

22 Bygglasermätstav*

23 Lasersiktglasögon

24 Vägghållare*

25 Mätplatta med fot

26 Mätplatta för innertak*

27 Byggstativ*

28 Högeffektsmottagare med fäste*

29 Fjärrmanövrering*

30 Laddare*

31 Tansportlåda
* Avbildat eller beskrivet tillbehör ingår delvis inte i
leveransomfånget.

Specifikationer

Bygglaser BL 130I
PROFESSIONAL

Artikelnummer 0 601 096 4..

Arbetsområde1)

utan mottagare
med mottagare

upp till ca. 60 m
upp till ca. 130 m

Avvägningsnoggrannhet1) 2) <±0,1 mm/m

Självnivelleringsområde 
typiskt ±8 % (±5°)

Nivelleringstid typisk 30 s

Rotationshastighet 10/50/200/600 min-1

Drifttemperatur –10 ... +50 °C

Lagringstemperatur –20 ... +70 °C

Lasertyp 635 nm, <1 mW

Laserklass 2

Ø Laserstråle på 
instrumentet1) ca. 5 mm

Stativanslutning 
(horisontell och vertikal)

5/8"

Batterier, laddningsbara

Batterier

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Brukstid ca.
NiMH-batterimodul
AlMn-batterier

30 h
40 h

Vikt inklusive batterier ca. 2,7 kg

Skyddsform IP 54 (damm- och 
spolsäker)

Bullerdata

Avsedd användning

Mätverktygets komponenter
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För att riskfritt kunna använda mät-
verktyget bör du noggrant läsa
igenom bruksanvisningen och
exakt följa de instruktioner som
lämnas i säkerhetsanvisningarna.

Laserstråle i laserklass 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
enligt EN 60825-1:2001

Rikta aldrig blicken mot strålen.

Rikta inte laserstrålen mot männis-
kor eller djur.

Beakta att samlad laserstråle även på
längre avstånd innebär risker.

� Lasersiktglasögonen (tillbehör) får inte användas
som skyddsglasögon mot laserstrålning. Siktglas-
ögonen får inte heller användas som solglasögon
eller i trafiken.

� Barn får använda mätverktyget endast under upp-
sikt av fullvuxna personer.

� Ta inte bort varningsskylten från mätverktyget.

� Låt Bosch service utföra erforderlig reparation.
Öppna aldrig mätverktyget själv.

� Bosch kan endast garantera att mätverktyget fung-
erar felfritt om för mätverktyget avsedda originaltill-
behör används.

� Undvik häftiga stötar eller fall. Om mätverktyget
utsatts för kraftig yttre påverkan: Innan arbetet fort-
sätts, ska alltid en noggrannhetskontroll utföras (se
avsnitt Avvägningsnoggrannhet).

� Doppa inte mätverktyget i vatten.

� Mätverktyget ska inte utsättas för extrema tempe-
raturer eller temperaturförändringar (låt det t.ex.
inte ligga kvar i bilen).

� Används inte mätverktyget under en längre tid
måste batterierna tas ut (risk för självurladdning
och korrosion).

Laddning av batterimodul
Före driftstart ladda upp den medlevererade batteri-
modulen 7. Batterimodulen kan laddas upp monterad
i mätverktyget men endast med laddaren 30.

Anslut laddarens 30 laddstickkontakt till hylsdonet 9
och därefter laddaren till strömnätet (använd adapter
om så behövs). På laddaren 30 lyser den röda indika-
torlampan. Laddningen av helt urladdad batterimodul
tar ca. 10 timmar.

➨ Anslut aldrig laddaren 30 utan insatt batterimodul
7!

Laddningen avslutas inte automatiskt och därför ska
laddaren kopplas bort från nätet efter avslutad ladd-
ning. Laddaren 30 och batterimodulen 7 är dock över-
laddningssäkrade.

En ny eller under en längre tid inte använd batteri-
modul uppnår först efter ca. 5 laddnings- och urladd-
ningscykler full kapacitet.

Efterladdning av batterimodul
Batterierna får inte laddas upp efter varje användning
eftersom detta skulle nedsätta batteriernas kapacitet.
Efterladda batterimodulen först när indikatorn för bat-
teriets laddningstillstånd 14 blinkar eller lyser konstant.

För att upprätthålla maximal kapacitet ska batterimo-
dulen då och då urladdas fullständigt. För fullständig
urladdning låt mätverktyget vara påkopplat en längre
tid.

Vid urladdad batterimodul 7 kan mätverktyget drivas
med hjälp av laddaren 30 när denna ansluts till ström-
nätet. Frånkoppla först mätverktyget, ladda batterimo-
dulen ca. 5 minuter och slå åter på mätverktyget med
ansluten laddare.

Byte av batterimodul
Den medlevererade batterimodulen 7 kan bytas ut mot
en batterimodul av annat fabrikat eller alkalimangan-
batterier.

För uttagning av batterimodulen vrid batterifackets
spärr 4 till läget  och ta bort batterifackets lock 3.
Sätt in ny batterimodul, batterimodul av annat fabrikat
eller batterier. Vid insättning kontrollera korrekt pol-
ning.

Alla batterier ska bytas samtidigt. Använd endast bat-
terier av ett och samma märke med lika kapacitet.

En säkring garanterar att endast batterimodulen 7 kan
laddas upp i mätverktyget. Batterimoduler av annat
fabrikat får inte vara monterade i mätverktyget.

Säkerhetsåtgärder

Apparatskydd

Laddning/byte av batterier
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Ställ upp mätverktyget i horisontal- eller vertikalläge på
stabilt underlag, montera på ett stativ 27 eller i vägg-
hållaren 24 (tillbehör).

Horizontalläge

Vertikalläge

In- och urkoppling
� Rikta aldrig blicken mot strålen.

� Rikta inte laserstrålen mot människor eller djur.

För inkoppling tryck på Till/Från-knappen 17. Indika-
torlamporna 14, 15 och 16 tänds för 3 sekunder. Mät-
verktyget startar genast med den automatiska nivelle-
ringen (se Nivelleringsautomatik). Under pågående
nivellering blinkar laserstrålen och indikatorlampan för
automatisk nivellering ”auto” 15 en gång per sekund.

Med funktionsknapparna 20, 21, 18 eller 19 kan redan
under innivellering driftsättet bestämmas (se Drift-
sättens användning). För bekräftelse av inmatningen
går mätverktyget under nivelleringen 3 sekunder i valt
driftsätt. Efter avslutad nivellering fortsätter funktionen
i valt driftsätt.

Mätverktygets nivellering är avslutad när laserstrålen
och indikatorn ”auto” 15 lyser konstant.

För urkoppling tryck på Till/Från-knappen 17.

När högsta tillåtna drifttemperaturen på 50 °C över-
skrids, frånkopplas laserstrålen automatiskt för att
skydda laserdioden. Efter avkylning är instrumentet
åter driftklart och kan igen användas.

Översikt
Punktfunktion
I detta driftsätt uppnås för laserstrålen
bästa möjliga siktbarhet. Den
används t.ex. för enkel projicering av
höjder eller för kontroll av fluktning.

Linjefunktion – standardlinje
I detta driftsätt rör sig laserstrålen
inom ett begränsat arbetsområde.
Härvid är laserstrålens siktbarhet
bättre än vid rotationsfunktion. Man
kan välja mellan fyra öppningsvinklar
med fyra rotationshastigheter.

Linjefunktion – programmerbar
linje
I motsats till standardlinjen kan här
linjens start- och slutpunkt väljas fritt.

Rotationsfunktion
Rotationsfunktionen rekommende-
ras vid användning av en mottagare
28 (tillbehör). Man kan välja mellan
fyra rotationshastigheter.

Alla driftsätten är möjliga både i mätverktygets hori-
sontal- och vertikalläge.

I mätverktygets horisontalläge kan laserpunkten eller
laserlinjen vridas med riktningsknapparna höger 19
eller vänster 18 stegvis upp till 360°.

I mätverktygets vertikalläge kan laserpunkten, laser-
linjen eller rotationsplanet med riktningsknapparna
höger 19 eller vänster 18 finjusteras för enkel fluktning
eller parallell uppriktning. Detta är dock endast möjligt
inom ett begränsat område (±8 % av respektive
avstånd åt höger eller vänster).

Hålls riktningsknapparna höger 19 eller vänster 18
nedtryckta ökar laserpunktens resp. laserlinjens
rörelsehastighet.

Driftsättens användning
➨ Vid tryckning av manöverknapparna kan mätverk-

tyget gå ur nivelleringsläget varvid rotationen helt
kort stoppar. Genom att använda fjärrkontrollen
29 (tillbehör) kan denna effekt undvikas.

Punktfunktion
Vid varje inkoppling står mätverktyget i punktfunktion.
Laserstrålen kan riktas in mot önskat ställe genom att
manuellt vrida rotationsknappen 13 och/eller genom
att trycka riktningsknapparna höger 19 eller vänster
18.

Linjefunktion – standardlinje
För omkoppling till linjefunktion tryck på knappen 20.
Mätverktygets startar med en öppningsvinkel på 4°
och lägsta rotationshastigheten. Med fortsatt tryck-
ning av knappen 20 förstoras öppningsvinkeln via 45°
och 90° upp till 180° och ökar samtidigt rotationshas-
tigheten i varje steg. När knappen 20 trycks ned på
nytt återgår mätverktyget till punktfunktion.

Laserlinjens öppningsvinkel kan minskas eller för-
storas med hjälp av fjärrkontrollen 29 (tillbehör).

➨ Till följd av centrifugalkraften kan lasern i ringa
grad svänga ut över linjens slutpunkter.

Start

Driftsätt
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Linjefunktion – programmerbar linje
Laserlinjens start- och slutpunkt kan bestämmas val-
fritt. Ställ först in punktfunktionen. Tryck sedan knap-
pen för linjefunktion 20 och håll den nedtryckt, vrid
rotationsknappen 13 en gång från linjens önskade
startpunkt till dess slutpunkt och släpp knappen 20.

Laserlinjens öppningsvinkel kan minskas eller för-
storas med hjälp av fjärrkontrollen 29 (tillbehör).

➨ Till följd av centrifugalkraften kan lasern i ringa
grad svänga ut över linjens slutpunkter.

Rotationsfunktion
För omkoppling till rotationsfunktion tryck på knappen
21. Mätverktyget startar med högsta rotationshastig-
heten. Upprepad tryckning av knappen 21 minskar
hastigheten i fyra steg tills den upphör (punktfunktion).
Vid användning av mottagaren 28 rekommenderas
högsta rotationshastigheten.
För bättre siktbarhet av laserstrålen vid arbeten utan
mottagare minska rotationshastigheten eller använd
lasersiktglasögonen 23.

Nivelleringsautomatik
Vid inkoppling registrerar mätverktyget självständigt
horisontal- resp. vertikalläget. För omkoppling mellan
horisontal- och vertikalläge frånkoppla mätverktyget,
positionera på nytt och koppla åter på.

Vid inkoppling kontrollerar mätverktyget vågräta resp.
lodräta läget och utjämnar automatiskt ojämn-
heter   inom självnivelleringsområdet på ca. 8 %
(±0,8 m/10 m).

Står mätverktyget efter inkoppling eller lägesändring i
en lutning på mer än 8 % är en innivellering inte längre
möjlig. Så länge stegsäkringen inte aktiverats (se
Stegsäkring) avges en varningssignal, rotorn stoppas,
laserstrålen kopplas från och indikatorlamporna
”auto” 15 samt ”man” 16 blinkar en gång per
sekund. Stäng av mätverktyget, rikta upp på nytt och
återinkoppla.

Är mätverktyget innivellerat kontrollerar det ständigt
det vågräta resp. lodräta läget. Mätverktygets läges-
ändringar leder till följande reaktioner:

Små lägesförändringar
Små lägesförändringar utjämnas inom 5 sekunder.
Valt driftsätt avbryts inte. Byggplatsens vibrationer och
vindens inverkan kompenseras sålunda automatiskt.

Stora lägesändringar
Kan mätverktyget inte nivelleras inom 5 sekunder
stoppas rotorn för undvikande av felmätningar under
nivelleringsförloppet, laserstrålen och indikatorlampan
”auto” 15 blinkar en gång per sekund.

Stegsäkring
Mätverktyget är utrustat med en stegsäkring som vid
större lägesändringar (>30 mm/10 m) förhindrar nivel-
lering på ändrad höjd och sålunda även höjdfel. Steg-
säkringen slås automatiskt till 30 s efter varje knapp-
tryckning och nivellering. Vid aktiverad stegsäkring
blinkar indikatorlampan ”auto” 15 en gång var 4:de
sekund.

Vid en lägesändring om >30 mm på 10 m försöker
mätverktyget först kompensera läget. Därefter avges
en varningssignal, rotorn stoppas, lasern stängs av
och indikatorlampan ”man” 16 blinkar två gånger per
sekund. I detta fall ska mätverktyget slås från och åter
till. Kontrollera sedan höjden och korrigera vid behov.

Frånkoppling av nivelleringsautomatiken
För att kunna använda mätverktyget i godtycklig
lutning (se Inmärkning av lutning) måste nivellerings-
automatiken kopplas bort. Detta kan endast ske med
fjärrkontrollen 29 (tillbehör). Vid frånkopplad nivelle-
ringsautomatik blinkar indikatorlampan ”man” 16 en
gång per sekund.

➨ Mätverktygets lägesändringar registreras inte vid
frånkopplad nivelleringsautomatik.

Lutningsfunktion i en axel
När mätverktyget används i horisontalläge kan nivelle-
ringsautomatiken för Y-axeln frånkopplas med hjälp av
fjärrkontrollen 29 (tillbehör). I X-axeln nivelleras mät-
verktyget fortfarande automatiskt.

Mätverktygets X-axel förbinder de båda lodspåren 1
på husets undre kant, Y-axeln går genom båda lod-
spåren 5.

Lutningsfunktionen i en axel kan kopplas in endast via
fjärrmanövreringen 29 (tillbehör). Vid lutningsfunktion i
en axel blinkar båda indikatorlamporna ”auto” 15 och
”man” 16 en gång per sekund.

Nivelleringsautomatik
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Noggrannhetsinverkningar
Omgivningstemperaturen inverkar kraftigast på instru-
mentets noggrannhet. Speciellt temperaturvariationer
från golvet uppåt kan avlänka laserstrålen.

Avvikelserna kan fr o m ca 20 m avstånd få en viss
betydelse och kan på 100 m avstånd uppgå till dubbel
eller fyrfaldig avvikelse jämfört med avvikelsen vid
20 m.

Eftersom temperaturskiktningen är störst vid golvnivån
ska fr o m 20 m avstånd stativ användas. Ställ dess-
utom upp mätverktyget i arbetsytans centrum.

Mätverktygets noggrannhetskontroll
Förutom yttre inverkan kan även instrumentspecifika
inflytanden leda till avvikelser. Därför ska mätverkty-
gets noggrannhet kontrolleras före varje arbetsstart.

För denna kontroll behövs en mätsträcka om 20 m på
stadig grund mellan två väggar A och B. En runtom-
mätning måste utföras i horisontalläge över båda
axlarna X och Y (vardera positiv och negativ) (4 kom-
pletta mätningar).

– Ställ upp mätverktyget i horisontalläge på ett sta-
digt, plant underlag eller stativ (tillbehör) nära väg-
gen A och koppla på.

– Efter nivellering rikta laserstrålen i punktfunktion
mot den nära stående väggen A. Märk in laser-
strålens punktcentrum på väggen (I).

– Vrid mätverktyget 180°, låt nivellering ske och
märk in laserstrålens punktcentrum på den längre
bort belägna väggen B (II).

– Placera nu mätverktyget utan vridning nära väg-
gen B, koppla på och låt nivellering ske.

– Rikta upp mätverktyget i höjdläge (med hjälp av
stativet eller eventuellt med underlägg) så att
laserstrålens punkcentrum står exakt mot tidigare
utmärkt punkt II på väggen B.

– Vrid mätverktyget 180° utan att ändra höjdläget,
låt nivellering ske och märk laserstrålens punkt-
centrum på väggen A (III).

– Differensen d mellan de båda punkterna I och III
på väggen A anger mätverktygets faktiska avvi-
kelse för uppmätt axel.

Upprepa mätningen för de övriga tre axlarna. Vrid mät-
verktyget 90° för varje mätning.

På mätsträckan som omfattar 2 x 20 m = 40 m får
avvikelsen uppgå till max ±4 mm. Den högsta och den
lägsta märkningen får sålunda ligga på ett avstånd om
max 8 mm.

Om mätverktyget vid en mätning överskrider maximal
avvikelse ska verktyget skickas till Bosch-kundservice.

Avvägningsnoggrannhet
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Arbete med mätplatta
Med hjälp av mätplattan 25 kan laserstrålen projiceras
mot golvet resp. laserhöjden mot väggen.

Med nollfältet och skalan kan avvikelsen mot önskad
höjd mätas och åter inmärkas på annat ställe. Härvid
utgår den exakta inställningen av mätverktyget för den
höjd som ska projiceras.

➨ Använd alltid laserpunktens centrum för märkning
eftersom punktens storlek förändras i relation till
avståndet.

Mätplattan har en reflexbeläggning för bättre siktbar-
het av laserstrålen på längre avstånd eller vid kraftigt
solsken.
Ljusets förstärkning kan endast registreras utgående
från mätverktyget, rikta därför ögat längs laserstrålen
mot mätstället (mätplattan).

Mätstav (tillbehör)
För arbeten i terrängen, för kontroll av ojämnheter eller
inmärkning av lutning rekommenderas mätstav 22 till-
sammans med mottagare 28.

Mätstaven 22 (tillbehör) har upptill en relativ millimeter-
skala (±50 cm).
Mätstavens nollhöjd (90–210 cm) kan förväljas nedtill
på utdraget. Härvid kan avvikelser från börhöjd direkt
avläsas.

Lasersiktglasögon
Lasersiktglasögonen filtrerar bort omgivningsljuset
varvid ögat kan uppfatta laserns röda ljus kraftigare.
� Lasersiktglasögonen (tillbehör) får inte användas

som skyddsglasögon mot laserstrålning. Siktglas-
ögonen får inte heller användas som solglasögon
eller i trafiken.

Användning av stativ (tillbehör)
Mätverktyget har varsitt 5/8"-stativfäste 10 för hori-
sontal- och vertikalfunktion.

På stativ 27 med millimeterskala på utdraget kan höjd-
kompenseringen ställas in direkt.

Användning med vägghållare (Tillbehör)
För mätningar över stativets utdragningshöjd kan mät-
verktyget användas med vägghållare 24. Montera
vägghållaren 24 på väggen.

Överföring av meterrits/höjdpunkt
Ställ mätverktyget i horisontalläge på stadigt underlag
eller använd stativet 27.

Arbete med stativ: Rikta in laserstrålen mot önskad
höjd. Välj rotationsfunktion eller överför i punktfunktion
höjden genom att för hand vrida rotationshuvudet 13.

Arbete utan stativ: Bestäm höjddifferensen mellan
laserstrålen och höjdlinjen på referenspunkten med
hjälp av mätplattan 25, vrid rotationshuvudet 13 mot
målet och överför uppmätt höjddifferens.

Parallell uppriktning
För inmärkning av räta vinklar eller uppsättning av mel-
lanväggar ska laserstrålen riktas in parallellt, dvs i lika
avstånd till en referenslinje (t.ex. vägg, helfog).

Ställ upp och positionera mätverktyget i vertikalläge så
att strålen förlöper i det närmaste parallellt med refe-
renslinjen.

För exakt positionering direkt på mätverktyget mät
avståndet mellan laserstrålen och väggen med hjälp av
mätplattan 25. Upprepa sedan på möjligast stort
avstånd från mätverktyget mätningen av avståndet
mellan laserstrålen och väggen. Ställ med hjälp av rikt-
ningsknapparna höger 19 eller vänster 18 in laserstrå-
len så den har samma avstånd till väggen som vid mät-
ning direkt på mätverktyget.

Arbetsanvisningar

Användningsexempel

A

B

C
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Inmärkning av rät vinkel
För mätning av räta vinklar ska laserstrålen i vertikal-
läge riktas in parallellt med referenslinjen (kakelkant,
vägg). Den räta vinkeln indikeras av den omvända,
variabla laserstrålen.

Inmärkning av lod
Ställ upp mätverktyget i vertikalläge t.ex. framför en
vägg och rikta in laserpunkten/laserlinjen mot det stäl-
let där lodlinjen ska projiceras/märkas in. Välj linje- eller
rotationsfunktion och projicera/märk in lodlinjen.

Indikering av vertikalplan (mellanvägg, 
fogsnitt)

Ställ upp mätverktyget i vertikalläge så att laserpunk-
ten faller exakt mot referenslinjen, t.ex. mellanväggen.
Rikta sedan in laserstrålen parallellt med referensväg-
gen. Välj punkt- eller rotationsfunktion och märk ut
strålpunkten.

Överföring av golvpunkt till innertak (lod)
För exakt inriktning av lodstrålen (lasern) ovanför golv-
punkten har lodspår anordnats på husets undre kant.
Märk in två rätvinkliga hjälplinjer (hårkors) genom golv-

punkten och rikta in mätverktyget med hjälp av lod-
spåren.

Laserns ursprung befinner sig direkt ovanför det hori-
sontala och i höjd med det vertikala stativfästet. Vid
användning av ett stativ 27 (tillbehör) kan ett lod fästas
på stativets fästskruv och lasern riktas mot en golv-
punkt.

Inmärkning av lutning
För utmärkning av lutningar måste nivelleringsautoma-
tiken med hjälp av fjärrkontrollen 29 (tillbehör) kopplas
bort (se Frånkoppling av nivelleringsautomatik). Där-
efter kan mätverktyget ställas upp i godtycklig lutning.

För inmärkning av en sned linje, t.ex. på en vägg ska
laserstrålen med hjälp av underlägg eller inställning av
stativet 27 (tillbehör) riktas in parallellt med önskad lut-
ning.

Inom självnivelleringsområdet på 8 % kan lutningen
även ställas in med hjälp av fjärrkontrollen 29 (tillbehör).

För inmärkning av lutningar i en axelriktning (t.ex. golv-
lutning) välj lutningsfunktionen för en axel (se Lutnings-
funktion i en axel). I detta fall ska mätverktyget riktas in
med Y-axeln parallellt med lutningsriktningen.

 1x/1 s  Blinkfrekvens (t.ex. en gång per sekund)
       ❍  Funktionen stoppad
       �  Kontinuerlig drift

* vid linje- och rotationsfunktion

D

E

F

G

H

Mätverktygets indikeringar
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Inkoppling av mätverktyget �  
(Dröjer 3 s)

�  
(Dröjer 3 s)

�  
(Dröjer 3 s)

In- eller efternivellering 1x/s ❍ 1x/s

Självnivelleringsområdet överskridet ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Mätverktyget är nivellerat och driftklart � � 

Stegsäkringen inkopplad 1x/4 s

Stegsäkringen utlöst ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Nivelleringsautomatiken avstängd 1x/s

Lutningsfunktion för en axel aktiverad 1x/s 1x/s

Låg batterispänning 1x/2 s

Batterierna är tomma � 
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Gummifot 2 (3 st). . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 588
Lock till batterifack 3 . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M02
Skyddskåpa 
för rotationshuvudet 13 . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Batterimodul 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Rengör regelbundet laserutgången med bomulls-
pinne. Se till att ludd inte uppstår.

� Håll alltid instrumentet rent.

Torka av föroreningar med en fuktig, mjuk trasa.
Använd inte frätande rengörings- eller lösningsmedel.

Om i produkt trots exakt tillverkning och sträng kontroll
störning skulle uppstå, bör reparation utföras av auk-
toriserad serviceverkstad för Bosch elverktyg.

Var vänlig ange vid förfrågningar och reservdels-
beställningar produktens artikelnummer som består av
10 siffror.

Återvinning i stället för avfallshantering
Mätverktyget, tillbehör och förpackning kan återvin-
nas.

Denna bruksanvisning är tryckt på klorfritt returpapper.

För att underlätta sortering vid återvinning är plast-
delarna markerade.

Förbrukade batterier får inte slängas i hushållssopor,
öppen eld eller vatten, utan ska i enlighet med gällande
lagbestämmelser avfallhanteras på miljövänligt sätt.

En sprängskiss och informationer om reservdelar läm-
nas under: www.bosch-pt.com.

✆ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +46 (0) 20 41 44 55
Fax: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +46 (0) 11 18 76 91

Ytterligare information om Bosch-mätverktyg finns
under www.bosch-imt.com.

Vi försäkrar härmed under exklusivt ansvar att denna
produkt överensstämmer med följande normer och
harmoniserade standarder: EN 61 000-6-1 och
EN 61 000-6-3 (mätinstrument) resp. EN 60 335 (bat-
teriladdare) enligt bestämmelserna i direktiven
73/23/EEG, 89/336/EEG, 98/37/EG.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Ändringar förbehålles

Reservdelar

Skötsel och rengöring

Miljöhänsyn

Service och kundtjänst

Försäkran om över-
ensstämmelse

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) ved 25 °C
2) langs aksen

På typeskiltet på undersiden av apparatet er appara-
tets serienummer 8 plassert til entydig identifikasjon.

Legg merke til bestillingsnummeret for dette appara-
tet. Handelsbetegnelsene for de enkelte apparater kan
variere.

Måleverdier funnet i samsvar med EN 60 745.

Det typiske A-bedømte lydtrykknivået for apparatet er
mindre enn 70 dB(A).

Apparatet er beregnet til registrering og kontroll av
nøyaktige vannrette høyder, loddrette linjer, fluktlinjer
og loddepunkter.

Brett ut utbrettssiden med bildet av apparatet, og la
denne siden være utbrettet mens du leser bruksanvis-
ningen.

Nummereringen av apparatelementene gjelder for bil-
det av apparatet på illustrasjonssiden.

1 Loddekjerv X-akse

2 Gummifot

3 Batteriromdeksel

4 Lås batterirom

5 Loddekjerv Y-akse

6 Mottakerfelt for fjernkontroll

7 Oppladbart batteri

8 Serienummer på typeskiltet

9 Kontakt for ladestøpsel

10 Stativopptak 5/8"

11 Gummibjelg

12 Utgang laserstråling

13 Rotasjonshode

14 Batteri-ladestandindikator

15 Indikator automatisk nivellering „auto“

16 Indikator manuell nivellering „man“

17 På-/av-tast

18 Retningstast, venstre

19 Retningstast, høyre

20 Tast for linjedrift og valg av linjelengden

21 Tast for rotasjonsdrift og valg av rotasjons-
hastigheten

22 Bygglaser-målelist*

23 Laserbriller

24 Veggholder*

25 Måleplate med fot

26 Takmåleplate*

27 Byggstativ*

28 Høyytelsesmottaker med holder*

29 Fjernkontroll*

30 Ladeapparat*

31 Koffert
* Illustrert eller beskrevet tilbehør inngår delvis ikke i le-
veransen.

Tekniske data

Bygglaser BL 130I
PROFESSIONAL

Bestillingsnummer 0 601 096 4..

Arbeidsområde1)

uten mottaker
med mottaker

opp til ca. 60 m
opp til ca. 130 m

Nivelleringspresisjon1) 2) <±0,1 mm/m

Typisk eget 
nivelleringsområde ±8 % (±5°)

Typisk nivelleringstid 30 s

Rotasjonhastighet 10/50/200/600 min-1

Driftstemperatur –10 ... +50 °C

Lagertemperatur –20 ... +70 °C

Lasertype 635 nm, <1 mW

Laserklasse 2

Ø Laserstråle på apparatet1) ca. 5 mm

Stativkopling 
(horisontalt og vertikalt)

5/8"

Gjenoppladbare batterier

Batterier

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Driftstid ca.
NiMH-batteri
AlMn-batterier

30 h
40 h

Vekt inklusive batterier ca. 2,7 kg

Beskyttelsestype IP 54 (beskyttet mot 
støv og sprut)

Støyinformasjon

Formålsmessig bruk

Apparatelementer
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Farefritt arbeid med apparatet er
kun mulig hvis du leser hele bruks-
anvisningen og alle sikkerhetshen-
visningene og følger de oppgitte
anvisningene nøye.

Laserstråling laserklasse 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
jf. EN 60825-1:2001

Ikke se inn i laserstrålen.

Ikke rett laserstrålen mot personer
eller dyr.

På grunn av den konsentrerte laser-
strålen må du også kontrollere hvor
strålen går over større avstander.

� Laserbrillene (tilbehør) er ikke beskyttelsesbriller
mot laserstråling. Må ikke brukes som beskyttel-
sesbriller mot sol og ikke i trafikken.

� Barn må kun bruke dette apparatet under oppsyn
av voksne.

� Ikke fjern advarselsskiltet på apparatet.

� Reparasjon må kun utføres av et Bosch-service-
verksted. Apparatet må aldri åpnes på egen hånd.

� Bosch kan kun garantere en feilfri funksjon av ap-
paratet når det brukes original-tilbehør.

� Unngå heftige støt eller fall. Etter sterke utvendige
innvirkninger på apparatet: Før det arbeides videre
må det alltid utføres en presisisjonskontroll (se av-
snittet Nivelleringspresisjon).

� Ikke dypp apparatet i vann.

� Apparatet må ikke utsettes for ekstreme tempera-
turer og temperatursvingninger (la det f.eks. ikke bli
liggende i bilen).

� Hvis apparatet ikke brukes over lengre tid, må bat-
teriene tas ut (fare for egen-utlading og korrosjon).

Opplading av batteri
Før første drift må det medleverte oppladbare batteriet
7 lades opp. Det oppladbare batteriet kan lades opp i
apparatet, men kun med ladeapparat 30.

Sett ladestøpselet til ladeapparatet 30 i kontakten 9 og
koble ladeapparatet til strømnettet (bruk eventuelt
adapteren). På ladeapparatet 30 lyser den røde indika-
toren. Opplading av det tomme batteriet tar ca.
10 timer.

➨ Ladeapparatet 30 må aldri kobles til uten innsatt
batteri 7!

Oppladingen avsluttes ikke automatisk, derfor må du
skille ladeapparatet fra strømnettet etter oppladingen.
Men ladeapparatet 30 og det oppladbare batteriet 7 er
sikret mot overopplading.

Et nytt batteri eller et batteri som ikke har vært brukt
over lengre tid gir først sin fulle effekt etter ca. 5 opp-
ladings- og utladingssykluser.

Etteropplading av batteriet
Batteriene må ikke opplades etter hver bruk, ellers re-
duseres kapasiteten. Lad opp batteriet når batteri-la-
destandsindikatoren 14 blinker hhv. lyser kontinuerlig.

For å oppnå maksimal kapasitet, bør batteriene gå helt
tomme med jevne mellomrom. La da apparatet stå
innkoblet over lengre tid.

Ved et tomt batteri 7 kan apparatet brukes via ladeap-
paratet 30, hvis dette er koblet til strømnettet. Slå da
av apparatet, lad opp batteriet i ca. 5 min. og slå på
apparatet igjen med tilkoblet ladeapparat.

Utskifting av batteri
Det medleverte oppladbare batteriet 7 kan skiftes ut
mot fremmede oppladbare batterier eller alkali-man-
gan-batterier.

Til fjerning av batteriet dreier du låsen 4 på batterirom-
met til stilling  og tar av batteriromdekselet 3. Sett
enten inn et nytt oppladbart batteri, fremmed opplad-
bart batteri eller vanlig batteri. Pass på riktig poling ved
innsettingen.

Batterier må alltid skiftes ut komplett. Bruk kun batte-
rier fra samme produsent med samme kapasitet.

En sikring garanterer at utelukkede batteriet 7 kan la-
des opp i apparatet. Batterier fra andre produsenter
må lades opp utenfor apparatet.

For din sikkerhet

Apparatbeskyttelse

Opplading/utskifting av batterier
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Sett apparatet i horisontal eller vertikal posisjon på et
stabilt underlag eller monter det på et stativ 27 eller i
en veggholder 24 (tilbehør).

Horisontal posisjon

Vertikal posisjon

Inn-/utkobling
� Ikke se inn i laserstrålen.

� Ikke rett laserstrålen mot personer eller dyr.

Trykk på-/av-tasten 17 til innkobling. Indikatorene
14, 15 og 16 lyser i 3 sekunder. Apparatet begynner
straks med en automatisk nivellering (se Automatisk
nivellering). I løpet av nivelleringen blinker laserstrålen
og indikatoren for automatisk nivellering „auto“ 15 en
gang pr. sekund.

Med driftstype-tastene 20, 21, 18 eller 19 kan driftsty-
pen allerede fastlegges i løpet av selvnivelleringen, (se
Anvendelse av driftstypene). I dette tilfellet går appara-
tet i løpet av nivelleringen til bekreftelse av innstillingen
i 3 sekunder i valgt driftstype. Etter avslutning av nivel-
leringen fortsettes funksjonen i fastlagt driftstype.

Apparatet er selvnivellert når laserstrålen og indikato-
ren „auto“ 15 lyser konstant.

Trykk på-/av-tasten 17 igjen til utkobling.

Når den høyeste tillatte driftstemperaturen på 50 °C
overskrides, kobles laserstrålen automatisk ut for å be-
skytte laserdioden. Etter avkjøling er apparatet igjen
driftsklart og kan kobles inn på nytt.

Oversikt
Punktdrift
I denne driftstypen oppnås den høy-
este synligheten for laserstrålen. Den
er f.eks. til en enkel overføring av høy-
der eller til kontroll av fluktlinjer.

Linjedrift – standardlinje
I denne driftstypen beveger laserstrå-
len seg i et begrenset arbeidsområde.
Slik er laserstrålens synlighet tydelig
større enn i rotasjonsdrift. Det kan
velges fire åpningsvinkler med fire ro-
tasjonshastigheter.

Linjedrift – programmerbar linje
I motsetning til standardlinjen kan
start- og endepunkt for linjen fastleg-
ges.

Rotasjonsdrift
Rotasjonsdrift anbefales særskilt ved
bruk av en mottaker 28 (tilbehør). Det
kan velges fire rotasjonshastigheter.

Alle driftstyper er mulig i horisontal og vertikal posisjon
for apparatet.

Med apparatet i horisontal posisjon kan laserpunk-
tet hhv. laserlinjen dreies skrittvis 360° ved å trykke ret-
ningstastene mot høyre 19 hhv. venstre 18.

Med apparatet i vertikal posisjon kan laserpunktet,
laserlinjen hhv. rotasjonsnivået finjusteres til enkel fluk-
ting eller parallell oppretting med retningstastene mot
høyre 19 hhv. venstre 18. Men dette er kun mulig i et
begrenset område (±8 % av aktuell avstand mot høyre
eller venstre).

En lengre trykking av høyre 19 hhv. venstre 18 ret-
ningstaster øker hastigheten til bevegelsen for laser-
punktet hhv. laserlinjen.

Anvendelse av driftstypene
➨ Ved å trykke betjeningstastene kan apparatet tas

ut av nivelleringen, slik at rotasjonen stanser ett
øyeblikk. Ved bruk av fjernkontrollen 29 (tilbehør)
kan denne effekten unngås.

Punktdrift
Etter hver innkobling befinner apparatet seg i punkt-
drift.
Laserstrålen kan rettes mot ønsket sted ved å dreie ro-
tasjonshodet 13 manuelt og/eller ved å trykke høyre
19 hhv. venstre 18 retningstast.

Linjedrift – standardlinje
Til skifting til linjedrift trykker du tast 20. Apparatet star-
ter med en åpningsvinkel på 4° og laveste rotasjons-
hastighet. En ny trykking av tasten 20 øker åpningsvin-
kelen over 45° og 90° opp til 180° og øker samtidig
rotasjonshastigheten i hvert trinn. Hvis tasten 20 tryk-
kes en gang til, skifter apparatet tilbake til punktdrift.

Åpningsvinkelen til laserlinjen kan forminskes eller for-
størres med fjernkontrollen 29 (tilbehør).

➨ På grunn av sentrifugalkraften kan laseren svinge
litt ut over endepunktene til linjen.

Igangsetting

Driftstyper
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Linjedrift – programmerbar linje
Start- og endepunkt til laserlinjen kan fastlegges hvor
som helst. Hertil innstilles først punktdrift. Deretter
trykkes tasten for linjedrift 20 og holdes trykt inne, ro-
tasjonshodet 13 dreies en gang bort fra startpunktet
på ønsket linje og bort til endepunktet og tasten 20
slippes.

Åpningsvinkelen til laserlinjen kan forminskes eller for-
størres med fjernkontrollen 29 (tilbehør).

➨ På grunn av sentrifugalkraften kan laseren svinge
litt ut over endepunktene til linjen.

Rotasjonsdrift
Til skifting til rotasjonsdrift trykker du tast 21. Appara-
tet starter med den største rotasjonshastigheten. Ny
trykking av tast 21 reduserer hastigheten i fire trinn
frem til stillstand (punktdrift).
Ved arbeid med mottakeren 28 anbefales det å bruke
den høyeste rotasjonshastigheten.
Til en bedre synlighet for laserstrålen ved arbeid uten
mottaker, reduserer du rotasjonshastigheten eller bru-
ker laser-briller 23.

Automatisk nivellering
Apparatet registrerer automatisk horisontal hhv. verti-
kal posisjon etter innkobling. Til skifting mellom hori-
sontal og vertikal posisjon må apparatet slås av, posi-
sjoneres på nytt og slås på igjen.

Etter innkoblingen kontrollerer apparatet den vannret-
te hhv.loddrette posisjonen og utlikner ujevnheter
innenfor det egne nivelleringsområdet på ca. 8 %
(±0,8 m/10 m) automatisk.

Hvis apparatet står mer enn 8 % på skjeve etter inn-
kobling eller etter en posisjonsendring, kan det ikke
lenger selvnivelleres. Så lenge tråsikringen ikke ble ak-
tivert (se Tråsikring), lyder i dette tilfellet en alarm, roto-
ren stanses, laserstrålen kobles ut og indikatorene
„auto“ 15 og „man“ 16 blinker en gang pr. sekund.
Slå deretter av apparatet, rett opp på nytt og slå det
deretter på igjen.

Når apparatet er selvnivellert, kontrollerer det stadig
den vannrette hhv. loddrette posisjonen. Forandringer
av apparatets posisjon fører til følgende reaksjoner:

Små posisjonsendringer
Små posisjonsendringer utliknes i løpet av 5 sekunder.
Den valgte driftstypen avbrytes ikke. Vibrasjoner i jorda
eller vindinnflytelser kompenseres da automatisk.

Store posisjonsendringer
Hvis apparatet ikke kan selvnivelleres i løpet av
5 sekunder, stanses rotoren for å unngå feilmålinger i
løpet av nivelleringen, laserstrålen og indikatoren
„auto“ 15 blinker en gang pr. sekund.

Tråsikring
Apparatet har en tråsikring som forhindrer en selvnivel-
lering på endret høyde ved større posisjonsendringer
(>30 mm/10 m) og slik forhindrer høydefeil. Tråsikrin-
gen kobles automatisk inn 30 sek. etter hvert taste-
trykk eller nivellering. Ved aktivert tråsikring blinker in-
dikatoren „auto“ 15 en gang hvert 4. sekund.

Ved en posisjonsendring på >30 mm på 10 m forsø-
ker apparatet først å utlikne disse. Så lyder en alarm,
rotoren stanser, laseren kobles ut og indikatoren
„man“ 16 blinker to ganger pr. sekund. I dette tilfellet
må du slå apparatet av og på igjen straks. Kontroller
deretter høyden hhv. korriger denne.

Utkobling av den automatiske nivelleringen
For å bruke apparatet i alle mulige skrå posisjoner (se
Overføring av helninger), må den automatiske nivelle-
ringen slås av. Dette er kun mulig via fjernkontrollen 29
(tilbehør). Ved utkoblet automatisk nivellering blinker
indikatoren „man“ 16 en gang i sekundet.

➨ Endringer av apparatets posisjon registreres ikke
ved utkoblet automatisk nivellering.

Helningsdrift med en akse
Hvis apparatet brukes i horisontal posisjon, kan den
automatiske nivelleringen slås av med fjernkontrollen
29 (tilbehør) for Y-aksen. I X-aksen selvnivelleres appa-
ratet automatisk videre.

X-aksen til apparatet forbinder de to loddekjervene 1
på nedre huskant, Y-aksen går gjennom de to lodde-
kjervene 5.

Helningsdriften med en akse kan kun slås på med
fjernkontrollen 29 (tilbehør). Ved helningsdrift med en
akse blinker de to indikatorene „auto“ 15 og „man“
16 en gang i sekundet.

Automatisk nivellering
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Presisjonsinnflytelser
Den største innflytelsen har omgivelsestemperaturen.
Særskilt temperaturforskjeller fra bakken og oppover
kan avlede laserstrålen.

Avvikene har innflytelse fra ca. 20 m avstand og kan på
100 m være på to til fire ganger avviket på 20 m.

Da temperaturforskjellene er størst i nœrheten av gul-
vet bør det fra 20 m avstand alltid arbeides med sta-
tiv. Apparatet må dessuten alltid stilles opp i midten av
arbeidsflaten.

Presisjonskontroll av apparatet
Utenom ytre innflytelser kan også apparatavhengige
innflytelser føre til avvik. Derfor må apparatets nøyak-
tighet kontrolleres før hver arbeidsstart.

Hertil er det nødvendig med en fri målestrekning på
20 m på fast grunn mellom to vegger A og B. Det må
utføres en omslagsmåling i horisontal posisjon i begge
aksene X og Y (positiv og negativ) (4 komplette målin-
ger).

– Sett apparatet i horisontal posisjon på et fast, jevnt
underlag eller på et stativ (tilbehør) nær veggen A
og slå på.

– Etter nivelleringen rettes laserstrålen i punktdrift
mot den nære veggen A. Punktmidten til laserstrå-
len markeres på veggen (I).

– Apparatet dreies 180°, selvnivelleres og punkt-
midten til laserstrålen markeres på den fjerne veg-
gen B (II).

– Apparatet plasseres nær veggen B – uten å dreie
det –, slås på og selvnivelleres.

– Rett apparatet opp slik i høyden (ved hjelp av sta-
tivet eller eventuelt ved å legge noe under) at
punktmidten til laserstrålen treffer nøyaktig på det
tidligere markerte punktet II på veggen B.

– Apparatet dreies 180° uten å endre høyden, selv-
nivelleres og punktmidten til laserstrålen markeres
på veggen A (III).

– Differansen d mellom de to markerte punktene I
og III på veggen A gir det virkelige apparatavviket
for den målte aksen.

Gjenta målingen for de tre andre aksene. Drei da ap-
paratet 90° for å begynne målingen.

På målestrekningen 2 x 20 m = 40 m kan avviket
være ±4 mm. Den høyeste og laveste markeringen
kan altså være 8 mm fra hverandre.

Hvis apparatet skulle overskride det maksimale avviket
ved en av de fire målingene, må det leveres inn til
Bosch-kundeservice.

Nivelleringspresisjon
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Arbeid med måleplaten
Ved hjelp av måleplaten 25 kan laserstrålen overføres
til bakken hhv. laserhøyden overføres til veggen.

Med nullfeltet og skalaen kan feiljusteringen til ønsket
høyde måles og overføres til et annet sted. Slik bortfal-
ler den nøyaktige innstillingen av apparatet på høyden
som skal overføres.

➨ Bruk alltid kun midten på laserpunktet til marke-
ring, ellers endres størrelsen på punktet med av-
standen.

Måleplaten har et reflekssjikt som gjør laserstrålen be-
dre synlig på større avstand hhv. i sterk sol.
Lysstyrkeforsterkningen kan kun ses ut fra apparatet,
derfor må man se med øyet langs laserstrålen på må-
lestedet (måleplate).

Målelist (tilbehør)
For arbeid i åpent terreng, til jevnhetskontroll hhv.
overføring av helninger, anbefales det å bruke målelist
22 sammen med mottaker 28.

På målelisten 22 (tilbehør) finnes det en relativ millime-
ter-skala (±50 cm).
Dens nullhøyde (90–210 cm) kan velges på forhånd
nede på uttrekket. Slik kan avvik avleses direkte fra
den nominelle høyden.

Laserbriller
Lasersiktbrillene filtrerer ut omgivelseslyset. Slik virker
det røde lyset til laseren lysere for øyet.
� Laserbrillene (tilbehør) er ikke beskyttelsesbriller

mot laserstråling. Må ikke brukes som beskyttel-
sesbriller mot sol og ikke i trafikken.

Arbeid med stativ (tilbehør)
Apparatet har et 5/8"-stativfeste 10 for horisontal- og
vertikaldrift.

Ved bruk av stativ 27 med millimeterskala på uttrekket
kan høydedifferansen innstilles direkte.

Drift med veggholder (tilbehør)
For arbeid som ligger over stativets uttrekkshøyde,
kan apparatet brukes med en veggholder 24. Fest
veggholderen 24 på veggen.

Overføring av meterriss/høydepunkt
Bruk apparatet på et fast underlag eller bruk stativ 27.

Arbeid med stativ: Rett laserstrålen opp til ønsket høy-
de. Velg rotasjonsdrift eller overfør høyden manuelt i
punktdrift ved å dreie rotasjonshodet 13.

Arbeid uten stativ: Finn høydedifferansen mellom la-
serstråle og høydelinje på referansepunktet med måle-
platen 25, drei rotasjonshodet 13 til målstedet og
overfør den målte høydedifferansen.

Parallell oppretting
Hvis det skal markeres rette vinkler eller mellomveg-
ger, må laserstrålen rettes parallelt – dvs. i samme av-
stand – opp til referanselinjen (f.eks. vegg, ekspan-
sjonsfuge).

Sett da apparatet opp i vertikal posisjon og plasser det
slik at strålen går ca. parallelt til referanselinjen.

For den nøyaktige posisjoneringen direkte på appara-
tet må avstanden mellom laserstråle og vegg måles
med måleplaten 25. Deretter måles avstanden mellom
laserstråle og vegg på nytt så langt unna apparatet
som mulig. Innstill laserstrålen ved hjelp av høyre 19
hhv. venstre 18 retningstaster slik at den har samme
avstanden til veggen som ved måling direkte på appa-
ratet.

Arbeidshenvisninger

Arbeidseksempler

A

B

C
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Overføring av rett vinkel
Hvis det skal markeres rette vinkler, må laserstrålen i
vertikal posisjon rettes parallelt opp til referanselinjen
(fliskant, vegg). Den rette vinkelen anvises med den
dreide variable laserstrålen.

Overføring av loddrett posisjon
Sett apparatet i vertikal posisjon, f.eks. foran en vegg
og rett opp laserpunktet/laserlinjen på det stedet der
den loddrette linjen skal avmerkes. Velg linje- eller ro-
tasjonsdrift og overfør den loddrette linjen.

Anvisning av vertikalt nivå (mellomvegg, 
fugesnitt)

Sett apparatet slik i vertikal posisjon at laserpunktet
treffer nøyaktig på referanselinjen, f.eks. mellomveg-
gen. Rett deretter laserstrålen parallelt opp i forhold til
referanseveggen. Velg punkt- eller rotasjonsdrift og
avmerk strålepunktene.

Overføring av gulvpunktet til taket (lodd)
Ved en eksakt oppretting av loddestrålen (laser) over
gulvpunktet befinner det seg loddespor på nedre hus-
kant. Riss opp to rettvinklede hjelpelinjer (trådkors) via
gulvpunktet og rett opp apparatet med loddespor.

Opprinnelsen til laseren befinner seg direkte over den
horisontale og på høyde med den vertikale stativkob-
lingen. Ved bruk av et stativ 27 (tilbehør) kan et lodd
festes på stativfesteskruen og laseren slik rettes opp
langs et bakkepunkt.

Overføring av helninger
Til overføring av helninger må den automatiske nivelle-
ringen slås av ved hjelp av fjernkontrollen 29 (tilbehør)
(se Utkobling av den automatiske nivelleringen). Deret-
ter kan apparatet oppstilles i hvilken som helst skråpo-
sisjon.

Til overføring av en skrå linje, f.eks. på en vegg, rettes
laserstrålen parallelt opp til ønsket skrå posisjon ved å
legge noe under på den ene siden av apparatet hhv.
ved å innstille stativet 27 (tilbehør).

Innenfor nivelleringsområdet på 8 % kan helningen
også innstilles med fjernkontrollen 29 (tilbehør).

Til overføring av helninger i kun en akse-retning (f.eks.
gulvhelning) velger du helningsdrift med en akse (se
Helningsdrift med en akse). I dette tilfellet må appara-
tet rettes opp med Y-aksen parallelt til helningsretnin-
gen.

 1x/1 s  blinkefrekvens (f.eks. en gang i sekundet)
       ❍  Funksjon stanset
       �  Kontinuerlig drift

* ved linje- og rotasjonsdrift

D

E

F

G

H

Oversikt over apparatindikatorene

La
se

rs
tr

ål
e

R
ot

as
jo

n 
til

 la
se

re
n*

A
la

rm

Innkobling av apparatet �  
(varighet 3 s)

�  
(varighet 3 s)

�  
(varighet 3 s)

Inn- eller etternivellering 1x/s ❍ 1x/s

Det egne nivelleringsområdet er overskredet ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Apparatet er selvnivellert og driftsklart � � 

Tråsikringen er innkoblet 1x/4 s

Tråsikringen er utløst ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Den automatiske nivelleringen er utkoblet 1x/s

En-akse helningsdrift er aktivert 1x/s 1x/s

Lav batterispenning 1x/2 s

Tomt batteri � 
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Gummifot 2 (3 stk.)  . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 588
Batteriromdeksel 3  . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M02
Vernedeksel 
for rotasjonshodet 13  . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Oppladbart batteri 7  . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Rengjør laserutgangen med jevne mellomrom med en
bomullspinne. Unngå loing.

� Hold apparatet alltid rent.

Tørk av smuss med en fuktig, myk klut. Ikke bruk skar-
pe rengjørings- eller løsemidler.

Skulle apparatet en gang svikte til tross for omhygge-
lige produksjons- og kontrollmetoder, må reparasjo-
nen utføres av en autorisert kundeservice for Bosch-
elektroverktøy.

Ved alle forespørsler og reservedelsbestillinger må du
absolutt oppgi apparatets 10-sifrede bestillings-
nummer.

Råstoffgjenvinning i stedet for avfalls-
deponering
Apparat, tilbehør og forpakning bør resirkuleres.

Denne bruksanvisningen er laget av klorfritt resirkulert
papir.

For å kunne resirkulere på en skikkelig måte, er kunst-
stoffdelene markerte.

Oppbrukte (gjenoppladbare og vanlige) batterier må
ikke kastes i vanlig søppel, i ild eller vann, men må kas-
seres på en miljøvennlig måte i samsvar med de gyldi-
ge lover og bestemmelser.

Eksplosjonstegninger og informasjoner om reserve-
deler finner du under: www.bosch-pt.com.

Robert Bosch A/S
Trollaasveien 8
Postboks 10
1414 Trollaasen

✆ Kundekonsulent  . . . . . . . . . . . . . +47 66 81 70 00
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +47 66 81 70 97

Ytterligere informasjoner om Bosch-måleverktøy finner
du under www.bosch-imt.com.

Vi overtar ansvaret for at dette produktet er i overen-
stemmelse med følgende standarder eller standard-
dokumenter: EN 61 000-6-1 og EN 61 000-6-3
(måleapparater) hhv. EN 60 335 (batteri-ladeappara-
ter), i samsvar med bestemmelsene i direktivene
73/23/EØF, 89/336/EØF, 98/37/EF.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Endringer forbeholdes

Reservedeler

Service og rengjøring

Miljøvern 

Service og kundekonsulent

Samsvarserklæring

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) /25 °C
2) akselin suunnassa

Laitteen pohjassa sijaitsevassa mallikilvessä on laitteen
sarjanumero 8, jolla se yksiselitteisesti voidaan tunnis-
taa.

Ota huomioon laitteesi tilausnumero. Yksittäisten lait-
teiden kauppanimitys saattaa vaihdella.

Mittausarvot annettu EN 60 745 mukaan.

Yleensä työkalun A-luokan melutaso on alle 70 dB(A).

Laite on tarkoitettu vaakasuorien korkeusjuoksujen,
pystysuorien viivojen, rajaviivojen ja kantapisteiden
täsmälliseen mittaukseen ja tarkistukseen.

Käännä auki taittosivu, jossa on laitteen kuva ja pidä se
uloskäännettynä lukiessasi käyttöohjetta.

Laitteen osien numerointi viittaa grafiikkasivussa ole-
vaan laitteen kuvaan.

1 Luotiurat X-akseli

2 Kumitassu

3 Paristokotelon kansi

4 Paristokotelon lukitus

5 Luotiurat Y-akseli

6 Kaukosäätimen vastaanottokenttä

7 Akku

8 Mallikilvessä sijaitseva sarjanumero

9 Latauspistokkeen liitin

10 Jalustan kiinnitys 5/8"

11 Kumipalje

12 Lasersäteen ulostuloaukko

13 Pyörivä pää

14 Akun lataustilan näyttö

15 Automaattisen vaaituksen osoitus ”auto”

16 Manuaalisen vaaituksen osoitus ”man”

17 Käynnistyskytkin

18 Suuntauspainike vasen

19 Suuntauspainike oikea

20 Vakioviivan ja viivan pituuden valintapainike

21 Pyörintäkäytön ja pyörintänopeuden valintapainike

22 Rakennuslaserin mittatanko*

23 Lasertarkkailulasit

24 Seinäpidike*

25 Mittauslaatta ja jalka

26 Mittauslevy sisäkattoja varten*

27 Rakennusjalusta*

28 Suurtehovastaanotin ja pidike*

29 Kaukosäädin*

30 Latauslaite*

31 Laukku
* Kuvissa esitetyt ja selostetut lisävarusteet eivät aina
kuulu toimitukseen.

Tekniset tiedot

Rakennuslaser BL 130I
PROFESSIONAL

Tilausnumero 0 601 096 4..

Työskentelyalue1)

ilman vastaanotinta
vastaanottimella

n. 60 m asti
n. 130 m asti

Vaaitustarkkuus1) 2) <±0,1 mm/m

Tyypillinen itsevaaitusalue ±8 % (±5°)

Tyypillinen vaaitusaika 30 s

Kiertonopeus 10/50/200/600 min-1

Käyttölämpötila –10 ... +50 °C

Varastointilämpötila –20 ... +70 °C

Lasertyyppi 635 nm, <1 mW

Laserluokka 2

Lasersäteen Ø laitteessa1) n. 5 mm

Jalustan kiinnitys 
(vaakasuora ja pystysuora)

5/8"

Akut

Paristot

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

Käyttöaika n.
NiMH-akut
AlMn-paristot

30 h
40 h

Paino paristojen kanssa n. 2,7 kg

Suojausluokka IP 54 (pöly- ja 
roiskevesisuojattu)

Melutieto

Määräysten mukainen käyttö

Laitteen osat
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Vaaraton työskentely laitteella on
mahdollinen ainoastaan, luettuasi
huolellisesti käyttö- ja turvaohjeet
sekä seuraamalla niiden ohjeita
tarkasti.

Lasersäteily laserluokka 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
EN 60825-1:2001 mukaan

Älä katso lasersäteeseen.

Älä suuntaa lasersädettä ihmisiin
tai eläimiin.

Niputetun lasersäteen takia tulee la-
sersäteen kulkua myös kaukana ottaa
huomioon.

� Lasertarkkailulasit (lisätarvike) eivät ole suojalaseja
lasersädettä vastaan. Älä käytä niitä aurinkolaseina
äläkä liikenteessä.

� Lapset saavat käyttää laitetta ainoastaan aikuisten
valvonnassa.

� Älä poista varoituskilpeä laitteesta.

� Anna ainoastaan Bosch sopimushuollon suorittaa
korjauksia. Älä koskaan itse avaa laitetta.

� Bosch takaa laitteen moitteettoman toiminnan ai-
noastaan, jos käytetään tälle laitteelle tarkoitettuja
alkuperäisiä varaosia.

� Vältä kovia iskuja tai pudotuksia. Laitteeseen koh-
distuneiden voimakkaiden ulkoisten vaikutusten jäl-
keen: suorita aina tarkkuustarkistus ennen töiden
jatkamista (katso kappaletta Vaaitustarkkuus).

� Älä upota laitetta veteen.

� Älä aseta laitetta alttiiksi äärimmäiselle lämpötilalle
tai lämpötilanvaihtelulle (älä esim. jätä autoon loju-
maan).

� Ellei laitetta käytetä pitkään aikaan, tulee paristot
poistaa siitä (purkautumisen ja syövytyksen vaara).

Akun lataus
Lataa toimitukseen kuuluva akku 7 ennen ensimmäistä
käyttöönottoa. Akku voidaan ladata laitteessa, mutta
yksinomaan latauslaitetta 30 käyttäen.

Työnnä latauslaitteen 30 latauspistoke liittimeen 9 ja lii-
tä latauslaite sähköverkkoon (käytä tarvittaessa adap-
teria). Latauslaitteessa 30 syttyy punainen merkkivalo.
Tyhjän akun lataus kestää n. 10 tuntia.

➨ Älä koskaan liitä latauslaitetta 30, ellei laitteessa
ole akkua 7!

Lataus ei lopu automaattisesti, irrota siksi latauslaite
sähköverkosta, kun akku on latautunut. Latauslaite 30
ja akku 7 ovat kuitenkin suojattuja ylilataukselta.

Uusi tai kauan käyttämättä ollut akku saavuttaa täyden
tehonsa vasta n. viiden lataus-purkausjakson jälkeen.

Akun uudelleenlataus
Älä lataa akkua jokaisen käytön jälkeen, se pienentää
akun kapasiteettia. Lataa akku, kun akun lataustilan
näyttö 14 vilkkuu tai palaa jatkuvasti.

Suurimman mahdollisen akkukapasiteetin saavuttami-
seksi, tulisi akut silloin tällöin purkaa täydellisesti. Tä-
män voit tehdä jättämällä laite pidemmäksi aikaa pääl-
le.

Akun 7 ollessa tyhjä voidaan laite myös käyttää sähkö-
verkkoon liitetyn latauslaitteen 30 kanssa. Katkaise
laitteesta virta, lataa akku n. 5 min ja käynnistä laite uu-
delleen, latauslaitteen ollessa liitettynä.

Akun vaihto
Toimitukseen kuuluva akku 7 voidaan vaihtaa muihin
akkuihin tai Alkali-Mangaani-paristoihin.

Poista akku kiertämällä paristokotelon lukitsin 4 asen-
toon  ja irrottamalla paristokotelon kansi 3. Asenna
uusi akku, vieraita akkuja tai paristoja. Tarkista akku-
jen/paristojen napaisuus niitä asennettaessa.

Vaihda aina kaikki paristot. Käytä yksinomaan saman
valmistajan saman tehoisia paristoja.

Varmistin varmistaa, että vain akkua 7 voidaan ladata
laitteessa. Vieraat akun on ladattava erillään laitteesta.

Työturvallisuus

Laitteen suojaus

Akkujen lataus/vaihto
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Aseta laite vaaka- tai pystyasentoon tukevaan alus-
taan, jalustaan 27 tai seinäpidikkeeseen 24 (lisätarvi-
ke).

Vaaka-asento

Pystyasento

Käynnistys ja pysäytys
� Älä katso lasersäteeseen.

� Älä suuntaa lasersädettä ihmisiin tai eläimiin.

Käynnistä laite painamalla käynnistyskytkintä 17.
Merkkivalot 14, 15 ja 16 syttyvät 3 sekunnin ajaksi.
Laite aloittaa välittömästi automaattisen vaaituksen
(katso Automaattinen vaaitus). Vaaituksen aikana vilk-
kuu lasersäde ja automaattisen vaaituksen osoitus
”auto” 15 kerran sekunnissa.

Toimintamuotopainikkeilla 20, 21, 18 tai 19 voit vaai-
tuksen aikana valita toimintamuoto (katso Toiminta-
muodot). Tässä tapauksessa laite käynnistyy valitussa
toimintamuodossa 3 sekuntia vaaituksen aikana valin-
nan vahvistamiseksi. Vaaituksen loputtua jatkuu toi-
minta valitussa toimintamuodossa.

Laite on vaaitettu, kun lasersäde ja osoitus ”auto” 15
palaa pysyvästi.

Pysäytä laite painamalla käynnistyskytkintä 17 uudel-
leen.

Ylitettäessä suurinta sallittua käyttölämpötilaa, 50 °C,
kytkeytyy laser automaattisesti pois suojatakseen la-
serdiodia. Jäähdytyksen jälkeen laite on taas toiminta-
valmis ja se voidaan käynnistää uudelleen.

Katsaus
Pistekäyttö
Tässä toimintamuodossa saavute-
taan lasersäteen paras näkyvyys. Sillä
esim. siirretään korkeustasoja ja tar-
kistetaan tasojen sama korkeus.

Vakioviiva
Tässä toimintamuodossa lasersäde
liikkuu rajatulla työalueella. Tällöin pa-
ranee lasersäteen näkyvyys verrattu-
na pyörintäkäyttöön. Voidaan valita
neljä eri avautumiskulmaa neljällä
pyörintänopeudella.

Vakioviiva – ohjelmoitava viiva
Toisin kuin vakioviivalla, voidaan vii-
van alku- ja loppupää asettaa mieli-
valtaisesti.

Pyörintäkäyttö
Pyörintäkäyttöä suositellaan erityises-
ti käytettäväksi vastaanottimen 28
kanssa (lisätarvike). Voidaan valita
neljä eri pyörintänopeutta.

Kaikki toimintamuodot ovat mahdollisia sekä vaaka-
että pystyasennossa.

Laitteen vaaka-asennossa voidaan laserpiste tai la-
serviiva kiertää asteittain 360°, painamalla suuntapai-
nikkeita oikealle 19 tai vasemmalle 18.

Laitteen ollessa vaaka-asennossa voidaan laserpis-
te, laserviiva tai pyörintätaso hienosäätää suuntapai-
nikkeilla oikealle 19 ja vasemmalle 18, saman korkeu-
den tai saman suunnan aikaansaamiseksi. Tämä on
kuitenkin mahdollista vain rajatulla alueella (±8 % kus-
takin etäisyydestä oikealle tai vasemmalle).

Suuntauspainikkeiden oikea 19 tai vasen 18 pidempi
painallus nopeuttaa laserpisteen tai laserviivan liikettä.

Toimintamuodot
➨ Painamalla käyttöpainikkeita voidaan laite saattaa

pois vaaituksesta, jolloin pyörintä pysähtyy lyhytai-
kaisesti. Kaukosäädintä 29 (lisätarvike) käyttäen,
voidaan tämä estää.

Pistekäyttö
Laite on pistekäytössä jokaisen käynnistyksen jälkeen.
Lasersäde voidaan suunnata haluttuun kohtaan kiertä-
mällä pyörivää päätä 13 käsin, ja/tai painamalla suun-
tauspainikkeita oikealle 19 tai vasemmalle 18.

Vakioviiva
Vaihda vakioviivaan painamalla painiketta 20. Laite
käynnistyy 4° avautumiskulmalla ja pienimmällä pyö-
rintänopeudella. Painikkeen 20 uudelleenpainallus
suurentaa avauskulmaa 45° ja 90° kautta aina 180°
asti ja korottaa samalla pyörintänopeutta jokaisessa
vaiheessa. Jos painiketta 20 painetaan vielä kerran,
laite vaihtaa takaisin pistekäyttöön.

Laserviivan avautumiskulmaa voidaan pienentää tai
suurentaa kaukosäätimen 29 (lisätarvike) avulla.

➨ Keskipakovoimasta johtuen saattaa laser heilah-
taa hieman asetettujen päätepisteiden yli.

Käyttöönotto

Toimintamuodot
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Vakioviiva – ohjelmoitava viiva
Laserviivan alku- ja loppupisteen voidaan asettaa mie-
livaltaisesti. Valitse ensin pistekäyttö. Paina sitten
vakioviivapainiketta 20 ja pidä se painettuna, kierrä yk-
sinkertaisesti pyörivä pää 13 halutun viivan alkupistee-
seen ja päästä painike 20 vapaaksi.

Laserviivan avautumiskulmaa voidaan pienentää tai
suurentaa kaukosäätimen 29 (lisätarvike) avulla.

➨ Keskipakovoimasta johtuen saattaa laser heilah-
taa hieman asetettujen päätepisteiden yli.

Pyörintäkäyttö
Vaihda pyörintäkäyttöön painamalla painiketta 21. Lai-
te käynnistyy suurimmalla pyörintänopeudella. Jos
painiketta 21 painetaan uudelleen, pienenee nopeus
neljässä portaassa pysähdykseen asti (pistekäyttö).
Työskenneltäessä vahvistimen 28 kanssa kannattaa
käyttää suurinta pyörintänopeutta.
Pienennä pyörintänopeutta tai käytä lasertarkkailula-
seja 23 paremman näkyvyyden saavuttamiseksi, kun
työskentelet ilman vahvistinta.

Automaattinen vaaitus
Laite tunnistaa automaattisesti vaaka- ja pystyasen-
non sitä käynnistettäessä. Vaihda vaaka- ja pystyasen-
non välillä katkaisemalla virta laitteesta, asettamalla lai-
te toiseen asentoon ja käynnistämällä se uudelleen.

Käynnistyksen jälkeen laite tarkistaa, onko asento vaa-
ka vai pysty ja tasaa automaattisen vaaitusalueen n.
8 % (±0,8 m/10 m) puitteessa olevat poikkeamat.

Jos laite käynnistymisen tai asennonmuutoksen
jälkeen on yli 8 % vinossa, ei vaaitus enää ole mahdol-
lista. Ellei askelvarmistinta ole aktivoitu (katso Askel-
varmistin), kuuluu tällöin varoitusääni, roottori pysäyte-
tään, lasersäde sammuu ja osoitukset ”auto” 15 ja
”man” 16 vilkkuvat kerran sekunnissa. Pysäytä silloin
laite, suuntaa se paremmin ja käynnistä laite uudel-
leen.

Kun laite on vaaitettu, se jatkuvasti tarkistaa vaaka- tai
pystyasennon. Laitteen asennon muutokset johtavat
seuraaviin toimintoihin:

Pienet asennon muutokset
Pienet asennon muutokset tasataan 5 sekunnin sisäl-
lä. Valittua toimintamuotoa ei keskeytetä. Perustan tä-
rinä tai tuulen vaikutus kompensoidaan näin ollen au-
tomaattisesti.

Suuret asennon muutokset
Ellei laite 5 sekunnin aikana pysty vaaittamaan itseään,
pysäytetään roottori, lasersäde ja osoitus ”auto” 15
vilkkuvat kerran sekunnissa, vikamittausten välttämi-
seksi.

Askelvarmistin
Laitteessa on askelvarmistin, joka suuremmilla asen-
non muutoksilla (>30 mm/10 m) estää vaaituksen vää-
rälle korkeudelle ja siitä syntyvän korkeusvirheen. As-
kelvarmistin kytkeytyy automaattisesti 30 s jokaisen
painikkeen painalluksen tai vaaituksen jälkeen. Askel-
varmistimen ollessa aktivoituna osoitus ”auto” 15 vilk-
kuu kerran sekunnissa.

Asennon muuttuessa >30 mm 10 metrillä, laite koet-
taa ensin tasata muutoksen. Sitten kuuluu varoitusää-
ni, roottori pysähtyy, laser sammuu ja osoitus ”man”
16 vilkkuu kaksi kertaa sekunnissa. Tällöin on laitteen
virta katkaistava a sitten käynnistettävä uudelleen. Sit-
ten tarkistetaan korkeus ja korjataan se tarvittaessa.

Automaattisen vaaituksen poiskytkentä
Jos tahdotaan käyttää laitetta mielivaltaisissa kulmissa
(katso Kaltevuuksien merkintä), tulee automaattinen
vaaitus kytkeä pois päältä. Tämä voidaan tehdä aino-
astaan kaukosäätimestä 29 (lisätarvike). Askelvarmisti-
men ollessa poiskytkettynä, osoitus ”man” 16 vilkkuu
kerran sekunnissa.

➨ Laitteen asennonmuutoksia ei tunnisteta, kun au-
tomaattinen vaaitus on poiskytkettynä.

Kallistus yhden akselin ympäri
Jos laitetta käytetään vaaka-asennossa, voidaan auto-
maattinen vaaitus kytkeä pois kaukosäätimellä 29 (li-
sätarvike) Y-akselia varten. X-akselin suunnassa lait-
teen automaattinen vaaitus toimii edelleen.

Laitteen X-akseli yhdistää kahta luotiuraa 1 kotelon
alareunassa, Y-akseli kulkee kahden luotiuran 5 läpi.

Yhden akselin kallistuskäyttö voidaan kytkeä vain kau-
kosäätimellä 29 (lisätarvike). Yhden akselin kallistus-
käytössä, osoitukset ”auto” 15 ja ”man” 16 vilkkuvat
kerran sekunnissa.

Automaattinen vaaitus
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Tarkkuuteen vaikuttavia tekijöitä
Suurin vaikutus tulee ympäristön lämpötilasta. Erityi-
sesti alhaalta ylöspäin vaikuttavat lämpötilaerot voivat
saattaa lasersäteen poikkeamaan.

Poikkeamat tulevat merkityksellisiksi alkaen 20 m etäi-
syydestä ja ne voivat kasvaa kahdesta- jopa nelinker-
taisiksi 100 m etäisyydellä verrattuna 20 m.

Koska lämpötilan ero on suurimmillaan lähellä alustaa
tulisi aina työskennellä jalustan kanssa yli 20 m etäi-
syydellä. Aseta sen lisäksi aina laite seisomaan työs-
kentelyalueen keskelle.

Laitteen tarkkuuden tarkistus
Ulkoisten vaikutusten lisäksi voivat myös laitteisto-
ominaiset vaikutukset johtaa poikkeuksiin. Tämän ta-
kia tulee laitteen tarkkuus tarkistaa aina ennen työn
aloittamista.

Tähän tarvitaan 20 m vapaata mittausmatkaa kahden
seinän A ja B välissä tukevalla alustalla. On suoritettava
kääntömittaus vaaka-asennossa kummankin akselin
(X ja Y) kautta (sekä positiivinen että negatiivinen),
(4 täyttä mittausvaihetta).

– Aseta laite vaaka-asentoon tukevalle tasaiselle
alustalle tai jalustaan (lisätarvike) lähelle seinää A ja
käynnistä laite.

– Suuntaa vaaituksen jälkeen lasersäde pistekäy-
tössä läheiseen seinään A. Merkitse lasersäteen
pisteen keskikohta seinään (I).

– Kierrä laitetta 180°, anna sen vaaittua ja merkitse
lasersäteen pisteen keskipiste seinään B (II).

– Aseta laite – sitä kiertämättä – lähelle seinää B.
käynnistä se ja anna sen vaaittua.

– Suuntaa laite korkeustasolla niin, että (jalustan
avulla tai asettamalla jotain laitteen alle) lasersä-
teen pisteen keskipiste osuu täsmälleen aiemmin
merkittyyn pisteeseen II, seinässä B.

– Kierrä laitetta 180°, anna sen vaaittua ja merkitse
lasersäteen pisteen keskipiste seinään A (III).

– Kahden merkityn pisteen, I ja III erotus d seinässä
A on mitatun akselin todellinen laitepoikkeama.

Toista mittausmenetelmä muille kolmelle akselille.
Käännä tätä varten aina laite ennen mittausta 90°.

Mittausmatkalla 2 x 20 m = 40 m saa poikkeama olla
±4 mm. Ylimmän ja alimman merkin etäisyys toisis-
taan saa siis olla 8 mm.

Jos laite ylittää suurimman sallitun poikkeaman jossain
neljästä mittaustapahtumassa, tulee se toimittaa
Bosch-asiakaspalveluun.

Vaaitustarkkuus
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Työskentely mittauslaatan kanssa
Mittauslaatan 25 avulla voidaan siirtää lasersäde latti-
aan tai laserkorkeus seinään.

Nollakentän ja asteikon avulla voidaan halutun korkui-
nen siirtymä mitata ja sitten merkitä eri kohtaan. Tällöin
jää laitteen täsmällinen asetus siirrettävälle korkeudelle
pois.

➨ Käytä aina vain laserpisteen keskipistettä merkin-
tään, koska pisteen koko kasvaa etäisyyden kas-
vaessa.

Mittauslaatassa on heijastava pinnoite, joka edistää la-
sersäteen näkyvyyttä suurella etäisyydellä tai voimak-
kaassa auringonvalossa.
Kirkkauden voimistuminen huomataan ainoastaan lait-
teen suunnasta, katso siis lasersädettä pitkin mittaus-
kohdetta (mittauslaattaa) kohti.

Mittatanko (lisätarvike)
Ulkona työskentelyä varten, tasaisuuden tarkistami-
seen tai kaltevuuksien merkitsemiseen, suosittelemme
mittatangon 22 ja vahvistimen 28 yhteiskäyttöä.

Mittatangon 22 (lisätarvike) yläosassa on suhteellinen
mm-asteikko (±50 cm).
Mittatangon nollakorkeus (90–210 cm) voidaan aset-
taa alhaalla ulosvedettävässä osassa. Siten voidaan
suoraan lukea poikkeamat nimelliskorkeudesta.

Lasertarkkailulasit
Lasertarkkailulasit suodattavat pois ympäristön valon.
Tällöin silmä näkee laserin punaisen valon kirkkaampa-
na.
� Lasertarkkailulasit (lisätarvike) eivät ole suojalaseja

lasersädettä vastaan. Älä käytä niitä aurinkolaseina
äläkä liikenteessä.

Työskentely jalustan kanssa (lisätarvike)
Laitteessa on sekä vaaka- että pystykäyttöä varten
5/8"-jalustakiinnitys 10.

Jos jalustan 27 ulosvedettävässä osassa on millimetri-
asteikko voidaan korkeuspoikkeama suoraan asettaa
sitä käyttäen.

Seinäpidikkeen käyttö (Lisätarvike)
Töissä, joissa jalustojen korkeudet eivät riitä, voidaan
laitetta käyttää seinäpidikkeen 24 kanssa. Asennusta
varten seinäpidike 24 kiinnitetään seinään.

Korkeustaso/korkeuspisteen siirto
Aseta laite vaaka-asennossa tasaiselle alustalle tai
käytä jalustaa 27.

Työskentely jalustan kanssa: Suuntaa lasersäde halu-
tulle korkeudelle. Valitse pyörintäkäyttö tai siirrä korke-
us kiertämällä pyörivää päätä 13 käsin pistekäytössä.

Työskentely ilman jalustaa: Määrittele lasersäteen ja
vertailupisteen tasoviivan korkeusero mittauslaatan 25
avulla, käännä pyörivä pää 13 kohteeseen ja siirrä mi-
tattu korkeusero.

Suuntaus samansuuntaiseksi
Jos tulee merkitä suoria kulmia tai suunnata väliseiniä,
tulee lasersäde suunnata samansuuntaiseksi perusvii-
vaan nähden (esim. seinä, liikuntasauma).

Aseta laite pystyasentoon ja suuntaa se niin, että säde
on suurin piirtein samansuuntainen perusviivan kans-
sa.

Tarkkaa kohdistamista varten on lasersäteen ja seinän
välinen etäisyys luettava suoraan laitteesta mittauslaa-
tan 25 avulla. Sen jälkeen mitataan lasersäteen ja sei-
nän välinen etäisyys mahdollisimman kaukana laittees-
ta. Säädä lasersäde suuntauspainikkeiden oikea 19 ja
vasen 18 niin, että sen etäisyys seinästä on sama kuin
suoraan laitteesta mitattaessa.

Työskentelyohjeita

Työskentelyesimerkkejä

A

B

C
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Suorankulman merkitseminen
Jos tahdotaan merkitä suora kulma, tulee lasersäde
pystyasennossa suunnata samansuuntaiseksi perus-
viivan kanssa (laattareuna, seinä). Käännetty muuttuva
lasersäde osoittaa suoran kulman.

Pystysuoran merkintä
Aseta laite pystyasentoon , esim. seinän eteen ja suun-
taa laserpiste/lasersäde siihen kohtaan, johon pysty-
suora tulee muodostaa/merkitä. Valitse viiva- tai pyö-
rintäkäyttö ja merkitse pystysuora.

Pystysuorien tasojen osoitus 
(väliseinä, saumakohta)

Aseta laite pystyasentoon niin, että laserpiste osuu
suoraan perusviivaan, esim. väliseinään. Suuntaa sit-
ten lasersäde samansuuntaiseksi vertailuseinän kans-
sa. Valitse viiva- tai pyörintäkäyttö ja merkitse säteen
pisteet.

Lattiapisteen siirto kattoon (kantapiste)
Luotisäteen (laser) täsmällistä kohdistamista varten lat-
tiapisteen yläpuolelle on kotelon alareunassa luotilovia.
Piirrä kaksi kohtisuoraa apuviivaa (hiusristi) lattiapis-
teen läpi ja kohdista laite hiusristiin luotilovia käyttäen.

Laserlähde sijaitsee suoraan jalustan vaakakiinnitys-
pisteen yläpuolella ja pystysuoran kiinnityspisteen kor-
keudella. Jalustaa 27 käytettäessä (lisätarvike) voidaan
jalustan kiinnitysruuviin sijoittaa luotinuora ja täten
suunnata laser haluttuun lattiapisteeseen.

Kaltevuuksien merkintä
Kaltevuuksien merkintää varten tulee automaattinen
vaaitus kytkeä pois päältä kaukosäätimellä 29 (lisätar-
vike) (katso Automaattisen vaaituksen poiskytkentä).
Tämän jälkeen voidaan laite asettaa mielivaltaiseen vi-
noasentoon.

Kaltevan viivan merkitsemiseksi esim. seinään, asete-
taan lasersäde samansuuntaiseksi halutun kaltevuu-
den kanssa, asettamalla tukia laitteen alle tai jalustaa
27 (lisätarvike) säätämällä.

Automaattisen 8 % vaaitusalueen puitteissa voidaan
myös asettaa kaltevuus kaukosäätimellä 29 (lisätarvi-
ke).

Vain yhden akselin suuntaisen kaltevuuden merkitse-
miseksi (esim. lattian kaltevuus) valitaan yhden akselin
kallistuskäyttö (katso Yhden akselin kallistuskäyttö).
Tässä tapauksessa suunnataan laitteen Y-akseli sa-
mansuuntaiseksi kaltevuuden kanssa.

 1x/1 s  vilkkumistaajuus (esim. kerran sekunnissa)
       ❍  Toiminto pysäytetty
       �  Jatkuva käyttö

* viiva- ja pyörintäkäytössä

D

E

F

G

H

Katsaus laitteen osoituksiin

La
se

rs
äd

e

La
se

rin
 

py
ör

in
tä

*

V
ar

oi
tu

sä
än

i

Laitteen käynnistys �  
(kesto 3 s)

�  
(kesto 3 s)

�  
(kesto 3 s)

Vaaitus tai jälkivaaitus 1x/s ❍ 1x/s

Automaattisen vaaitusalueen ylitys ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Laite vaaitettu ja käyttövalmis � � 

Askelvarmistin kytketty 1x/4 s

Askelvarmistin lauennut ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Automaattinen vaaitus poiskytkettynä 1x/s

Yhden akselin kallistus aktivoitu 1x/s 1x/s

Paristo-/akkujännite alhainen 1x/2 s

Paristot/akut tyhjät � 
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Kumitassu 2 (3 kappaletta)  . . . . . . . . 1 609 203 588
Paristokotelon kansi 3 . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M02
Pyörivän 
pään 13 suojahuppu . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Akku 7. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Puhdista säännöllisesti lasersäteen ulostuloaukko
vanupuikon kanssa. Varo nöyhtää.

� Pidä aina laite puhtaana.

Poista lika laitteesta kostealla, pehmeällä rievulla. Älä
käytä voimakkaita puhdistusaineita tai liuottimia.

Tämä laite on suunniteltu, valmistettu ja testattu erittäin
huolellisesti. Mikäli siinä siitä huolimatta ilmenee jokin
vika, anna vain Bosch-huoltoliikkeen suorittaa tarvitta-
vat korjaukset.

Ilmoita ehdottomasti laitteen 10-numeroinen tilaus-
numero kaikissa kyselyissä ja varaosatilauksissa.

Raaka-aineen uusiokäyttö jätehuollon 
asemasta
Nämä käyttöohjeet on valmistettu kloorittomasti val-
kaistusta uusiopaperista.

Laite, tarvikkeet ja pakkaus pitäisi hävittää ympäris-
töystävällisesti toimittamalla ne kierrätykseen.

Lajipuhdasta kierrättämistä varten muoviosissa on
merkinnät.

Älä heitä loppuunkäytettyjä akkuja/paristoja talousjät-
teisiin, tuleen tai veteen, vaan hävitä ne  ympäristöys-
tävällisellä tavalla – noudattaen voimassaolevia laki-
sääteisiä määräyksiä.

Räjähdyspiirustuksia ja tietoja varaosista löydät osoit-
teesta: www.bosch-pt.com.

Bosch-keskushuolto
Pakkalantie 21 A
01510 Vantaa

puh.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +358 (0)9/435 991
faksi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +358 (0)9/8 70 23 18

Todistamme täten ja vastaamme yksin siitä, että tämä
tuote on alla lueteltujen standardien ja standardoimis-
asiakirjojen vaatimusten mukainen: EN 61 000-6-1 ja
EN 61 000-6-3 (mittalaitteet) ja EN 60 335 (akkujen la-
tauslaitteet), direktiivien 73/23/ETY, 89/336/ETY,
98/37/EY määräysten mukaisesti.
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Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Pidätämme oikeuden muutoksiin

Varaosat

Huolto ja puhdistus

Ympäristönsuojelu

Huolto

Todistus standardinmukai-
suudesta

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) υπ� 25 °C
2) κατά µήκ�ς τ�υ ά��να

Στην πινακίδα κατασκευαστή π�υ �ρίσκεται
στην κάτω πλευρά της συσκευής είναι
αναγραµµέν�ς � αριθµ�ς σειράς 8 της συσκευής
� �π�ί�ς ε�υπηρετεί στη σα#ή αναγνώρισή της.
Παρακαλ�ύµε πρ�σέ�τε τ�ν κωδικ� αριθµ� της
συσκευής σας. ( εµπ�ρικ�ς )αρακτηρισµ�ς
�ρισµένων συσκευών µπ�ρεί να δια#έρει.

Ε�ακρί�ωση των τιµών µέτρησης σύµ#ωνα µε
EN 60 745.
Η σύµ#ωνα µε την καµπύλη Α εκτιµηθείσα
)αρακτηριστική στάθµη η)ητικής πίεσης της
συσκευής είναι µικρ�τερη απ� 70 dB(Α).

Η συσκευή πρ��ρί6εται για τ�ν ακρι�ή
καθ�ρισµ� και έλεγ)� �ρι6�ντιων ισ�ϋψών
γραµµών, κάθετων γραµµών, γραµµών
δια#υγής και σηµείων ανα#�ράς.

Παρακαλ�ύµε, �εδιπλώστε τ� διπλ� ε�ώ#υλλ�
µε την απεικ�νιση της συσκευής κι α#ήστε τ�
�εδιπλωµέν� κατά τη διάρκεια της ανάγνωσης
των �δηγιών )ειρισµ�ύ.

Η αριθµ�δ�τηση των µερών της συσκευής
�ασί6εται στην απεικ�νιση της συσκευής στη
σελίδα των σ)εδίων.

1 Εγκ�πές ευθυγράµµισης ά��να X
2 Ελαστικ� π�δι
3 Καπάκι θήκης µπαταριών
4 Μανδάλωση θήκης µπαταριών
5 Εγκ�πές ευθυγράµµισης ά��να Y
6 Πεδί� λήψης για τηλε)ειρισµ�
7 Μπαταρία
8 Αριθµ�ς σειράς στην πινακίδα 

κατασκευαστή
9 Υπ�δ�)ή για #ις #�ρτισης

10 Υπ�δ�)ή τριπ�δ�υ 5/8"
11 Φυσερ� απ� ελαστικ�
12 Έ��δ�ς ακτίνας λέι6ερ
13 Περιστρε#�µενη κε#αλή
14 Ένδει�η στάθµης #�ρτισης µπαταρίας
15 Ένδει�η αυτ�µατης )ωρ�στάθµησης „auto“
16 Ένδει�η )ειρ�κίνητης )ωρ�στάθµησης 

„man“
17 Πλήκτρ� ON/OFF
18 Πλήκτρ� κατεύθυνσης, αριστερά
19 Πλήκτρ� κατεύθυνσης, δε�ιά
20 Πλήκτρ� για γραµµική λειτ�υργία κι επιλ�γή 

τ�υ µήκ�υς γραµµής
21 Πλήκτρ� για περιστρ�#ική λειτ�υργία κι 

επιλ�γή της τα)ύτητας περιστρ�#ής
22 Πλάκα µέτρησης για λέι6ερ δ�µικών 

κατασκευών*
23 Γυαλιά κατ�πτευσης λέι6ερ
24 Συγκρατήρας*
25 Πλάκα µέτρησης µε π�δι
26 Πλάκα �ρ�#ής*
27 Τρίπ�δ� για )ρήση σε δ�µικές κατασκευές*
28 ∆έκτης υψηλής ισ)ύ�ς µε συγκρατήρα*
29 Τηλε)ειρισµ�ς*
30 Φ�ρτιστής*
31 Βαλίτ6α µετα#�ράς
* Ε�αρτήµατα π�υ απεικ�νί%�νται και περιγρά&�νται δε
συν�δεύ�υν παντ�τε τ� µη�άνηµα.

(αρακτηριστικά συσκευής 

Λέι%ερ δ�µικών 
κατασκευών

BL 130I
PROFESSIONAL

Κωδικ�ς αριθµ�ς 0 601 096 4..

Τ�µέας εργασίας1)

  )ωρίς δέκτη
  µε δέκτη

έως 60 m περ.
έως 130 m περ.

Ακρί�εια 
)ωρ�στάθµισης1) 2) <±0,1 mm/m

Περι�)ή 
αυτ�)ωρ�στάθµησης ±8 % (±5°)

Qρ�ν�ς )ωρ�στάθµησης 30 s

Τα)ύτητα περιστρ�#ής 10/50/200/600 min-1

Θερµ�κρασία λειτ�υργίας –10 ... +50 °C

Θερµ�κρασία 
απ�θήκευσης –20 ... +70 °C

Τύπ�ς λέι6ερ 635 nm, <1 mW

Κατηγ�ρία λέι6ερ 2

Ø ακτίνας λέι6ερ στη 
συσκευή1) περ. 5 mm

Σύνδεση τριπ�δ�υ 
(�ρι6�ντια και κάθετα)

5/8"

Επανα#�ρτι6�µενες 
µπαταρίες
Μπαταρίες

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

∆ιάρκεια λειτ�υργίας περ.
  µε µπαταρίες NiMH
  µε µπαταρίες AlMn

30 ώρες
40 ώρες

Βάρ�ς µα6ί µε τις 
µπαταρίες 2,7 kg

Μ�νωση IP 54 (πρ�στασία 
απ� σκ�νη και 
ψεκασµ� µε νερ�)

Πληρ�&�ρίες σ�ετικά µε τ� θ;ρυ<�

(ρήση σύµ&ωνα µε τ�ν πρ��ρισµ;

Μέρη συσκευής 
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Ακίνδυνη εργασία µε τη συσκευή
είναι µ;ν� δυνατή, αν δια<άσετε
εντελώς τις �δηγίες �ρήσης και τις
υπ�δεί�εις ασ&άλειας και τηρείτε
αυστηρά τις �δηγίες π�υ περιέ��νται
σ' αυτές.

Ακτιν���λία λέι6ερ κατηγ�ρία
λέι6ερ 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
σύµ#ωνα µε EN 60825-1:2001

Μην κ�ιτά6ετε στην ακτίνα.

Μην κατευθύνετε την ακτίνα
λέι%ερ επάνω σε πρ;σωπα ή %ώα.

Λ�γω της εστιασµένης [µικρ�ύ
εύρ�υς] ακτίνας λέι6ερ
απ�#εύγετέ την ακ�µη και σε
σ)ετικά µεγάλη απ�σταση.

� Τα γυαλιά κατ�πτευσης της ακτίνας λέι6ερ
(ειδικ� ε�άρτηµα) δεν πρ�στατεύ�υν ενάντια
στις ακτίνες λέι6ερ. Μην τα )ρησιµ�π�ιείτε
�ύτε σα γυαλιά ηλί�υ �ύτε στην �δική
κυκλ�#�ρία.

� Τα παιδιά επιτρέπεται να )ρησιµ�π�ιήσ�υν τ�
µη)άνηµα µ�ν� υπ� την επί�λεψη ενηλίκων.

� Μην απ�µακρύνετε απ� τη συσκευή την
πρ�ειδ�π�ιητική πινακίδα.

� Τυ)�ν επισκευές πρέπει να διε�άγ�νται απ�
µια υπηρεσία ε�υπηρέτησης πελατών
[Service] της Bosch. Μην αν�ί�ετε π�τέ �ι
ίδι�ι/ίδιες τη συσκευή.

� Η Bosch εγγυάται την άψ�γη λειτ�υργία της
συσκευής µ�ν� �ταν για τη συσκευή αυτή
)ρησιµ�π�ι�ύνται τα πρ��λεπ�µενα γνήσια
ε�αρτήµατα.

� Απ�#εύγετε απ�τ�µες πρ�σκρ�ύσεις και
πτώσεις. Μετά απ� τυ)�ν σ#�δρές ε�ωτερι-
κές επιδράσεις στη συκευή: Πριν συνε)ίσετε
την εργασία σας διε�άγετε �πωσδήπ�τε έναν
έλεγ)� ακρι��ύς λειτ�υργίας (�λέπε κε#ά-
λαι� „Ακρί�εια )ωρ�στάθµησης“).

� Μη �υθί6ετε τη συσκευή στ� νερ�.

� Μην α#ήνετε τη συσκευή εκτεθιµένη σε
υπερ��λικές θερµ�κρασίες ή διακυµάνσεις
θερµ�κρασίας (π.). µην την εγκαταλείπετε
στ� αυτ�κίνητ�).

� Α#αιρέστε τις µπαταρίες απ� τη συσκευή αν
δεν πρ�κειται να τη )ρησιµ�π�ιήσετε για ένα
σ)ετικά µεγάλ� )ρ�νικ� διάστηµα (κίνδυν�ς
απ� αυτ�εκ#�ρτιση και διά�ρωση).

Φ;ρτιση µπαταρίας
Φ�ρτίστε τη συµπαραδιδ�µενη µπαταρία 7 πριν
την πρώτη λειτ�υργία. Η µπαταρία µπ�ρεί να
#�ρτιστεί �ταν �ρίσκεται µέσα στη συσκευή,
�µως απ�κλειστικά και µ�ν� µε τ� #�ρτιστή 30.
Εισάγετε τ� #ις #�ρτισης τ�υ #�ρτιστή 30 στην
υπ�δ�)ή 9 και συνδέστε τ� #�ρτιστή στ�
ηλεκτρικ� δίκτυ� (αν )ρειαστεί, )ρησιµ�π�ιήστε
πρ�σαρµ�στικ� ε�άρτηµα). Στ� #�ρτιστή 30
ανά�ει η κ�κκινη ένδει�η. Η #�ρτιση της άδειας
µπαταρίας διαρκεί 10 ώρες περίπ�υ.
➨ Μη συνδέσετε π�τέ τ� #�ρτιστή 28 )ωρίς να
έ)ετε τ�π�θετήσει πρ�ηγ�υµένως την µπαταρία 7!

Η διαδικασία #�ρτισης δε διακ�πτεται αυτ�µατα
γι΄ αυτ�, µετά τη #�ρτιση, απ�συνδέστε τ�
#�ρτιστή απ� τ� δίκτυ�. Η υπερ#�ρτιση, �µως, δε
�λάπτει �ύτε τ� #�ρτιστή 30 �ύτε την µπαταρία 7.
Μια νέα µπαταρία ή µια µπαταρία π�υ δε
)ρησιµ�π�ιήθηκε για αρκετ� καιρ� απ�κτά τη
�έλτιστη απ�δ�σή της µετά απ� 5 περίπ�υ
κύκλ�υς #�ρτισης-εκ#�ρτισης.

Επανα&;ρτιση της µπαταρίας
Μη #�ρτί6ετε τις µπαταρίες µετά απ� κάθε )ρήση
της συσκευής, επειδή έτσι µειώνεται η )ωρητικ�-
τητά τ�υς. Φ�ρτί6ετε τη µπαταρία µ�λις αρ)ίσει ν΄
ανα��σ�ήνει η ένδει�η στάθµης #�ρτισης µπα-
ταρίας 14 ή �ταν αυτή λάµπει διαρκώς.
Για να διατηρηθεί ή µέγιστη )ωρητικ�τητα
α#ήνετε κάπ�υ-κάπ�υ την µπαταρία να
εκ#�ρτί6εται τελείως. Γι΄ αυτ� α#ήστε τη
συσκευή εν λειτ�υργία για π�λύ )ρ�ν�.
vταν τη µπαταρία 7 είναι άδεια η συσκευή µπ�ρεί
να λειτ�υργήσει µε τ� #�ρτιστή 30, �ταν αυτ�ς
είναι συνδεµέν�ς στ� ηλεκτρικ� δίκτυ�. Γι΄ αυτ�
θέστε τη συσκευή εκτ�ς λειτ�υργίας, #�ρτίστε την
µπαταρία για 5 λεπτά περίπ�υ και θέστε τη συσκευή
µε συνδεµέν� τ� #�ρτιστή πάλι σε λειτ�υργία.

Aντικατάσταση της µπαταρίας
Η συµπαραδιδ�µενη µπαταρία 7 µπ�ρεί να
αντικατασταθεί µε επανα#�ρτι6�µενες µπαταρίες
�ένων κατασκευαστών ή µε µπαταρίες αλκαλί�υ-
µαγγανί�υ.
Για να α#αιρέσετε τη µπαταρία γυρίστε τη µανδά-
λωση θήκης µπαταριών 4 στη θέση  κι α#αιρέστε
τ� καπάκι θήκης µπαταριών 3. Τ�π�θετήστε µια
άλλη µπαταρία, ή άλλες επανα#�ρτι6�µενες ή µη
µπαταρίες. Κατά την τ�π�θέτησή τ�υς δώστε
πρ�σ�)ή στη σωστή π�λικ�τητα.
(ι µπαταρίες πρέπει να αντικαθιστ�ύνται �λες
µα6ί. Qρησιµ�π�ιείτε πάντ�τε µπαταρίες τ�υ ίδι�υ
κατασκευαστή και µε την ίδια )ωρητικ�τητα.

Μια ειδική ασ#άλεια επιτρέπει τη #�ρτιση µέσα
στη συσκευή απ�κλειστικά της µπαταρίας 7.
Μπαταρίες άλλων κατασκευαστών πρέπει να
#�ρτί6�νται εκτ�ς της συσκευής.

Για την ασ&άλειά σας

Πρ�στασία της συσκευής

Φ;ρτιση/Αντικατάσταση µπαταριών
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Τ�π�θετήστε τη συσκευή στην �ρι6�ντια ή στην
κάθετη θέση επάνω σε µια σταθερή επι#άνεια, σ΄
ένα τρίπ�δ� 27 ή συναρµ�λ�γήστε την σ΄ ένα
συγκρατήρα τ�ί)�υ 24 (ειδικ� ε�άρτηµα).

(ρι6�ντια θέση

Κάθετη θέση

Θέση σε λειτ�υργία/εκτ;ς λειτ�υργίας
� Μην κ�ιτά6ετε στην ακτίνα.

� Μην κατευθύνετε την ακτίνα λέι6ερ επάνω σε
πρ�σωπα ή 6ώα.

Για να θέσετε τη συσκευή σε λειτ�υργία
πατήστε τ� πλήκτρ� ON/OFF 17. (ι ενδεί�εις 14,
15 και 16 ανά��υν για 3 δευτερ�λεπτα. Αρ)ί6ει
αµέσως η αυτ�µατη )ωρ�στάθµηση της
συσκευής (�λέπε „Αυτ�µατη )ωρ�στάθµηση“).
Κατά τη διάρκεια της )ωρ�στάθµησης
ανα��σ�ήν�υν µια #�ρά ανά δευτερ�λεπτ� η
ακτίνα λέι6ερ και η ένδει�η για την αυτ�µατη
)ωρ�στάθµηση „auto“ 15.

Με τα πλήκτρα επιλ�γής τρ�πων λειτ�υργίας 20,
21, 18 ή 19 µπ�ρείτε να πρ�σδι�ρίσετε τ�ν
τρ�π� λειτ�υργίας ήδη κατά τη διάρκεια της
διαδικασίας )ωρ�στάθµησης (�λέπε „Ε#αρµ�γή
των τρ�πων λειτ�υργίας“). Στην περίπτωση
αυτή η συσκευή επι�ε�αιώνει κατά τη διάρκεια
της διαδικασίας )ωρ�στάθµησης την επιλ�γή
µετα�αίν�ντας για 3 δευτερ�λεπτα στ�ν επιλεγ-
µέν� τρ�π� λειτ�υργίας. Μετά τ� πέρας της
)ωρ�στάθµησης η λειτ�υργία συνε)ί6εται στ�ν
επιλεγµεν� τρ�π� λειτ�υργίας.

Η συσκευή έ)ει )ωρισταθµησµένη �ταν η ακτίνα
λέι6ερ και η ένδει�η „auto“ 15 λάµπ�υν διαρκώς.

Για να θέσετε τη συσκευή εκτ;ς λειτ�υργίας
πατήστε πάλι τ� πλήκτρ� ON/OFF 17.

Η συσκευή διακ�πτει αυτ�µατα τη λειτ�υργία
της �ταν �επεραστεί η µέγιστη επιτρεπτή
θερµ�κρασία 50 °C, πρ�στατεύ�ντας έτσι τη
δί�δ� λέι6ερ.

Επισκ;πηση
Σηµειακή λειτ�υργία
Σ΄ αυτ�ν τ�ν τρ�π� λειτ�υργίας
επιτυγ)άνεται η ισ)υρ�τερη
�ρατ�τητα της ακτίνας λέι6ερ.
Αυτ�ς � τρ�π�ς λειτ�υργίας
ε�υπηρετεί π.). στην απλή
µετα#�ρά υψών ή στ�ν έλεγ)�
γραµµών δια#υγής.

Γραµµική λειτ�υργία – Γραµµή
στάνταρ
Σ΄ αυτ�ν τ�ν τρ�π� λειτ�υργίας η
ακτίνα λέι6ερ κινείται µέσα σε µια
περι�ρισµένη περι�)ή εργασίας.
Έτσι, σε σ)έση µε την περιστρ�-
#ική λειτ�υργία, αυ�άνεται σηµαν-
τικά η �ρατ�τητα της ακτίνας
λέι6ερ. Μπ�ρείτε να επιλέ�ετε συ-
ν�λικά τέσσερις γωνίες ε��δ�υ µε
τέσσερις τα)ύτητες περιστρ�#ής.

Γραµµική λειτ�υργία – Πρ�γραµµα-
τι%;µενη γραµµή
Σε αντίθεση µε τη γραµµή στάνταρ,
σ΄ αυτ�ν τ�ν τρ�π� λειτ�υργίας
µπ�ρείτε να πρ�σδι�ρίσετε κατ΄
επιλ�γή τ� αρ)ικ� και τ� τελικ�
σηµεί� της γραµµής.

Περιστρ�&ική λειτ�υργία
Η περιστρ�#ική λειτ�υργία πρ�-
τείνεται ιδιαίτερα σε συνδυασµ�
µε τη )ρήση εν�ς δέκτη 28 (ειδι-
κ� ε�άρτηµα). Μπ�ρείτε να επι-
λέ�ετε συν�λικά τέσσερις τα-
)ύτητες περιστρ�#ής.

vλ�ι �ι τρ�π�ι λειτ�υργίας µπ�ρ�ύν να ε#αρµ�-
στ�ύν και στην �ρι6�ντια και στην κάθετη θέση.

Στην �ρι%;ντια θέση της συσκευής τ� σηµεί� ή η
γραµµή λέι6ερ µπ�ρ�ύν να περιστρα#�ύν
�αθµιαίως κατά 360° µε πάτηµα τ�υ πλήκτρ�υ
19, κατεύθυνση πρ�ς τα δε�ιά, ή τ�υ πλήκτρ�υ
18, κατεύθυνση πρ�ς τα αριστερά.

Στην κάθετη θέση της συσκευής τ� σηµεί�, η
γραµµή λέι6ερ ή τ� επίπεδ� περιστρ�#ής
µπ�ρ�ύν να ρυθµιστ�ύν µε ακρί�εια, για την
απλή σήµανση της γραµµής δια#υγής ή για την
παράλληλη ευθυγράµµιση, µε πάτηµα τ�υ
πλήκτρ�υ 19, κατεύθυνση πρ�ς τα δε�ιά, ή τ�υ
πλήκτρ�υ 18, κατεύθυνση πρ�ς τα αριστερά.
vµως, αυτ� είναι ε#ικτ� µ�ν� µέσα σε µια
περι�ρισµένη περι�)ή (±8 % της εκάστ�τε
απ�στασης).

Με διαρκές πάτηµα τ�υ πλήκτρ�υ 19,
κατεύθυνση πρ�ς τα δε�ιά, ή τ�υ πλήκτρ�υ 18,
κατεύθυνση πρ�ς τα αριστερά, επιτα)ύνεται η
αντίστ�ι)η κίνηση τ�υ σηµεί�υ ή της γραµµής
λέι6ερ.

Ε&αρµ�γή των τρ;πων λειτ�υργίας
➨ Κατά τ� πάτηµα των πλήκτρων )ειρισµ�ύ

δεν απ�κλείεται να διαταρα)τεί η
)ωρ�στάθµηση της συσκευής, �π�τε και
διακ�πτεται για λίγ� η περιστρ�#ή. Τ�
#αιν�µεν� αυτ� µπ�ρεί να απ�#ευ)θεί µε
)ρήση τ�υ τηλε)ειρισµ�ύ 29 (ειδικ�
ε�άρτηµα).

Θέση σε λειτ�υργία

Τρ;π�ι λειτ�υργίας
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Σηµειακή λειτ�υργία
Κάθε #�ρά π�υ η συσκευή τίθεται σε λειτ�υργία
�ρίσκεται στη σηµειακή λειτ�υργία.
Η ακτίνα λέι6ερ µπ�ρεί να κατευθυνθεί επάνω
στην επιθυµητή θέση µε )ειρ�κίνητ� γύρισµα
της κε#αλής περιστρ�#ής 13, και/ή µε πάτηµα
τ�υ πλήκτρ�υ 19, κατεύθυνση πρ�ς τα δε�ιά, ή
τ�υ πλήκτρ�υ 18, κατεύθυνση πρ�ς τα αριστερά.

Γραµµική λειτ�υργία – Γραµµή στάνταρ
Για να µετα�είτε στη γραµµική λειτ�υργία
πατήστε τ� πλήκτρ� 20. Η συσκευή �εκινά µε
γωνία ε��δ�υ 4° και µε τη µικρ�τερη τα)ύτητα
περιστρ�#ής. Τ� επανειληµµέν� πάτηµα τ�υ
πλήκτρ�υ 20 αυ�άνει τη γωνία ε��δ�υ σε 45°, 90°
και 180°, ενώ ταυτ�)ρ�να αυ�άνεται �αθµιαία
και η τα)ύτητα περιστρ�#ής. vταν τ� πλήκτρ�
20 πατηθεί για µια #�ρά ακ�µη η συσκευή
επιστρέ#ει στη σηµειακή λειτ�υργία.

Η γωνία ε��δ�υ της γραµµής λέι6ερ µπ�ρεί να
µεγαλώσει ή να ελαττωθεί µε τη ��ήθεια τ�υ
τηλε)ειριστηρί�υ 29 (ειδικ� ε�άρτηµα).

➨ Ε�αιτίας της #υγ�κεντρης δύναµης δεν
απ�κλείεται η ακτίνα λέι6ερ να �επεράσει
ελά)ιστα τα δυ� τελικά σηµεία της γραµµής.

Γραµµική λειτ�υργία – Πρ�γραµµατι%;µενη
γραµµή

Τ� αρ)ικ� και τ� τελικ� σηµεί� της γραµµής
λέι6ερ µπ�ρ�ύν να πρ�σδι�ρισθ�ύν ελεύθερα.
Γι΄ αυτ� πρέπει πρώτα να ρυθµίσετε τη σηµειακή
λειτ�υργία. Στη συνέ)εια πατήστε και κρατήστε
πατηµέν� τ� πλήκτρ� για γραµµική λειτ�υργία
20, γυρίστε την κε#αλή περιστρ�#ής 13 µια
#�ρά απ� τ� αρ)ικ� σηµεί� έως τ� τελικ� σηµεί�
της επιθυµητής γραµµής και ακ�λ�ύθως α#ήστε
ελεύθερ� τ� πλήκτρ� 20.

Η γωνία ε��δ�υ της γραµµής λέι6ερ µπ�ρεί να
µεγαλώσει ή να ελαττωθεί µε τη ��ήθεια τ�υ
τηλε)ειριστηρί�υ 29 (ειδικ� ε�άρτηµα).

➨ Ε�αιτίας της #υγ�κεντρης δύναµης δεν
απ�κλείεται η ακτίνα λέι6ερ να �επεράσει
ελά)ιστα τα δυ� τελικά σηµεία της γραµµής.

Περιστρ�&ική λειτ�υργία
Για να µετα�είτε στην περιστρε#�µενη
λειτ�υργία πατήστε τ� πλήκτρ� 21. Η συσκευή
�εκινά µε τη µεγαλύτερη δυνατή περιστρ�#ική
τα)ύτητα. Με επανειληµµέν� πάτηµα τ�υ
πλήκτρ�υ 21 η τα)ύτητα ελαττώνεται µέ)ρι την
ακινησία σε τέσσερις συν�λικά �αθµίδες
(σηµειακή λειτ�υργία).
vταν εργά6εσθε µε τ� δέκτη 28 σας συνιστ�ύµε
να )ρησιµ�π�ιείτε τη µέγιστη περιστρ�#ική
τσα)ύτητα.
Για να �ελτιώσετε την �ρατ�τητα της ακτίνας
λέι6ερ �ταν εργά6εσθε )ωρίς δέκτη ελαττώστε
την τα)ύτητα περιστρ�#ής ή )ρησιµ�π�ιήστε
γυαλιά κατ�πτευσης ακτίνας λέι6ερ 23.

Αυτ;µατη �ωρ�στάθµηση
Μ�λις η συσκευή τεθεί σε λειτ�υργία αναγνωρί6ει
αυτ�µατα αν �ρίσκεται στην �ρι6�ντια ή την
κάθετη [κατακ�ρυ#η] θέση. Για την αλλαγή ανά-
µεσα στην �ρι6�ντια και την κάθετη θέση θέστε τη
συσκευή εκτ�ς λειτ�υργίας, τ�π�θετήστε εκ νέ�υ
τη συσκευή και θέστε την πάλι σε λειτ�υργία.

Μετά τη θέση της σε λειτ�υργία η συσκευή
ελέγ)ει αν �ρίσκεται στην �ρι6�ντια ή την κάθετη
θέση και ε��υδετερώνει αυτ�µατα µέσα στην
περι�)ή αυτ�)ωρ�στάθµησης µικρές δια#�ρές
κλίσης έως 8 % (±0,8 m/10 m) περίπ�υ.

Σε περίπτωση π�υ µετά τη θέση της σε λειτ�υργία
η συσκευή εµ#ανί6ει κλίση µεγαλύτερη απ� 8 % ή
)ωρ�στάθµηση είναι αδύνατη. Σ΄ αυτήν την
περίπτωση κι ε#�σ�ν δεν ενεργ�π�ιήθηκε η
ασ#άλεια λακτίσµατ�ς (�λέπε „Ασ#άλεια λακτίσ-
µατ�ς“) ακ�ύγεται ένας πρ�ειδ�π�ιητικ�ς ή)�ς, �
δρ�µέας σταµατά την περιστρ�#ή τ�υ, η εκπ�µπή
της ακτίνας λέι6ερ διακ�πτεται και �ι ενδεί�εις
„auto“ 15 και „man“ 16 ανα��σ�ήν�υν µια #�ρά
ανά δευτερ�λεπτ�. Σ΄ αυτήν την περίπτωση θέστε
τη συσκευή εκτ�ς λειτ�υργίας, δι�ρθώστε τη
θέση της και θέστε την εκ νέ�υ σε λειτ�υργία.

Η )ωρ�σταθµηµένη συσκευή ελέγ)ει συνε)ώς την
�ρι6�ντια ή κάθετη θέση της. Αλλαγές στη θέση
της συσκευής �δηγ�ύν στις ε�ής αντιδράσεις:

Μικρές αλλαγές θέσεις
Μικρές αλλαγές θέσεις ε��υδετερών�νται µέσα
σε 5 δευτερ�λεπτα. ( επιλεγµέν�ς τρ�π�ς
λειτ�υργίας διακ�πτεται. Τραντάγµατα τ�υ
εδά#�υς κι επιδράσεις τ�υ ανέµ�υ
ε��υδετερών�νται αυτ�µατα.

Μεγάλες αλλαγές θέσης
Σε περίπτωση π�υ η συσκευή δεν θα µπ�ρέσει
να αυτ�)ωρ�σταθµηστεί µέσα σε 5 δευτερ�λε-
πτα, τ�τε κατά τη διάρκεια της διαδικασίας
)ωρ�στάθµησης, για να απ�#ευ)θ�ύν ενδε)�-
µενες εσ#αλµένες µετρήσεις, � δρ�µέας στα-
µατά την περιστρ�#ή τ�υ, η ακτίνα λέι6ερ και η
ένδει�η „auto“ 15 ανα��σ�ήν�υν µια #�ρά ανά
δευτερ�λεπτ�.

Ασ&άλεια λακτίσµατ�ς
Η συσκευή διαθέτει µια ασ#άλεια λακτίσµατ�ς η
�π�ία, σε περιπτώσεις µεγάλης αλλαγής θέσης
(>30 mm/10 m), δεν επιτρέπει τη )ωρ�στάθµηση
στ� νέ� ύψ�ς, εµπ�δί6�ντας έτσι τυ)�ν σ#άλ-
µατα ύψ�υς. Η ασ#άλεια λακτίσµατ�ς µπαίρει σε
λειτ�υργία 30 δευτερ�λεπτα περίπ�υ µετά απ�
τ� κάθε πάτηµα κάπ�ι�υ πλήκτρ�υ καθώς και
µετά απ� κάθε διαδικασία )ωρ�στάθµησης.
vταν η ασ#άλεια λακτίσµατ�ς �ρίσκεται σε
λειτ�υργία ανα��σ�ήνει η ένδει�η „auto“ 15 µια
#�ρά ανά 4 δευτερ�λεπτα.

Αυτ;µατη �ωρ�στάθµηση
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Σε περίπτωση αλλαγής θέσης µεγαλύτερης απ�
30 mm επί 10 m η συσκευή πρ�σπαθεί στην αρ)ή
να ε��υδετερώσει τη δια#�ρά. Ακ�λ�ύθως
ακ�ύγεται ένας πρ�ειδ�π�ιητικ�ς ή)�ς, �
δρ�µέας σταµατά την περιστρ�#ή τ�υ, η
εκπ�µπή της ακτίνας λέι6ερ διακ�πτεται και η
ένδει�η „man“ 16 ανα��σ�ήνει δυ� #�ρές ανά
δευτερ�λεπτ�. Σ΄ αυτήν την περίπτωση θέστε τη
συσκευή εκτ�ς λειτ�υργίας κι ακ�λ�ύθως πάλι
σε λειτ�υργία. Στη συνέ)εια ελέγ�τε τ� ύψ�ς
και, αν )ρειαστεί, δι�ρθώστε τ�.

Θέση της αυτ;µατης �ωρ�στάθµησης εκτ;ς 
λειτ�υργίας
Για να µπ�ρέσετε να )ρησιµ�π�ιήσετε τη
συσκευή σε �π�ιαδήπ�τε επικλινή θέση
επιθυµείτε, (�λέπε „Σήµανση κλίσης“), πρέπει να
διακ�ψετε τη λειτ�υργία της αυτ�µατης
)ωρ�στάθµησης. Αυτ� είναι δυνατ�, �µως, µ�ν�
µε τη ��ήθεια τ�υ τηλε)ειρισµ�ύ 29 (ειδικ�
ε�άρτηµα). vταν η αυτ�µατη )ωρ�στάθµηση
είναι εκτ�ς λειτ�υργίας ανα��σ�ήνει η ένδει�η
„man“ 16 µια #�ρά ανά δευτερ�λεπτ�.

➨ vταν η αυτ�µατη )ωρ�στάθµηση είναι εκτ�ς
λειτ�υργίας δεν αναγνωρί6�νται τυ)�ν
αλλαγές στη θέση της συσκευής.

Μ�να��νική λειτ�υργία κεκλιµένων
vταν η συσκευή )ρησιµ�π�ιείται στην �ρι6�ντια
θέση η διάτα�η αυτ�µατης )ωρ�στάθµησης
µπ�ρεί να τεθεί εκτ�ς λειτ�υργίας για για τη
)ωρ�στάθµηση τ�υ ά��να Y, µε τη ��ήθεια τ�υ
τηλε)ειρισµ�ύ 29 (ειδικ� ε�άρτηµα). Στ�ν ά��να
X η συσκευή συνε)ί6ει να )ωρ�σταθµείται
αυτ�µατα.

( ά��νας X της συσκευής συνδέει τις δυ�
εγκ�πές ευθυγράµµισης ά��να 1 στ� κάτω άκρ�
της συσκευής, � ά��νας Y διέρ)εται ανάµεσα
στις εγκ�πές ευθυγράµµισης 5.

Η µ�να��νική λειτ�υργία κεκλιµένων µπ�ρεί να
τεθεί σε λειτ�υργία µ�ν� δια µέσ�υ τ�υ
τηλε)ειρισµ�ύ 29 (ειδικ� ε�άρτηµα). vταν η
συσκευή �ρίσκεται στη µ�να��νική λειτ�υργία
κεκλιµένων ανα��σ�ήν�υν �ι δυ� ενδεί�εις
„auto“ 15 και „man“ 16 µια #�ρά ανά
δευτερ�λεπτ�.

Επιδράσεις επί της ακρί<ειας
Τη µεγαλύτερη επίδραση ασκεί η θερµ�κρασία
τ�υ περι�άλλ�ντ�ς. Ιδιαίτερα �ι δια#�ρές της
θερµ�κρασίας π�υ �εκινώντας απ� τ� έδα#�ς
„ανε�αίν�υν“ στην ατµ�σ#αιρα µπ�ρεί να
εκτρέψ�υν την ακτίνα λέι6ερ.

(ι απ�κλίσεις απ�κτ�ύν σηµασία σε απ�στάσεις
µεγαλύτερες απ� 20 m περίπ�υ και µπ�ρεί στα
100 m να ανέλθ�υν στ� διπλάσι� έως και τ�
τετραπλάσι� της απ�κλισης στα 20 m.

Επειδή η µέγιστη διάτα�η της θερµ�κρασίας σε
στρώµατα λαµ�άνει )ώρα κ�ντά στην επι#άνεια
τ�υ εδά#�υς, θα πρέπει σε απ�στάσεις
µεγαλύτερες των 20 m να εργά6εσθε πάντ�τε µε
τρίπ�δ� και εκτ�ς αυτ�ύ να τ�π�θετείτε τη
συσκευή πάντ�τε στ� κέντρ� της επι#άνειας
εργασίας.

Έλεγ��ς της ακρί<ειας της συσκευής
Εκτ�ς απ� τις ε�ωτερικές επιδράσεις σε
απ�κλίσεις µπ�ρ�ύν να �δηγήσ�υν και ειδικές,
)αρακτηριστικές επιδράσεις της ίδιας της
συσκευής. Γι΄ αυτ� ελέγ)ετε την ακρί�εια της
συσκευής κάθε #�ρά πριν αρ)ίσετε την εργασία
σας.

Για τ� έλεγ)� απαιτείται µια ελεύθερη, σταθερή
απ�σταση µέτρησης 20 µέτρων ανάµεσα σε δυ�
τ�ί)�υς A και B. Πρέπει να διε�α)θεί µια
µέτρηση µεταγωγής στην �ρι6�ντια θέση επί
αµ#�τέρων των α��νων X και Y (κάθε #�ρά και
στ� θετικ� και στ�ν αρνητικ�) τ�µέα (δηλαδή 4
πλήρεις διαδικασίες µέτρησης).

– Τ�π�θετήστε τη συσκευή στην �ρι6�ντια
θέση επάνω σε µια στερεή, επίπεδη �άση ή σ΄
ένα τρίπ�δ� (ειδικ� ε�άρτηµα) κ�ντά στ�ν
τ�ί)� Α κι ακ�λ�ύθως θέστε την σε
λειτ�υργία.

– Μετά τη )ωρ�στάθµηση κατευθύνετε την
ακτίνα λέι6ερ επάνω στ�ν κ�ντιν� τ�ί)� A.
Σηµαδέψτε τ� κέντρ� τ�υ σηµεί�υ λέι6ερ
επάνω στ�ν τ�ί)� (I).

– Γυρίστε τη συσκευή κατά 180°, α#ήστε την
να )ωρ�σταθµηθεί και σηµαδέψετε τ�
κέντρ� τ�υ σηµεί�υ λέι6ερ επάνω στ�
µακριν� τ�ί)� B (II).

Ακρί<εια �ωρ�στάθµησης
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– Τ�π�θετήστε τη συσκευή κ�ντά στ�ν τ�ί)�
Β – )ωρίς να τη γυρίσετε – θέστε την σε
λειτ�υργία κι α#ήστε την να
)ωρ�σταθµηθεί.

– Ρυθµίστε τ� ύψ�ς της συσκευής κατά τέτ�ι�
τρ�π� (µε τη ��ήθεια τ�υ τριπ�δ�υ και
ενδε)�µένως τ�π�θετώντας κάτι απ� κάτω)
ώστε τ� κέντρ� τ�υ σηµεί�υ λέι6ερ να
ταυτιστεί µε τ� σηµεί� II π�υ εί)ατε
σηµαδέψει πρ�ηγ�υµένως στ�ν τ�ί)� B.

– Γυρίστε τη συσκευή κατά 180°, )ωρίς να
µετα�άλλετε τ� ύψ�ς της, α#ήστε την να
)ωρ�σταθµηθεί και σηµαδέψτε στ�ν τ�ί)� Α
τ� κέντρ� τ�υ σηµεί�υ λέι6ερ (III).

– Η δια#�ρά d των δυ� σηµαδεµένων σηµείων
I και III επάνω στ�ν τ�ί)� A δεί)νει την
πραγµατική απ�κλιση της συσκευής για τ�ν
µετρηµέν� ά��να.

Επαναλά�ετε τη διαδικασία µέτρησης και για
τ�υς άλλες τρεις ά��νες. Πριν την έναρ�η της
εκάστ�τε µέτρησης γυρί6ετε τη συσκευή κατά
90°.

Η απ�κλιση στην διαδρ�µή µέτρησης
2 x 20 m = 40 m επιτρέπεται να ανέλθει σ� π�λύ
σε ±4 mm. ∆ηλαδή η απ�σταση µετα�ύ τ�υ πι�
υψηλ�ύ και τ�υ πι� )αµηλ�ύ σηµαδι�ύ δεν
επιτρέπεται να υπερ�αίνει τα 8 mm.

Σε περίπτωση π�υ η αν�)ή της συσκευής
υπερ�αίνει σε µια απ� τέσσερις µετρήσεις τη
µέγιστη επιτρεπτή απ�κλιση τ�τε η συσκευή
αυτή πρέπει να πρ�σκ�µιστεί στην υπηρεσία
Servivce της Bosch.

Εργασία µε την πλάκα µέτρησης
Με τη ��ήθεια της πλάκας µέτρησης 25 η ακτίνα
λέι6ερ µπ�ρεί να µετα#ερθεί ή ίδια ή τ� ύψ�ς
της στ� δάπεδ� ή στ�ν τ�ί)�.

Με τη ��ήθεια τ�υ µηδενικ�ύ πεδί�υ και της
κλίµακας µπ�ρείτε να µετρήσετε την µετατ�πιση
µέ)ρι τ� επιθυµητ� ύψ�ς κι ακ�λ�ύθως να την
µετα#έρετε σε κάπ�ια άλλη θέση. Μ΄ αυτ�ν τ�ν
τρ�π� δεν απαιτείται η ακρι�ής ρύθµιση της
συσκευής στ� υπ� µετα#�ρά ύψ�ς.

➨ Σηµαδεύετε πάντ�τε τ� κέντρ� τ�υ σηµεί�υ
λέι6ερ επειδή τ� µέγεθ�ς τ�υ σηµεί�υ
µετα�άλλεται µα6ί µε την απ�σταση.

Η πλάκα µέτρησης διαθέτει µια ανακλαστική
επί)ριση για την καλύτερη �ρατ�τητα της
ακτίνας λέι6ερ, ακ�µη κι απ� µεγάλη απ�σταση ή
υπ� ισ)υρή ηλιακή ακτιν���λία.
Η ενίσ)υση της #ωτειν�τητας διακρίνεται µ�ν�
απ� τη θέση της συσκευής, γι΄ αυτ� κ�ιτά�τε µε
τ� µάτι κατά µήκ�ς της ακτίνας λέι6ερ πρ�ς τη
θέση µέτρησης (την πλάκα µέτρησης).

Σταδία (ειδικ; ε�άρτηµα)
Για εργασίες σε αν�ικτ�ύς )ώρ�υς, για τ�ν
έλεγ)� επιπέδων ή τ� σηµάδεµα κεκλιµένων
επι#ανειών σας συνιστ�ύµε τη )ρήση της
σταδίας 22 µα6ί µε τ� δέκτη 28.

Επί της σταδίας 22 (ειδικ� ε�άρτηµα), στ� επάνω
µέρ�ς, είναι )αραγµένη µια σ)ετική )ιλι�στ�-
µετρική κλίµακα (±50 cm).

Υπ�δεί�εις για την εκτέλεση 
εργασιών
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Τ� µηδενικ� ύψ�ς της κλίµακας µπ�ρεί να
πρ�επιλε)θεί (90–210 cm) κάτω, στην επέκτασή
της. Μ' αυτ�ν τ�ν τρ�π� µπ�ρ�ύν να
αναγνωσθ�ύν άµεσα �ι τυ)�ν απ�κλίσεις απ� τ�
επιδιωκ�µεν� ύψ�ς.

Γυαλιά κατ;πτευσης λέι%ερ
Τα γυαλιά κατ�πτευσης ακτίνας λέι6ερ #ιλτρά-
ρ�υν και ε��υδετερών�υν τ� #ως τ�υ περι-
�άλλ�ντ�ς. Μ' αυτ�ν τ�ν τρ�π� δηµι�υργείται
„στ� µάτι“ ή εντύπωση, �τι τ� ερυθρ� #ως τ�υ
λέι6ερ είναι περισσ�τερ� #ωτειν�.
� Τα γυαλιά κατ�πτευσης της ακτίνας λέι6ερ

(ειδικ� ε�άρτηµα) δεν πρ�στατεύ�υν ενάντια
στις ακτίνες λέι6ερ. Μην τα )ρησιµ�π�ιείτε
�ύτε σα γυαλιά ηλί�υ �ύτε στην �δική
κυκλ�#�ρία.

Εργασία µε τ� τρίπ�δ� (ειδικ; ε�άρτηµα)
Η συσκευή διαθέτει δυ� συνδέσεις για τρίπ�δ�
10 µε σπείρωµα 5/8", µια για την �ρι6�ντια και
µια για κάθετη λειτ�υργία.

Σε περίπτωση π�υ τ� τρίπ�δ� 27 διαθέτει στην
επέκτασή τ�υ )ιλι�στ�µετρική κλίµακα, τ�τε η
µετατ�πιση µπ�ρεί να ρυθµιστεί άµεσα.

Λειτ�υργία µε συγκρατήρα τ�ί��υ
(Eιδικ; ε�άρτηµα)

Για εργασίες π�υ απαιτ�ύν ύψη µεγαλύτερα απ�
εκείνα π�υ επιτρέπει η επέκταση τ�υ τριπ�δ�υ η
συσκευή µπ�ρεί να )ρησιµ�π�ιηθεί σε
συνδυασµ� µ΄ ένα συγκρατήρα τ�ί)�υ 24. Για τη
συναρµ�λ�γηση στερεώστε τ� συγκρατήρα
τ�ί)�υ 24  σ΄ ένα τ�ί)�.

Μετα&�ρά ί�ν�υς/σηµεί�υ ύψ�υς
Τ�π�θετήστε τη συσκευή στην �ρι6�ντια θέση
επάνω σε µια σταθερή επι#άνεια, ή σ΄ ένα
τρίπ�δ� 27.

Εργασία µε τ� τρίπ�δ�: Ευθυγραµµίστε την
ακτίνα λέι6ερ στ� επιθυµητ� ύψ�ς. Επιλέ�τε την
περιστρ�#ική λειτ�υργία ή µετα#έρετε στη
σηµειακή λειτ�υργία τ� ύψ�ς µε γύρισµα της
κε#αλής περιστρ�#ής 13 µε τ� )έρι.

Εργασία )ωρίς τρίπ�δ�: Πρ�σδι�ρίστε τη
δια#�ρά ύψ�υς ανάµεσα στην ακτίνα λέι6ερ και
τη γραµµή ύψ�υς µε τη ��ήθεια της πλάκας
µέτρησης 25, γυρίστε την κε#αλή περιστρ�#ής
13 πρ�ς τ� στ�)� και ακ�λ�ύθως µετρήστε και
µετα#έρετε τη δια#�ρά.

Παράλληλη ευθυγράµµιση
Για να σηµαδέψετε �ρθές γωνίες ή για να
ευθυγραµµίσετε ενδιάµεσ�υς τ�ί)�υς πρέπει να
ευθυγραµµίσετε την ακτίνα λέι6ερ παράλληλα
σε µια γραµµή ανα#�ράς (δηλαδή να διατηρεί
την ίδια απ�σταση απ΄ αυτήν), π.). τ�ί)�ς, αρµ�ς
διαστ�λής).

Γι΄ αυτ� τ�π�θετήστε τη συσκευή στην κάθετη
θέση και κατά τέτ�ι� τρ�π�, ώστε η ακτίνα να
διατρέ)ει παράλληλα τη γραµµή ανα#�ράς.

Για την ακρι�ή τ�π�θέτηση της συσκευής
µετρήστε άµεσα κ�ντά στη συσκευή, µε τη
��ήθεια της πλάκας µέτρησης 25, την απ�σταση
ανάµεσα στην ακτίνα λέι6ερ και τ�ν τ�ί)�.
Ακ�λ�ύθως µετρήστε την απ�σταση ανάµεσα
στη γραµµή λέι6ερ και τ�ν τ�ί)� σε �σ� τ�
δυνατ� µεγαλύτερη απ�σταση απ� τη συσκευή.
Ρυθµίστε την ακτίνα λέι6ερ µε τη ��ήθεια τ�υ
πλήκτρ�υ 19, κατεύθυνση πρ�ς τα δε�ιά, ή τ�υ
πλήκτρ�υ 18, κατεύθυνση πρ�ς τα αριστερά,
στην ίδια απ�σταση π�υ απ� τ�ν τ�ί)� �πως και
κατά τη µέτρηση άµεσα κ�ντά στη συσκευή.

Σηµάδεµα �ρθής γωνίας
Αν θέλετε να σηµαδέψετε �ρθές γωνίες
ευθυγραµµίστε την ακτίνα λέι6ερ στην κάθετη
θέση παράλληλα ως πρ�ς τη γραµµή ανα#�ράς
(ακµή πλακιδίων, τ�ί)�). Η �ρθή γωνία δεί)νεται
απ� την εκτραµµένη µετα�λητή ακτίνα λέι6ερ.

Σήµανση καθέτων
Τ�π�θετήστε τη συσκευή στην κάθετη θέση
µπρ�στά σε µια επι#άνεια, π.). σ΄ έναν τ�ί)�, και
κατευθύνετε τ� σηµεί�/τη γραµµή λέι6ερ,
επάνω στη θέση, στην �π�ία πρέπει να
µετα#ερθεί/να σηµαδευτεί η κάθετ�ς. Επιλέ�τε
τη γραµµική ή την περιστρ�#ική λειτ�υργία και
µετα#έρετε ή σηµαδέψτε την κάθετ�.

Σήµανση κατακ;ρυ&ης επι&άνειας 
(ενδιάµεσ�ς τ�ί��ς, τ�µή αρµών)

Τ�π�θετήστε τη συσκευή µε τέτ�ι� τρ�π� στην
κάθετη θέση ώστε τ� σηµεί� λέι6ερ να πέ#τει
ακρι�ώς επάνω στη γραµµή ανα#�ράς, π.). στ�ν
ενδιάµεσ� τ�ί)�. Ευθυγραµµίστε τώρα την
ακτίνα λέι6ερ παράλληλα ως πρ�ς τη γραµµή
ανα#�ράς. Επιλέ�τε τη σηµειακή ή την
περιστρ�#ική λειτ�υργία και σηµαδέψτε τα
σηµεία λέι6ερ.

Παραδείγµατα εργασίας

A

B

C

D

E

F
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Μετα&�ρά σηµεί�υ τ�υ δαπέδ�υ στην 
�ρ�&ή (αλ&άδιασµα)

Για την ακρι�ή ευθυγράµµιση της ακτίνας-
αλ#άδι (λέι6ερ) υπεράνω τ�υ σηµεί�υ τ�υ
δαπέδ�υ στ� κάτω άκρ� τ�υ περι�λήµατ�ς
υπάρ)�υν δυ� εντ�µές ανα#�ράς. Γι΄ αυτ�
)αρά�τε δυ� ��ηθητικές γραµµές κάθετες η µια
πρ�ς την άλλη (σταυρ�νηµα) δια µέσ�υ τ�υ
σηµεί�υ δαπέδ�υ και ευθυγραµµίστε τη
συσκευή µε τη ��ήθεια των εντ�µών ανα#�ράς.

Η πηγή λέι6ερ �ρίσκεται ακρι�ώς υπεράνω της
�ρι6�ντιας σύνδεσης τριπ�δ�υ, στ� ύψ�ς της
κάθετης σύνδεσης. vταν )ρησιµ�π�ιείτε τ�
τρίπ�δ� 27 (ειδικ� ε�άρτηµα) µπ�ρείτε να
στερεώσετε ένα νήµα στάθµης στη �ίδα
στερέωσης τ�υ τριπ�δ�υ κι έτσι να
ευθυγραµµίσετε τ� λέι6ερ µε �άση ένα σηµεί�
τ�υ δαπέδ�υ.

Σήµανση κλίσης
Για τη µετα#�ρά κεκλιµένων πρέπει να τεθεί
εκτ�ς λειτ�υργίας η διάτα�η αυτ�µατης
)ωρ�στάθµησης µε τη ��ήθεια τ�υ
τηλε)ειρισµ�ύ 29 (ειδικ� ε�άρτηµα) a (�λέπε
„Θέση της αυτ�µατης )ωρ�στάθµησης εκτ�ς
λειτ�υργίας“). Ακ�λ�ύθως µπ�ρείτε να
τ�π�θετήσετε τη συσκευή στην επιθυµητή
κεκλιµένη θέση.

Για τη µετα#�ρά µιας κεκλιµένης γραµµής, π.).
σ΄ έναν τ�ί)�, ευθυγραµµίστε την ακτίνα λέι6ερ
µε µ�ν�πλευρη ανύψωση της συσκευής ή µε
κατάλληλη ρύθµιση τ�υ τριπ�δ�υ 27 (ειδικ�
ε�άρτηµα) παράλληλα πρ�ς την επιθυµητή
κλίση.

Μέσα στην περι�)ή αυτ�)ωρ�στάθµησης έως
8 % η κλίση µπ�ρεί να ρυθµιστεί επίσης µε τη
��ήθεια τ�υ τηλε)ειρισµ�ύ 29 (ειδικ�
ε�άρτηµα).

Για τη µετα#�ρά κεκλιµένων επιλέ�τε τη
µ�να��νική λειτ�υργία κεκλιµένων µ�ν� πρ�ς
µια κατεύθυνση (π.). κλίση δαπέδ�υ) (�λέπε
„Μ�να��νική λειτ�υργία κεκλιµένων“). Σ΄ αυτήν
την περίπτωση ευθυγραµµίστε τη συσκευή µε
τ�ν ά��να Y παράλληλα ως πρ�ς την #�ρά της
κλίσης.

 1x/1 s  Συ)ν�τητα ανα��σ�ήµατ�ς 
             (π.). µια #�ρά ανά δευτερ�λεπτ�)
       ❍  ∆ιακ�πή λειτ�υργίας
       �  ∆ιαρκής λειτ�υργία

* στη γραµµική ή περιστρ�#ική λειτ�υργία

G H

Επισκ;πηση των ενδεί�εων της συσκευής
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Θέση της συσκευής σε λειτ�υργία � (∆ιάρ-
κεια 3 s)

� (∆ιάρ-
κεια 3 s)

� (∆ιάρ-
κεια 3 s)

Qωρ�στάθµηση ή συµπληρ. )ωρ�στάθµηση 1x/s ❍ 1x/s

Υπέρ�αση της περι�)ής αυτ�)ωρ�στάθµησης ❍ ❍ 1x/s 1x/s 1x/s

Qωρ�σταθµηµένη συσκευή, έτ�ιµη για 
λειτ�υργία � � 

Ασ#άλεια λακτίσµατ�ς σε λειτ�υργία 1x/4 s

Ενεργ�π�ιηµένη ασ#άλεια λακτίσµατ�ς ❍ ❍ 8x/s 2x/s

Αυτ�µατη )ωρ�στάθµηση εκτ�ς λειτ�υργίας 1x/s

Ενεργ�π�ιηµένη µ�να�. λειτ�υργία κεκλιµένων 1x/s 1x/s

Π�λύ )αµηλή τάση λειτ�υργίας 1x/2 s

Άδεια µπαταρία � 
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Ελαστικ� π�δι 2 (3 τεµά)ια)  . . . . . 1 609 203 588
Καπάκι θήκης µπαταριών 3 . . . . . . 1 609 203 M02
Πρ�στατευτικ� κάλυµµα για την 
περιστρε#�µενη κε#αλή 13 . . . . . 1 609 203 M03
Μπαταρία 7 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Καθαρί6ετε τακτικά την έ��δ� της ακτίνας
λέι6ερ µε τη ��ήθεια µπατ�νετών (�υλαράκια µε
�αµ�άκι). Πρ�σέ)ετε τα �ε#τίδια.

� ∆ιατηρείτε τη συσκευή πάντ�τε καθαρή.

Καθαρί6ετε τυ)�ν �ρωµιές µ΄ ένα υγρ�, µαλακ�
πανί. Μη )ρησιµ�π�ιήσετε καυστικά µέσα
καθαρισµ�ύ ή διαλύτες.

Αν παρ�λες τις επιµεληµένες µεθ�δ�υς
κατασκευής και ελέγ)�υ σταµατήσει κάπ�τε η
συσκευή, τ�τε η επισκευή της πρέπει να
ανατεθεί σε αναγνωρισµέν� συνεργεί�
ηλεκτρικών συσκευών της Bosch.

(ταν 6ητάτε διασα#ητικές πληρ�#�ρίες και
�ταν παραγγέλλετε ανταλλακτικά, παρα-
καλ�ύµε να ανα#έρετε �πωσδήπ�τε τ�ν
10ψή#ι� κωδικ� αριθµ�.

Ανακύκλωση πρώτων υλών αντί απ;συρση 
απ�ρριµάτων
Η συσκευή, τα ε�αρτήµατα και η συσκευασία θα
πρέπει να απ�σύρ�νται πρ�ς επε�εργασία κατά
τρ�π� π�υ δε �λάπτει τ� περι�άλλ�ν.

Αυτ� τ� τεύ)�ς �δηγιών έ)ει τυπωθεί σε
ανακυκλωµέν� )αρτί, λευκασµέν� )ωρίς
)λώρι�.

Για την ανακύκλωση κατά είδ�ς τα πλαστικά
µέρη της συσκευής #έρ�υν ένα σ)ετικ�
)αρακτηρισµ�.

Μην πετάτε τις αναλωµένες µπαταρίες,
επανα#�ρτι6�µενες ή µη, στα απ�ρρίµµατα τ�υ
ν�ικ�κυρι�ύ σας, στη #ωτιά ή στ� νερ� αλλά
απ�σέρνετέ τις µε τρ�π� #ιλικ� πρ�ς τ�
περι�άλλ�ν σύµ#ωνα µε τις ισ)ύ�υσες
διατά�εις.

Αναλυτικά σ)έδια και πληρ�#�ρίες για
ανταλλακτικά θα �ρείτε στην ηλεκτρ�νική
διεύθυνση: www.bosch-pt.com.

Robert Bosch A.E.
Κη#ισ�ύ 162
12131 Περιστέρι-Αθήνα

✆ ΚΕΝΤΡ(  . . . . . . . . . . . . . . . . +30 210 57 01 200
✆ ΚΕΝΤΡ(  . . . . . . . . . . . . . +30 210 57 70 081-83
FAX. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +30 210 57 01 263
FAX. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +30 210 57 70 080
www.bosch.gr

ABZ Service A.E.

✆ SERVICE . . . . . . . . . . . . +30 210 57 01 375-378
FAX. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +30 210 57 73 607

∆ηλ�ύµε υπευθύνως �τι τ� πρ�ϊ�ν αυτ� είναι
κατασκευασµέν� σύµ#ωνα µε τ�υς ε�ής
καν�νισµ�ύς ή κατασκευαστικές συστάσεις:
EN 61 000-6-1 και EN 61 000-6-3 (vργανα
µέτρησης) ή EN 60 335 (Συσκευές #�ρτισης
µπαταριών), σύµ#ωνα µε τις διατά�εις των
(δηγιών 73/23/E(Κ, 89/336/E(Κ, 98/37/EK.

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Επι&υλασσ;µεθα για τυ�;ν αλλαγές

Ειδικά ε�αρτήµατα/Ανταλλακτικά

Συντήρηση και καθαρισµ;ς

Πρ�στασία περι<άλλ�ντ�ς

Υπηρεσία ε�υπηρέτησης πελατών

∆ήλωση συµ<ατικ;τητας

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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1) 25 °C'de
2) Aks boyunca

Gövde alt∂ndaki tip etiketine aletinizin seri numaras∂
8 iµlenmiµtir.

Lütfen aletinizin sipariµ numaras∂na dikkat edin.
Aletlerin ticari kodlar∂ deπiµik olabilir.

Ölçüm deπerleri EN 60 745’e göre belirlenmektedir.

Frekansa baπ∂ml∂ uluslararas∂ ses bas∂nc∂ seviyesi
deπerlendirme eπrisi A’ya göre bu aletin tipik ses
bas∂nc∂ seviyesi 70 dB’den düµüktür.

Bu alet; yatay yükseklik çizgilerinin, dikey çizgilerin,
hizalama çizgilerinin ve dik aç∂l∂ çizgilerin hassas ve
tam olarak belirlenip, kontrol edilmesi için
geliµtirilmiµtir.

Lütfen aletin göründüπü kapak sayfas∂n∂ aç∂n ve bu
sayfay∂ kullan∂m talimat∂n∂ okuduπunuz sürece aç∂k
tutun.

Aletin elemanlar∂n∂n numaralar∂ grafik sayfas∂ndaki
alet resmine aittir.

1 X ekseni hizalama iµareti

2 Lastik ayak

3 Pil gözü kapaπ∂

4 Batarya gözü kilitleme tertibat∂

5 Y ekseni hizalama iµareti

6 Uzaktan kumanda alg∂lama alan∂

7 Akü paketi (kartuµ akü)

8 Tip etiketi üzerindeki seri numaras∂

9 Ωarj fiµi soketi

10 Sehpa giriµi 5/8"

11 Lastik körük

12 Lazer ∂µ∂n∂ ç∂k∂µ∂

13 Rotasyon düπmesi

14 Batarya µarj durumu göstergesi

15 Otomatik nivelman göstergesi “auto”

16 Manuel nivelman göstergesi “man”

17 Açma/kapama butonu

18 Sol yön butonu

19 Saπ yön butonu

20 Çizgisel iµletme ve çizgi uzunluπu seçme butonu

21 Rotasyonlu iµletme ve rotasyon h∂z∂ seçme 
butonu

22 Distomat ölçme levhas∂*

23 Lazer gözlüπü

24 Duvar mesnedi*

25 Ayakl∂ ölçme levhas∂

26 Kapakl∂ ölçme levhas∂*

27 Yap∂ sehpas∂*

28 Mesnetli yüksek performansl∂ alg∂lay∂c∂*

29 Uzaktan kumanda*

30 Ωarj cihaz∂*

31 Çanta
* Resmini gördüπünüz veya tan∂mlanm∂µ aksesuar∂n bir
k∂sm∂ teslimat kapsam∂nda deπildir.

Teknik veriler

Distomat BL 130I
PROFESSIONAL

Sipariµ no. 0 601 096 4..

Çal∂µma alan∂1)

Alg∂lay∂c∂s∂z
Alg∂lay∂c∂l∂

yak. 60 m'ye kadar
yak. 130 m'ye kadar

Nivelman hassasl∂π∂1) 2) <±0,1 mm/m

Otomatik nivelman alan∂ tipik %±8 (±5°)

Nivelman süresi tipik 30 sn

Rotasyon h∂z∂ 10/50/200/600/dak

Çal∂µma s∂cakl∂π∂ –10 ... +50 °C

Saklama s∂cakl∂π∂ –20 ... +70 °C

Lazer tipi 635 nm, <1 mW

Lazer s∂n∂f∂ 2

Aletteki lazer ∂µ∂n∂ çap∂1) yak. 5 mm

Sehpa baπlant∂s∂ 
(yatay ve dikey)

5/8"

Aküler

Bataryalar

4 x 1,2 V KR20 
(5000 mAh)
4 x 1,5 V LR20 (D)

∑µletim süresi, yak.
NiMH akülerle
AlMn bataryalarla

30 saat
40 saat

Bataryalarla birlikte aπ∂rl∂π∂, 
yak. 2,7 kg

Koruma türü IP 54 (Toza ve 
s∂çrayan suya karµ∂ 
korunmal∂)

Gürültü emisyonu bilgisi

Usulüne uygun kullan∂m

Aletin elemanlar∂
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Aletle tehlikesiz bir biçimde çal∂µ-
mak ancak, kullan∂m k∂lavuzunu ve
güvenlik talimatlar∂n∂ iyice okuyup,
içindekilere tam olarak uymakla
mümkündür.

Lazer ∂µ∂n∂ lazer s∂n∂f∂ 2
625–645 nm, <1,0 mW, 
EN 60825-1:2001 uyar∂nca

Lazer ∂µ∂n∂na bakmay∂n.

Lazer ∂µ∂n∂n∂ baµka kiµilere ve
hayvanlara doπrultmay∂n.

Lazer ∂µ∂n∂ demet halinde olduπundan
uzak mesafelerde de ∂µ∂na dikkat
edin.

� Lazer gözlüπü (aksesuar), lazer ∂µ∂nlar∂na karµ∂
koruma saπlayan bir gözlük deπildir. Bu gözlüπü
güneµ ∂µ∂nlar∂na karµ∂ ve trafikte kullanmay∂n.

� Çocuklar bu aleti ancak yetiµkinlerin gözetiminde
kullanabilir.

� Aletteki uyar∂ etiketini sökmeyin.

� Aletin onar∂m∂n∂ sadece Bosch müµteri
servislerinden birine yapt∂r∂n. Aleti hiçbir zaman
kendiniz açmay∂n.

� Bosch ancak, bu alet için öngörülen orijinal
aksesuar kullan∂ld∂π∂ takdirde aletin kusursuz
iµlev göreceπini garanti eder.

� S∂k s∂k meydana gelebilecek çarpma ve
sendelemelerden kaç∂n∂n. Alete d∂µar∂dan güçlü
bir etki meydana geldiπinde: Çal∂µmaya devam
etmeden önce her defas∂nda hassasl∂k kontrolü
yap∂n (Niveleman hassasl∂π∂ bölümüne bak∂n).

� Aletinizi su içine dald∂rmay∂n.

� Aleti aµ∂r∂ s∂cakl∂klardan ve s∂cakl∂k
deπiµimlerinden koruyun (örneπin otomobilde
b∂rak∂p gitmeyin).

� Aleti uzun süre kullanmayacaksan∂z bataryalar∂
ç∂kar∂n (aksi takdirde bataryalar kendiliπinden
boµal∂r ve paslanabilir).

Akü paketi µarj
Cihazla ilk kez çal∂µmadan önce akü paketini 7
(kartuµ aküyü) µarj edin. Akü paketi sadece µarj
cihaz∂ 30 ile olmak kayd∂yla cihaz içinde µarj
edilebilir.

Ωarj cihaz∂n∂n 30 µarj fiµini sokete 9 sokun ve µarj
cihaz∂n∂ ak∂m µebekesine baπlay∂n (gerekiyorsa
adaptör kullan∂n). Ωarj cihaz∂nda 30 k∂rm∂z∂ gösterge
yanar. Boµ akü paketinin µarj∂ yaklaµ∂k 10 saat sürer.

➨ Ωarj cihaz∂n∂ 30 hiçbir zaman içinde akü paketi 7
olmadan ak∂m µebekesine baπlamay∂n!

Ωarj iµlemi otomatik olarak kesilmez, bu nedenle µarj
iµlemi bittikten sonra µarj cihaz∂n∂ ak∂m
µebekesinden ay∂r∂n. Ωarj cihaz∂ 30 ve akü paketi 7
aµ∂r∂ µarja karµ∂ korunmal∂d∂r.

Yeni veya uzun süre kullan∂lmam∂µ bir akü ancak
yaklaµ∂k 5 kez µarj/deµarj olduktan sonra tam
performans∂na ulaµ∂r.

Akü paketinin µarj edilmesi
Her kullan∂mdan sonra aküleri µarj etmeyin, aksi
takdirde kapasiteleri düµer. Akü paketini ancak
batarya µarj durumu göstergesi 14 yan∂p
söndüπünde veya sürekli yand∂π∂nda µarj edin.

Maksimum kapasiteyi koruyabilmek için akü paketi
zaman zaman tam olarak deµarj edilmelidir. Bunun
için cihaz∂ uzun süre aç∂k b∂rakmal∂s∂n∂z.

Eπer µarj cihaz∂ 30 ak∂m µebekesine baπl∂ ise cihaz
boµ akü paketi 7 ile de çal∂µt∂r∂labilir. Bunu yapmak
için cihaz∂ kapat∂n, akü paketini yaklaµ∂k 5 dakika
µarj edin ve µarj cihaz∂ ak∂m µebekesine baπl∂ iken
cihaz∂ aç∂n.

Akü paketinin deπiµtirilmesi
Cihazla birlikte teslim edilen akü paketi 7 yabanc∂
marka bir akü ile veya alkali mangan bataryalarla
deπiµtirilebilir.

Akü paketini ç∂karmak için pil gözünün kilidini 4 
konumuna çevirin ve pil gözü kapaπ∂n∂ 3 al∂n. Yeni
akü paketini, yabanc∂ aküyü veya bataryay∂ göze
yerleµtirin. Yerleµtirme s∂ras∂nda kutuplar∂n doπru
olmas∂na dikkat edin.

Bataryalar∂ daima komple deπiµtirin. Sadece ayn∂
marka ve ayn∂ kapasitede bataryalar kullan∂n.

Bir emniyet tertibat∂ sadece akü paketinin 7 cihazda
µarj edilebilmesini garanti alt∂na al∂r. Yabanc∂ aküler
cihaz∂n d∂µ∂nda µarj edilmelidir.

Güvenliπiniz ∑çin

Aletin korunmas∂

Akü µarj/deπiµtirme
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Cihaz∂ yatay veya dikey konumda saπlam bir zemine
yerleµtirin, bir sehpaya 27 veya duvar konsolüne 24
(aksesuar) monte edin.

Yatay konum

Dikey konum

Açma/kapama
� Lazer ∂µ∂n∂na bakmay∂n.

� Lazer ∂µ∂n∂n∂ baµka kiµilere ve hayvanlara
doπrultmay∂n.

Cihaz∂ açmak için açma/kapama butonuna 17 bas∂n.
Göstergeler 14, 15 ve 16, 3 saniye yanar. Cihaz
hemen otomatik nivelman iµlemine baµlar (Bak∂n∂z:
Nivelman otomatiπi). Nivelman iµlemi s∂ras∂nda lazer
∂µ∂n∂ ve otomatik nivelman göstergesi “auto” 15
saniyede bir kez yanar.

∑µletim türü butonlar∂ 20, 21, 18 veya 19 ile daha
nivelman iµlemi s∂ras∂nda iµletim türü tespit edilebilir
(Bak∂n∂z: ∑µletim türünün uygulanmas∂ ). Bu durumda
cihaz∂ nivelman iµlemi s∂ras∂nda girdinin teyidi için
3 saniye seçilen iµletim türünde çal∂µ∂r. Nivelman
iµlemi bittikten sonra iµlev tespit edilen iµletim
türünde sürdürülür.

Lazer ∂µ∂n∂ ve “auto” göstergesi 15 sürekli olarak
yanmaya baµlad∂π∂nda cihaz∂n nivelman∂
tamamlanm∂µ temektir.

Cihaz∂ kapamak için açma/kapama µalterine 17
yeniden bas∂n.

En yüksek iµletim s∂cakl∂π∂ olan 50 °C aµ∂ld∂π∂nda,
lazer diyodunu korumak üzere lazer ∂µ∂n∂ otomatik
olarak kesilir. Soπuduktan sonra alet tekrar
kullan∂ma haz∂r hale gelir ve çal∂µt∂r∂labilir.

Genel görünüµ
Noktasal iµletme
Lazer ∂µ∂n∂n∂n en yüksek
görünürlüπüne bu iµletim türünde
ulaµ∂l∂r. Bu iµletim türü örneπin
yüksekliklerin basit biçimde
aktar∂lmas∂na ve hizalaman∂n
kontrolünde kullan∂l∂r.

Çizgisel iµletme – Standart çizgi
Bu iµletim türünde lazer ∂µ∂n∂ s∂n∂rl∂
bir çal∂µma alan∂nda hareket eder.
Bu nedenle lazer ∂µ∂n∂n∂n
görünürlüπü rotasyonlu iµletmeye
göre daha yüksektir. Dört rotasyon
h∂zl∂ dört aç∂lma aç∂s∂ seçilebilir.

Çizgisel iµletme – Programlana-
bilir çizgi
Standart çizginin tersine çizginin
baµlang∂ç ve bitiµ noktalar∂ istendiπi
gibi belirlenebilir.

Rotasyonlu iµletme
Rotasyonlu iµletme özellikle
alg∂lay∂c∂ 28 (aksesuar) ile birlikte
tavsiye edilir. Dört deπiµik rotasyon
h∂z∂ seçilebilir.

Bütün iµletim türleri cihaz∂n yatay ve dikey
konumunda mümkündür.

Cihaz∂n yatay durumunda lazer noktas∂ veya lazer
çizgisi saπ 19 veya sol 18 yön butonlar∂na bas∂lmak
suretiyle kademeler halinde 360° çevrilebilir.

Cihaz∂n dikey durumunda lazer noktas∂, lazer ∂µ∂n∂
veya rotasyon düzlemi basit hizalama veya paralel
doπrultma için saπ 19 ve sol 18 yön butonlar∂yla
hassas biçimde ayarlanabilir. Ancak bu sadece
s∂n∂rl∂ bir alanda (o andaki uzakl∂π∂n % 8'i olmak
üzere saπa veya sola) mümkündür.

Saπ 19 veya sol 18 yön butonlar∂na uzun süre
bas∂ld∂π∂nda lazer noktas∂ veya lazer çizgisinin
hareketi h∂zlan∂r.

∑µletim türlerinin uygulanmas∂
➨ Kumanda butonlar∂na bas∂ld∂π∂nda cihaz

nivelmandan ç∂kabilir ve rotasyon k∂sa süreli
durabilir. Uzaktan kumanda 29 (aksesuar)
kullan∂larak bu etkiden kaç∂n∂labilir.

Noktasal iµletme
Her aç∂l∂µtan sonra cihaz noktasal iµletmede
bulunur.
Lazer ∂µ∂n∂ rotasyon düπmesinin 13 çevrilmek
ve/veya saπ 19 ve sol 18 yön tuµlar∂na basmak
suretiyle istenilen yere doπrultulabilir.

Çizgisel iµletme – Standart çizgi
Çizgisel iµletmeye geçmek için butona 20 bas∂n.
Cihaz 4°'lik bir aç∂lma aç∂s∂ ve en düµük rotasyon
h∂z∂yla çal∂µ∂r. Butona 20 yeniden bas∂ld∂π∂nda
aç∂lma aç∂s∂ 45°, 90° ve 180° olarak büyür ayn∂
zamanda rotasyon h∂z∂ her kademede yükselir.
Butona 20 tekrar bas∂ld∂π∂nda cihaz noktasal
iµletmeye geri döner.

Lazer çizgisinin aç∂lma aç∂s∂ uzaktan kumanda 29
(aksesuar) ile küçültülebilir veya büyütülebilir.

➨ Merkezkaç kuvveti nedeniyle lazer çizginin son
noktas∂ndan d∂µar∂ kaçabilir.

Çal∂µt∂rma

∑µletim türleri
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Çizgisel iµletme – Programlanabilir çizgi
Lazer çizgisinin baµlang∂ç ve bitiµ noktalar∂ istendiπi
gibi belirlenebilir. Bunu yapmak için önce noktasal
iµletmeyi ayarlay∂n. Daha sonra çizgisel iµletme
butonuna 20 bas∂n ve butonu bas∂l∂ tutun, rotasyon
düπmesini 13 bir kez istenen çizginin baµlang∂ç
noktas∂ndan bitiµ noktas∂na çevirin ve butonu 20
b∂rak∂n.

Lazer çizgisinin aç∂lma aç∂s∂ uzaktan kumanda 29
(aksesuar) ile küçültülebilir veya büyütülebilir.

➨ Merkezkaç kuvveti nedeniyle lazer çizginin son
noktas∂ndan d∂µar∂ kaçabilir.

Rotasyonlu iµletme
Rotasyonlu iµletmeye geçmek için butona 21 bas∂n.
Cihaz en yüksek rotasyon h∂z∂yla çal∂µ∂r. Butona 21
tekrar bas∂ld∂π∂nda h∂z dört kademe halinde
duruncaya kadar düµer (noktasal iµletme).
Alg∂lay∂c∂ 28 ile çal∂µ∂rken en yüksek dönme h∂z∂n∂n
seçilmesinde yarar vard∂r.
Alg∂lay∂c∂ olmadan çal∂µ∂rken lazer ∂µ∂n∂n∂n daha iyi
görünmesi için rotasyon h∂z∂n∂ düµürün veya lazer
gözlüπü 23 kullan∂n.

Nivelman otomatiπi
Aç∂ld∂ktan sonra cihaz yatay veya dikey konumu
otomatik olarak alg∂lar. Yatay ve dikey konumlar
aras∂nda deπiµiklik yapmak için cihaz∂ kapat∂n,
yeniden konumland∂r∂n ve tekrar aç∂n.

Aç∂ld∂ktan sonra cihaz yatay veya dikey konumu
kontrol eder ve sapmalar∂ otomatik nivelman
alan∂nda kendiliπinden yaklaµ∂k %8 dengeler
(±0,8 m/10 m).

Aç∂ld∂ktan veya konum deπiµikliπinden sonra cihaz
%8'den daha fazla eπikse, nivelman mümkün
deπildir. Konum emniyeti aktive edilmediπi sürece
(Bak∂n∂z: Konum emniyeti) uyar∂ sesi duyulur, rotor
durur, lazer ∂µ∂n∂ kesilir ve “auto” 15 ile “man” 16
göstergeleri saniyede bir kez yanar söner. Bu
durumda cihaz∂ kapat∂n, yeniden doπrultun ve tekrar
aç∂n.

Nivelman∂ gerçekleµtikten sonra cihaz sürekli olarak
yatay veya dikey konumu kontrol eder. Cihaz∂n
konum deπiµiklikleri µu reaksiyonlara neden olur:

Küçük konum deπiµiklikleri
Küçük konum deπiµiklikleri 5 saniye içinde
dengelenir. Seçilmiµ bulunan iµletme türü kesilmez.
Zeminin sallant∂s∂ ve rüzgar etkileri dengelenir.

Büyük konum deπiµiklikleri
Cihaz∂n nivelman∂ 5 saniye içinde gerçekleµmezse,
nivelman iµlemi s∂ras∂ndaki hatal∂ ölçmeleri önlemek
üzere rotor durur, lazer ∂µ∂n∂ ve “auto” göstergesi 15
saniyede bir kez yan∂p söner.

Konum emniyeti
Cihaz∂n bir konum emniyeti vard∂r ve bu büyük
konum deπiµikliklerinde (>30 mm/10 m) deπiµik
yükseklikteki nivelman∂ ve dolay∂s∂ ile yükseklik
hatalar∂n∂ önler. Konum emniyeti her buton
bas∂l∂µ∂ndan veya nivelman iµleminden 30 saniye
sonra otomatik olarak aç∂l∂r. Konum emniyeti aktif
durumda iken “auto” göstergesi 15, 4 saniyede bir
kez yan∂p söner.

>30 mm'den 10 m'ye bir konum deπiµikliπi olunca
cihaz önce bunu dengelemeyi dener. Sonra bir uyar∂
sesi duyulur, rotor durur, lazer kesilir ve “man”
göstergesi 16 saniyede iki kez yan∂p söner. Bu
durumda cihaz∂ kapat∂n ve tekrar aç∂n. Sonra
yüksekliπi kontrol edin ve düzeltin.

Nivelman otomatiπinin kapat∂lmas∂
Cihaz∂ istenen eπimde çal∂µt∂rabilmek için (Bak∂n∂z:
Eπimlerin aktar∂lmas∂), nivelman otomatiπinin
kapat∂lmas∂ gerekir. Bu sadece uzaktan kumanda 29
(aksesuar) ile mümkündür. Nivelman otomatiπi
kapat∂ld∂π∂nda “man” göstergesi 16 saniyede bir kez
yan∂p söner.

➨ Nivelman otomatiπi kapal∂ iken cihaz∂n konum
deπiµiklikleri alg∂lanmaz.

Tek eksenli eπimli iµletme
Cihaz yatay konumda çal∂µt∂r∂l∂rken nivelman
otomatiπi uzaktan kumanda 29 (aksesuar) yard∂m∂
ile Y ekseni için kapat∂labilir. X ekseninde cihaz
otomatik nivelman yapar.

Cihaz∂n X ekseni her iki hiza iµaretini 1 gövde
kenar∂nda birleµtirir, Y ekseni iki hiza iµareti 5
aras∂ndan geçer.

Tek eksenli eπimli iµletme sadece uzaktan kumanda
29 (aksesuar) ile aç∂labilir. Tek eksenli eπimli
iµletmede “auto” 15 ve “man” 16 göstergeleri
saniyede bir kez yan∂p söner.

Nivelman otomatiπi
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Hassal∂πa etkide bulunan etmenler
Hassasl∂πa en büyük etkiyi yapan etken ortam
s∂cakl∂π∂d∂r. Özellikle aµaπ∂dan yukar∂ya doπru olan
s∂cakl∂k farkl∂l∂klar∂ lazer ∂µ∂n∂n∂ sapt∂rabilir.

Sapmalar yaklaµ∂k 20 m'den itibaren önem
kazanmaya baµlar ve 100 m'den itibaren 20 m'deki
sapman∂n iki veya dört kat∂na ulaµabilir.

Zemine yak∂n yerlerdeki s∂cakl∂k farl∂l∂klar∂ en yüksek
düzeyde olduπundan, 20 m'nin üzerindeki
uzakl∂klarda daima sehpa ile çal∂µ∂lmal∂d∂r. Ayr∂ca
alet daima çal∂µma alan∂n∂n ortas∂na
yerleµtirilmelidir.

Aletin hassasl∂k kontrolü
D∂µ etkiler yan∂nda cihaza özgü etkiler de sapmalara
neden olabilir. Bu nedenle iµe baµlamadan önce her
defas∂nda cihaz∂n hassasl∂π∂n∂ kontrol edin.

Bunun için saπlam zemin üzerinde A ve B duvarlar∂
aras∂nda 20 m'lik serbest bir aç∂kl∂k gereklidir. Yatay
konumda X ve Y eksenleri üzerinden (pozitif ve
negatif) ölçme gereklidir (4 komple ölçme iµlemi).

– Cihaz∂ yatay konumda saπlam ve düz bir zemin
üzerinde veya sehpada (aksesuar) A duvar∂n∂n
yak∂n∂na yerleµtirin ve aç∂n.

– Nivelmandan sonra noktasal iµletmede lazer
∂µ∂n∂n∂ A duvar∂n∂n yak∂n∂na doπrultun.
Duvardaki lazer ∂µ∂n∂ noktas∂n∂n merkezini
iµaretleyin (I).

– Cihaz∂ 180° çevirin, nivelman∂ yap∂n ve uzaktaki
B duvar∂nda bulunan lazer ∂µ∂n∂ noktas∂n∂n
merkezini iµaretleyin (II).

– Cihaz∂ – döndürmeksizin – B duvar∂ yak∂n∂na
yerleµtirin, aç∂n ve nivelman yapt∂r∂n.

– Cihaz∂n yüksekliπini öyle ayarlay∂n ki (sehpa
veya taban beslemesi ile), lazer ∂µ∂n∂ noktas∂n∂n
merkezi B duvar∂nda iµaretlenmiµ nokta II'ye
denk gelsin.

– Cihaz∂ 180° çevirin, yüksekliπi deπiµtirmeyin,
nivelman yapt∂r∂n ve A duvar∂ndaki lazer ∂µ∂n∂
noktas∂n∂n merkezini iµaretleyin (III).

– A duvar∂nda iµaretlenmiµ bulunan I ve III
noktalar∂ aras∂ndaki d fark∂ ölçülen eksenle ilgili
cihaz∂n gerçek sapmas∂n∂ gösterir.

Ölçme iµlemini diπer üç eksen için tekrarlay∂n. Bunu
yapmak için cihaz∂ ölçme iµlemi baµlang∂c∂ için her
defas∂nda 90° çevirin.

2 x 20 m = 40 m'lik ölçme hatt∂nda sapma ±4 mm
olabilir. En yüksek ve en derin iµaretler birbirinden
8 mm farkl∂ olabilir.

Dört ölçme iµlemi s∂ras∂nda cihaz∂ maksimum
sapmay∂ aµacak olursa bir Bosch müµteri servisine
baµvurun.

Niveleman hassasl∂π∂
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Ölçme levhas∂ ile çal∂µma
Ölçme levhas∂ 25 yard∂m∂ ile lazer ∂µ∂n∂ zemine veya
duvarda lazer yüksekliπine aktar∂labilir.

S∂f∂r alan∂ ve skala yard∂m∂ ile istenen yüksekliπe
olan mesafe ölçülebilir ve tekrar aktar∂labilir. Bu
sayede cihaz∂n aktar∂lacak yüksekliπe hassas ayar∂
gerekmez.

➨ ∑µaretleme için daima lazer noktas∂n∂n merkezini
kullan∂n, çünkü noktan∂n büyüklüπü uzakl∂πa
baπl∂ olarak deπiµir.

Ölçme levhas∂n∂n büyük uzakl∂klar veya güneµ
∂µ∂n∂nda lazer ∂µ∂n∂n∂n daha iyi görülebilmesi için
yans∂t∂c∂ bir kaplamas∂ vard∂r.
Parlakl∂π∂n güçlendirilmesi sadece cihazdan
anlaµ∂l∂r, bu nedenle lazer ∂µ∂n∂ boyunca ölçme
yerine (ölçme levhas∂) bak∂n.

Ölçme levhas∂ (aksesuar)
Aç∂k arazide çal∂µ∂rken, düzlükleri kontrol ederken
veya eπimleri kaydederken alg∂lay∂c∂ 28 ile birlikte
ölçme latas∂n∂n 22 kullan∂lmas∂nda yarar vard∂r.

Ölçme levhas∂n∂n 22 (aksesuar) üst k∂s∂mda bir
milimetrik skala (±50 cm) vard∂r.
Bu skalan∂n s∂f∂r yüksekliπi (90–210 cm) ç∂k∂µ∂n
alt∂nda önceden seçilebilir. Bu sayede gerekli
yükseklikten sapmalar doπrudan okunabilir.

Lazer gözlüπü
Lazer gözlüπü çevre ∂µ∂π∂n∂ filtre eder. Bu sayede
lazerin k∂rm∂z∂ ∂µ∂π∂ göze daha parlak görünür.
� Lazer gözlüπü (aksesuar), lazer ∂µ∂nlar∂na karµ∂

koruma saπlayan bir gözlük deπildir. Bu gözlüπü
güneµ ∂µ∂nlar∂na karµ∂ ve trafikte kullanmay∂n.

Sehpa ile çal∂µma (asksesuar)
Cihaz∂n yatay ve dikey iµletme için birer 5/8"'lik
sehpa giriµi 10 vard∂r.

Milimetrik skalas∂ olan sehpalarda 27 yükseklik
deπiµimi direkt olarak ayarlanabilir.

Duvar mesnedi ile iµletme (Aksesuar)
Sehpalardan yüksek referans yüksekliklerinde
çal∂µmak için alet duvar mesnedi 24 ile çal∂µt∂r∂labilir.
Duvar mesnedini 24 duvara tespit edin.

Çizgilerin ve yüksekliklerin aktar∂lmas∂
Yatay konumda cihaz∂ saπlam bir zemine yerleµtirin
veya sehpa 27 kullan∂n.

Sehpa ile çal∂µma: Lazer ∂µ∂n∂n∂ istediπiniz
yüksekliπe ayarlay∂n. Rotasyonlu iµletmeyi seçin
veya noktasal iµletmede yüksekliπi rotasyon
düπmesini 13 elle çevirerek aktar∂n.

Sehpas∂z çal∂µma: Lazer ∂µ∂n∂ ile referans
noktas∂ndaki yükseklik çizgisi aras∂ndaki yükseklik
fark∂n∂ ölçme levhas∂ 25 yard∂m∂ ile belirleyin,
rotasyon düπmesini 13 hedefe çevirin ve ölçülen
yükseklik fark∂n∂ aktar∂n.

Paralel doπrultma
Dik aç∂lar∂n gösterilmesi veya separatörlerin
doπrultulmas∂ gerekiyorsa lazer ∂µ∂n∂n∂ paralel
olarak, yani bir referans çizgisine ayn∂ mesafede
(örneπin bir duvara veya derze) doπrultun.

Bunu yapmak için cihaz∂ dikey konumda yerleµtirin
ve öyle konumland∂r∂n ki, lazer ∂µ∂n∂ referans
çizgisine paralel olsun.

Tam konumland∂rma için lazer ∂µ∂n∂ ile duvar
aras∂ndaki mesafeyi ölçme levhas∂ 25 ile ölçün.
Sonra mümkün olduπu kadar uzaktan lazer ∂µ∂n∂ ile
duvar aras∂ndaki mesafeyi tekrar ölçün. Lazer ∂µ∂n∂n∂
direkt cihazda yap∂lan ölçmede olduπu gibi duvara
ayn∂ mesafede olacak biçimde saπ 19 veya sol 18
yön butonu ile ayarlay∂n.

Çal∂µ∂rken dikkat edilecek hususlar

Çal∂µma örnekleri

A

B

C
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Dik aç∂lar∂n aktar∂lmas∂
Dik aç∂lar gösterilecekse lazer ∂µ∂n∂n∂ dikey konumda
referans çizgisine (fayans kenar∂, duvar) paralel
olarak doπrultun. Dik aç∂ sapt∂r∂lan deπiµken lazer
∂µ∂n∂ ile gösterilir.

Dik aç∂lar∂n aktar∂lmas∂
Cihaz∂ dikey konumda, örneπin bir duvar önüne,
yerleµtirin ve lazer noktas∂n∂ veya lazer çizgisini,
dikeyliπin aktar∂lacak veya gösterilecek olduπu yere
doπrultun. Çizgisel veya rotasyonlu iµletmeyi seçin
ve dikeylikleri aktar∂n veya gösterin.

Dikey yüzeylerin gösterilmesi 
(seperatörler, derzler)

Cihaz∂ dikey konumda öyle yerleµtirin ki, lazer
noktas∂ tam olarak referans çizgisi, örneπin
separatör, üzerine gelsin. Daha sonra lazer ∂µ∂n∂n∂
referans duvar∂na paralel olarak doπrultun. Noktasal
veya rotasyonlu iµletmeyi seçin ve ∂µ∂n noktalar∂n∂
iµaretleyin.

Zemindeki bir noktan∂n tavana aktar∂lmas∂ 
(µakulleme)

Zemin noktas∂na µakulleme ∂µ∂n∂n∂n (lazer) hassas
biçimde doπrultulmas∂n∂ kolaylaµt∂rmak üzere
gövdenin alt kenar∂nda µakul kertikleri vard∂r. ∑ki dik
aç∂l∂ yard∂mc∂ çizgiyi zeminde iµaretleyin ve aleti
µakulleme kertikleri yard∂m∂ ile doπrultun.

Lazer ç∂k∂µ∂ direkt olarak yatay ve dikey sehpa
baπlant∂s∂n∂n yüksekliπinde bulunur. Sehpa 27
(aksesuar) kullan∂l∂rken sehpa tespit vidas∂na bir
hizalama iµareti konularak lazer ∂µ∂n∂ bir zemin
noktas∂na doπrultulabilir.

Eπimlerin aktar∂lmas∂
Eπimlerin aktar∂lmas∂ için nivelman otomatiπi
uzaktan kumanda 29 (aksesuar) yard∂m∂ ile devre
d∂µ∂ b∂rak∂labilir (Bak∂n∂z: Nivelman otomatiπinin
kesilmesi). Daha sonra cihaz istenen eπimli
konumda yerleµtirilebilir.

Örneπin bir duvardaki eπimli çizgiyi aktarmak için
lazer ∂µ∂n∂n∂ cihaz∂ tek tarafl∂ yat∂rmak veya sehpay∂
27 (aksesuar) ayarlamak suretiyle istenen eπime
paralel olarak doπrultun.

%8'lik otomatik nivelaman alan∂nda eπim uzaktan
kumanda 29 (aksesuar) yard∂m∂ ile de ayarlanabilir.

Sadece bir eksen içindeki eπimleri aktarmak için
(örneπin zemindeki kot farkl∂l∂klar∂n∂) tek eksenli
eπimli iµletmeyi seçin (Bak∂n∂z: Tek eksenli eπimli
iµletme). Bu durumda cihaz∂ Y ekseni ile eπime
paralel olarak doπrultun.

  1x/1 sn  yan∂p sönme frekans∂ 
             (örneπin saniyede bir kez)
        ❍ Fonksiyon stop durumda
        �  Sürekli iµletme

  * Çizgisel ve rotasyonlu iµletmede

D

E

F

G

H

Cihaz göstergelerinin genel görünüµü

La
ze

r 
∂µ

∂n
∂

La
ze

rin
 

ro
ta

sy
on

u*

U
ya

r∂
 s

es
i

Cihaz∂n aç∂lmas∂ �  
(Süre 3 sn)

�  
(Süre 3 sn)

�  
(Süre 3 sn)

Nivelman veya sonradan nivelman 1x/sn ❍ 1x/sn

Otomatik nivelman alan∂ aµ∂l∂yor ❍ ❍ 1x/sn 1x/sn 1x/sn

Cihaz∂n nivelman∂ tamam ve iµletmeye haz∂r � � 

Konum emniyeti devrede 1x/4 sn

Konum emniyeti tepki veriyor ❍ ❍ 8x/sn 2x/sn

Nivelmman otomatiπi devre d∂µ∂ 1x/sn

Tek eksenli eπimli iµletme aktif 1x/sn 1x/sn

Batarya gerilimi düµük 1x/2 sn

Batarya boµ � 
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Lastik ayak 2 (3 adet) . . . . . . . . . . . . 1 609 203 588
Pil gözü kapaπ∂ 3  . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M02
Rotasyon düπmesi 13
koruyucu kapaπ∂  . . . . . . . . . . . . . . . 1 609 203 M03
Akü paketi (kartuµ akü) 7 . . . . . . . . . 1 609 203 M04

Lazer ∂µ∂n∂ ç∂k∂µ deliπini düzenli olarak uygun ve
yumuµak bir bezle temizleyin. Delikte iplik
parçac∂klar∂n∂n kalmamas∂na dikkat edin.

� Aleti daima temiz tutun.

Alet üzerindeki kirleri nemli ve yumuµak bir bezle
temizleyin. Keskin (aµ∂nd∂r∂c∂) temizlik maddesi veya
çözücü madde kullanmay∂n.

Titiz üretim ve test yöntemlerine raπmen alet ar∂za
yapacak olursa, onar∂m, Bosch elektrikli el aletleri
için yetkili bir servise yapt∂r∂lmal∂d∂r.

Bütün baµvuru ve yedek parça sipariµlerinizde lütfen
aletin 10 haneli sipariµ numaras∂n∂ mutlaka belirtin.

Çöp tasfiyesi yerine hammadde kazan∂m∂
Alet, aksesuar ve ambalaj çevre koruma
hükümlerine uygun bir yeniden deπerlendirme
iµlemine tabi tutulmal∂d∂r.

Bu kullan∂m talimat∂ da, klor kullan∂lmadan
aπart∂lm∂µ, yeniden dönüµümlü kâπ∂da bas∂lm∂µt∂r.

Deπiµik malzemelerin tam olarak ayr∂l∂p, yeniden
deπerlendirme iµlemine sokulabilmesi için, plastik
parçalar iµaretlenmiµtir.

Kullan∂m ömrünü tamamlam∂µ aküleri ve bataryalar∂
evsel çöplerin içine, ateµe veya suya atmay∂n, çevre
koruma hükümlerine uygun ve çevreyi koruyucu
biçimde tasfiye edin.

Daπ∂n∂k görünüµ ve yedek parçalara iliµkin bilgileri
aµaπ∂daki sayfada bulabilirsiniz: 
www.bosch-pt.com.

Bosch San. ve Tic. A.S.
Ahi Evran Cad. No:1 Kat:22
Polaris Plaza
80670 Maslak/Istanbul

✆  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . +90 (0)212/335 06 00
Faks  . . . . . . . . . . . . . . . . +90 (0)212/346 00 48–49

Tek sorumlu olarak, bu ürünün aµaπ∂daki standart-
lara veya standart belgelerine uygun olduπunu
beyan ederiz: Tek sorumlu olarak bu ürünün
73/23/EWG, 89/336/EWG, 98/37/EG yönetmelik
hükümleri uyar∂nca aµaπ∂daki normlara ve norm
dokümanlar∂na uygunluπunu beyan ederiz:
EN 61 000-6-1 ve EN 61 000-6-3 (Ölçme cihazlar∂)
ve EN 60 335 (Akülü cihazlar).

 03

Robert Bosch GmbH, Geschäftsbereich Elektrowerkzeuge

Deπiµiklikler mümkündür

Yedek parçalar

Bak∂m ve temizlik

Çevre koruma

Tamir Servisi

Uygunluk beyan∂

Dr. Egbert Schneider
Senior Vice President 
Engineering

Dr. Eckerhard Strötgen
Head of Product 
Certification
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* Des idées en action.
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